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Morgen -Kusgsbe.
_ 1. Matt.

Die Todesstrafe.
Es ist wohl noch in aller Erinnerung , wie im Vor¬

jahr ein alter pensionierter Oberstleutnant von seinen
Wirtsleuten und einem dritten Komplicen aus Habgier
auf das grausamste ermordet worden ist. Die beiden
männlichen Verbrecher haben vor einiger Zeit das Ver¬
brechen mit dem Tode durch Henkersbeil gebüßt, da¬
gegen mußte der Strafvollzug an der Frau ausgesetzt
werden, weil sie ihrer Entbindung entgegensah. Nun
ist die letztere erfolgt und nach den Buchstaben des Ge¬
setzes müßte 8 Wochen nach erfolgter Geburt das Kind
der Mutter weggenommen werden, damit an dieser das
Todesurteil vollstreckt werde. Es handelt sich hier um
ein tragisches Ereignis , welches, so sehr auch die Frau
zu verabscheuen ist. doch das Mitgefühl herausfordert.
Zwar wird man das Kind doch früher oder später der
Mutter wegnehmen müssen, und wenn auch das Kind
dieselbe erst nach vielen Jahren , wenn vielleicht über¬
haupt . Wiedersehen kann, so läge doch eine ungeheuere
und dem humanen Geiste unseres Jahrhunderts kaum
entsprechende Grausamkeit darin , dem jungen Kinde
die Mutter zu töten , wenn ihr auch diese Strafe nach
den Buchstaben des Gesetzes zukommt. Es ist nicht
ohne Interesse , daß sich eine geistig bedeutende Frau
dieses Falles angenommen hat , und merkwürdigerweise
ist diese Dame nicht aus Deutschland, sondern aus
Frankreich gebürtig , wo sie eine Agitation zur Be¬
gnadigung der Frau BIvmers eingeleitet hat . Es ist
bedauerlich, daß diese Bewegung nicht von deutschen
Frauen ausging und das Ausland uns darin zuvor
gekommen ist.

Überhaupt regt der Vorfall dazu an . sich wieder ein¬
mal mit der Frage der Todesstrafe zu beschäftigen, die
in keiner Weise in den Rahmen der heutigen Kultur
mehr paßt . Auch in dieser Beziehung scheint uns
Frankreich vorangehen zu wollen, denn die Budget-
'kommission der Deputiertenkammer hat vor einiger
Zeit das Gehalt des Scharfrichters gestrichen und da-
'mit kund gegeben, daß sie die Abschaffung dieser Strafe
wünsche. Es steht außer Frage , daß auch die Parla¬
mentsmehrheit diesem Beschlüsse zustimmt und auch die
Regierung angesichts der von ihr im allgemeinen ver¬
tretenen Tendenz kein Veto einlegen dürfte.

Die Todesstrafe ist seinerzeit eingeführt worden ln
per Anschauung, daß sie abschreckend wirken und die
Zahl der Morde verringern würde . Diese Hoffnung
;i[t aber eine irrige gewesen, nicht einmal die öffent¬
lichen Hinrichtungen haben eine solche Wirkung ausge-
h'ibt , vielmehr eingestandenermaßen vielfach sogar zur

Begehung von Morden angestachelt. Wozu also eine
Strafe beibehalten , welche doch ihren eigentlichen Zweck
nicht erfüllt.

Bei uns in Deutschland war vor Gründung des
neuen Reiches die Todesstrafe in verschiedenen Einzel-
staaten abgeschafft, wie in Sachsen, Oldenburg und
Anhalt . Erst durch das Strafgesetzbuch des Nord¬
deutschen Bundes , aus welchem sie in das Strafgesetz¬
buch des Deutschen Reiches überging , ist sie in den ge¬
nannten Staaten wieder eingeführt worden, aber man
hat gesehen, daß es auch ohne sie gegangen ist. Tat¬
sächlich wird die Zahl der Gegner der Todesstrafe
immer größer , auch hervorragende RechtSleyrer ver¬
werfen dieselbe ganz entschieden, nicht in letzter Linie
im Hinblick aus die Möglichkeit von sogenannten
Justizmorden , die sicherlich in höherer Zahl begangen
worden sind, als bei Lage der Dinge sestgestellt werden
konnte. Gänzlich abgeschafft ist die Todesstrafe in
Italien , Holland , Portugal , Rumänien und ver¬
schiedenen Staaten Amerikas und in der Mehrzahl der
Schweizerischen Kantone , wobei man auch von der
richtigen Ansicht ausging , daß eine lebenslängliche Ein¬
kerkerung bei schwerer Arbeit im Grunde genommen
eine viel härtere Strafe , sei, die .andererseits aber doch
dem Tater die Möglichkeit nicht gänzlich abschneidet,
sich zu bessern. Sollte nicht auch in Deutschland die
Zeit gekommen sein, diese Strafe aus dem Gesetze zu
streichen? Die Reform des Strafprozesses ist iu An¬
griff genommen und bei dieser Gelegenheit könnte wohl,
auch die Todesstrafe beseitigt werden.

Der Kulturkampf in Frankreich.
s. Paris , 18. August.

Das Schriftstück, das Papst Pius X . am Laurentins¬
tage an das französische Episkopat sandte und das hier
zu Mariä Himmelfahrt öffentlich bekannt gegeben
wurde , hat zwar seine Wirkung nicht verfehlt , dürfte
aber in seinen Folgen die im Vatikan gehegten Erwar¬
tungen kaum erfüllen . Die Katholiken aufzurüttcln,
zum energischen Widerstande gegen die „Bedränger " der
Kirche zu bereinigen , — das muß sich doch nach dem
Durchlesen dieser Enzyklika als ihr Zweck jedermann
aufdrängen . Aber die Lehren der jüngsten Vergangen¬
heit lassen keine Zweifel an der Fruchtlosigkeit eines
derartigen Unterfangens zu. Wie sehr treffend selbst
von Rom unbefangen und versöhnlich gegcnüberstehen-
den großen Organen der öffentlichen Meinung erklärt
wird , hat der Ausfall der Wahlen, bei denen das
Trennungsgesetz mit all seinen Konsequenzen die
Lösung bildete, jede Berufung des Vatikans gegen
dieses unmöglich gemacht.

Aber ist es denn ganz sicher, daß der Papst mit
dieser Enzyklika trotz ihres kategorischen Tones und

ihrer strengen Abweisung der Kultusverbände auch in
der Praxis , nachdem sic theoretisch schon längst von dem
Oberhaupte der katholischen Kirche verdammt worben
waren , jede Verständigung verwirft und den Kultur¬
kampf akut zu machen sucht? Diese Frage wird sehr
eifrig erörtert und man führt für ihre Berechtigung
besonders die Stelle des päpstlichen Schriftstückes an,
in der erklärt wird, der Statthalter Christi könne nur
gleichzeitig kanonischen und gesetzmäßigen Verbänden
seine Zustimmung geben, wie solche indessen durch das
Trennungsgesetz in seiner bestehenden Fassung un¬
möglich gemacht sind, weshalb er auch jeden Versuch
in dieser Hinsicht zurückweisen müsse. Und man glaubt
annehmen zu dürfen , daß Pins X ., der an einer
anderen Stelle der Enzyklika ausdrücklich Bürgschaften
für die Wahrung der katholischen Hierarchie verlangt,
gegen die Zuerkennung des Besitzes der Kirchen und
Stiftungen , sowie der kirchlichen Vermögen und
Liegenschaften an .den Klerus selbst die Kultusverbände
hinnehmen würde. Natürlich wird aber ein derartiges
Verlangen von vornherein selbst von sehr gemäßigten
Republikanern als durchaus unerfüllbar scharf abge-
lehnt , da damit ja .der katholischen Kirche Vorrechts zu-
gestanden werden würden , die sogar von dem streng¬
gläubigsten katholischen Herrschern nie gewährt wor¬
den wären . Es gilt indessen als höchstwahrscheinlich,'
daß man im Vatikan auch mit bedeutend Geringerem
vorlieb nehmen würde und daß die , Veröffentlichung
der Enzyklika nur den Zweck habe, bezügliche Vor¬
schläge der französischen Regierung zu veranlassen.

Aber auch in dieser Hinsicht ist nicht das geringste
seitens der derzeitigen Machthaber und seitens der
parlamentarischen Mehrheit zu erwarten . Diese sehen
vielmehr dem angedrohten Widerstande und Kampfe
kühl bis ans 'Herz hinan entgegen Und erklären in
klarsten Worten , an denen es nichts zu deuteln gibt,
daß das Trennungsgesetz ohne jede Änderung und
Milderung in allen seinen Einzelheiten durchgeführt
werden würde . Die Haltung des Vatikans könnte
nur eine Verschärfung herbeiführen , derart etwa, daß
man sofort den 11. Dezember des laufenden Jahres als
Frist für die Bildung der Kultusverbände festseht und
dann nach den ausbedungenen 2 Monaten die Kirchen
schließt, wenn diese Bildung nicht, erfolgt , und sie den
Gemeinden überweist, während das Gesetz hierfür als
letzte Frist den 11. Dezember 1907 fcstsetzt. Einige anti¬
klerikale Hitzköpfe verlangen auch, man solle die Gesuche
der Priester um die Pensionen und Zuwendungen , die
im Trennungsgesetz ausgeworfen sind, einfach in den
Papierkorb werfen, was selbstverständlich als Bruch
eines feierlichen im .Namen der Nation gegebenen Per -.

. sprechens energisch zurückgewiesen wird.
Verschiedentlich, so auch von dem sofort in , feinem

Heimatsorte Pons von einem ,.Matin "-Mitarbeiter
interviewten Schöpfer des Gesetzes Combes, werden der

Feuilleton.
Nachdruck tietfiotra.)

100 Hl. Belohnung.
Humoreske von ArnSlie Hinze.

„Daraufhin wird die Kanaille wohl ■ihren Fund
herausgeben , — wer diese sein mag ?" murmelte Pro¬
fessor Harnack, und dabei faltete er das Inserat , das er
eben aufgesetzt hatte, zusammen.

„Mit Verlaub , aber haben der Herr Professor sich
auch nicht in den Ziffern verschrieben?" meldete Ricke,
die alte Haushälterin , ganz atemlos , nachdem sie das
Schriftstück, das ihr Herr ihr ausgetragen , zur Zeitungs-
Expedition zu bringen , gelesen hatte.

„Keineswegs . Die Fische schnappen nur nach der
Angel, wenn ein Köder daran ist. Das gestrige Inserat,
das dem Finder nichts versprach, hat ja keinen Erfolg
gehabt, und daß Diamant ums Leben gekommen ist,
bleibt doch wohl ausgeschlossen, also —"

Selbigen Tages noch brachte die Abendzeitung fol¬
gende Notiz:

10 0 Mark Belohnung
zahle ich demjenigen , welcher mir meinen schwarzen
Pudelhnnd „Diamant ", der vor zwei Tagen entlaufen ist,
fviederbringt . Derselbe ist von reiner Rasse und edel¬
ster Abstammung, ohne Halsband und Steuerzeichen.

" Professor Harnack, Hevöerstratze 6.
Eine Tücke des Schicksals hatte es fcrtiggebracht, daß

/Diamant gerade in der Stunde entlausen war , als sein
Herr in liebevoller Besorgnis ihm das Halsband abge¬
nommen hatte , das dem Wohlgenährten zu eng zu wer¬
den begann , und gegangen war , ihm ein neues zu
Laufen. „Diamant ", eine gutbesctzte Tafel und seine
Bücher, waren die guten - Geister, mit denen der reiche
und reife Junggeselle gegen seine Ehelosigkeit kämpfte.

„Weshalb heiratet Ihr Herr nichts er hat doch seine
Jahre ?" bekam Ricke zu hören.

, „̂Der Herr Professor Hat ja , mir,' so schmackhaft, wie

ich das Essen koche, versteht's doch keine Frau ", lautete
die prompte Antwort . Insgeheim aber dachte die Alte,
die schon bei den Eltern des Gelehrten gewirtschaftct
hatte , an die „bitteren Erfahrungen seiner Jugend ", die
ihn zu dem nervösen und cholerischen Menschen gemacht
hatte , der er jetzt war.

Der Rchbraten gestern und selbst die Hnmmer-
mayonnaisc heute hatten Harnack nicht munden wollen:
fein lustiger Gesellschafter mit dem seidenweichen fchwar-
zen Fell fehlte ihm.

Auch Ricke vermißte „Diamant ". „Aber", setzte sie,
in Gedanken aufgeregt , hinzu, „hundert Mark fortzn-
schmeißen, bloß um den Hund vielleicht 'n büschen früher
wieder zu haben, das geht denn doch über die Leisten.
Und was wird das werden ? 'ne Völkerwanderung wer¬
den wir hierher bekommen, — na, ich sage nichts dazu."

Es war nach dem Abendessen und der Professor saß
bei seinen Büchern, vertieft in das glückliche Leben des
Pompejus , als die Korridorklingel ertönte , Das laute
Bellen eines Hundes draußen , ließ ihn aushorchen. Er
vernahm eine fremde, helle Stimme . Und nun klopfte
cs an die Tür und Ricke trat ein.

„Herr Professor, das Probierfräulein von Hahn und
Schulze ist draußen nrit'm Pudel . Vergallopieren sich der
Herr Professor aber man nicht, ich mein', von wegen die
Person , denn das Viech —"

Ein gebieterischer Wink ließ die Alte verstummen.
An der sich Entfernenden vorbei schlüpfte, kokett in den
Hüften sich wiegend, eine junge Dame ins Zimmer hin¬
ein, in roter Seiüenblnse und Matroscnhütchcn, einen
Pudel an der Leine. „Zu meiner Freude , Herr Pro¬
fessor, kann ich Ihnen Ihren Liebling wiederbringen ",
— eilt schmachtender Augenaufschlag begleitete die Worte
— „Ich fand das Tierchen —"

„Bitte , meine Dame , bemühen Sie sich nicht", un¬
terbrach der Zuhörer , nach einem, schnellen Blick auf den
Struwwelpeter an ihrer Seite , die Sprecherin . „Ich be-
danre lebhaft, Ihre Freude zerstören zu müssen, bin aber
weder ein Freund , noch der Besitzer unechter Diamanten.
Adieu."

Kaum hatte sich die Tür hinter dem empörten Frau -,
lein geschlossen und der Professor den starken Moschus¬
duft, den sie zurückgelassen, dem offenen Fenster über¬
geben, als abermals die Klingel ging. Gleichzeitig
wurde ein nervenwehes Hundegeheul lant und gedämpft
eine Männerstimme : „Willst du still sein, Hnndcvieh !"
Der so angemelüete Gast war ein Dienstmann in blauer
Bluse , einen zottigen , schwarzen Köter aus dem Arm.

„Ich wollte mir die Ehre geben, Ihren Hund Ihnen
wiedcrzubringcn , Herr Professor", begann er sehr gebil¬
det und mit einer tiefen Reverenz . „Hab' meine liebe
Not gehabt, ihn einzufangen ."

„Das glaube ich wohl. Und nun wollen Sie den
Findcrlohn dafür haben ?"

„Wenn" — die Stimme des glücklichen Finders
schnappte vor freudiger Aufregung über — „wenn ich
bitten darf , Herr Professor."

„Dann hätten Sie in der Wahl Ihres Mittels vor¬
sichtiger sein müssen, girier Mann . Dieser Hund ist ein
ganz ordinärer Mischling."

„Für Heute habe ich genug", meinte Harnack, nach¬
dem der zweite Finder mit einem Fluch sich verabschiedet
hatte , ironisch zu Ricke, „ich bin müde, will schlafen
gehen. „Morgen ", fuhr er harmlos fort und gähnte
hinter der vorgehaltcncn Hand, „wird wohl eine kleine
Fortsetzung folgen. Nun , wenn sie »ns nur unseren
„Diamant " wiederbringt , nicht wahr , gute Alte ?"

Mit einem Gefühl der Erwartung schritt der Pro¬
fessor am anderen Mittag vom Gymnasium nach Hause.
Ob wohl der Schlingel , der „Diamant ", inzwischen an¬
gekommen war und ihm srcndewoöclnd cntgegenspringcn
würde ? Öde kam ihm jetzt sein Heim vor : wieviel mehr
Licht würde darinnen sein, wenn ein liebendes Angen-
paar ihm entgegcngrüßen würde und das Jauchzen aus
Kindermund . . .

Der Grübelnde hieb, wie erzürnt über sich selbst, mit
dem Spazierstock durch die Luft. Wie kam ihm, dem
Weiberfeind, nur so Törichtes in den Sinn ? Das kokette
Dämchen gestern war doch wahrlich nicht danach gewesen,

.Wünsche zu erwecken.

>
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katholischen Kirche die ' Gefahren des Abfalles großer
Masseur und die eines Schismas als Konsequenzen
ihrer HfUnversöhnlichkeit" vorgehalten . Man rechnet
hier sehr ernsthaft damit , daß sich in vielen Gegenden
und r Orten trotz des päpstlichen Verbotes Kultusver¬
bände in der von dem Gesetze verlangten Form bilden
könnten, und fragt dabei, wie die Regierung sich zu
hiesensistellen würde, da doch Artikel 4 des Trennungs¬
gesetzes nur solche katholischen Priester zur Ausübung
ihres -iBerufes zuläßt , deren Bestellung Len Satzungen
der,. Kirche gemäß erfolgt ist, die also von Rom be¬
stätigt sein müssen. Es wird also sehr wahrscheinlich
sofort nach dem Zusammentreten der Kammern die
bereits mehrfach sehr energisch erhobene Forderung auf
Streichung oder gründliche Abänderung dieses Artikels
ü von Sozialisten und sozialistischen Radikalen neu ein¬
gebracht werden. — Kurz , alles deutet darauf hin , daß
der katholischen Kirche in Frankreich die schwersten
Prüfungen bevorstehen, die nach dem Urteile zahl¬
reicher. und nicht gerade der unbedeutendsten Katholiken
leicht hätten vermieden werden können. Und man
muß/es als unheilvolle Verblendung bezeichnen, wenn
einige mehr von dem Hasse gegen die Republik , als
von wahrem Glaubenseifer beseelte Zeitungen trium¬
phierend verkünden, der Canossagang der republi-
känischen Machthaber stehe unmittelbar bevor. . . .

UsZMsche Wsrßcht.
Herr v. Podbielski.

In der Angelegenheit v. Podbielski macht unser
Berliner Korrespondent noch folgende Mitteilungen:
In sonderbarer Weise hat man diesmal die Zeitungen
zu benutzen versucht. „Dian " — das find tn diesem
Falle die politischen Freunde und Gesinnungsgenossen
des bisherigen Lanöwirtschasisministers . Agrarische
Blätter haben nämlich Podbielskis Entlassung als be¬
stimmt bevorstehende Tatsache gemeldet in der Er¬
wartung , die vorwitzige Zeitungsmeldung werde das
gerade Gegenteil bewirken und die Stellung des
Ministers befestigen; denn die Abneigung des Kaisers
gegen die Presse, die mehr wissen will , als sie wirklich
weiß, oder gar mehr bestimmen will, als ihr zusteht,
kennt münniglich. -Podbielski selbst war an der
falschen Meldung nicht beteiligt und dementierte sie.
— Die Darstellung der „Freis . Ztg .", wonach Herr
v. Podbielski das Dementi gegenüber einem Mit¬
arbeiter des „Bert . Lok.-Anz." geäußert haben sollte
nach ,der tatsächlichen Einreichung seines Entlassungs-
Gesuches, beruht auf einer Schlußfolgerung , die nicht
bündig ist ; denn man kennt den Zeitpunkt nicht, an
welchem Herr v. Podbielski die Äußerung zu dem Re¬
dakteur tat . Die „Freis . Ztg ." will dem bisherigen
Minister offenbar subjektive Unwahrheit Vorwersen.
Welcher Beweggrund aber könnte für eine solche hier
denkbar sein? Was den Kaiser, oder, um theoretisch
richtig zu sprechen, den König , zuerst gegen den früher
von ihm sehr protegierten Minister etnnahm , war
dessen in die Öffentlichkeit gelangte Äußerung , daß er
die einzige „Zuständige Stelle ", also den König, aus j
seiner Seite habe. Derartige Berufungen auf ihn
sind nicht nach dem Sinne Wilhelms II . Er mag den
Schluß ziehen: Wenn die Berufung auf den Monarchen
nötig ist, so muß die Lage des Betroffenen wohl inner¬
lich eine unsichere sein. Man darf ohne weiteres an¬
nehmen , daß die sachliche Beurteilung der Angelegen¬
heit durch den Kaiser und König sich ganz mit der
öffentlichen Meinung deckt. Sind doch selbst die
agrarischen Blätter in diesem Punkt sehr vorsichtig oder
schweigsam gewesen; womit sie verrieten , daß sie die
Richtigkeit der in der übrigen Presse vertretenen Auf¬
fassung zugeben. Daß diese übrige Presse gegen Herrn
v. Podbielski persönlichen Haß gehegt oder gegen ihn
gehetzt hätte , ist eine irrige Meinung desselben. Man

„Nun ?" fragte Harnack nur , als Ricke, eine Kom¬
presse um die Stirne , mit eigentümlich znsammenge-
kniffencn Lippen ihm öffnete.

„Haben Sie Kopfweh, Ricke?" fuhr er fort, als er
keine Antwort erhielt.

„Und ob! Bei das Geheul vier Stunden lang , ist
das auch wohl kein Wunder , Herr Professor."

„Wie —?"
Die Alte wicS mit dem Daumen auf die Tür des

Entreczimmers : „Drinnen sitzt es schwarz voll."
„Schwarz voll —?l" wiederholte der Professor ge¬

dehnt, vor einer Ahnung gepackt.
„Ja , Herr Professor, wohl an hundert Biestern . Die

Finders wollen ja partout den Herrn Professor selbst
Scheu Sie sich das blaue — wollt' sagen, das

schwarze Wunder man an ."
Harnack hörte schon nicht mehr. Es war ihm zum

Bewußtsein gekommen, was er heraufbeschworen. Heftig
öffnete er die Zimmertür.

„Großer Gott", war alles , was er hervorbrachte.
Äfften ihn seine SniRre? War es Wirklichkeit? Das
Entree - und das darangrenzcnöe Zimmer waren bevöl¬
kert mit einer scharzen Masse, in der Mensch und Tier
kaum zu unterscheiden war . Und nun ereignete sich
etwas, daß der Eintretendc , daß Rieke und sämtliche
Hausbewohner bestimmt glaubten , die Hölle sei plötzlich
auf Erden . . Zwanzig , dreißig , vierzig Hunde Hoben zu
heulen an und ebenso viele Hunde fielen kläffend,
hellend, winselnd ein. Und nun die Stimmen der Fin¬
der, bittend, beschwichtigend, beschwörend; einer suchte
den arideren zu überbieten in dem Lockruf: „Diamant !"

Der Professor brach in ein nervöses Lachen aus . Er
kannte Leute, die an Menschen- oder Platzangst litten;
ihn überkam jetzt ein ähnliches Gefühl —: Hundeangst.
Es war ihm, als erlebe er ein böses Märchen, mit hun¬
dert schwarzen Unholden darin . Und diese alle warteten
auf ihn, - er — sollte —

„Ich bin aufrichtig überrascht, meine Herrschaften,
daß es hier am Orte so viele „Diamanten " gibt", schrie
erd mit eilicm/kramPfhaiten -Versuch, «u scherzen, in den

WissdadsNer TagNM»
hat die Angelegenheit durchaus von der ministeriellen
Wirksamkeit des Ministers und ihrer Tendenz ge-
trenne.

Todesstrafe und katholisches Dogma.
Bekanntlich wird der französischen Kammer nächstens

ein Gesetzentwurf vorgelegt werden, der die Todesstrafe
abschasst. Der Umstand, daß in dem fast ganz katho¬
lischen Frankreich die Todesstrafe bis jetzt bestand,
lenkt die Aufmerksamkeit aus die Frage der Verein¬
barkeit dieser Strafe mit dem katholischen Dogma . Nach
der katholischen Glaubenslehre ist die Seligkeit des¬
jenigen verwirkt , der im Zustande der Ungnade stirbt,
das heißt belastet mit einer schweren Sünde , die er
nicht bereut hat . Wenn jemand einen andern tötet,
so hat er außer der Vernichtung eines physischen Lebens
nach der . katholischen Anschauung auch die Mitverant¬
wortung dafür , daß der Getötete vielleicht im Zustande
der Ungnade stirbt und dadurch seine ewige Seligkeit
verwirkt . Es steht damit gar nicht anders in dem Falle,
wo der Vernichter eines Menschenlebens der Staat ist.
Deshalb kann ein Katholik folgerichtig kein Anhänger
der Todesstrafe sein. Zwar ist uns kein katholischer
Dogmatiker bekannt, der diesen Gesichtspunkt bei der
Beurteilung der Todesstrafe geltend macht, aber die
Schlußfolgerung ist unzweifelhaft richtig. Der Ein-
wand, daß es bei dem Verurteilten stehe, ob er bereuen
wolle (ein Einwand , der dem Schreiber dieser Zeilen
einmal von einem katholischen Blatte gemacht wurde,
als er seine vorstehende Ansicht vor Jahren zum ersten¬
mal an anderer Stelle geäußert hatte ) , schlägt nicht
durch. Gewiß kann der Verurteilte bereuen, und dem
dieser Tage in Essen Hingerichteten Mörder , der bereut
und vor der Hinrichtung die hl. Kommunion empfangen
hatte , ist nach katholischer Anschauung der Himmel
gewiß, natürlich die Aufrichtigkeit der Reue und die
Freiheit von anderer schwerer Sünde vorausgesetzt;
andere Mörder jedoch sind unbußfertig gestorben, hätten
aber bei längerem Leben vielleicht den Weg zur Reue
gefunden. Diesen Weg hat ihm derjenige , der sein Leben
verkürzte, abgeschnitten. Diejenigen Katholiken , die
de:: Todesstrafe das Wort reden, sind also vom Stand - .
punkte ihres Glaubens aus nicht konsequent.

Die politische Lage in Serbien.
d. Belgrad , 16. August.

Ministerpräsident Paschitsch bewegt sich bei seiner
oppositionellen Haltung Österreich gegenüber auf be¬
denklichem Glatteise . Man kennt die Dienstbereitschafc
König Peters für österreichische Wünsche, der, wenn es
nach ihm allein gegangen wäre , nie eine Lösung der
Verschwörerfrage in englischem Sinne geduldet hätte,
obgleich erst dadurch ein fester Rückhalt im Kampfe
gegen die Bevormundung durch die Wiener Diplomatie
gewonnen wurde . Jetzt ist Peter I . aus den Bädern
von Bibaoska , wo er eine dreiwöchige Kur durchmachte,
zurückgekehrt, hat aber auf der Durchreise in den öst¬
lichen Provinzen Halt gemacht, um dort mit verschie¬
denen bedeutenden politischen Persönlichkeiten zu kon¬
ferieren . In den Kreisen der Opposition glaubt man
daraus schließen zu müssen, daß die Stellung des

! Kabinetts Paschitsch bereits schwer erschüttert sei. Es
ist diese Annahme aber doch zum mindesten verfrüht:
Paschitsch hat die Majorität in der gegenwärtigen
Skupschtina und der König ist zu konstitutionell ge¬
sinnt, um einen: parlamentarischen Kabinett Schwierig¬
keiten zu bereiten , noch dazu, wo er das Haus auflösen
müßte , um ein neues Ministerium zu bilden . Dagegen
wird eine Ministerkrise unvermeidlich eintreten , wenn
cs Paschitsch nicht gelingt , die neu eröffneten Handels¬
vertrags - Verhandlungen mit Österreich-Ungarn zu
einem glücklichen Ende zu führen Die Regierung hat
noch keine passende Persönlichkeit gefunden, die Militsche-
witsch, der als serbischer Gesandter nach London geht,
auf seinem bisherigen gleichen Posten in Berlin ersetzen
könnte. Weitere heikle Personalfragen sind dadurch
entstanden , daß die Türkei sich weigert , die serbischen

Höllenlärm hinein . „Einer aber kann ja nur der rechte
sein, — Nicke, helfen Sie mir suchen!"

Die Uhr wies auf zwei, als der Professor endlich,
kalten Schweiß auf der Stirn , der atemlos lauschenden
Versammlung verkündete, daß der echte „Diamant"
leider nicht unter den — — sei, und der mit
einer Ohnmacht kämpfenden Rieke die Aufgabe wurde,
die erboste, johlende Menge und ihre knurrenden und
quiekenden Schützlinge hinaus zu befördern.

„Der Kerl hat uns zum -Narren gehabt, — der muß
gelyncht werden !" klang es als letzte Drohung an der
Alten Ohr.

„Frische Luft!" schrie der Professor ihr entgegen, als
sie eintrat . „Die Fenster müssen auch während der Nacht
aufbleiben !"

„Ich will man bloß das Essen für den Herrn Pro¬
fessor wieder warm stellen."

„Essen?" Harnack riß seine Uhr hervor : „Dazu ist
keine Zeit mehr, ich muß zum Unterricht , könnte auch
nichts herunterbekommen , ich —"

Nervös znsammenznckcnd stockte er — cs klingelte.
Die Augen von Herr und Dienerin begegneten sich

in stummem Entsetzen.
„Ich mutz doch wohl aufmachen", murmelte Ricke.
Der Professor flüchtete zum Fenster . Jeder Nerv in

ihm zitterte und fieberte ; er hätte in diesem Augenblick
einen Menschen umbringen können. Wenn es nun
wieder ein Hund war ? Und so fort und fort . . .? Wie
sich wehren vor diesem Übermaß an Be — Be - die
Polizei mußte einschreiten.

Hnndeknnrrcn draußen . Und nun ging hinter dem
Entsetzten die Tür auf , er vernahm das Rauschen von
Frauengewänüern , das Schwanzwedeln eines Hundes.

Da hielt er sich nicht länger : „Hinaus ", schrie er,
„hinaus mit der Bestie, ich habe nichts mehr mit Hunden
zu tun , ich—"

Die Tür schloß sich Hastig wieder.
„Mein Gott , wo bin ich hingeraten ", klagte draußen

eine weiche Frauenstimme und ein leichter Fuß Hastete
davon.
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Kandidaten für Generalkonsulate in Üsküb und Pristina
anzuerkennen . Schließlich sucht man auch vergeblich
nach einem geeigneten Sekretär für den König . DaS
Ministerium hatte für diesen Posten den gegenwärtigen
Konsul in Pristina , Spalaikowitsch , vorgeschlagen; den
König trägt aber Bedenken, darauf einzugehen, der
Spalaikowitsch in Wien schlecht angeschrieben ist, weis
er in Bosnien früher eine serbische Propaganda zu enf«
falten versuchte.

Die kretische Frage.
n.  Athen , 16. August.

Prinz Georg von Griechenland hat nicht nur seine
Absicht zu demissionieren, nicht aufgegeben ; seine De¬
mission ist auch bereits eine vollendete Tatsache. Cr
hat sogar schon Anstalten für die Abreise getroffen und
das Gefolge hat seine Möbel nach Athen geschickt. Be¬
zeichnend für die verdrießliche Stimmung des Prinzen»
die ihn zum Rücktritt veranlaßt , sind die Worte , die er
kürzlich an den russischen Gesandten richtete: „Ihre
Regierung hat sich über mich lustig gemacht, mich wie
einen Hanswurst behandelt , ohne zu bedenken, daß ich
der Sohn des Königs von Griechenland und der Vetter
des Zaren bin." Die Konsuln der Mächte wollen in¬
dessen vorläufig die Rücktrittserklärung des Prinzen
nur als eine Drohung betrachten, die schließlich doch
nicht ausgeführt würde , um so mehr, als Prinz Georg,
ehemals Führer der Partei für eine Einverleibung
Kretas in Griechenland , die Popularität wieder er¬
langte , die Venipolas , der Führer der Opposition , best,
lor , seitdem er mit den Mächten paktierte . Als sehp
wahrscheinlich darf aber gelten, daß, wenn Prinz Georg
mit feiner Demission wirklichen Ernst macht, feine Atz-c
reise das Signal für eine allgemeine Erhebung auf deg
Jnsel bedeuten würde . _ Venipolas , den die alte Auffi
standspartei heute als einen Verräter ansieht, will nich^
zulassen, daß der Nachfolger, des gegenwärtigen Staitz?
Halters wieder vom König von Griechenland ernannt
wird , verlangt vielmehr , daß er aus einer Volkswahl
hervorgehe.

Deutsches Reich.
* Die Gehaltsbezüge des Erbprinzen zn Hohenlohe

Die „Nordö . Allg. Ztg ." hat bekanntlich schon zweimal
erklärt , daß dem stellvertretenden Kolonialdtrekto«
keinerlei Gelder aus dem Dispositionsfonds des Kaisers
zuflüssen, ein Dementi , das von verschiedenen Seiten
mit Unglauben ausgenommen worden ist. Jetzt erzählt
Harden in seiner „Zukunft ", der Unterstaatssekretär des
Reichsschatzamtes Twele selbst habe sich dahin geäußert
daß dennoch dem Erbprinzen aus dem kaiserlichen Dis¬
positionsfonds Gelder zugegangen seien. Selbst öte
„Tägl . Rundschau" hält nunmehr , da hier der Name
eines hohen Beamten öcS ReichSschatzämtesgenannt ist'
eine Aufklärung für dringend nötig.

* Ein Hohenzollermoort teilt Professor vr . Nippolh.
Jena in der „Deutschen Revue" mit . Als be-i seiner
ersten Audienz beim Kronprinzen Friedrich Wilhelm
von Preußen , dem späteren Kaiser Friedrich , im Mcü.
,1867, religiös -kirchliche Fragen erörtert wurden , erklärte
der Kronprinz mit erhobener Stimme : „Es ist die Auf¬
gabe meines Hauses , jeder Kirche die volle Freiheit zw
wahren in dem ihr Anstehenden Gebiete. Wo aber Über¬
griffe versucht werden über dies Gebiet hinaus , da tfl
nicht die geringste Konzession zu machen, da ist ms^
eiserner Energie entgegenzutreten ."

* Bon einem Postvertrag ber Niederlande mit den
benachbarten Ländern Belgien , Großbritannien und
Deutschland hatte jüngst eine deutsch-holländische Wocheni
schrift berichtet. Wie verlautet , trifft die Nachricht von
dem Abschlüsse eines solchen Vertrags nicht zu. Die
deutsche Postverwaltung hat allerdings im Reichstag er¬
klärt , daß sie gern bereit sei, einen besonderen Poftver-
trag mit Vergünstigungen für den Wechselverkehr

Ein Auskreischen Niekes folgte. ,„Herr Professorin
schrie sie und ritz die Zimmertür auf , „Herr Professor, um
Gottes willen, was Haben Sie getan , das — das war ja
unser Hund, unser „Diamant "! Und — und die Dame -'
die schöne, junge Witwe aus der Billa Rosen, in dof!
Vorstadt . . ." '

Einige Stunden später nahm der Professor den Sgej
zur Villa Rosen. Der Leidenskelch dieses Tages mußt,
bis zur Neige geleert werden, wollte er nicht Hei jjcv
Dame für einen Wüterich gelten und auf „Diamantsvevzichten.

Die Abendsonne vergoldete den Vorgarten der Vils «.
mit seinem herrlichen Rosenflor , als er eintrat . Er
merkte es nicht; die peinliche Situation , der er entgcgon-
ging , beherrschte ihn vollständig. Weicher Rasen dämpfte
seinen Schritt , dieser aber stockte plötzlich— eine Kinder-
stimme schlug an sein Ohr : „Mama , Lia darf doch dom
lieben Hund behalten ? Wir Haben ihn doch heute hier
im Garten gefunden !" Auf dem Rasen lag ein allerlieb¬
stes Mädchen von etwa 4 Jahren und schlug jubelnd dtp
Händchen zusammen. Neben der Kleinen saß kerzenge¬
rade, die Vorderpfoten artig erhoben, „Diamant ", ein
rosenrotes Band um den Hals . Vor ihm kniete, nur im
Profil sichtbar, eine feine, schlanke Francngestalt,
schäftigt, eine Rose an dem Halsband des Findlings . . .
befestigen. '

Das hübsche Bild nahm die Seele des Beobachters
gefangen. Ein Zauber schien von ihm anszngchen , et«
Zauber , der die Ketten alter Leiden löste, ein Zauber
der die Seele wieder frei machte — empfänglich wieder
für des Lebens Glück.

„Mit Rofenbanden gefesselt zu werden, das hat der
Ausreißer wahrlich nicht verdient ! — Professor Harnack
meine Gnädige , — das arme Opfer des schwarzen S -sinj
dcrs dort ! Aus ihn komme die Schnld der Situation
heute mittag , wegen der ich Sic hiermit untertänigst um
Entschuldignng bitte ."

Die junge Frau war aufgesprungen — zwei
kelleuchtende Augen sahen den stattlichen Gelehrten
den der launige Ton gar nicht .Mel kleidete. Und Nwü
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zwischen Sen beiden Ländern abzuschließen, wenn An¬
träge von seiten der niederländischen Verwaltung an sie
Herantreten würden.

* Neues sozialdemokratisches Organ . In Esse»
stehen die Sozialdemokraten im Begriff , ein Blatt zu
^gründen. Ein einzeln stehender Kall ist es wohl, daß
-sie, um zu einer Zeitung zu gelangen , zuerst ein dortiges
bürgerliches Blatt , das übrigens gut rentiert , aufkaufcn
wollten . Die Verhandlungen scheiterten aber . — Zu
der letzten Quittung des sozialdemokratischen Partei-
kast'ierers wird in dem Leitartikel eines Berliner Blattes
bemerkt : „Die Partei hatte noch ein Mißgeschick. Die
geheimnisvolle „Nordische Wasserkante" steuerte nämlich
in den beiden Vorjahren je 110000 M . zur Parteikasse.
Im letzten Rechnungsjahr kam wohl im Oktober die
Übliche erste Rate von 60 000 M ., die zweite Rate im
Februar blieb aus . Sollte das nicht auch eine Zensur
sein ?" Es ist kaum ein Geheimnis , daß das „Hamburger
Echo" seine Überschüsse unter dem Namen „Nordische
Wasserkante" an den Parteifonds abführt.

WiesdadeneV Tagblatt.
glauben , daß er von dem Brot essen dürfe. Als man
auch der Frau Brot reichte und sie den Versuch machte,
es zu essen, stellte sich heraus , daß der Skorbut schon zu
weit bei ihr vorgeschritten war . Sie konnte vor starken
Schmerzen nichts mehr essen, aber ihr Blick hastete mit
wahnsinniger Gier auf den Eßsachen. Zahlreiche Scharen
verlumpter , halbbekleideter Bauern strolchen an den
Usern der Wolga umher und suchen nach Arbeit . Eine
derartige Gruppe von Bauern aus Simbirsk hatte sich
nach Astrachan durchgeschlagen und beschloß, da sie keinen
anderen Ausweg vor sich sahen, ihre Frauen in den ört¬
lichen öffentlichen Häusern zu 20 Rubel pro Frau zu
„versehen". Dieses Geschäft schlossen sich schriftlich ab
und verpflichteten sich zu einem Reugeld, wenn sie aus
irgendwelchen Gründen von ihrer Abmachung zurück-
trcten sollten. Die politischen Ereignisse treten gegen
dieses Elend zurück, aber es werden Zeiten kommen, wo
man die Folgen dieses Elends spüren wird . Erst nach
sechs, sieben Jahren wird man es an der Schnlstatistik
merken, daß der „Hunger " gegen 40 Prozent aller Kinder
hat sterben lassen. Nach zwanzig Jahren aber wird dieser
Ausfall an Menschen bei der Rekrutenaushebung mit¬
sprechen.

Arm Ktttdt rmd Land-
W i e s b a d e n , 21. August.

Die hiesige dcutschkatholische sfrcireligiöscj Gemeinde
sieht auf eine so interessante Vergangenheit zurück,
daß es sich schon lohnt , sich einmal ein wenig mit ihr
zu beschäftigen. Ins Leben trat sie im Jahre 1844, kurz
nachdem der katholische Priester Johannes Rouge seinen
flammenden offenen Protest und Anklagebrief anläßlich
der angcordueten Wiederausstellung des sog. heiligen
Rocks wider den Bischof Arnoldi von Trier gerichtet
hatte , und zwar von Anfang an unter der lebhaften,
wenn auch passiven Opposition der Staatsrcgierung . Die
offizielle evangelische Kirche stand damals gleich der katho¬
lischen im Zeichen des Zurückweichens nach der Richtung
mittelalterlicher Ideale hin . Formalismus , Mystizismus
und Pietismus feierten hier wie dort wahre Orgien.
Gefügig waren beide Kirchen nur nach oben. Jeder Ruf
nach Reformen verhallte ungehört , und die Regierungen
bekundeten ihre Erkenntlichkeit, indem sie die rückläufige
Richtung mit der ganzen Kraft , über die sie verfügten,
unterstützten . Die Zeit drängte zum Widerspruch gegen
die offene Verhöhnung jedes tieferen religiösen Empfin¬
dens . So war cs denn zunächst die evangelische
Kirche, aus der heraus öffentlich Protest rufe  er¬
schallten. Unter der Führung der beiden Wislicenus
traten die protestantischen Freunde immer entschiedener
gegen die Kirche auf . Ebenso ging es in der katholischen
Kirche, wo sich gleich nach dem Bekanntwerdcn des Ronge-
schen offenen Briefes Hunderte von selbständigen Ge¬
meinden bildeten . Man nannte sich von Anfang an
„Deutsch-katholisch", „Deutsch", weil das Endziel der Be¬
wegung die Begründung einer von Rom unabhängigen
deutschen Natioualktrche war , „katholisch", weil man im
ganzen an den Lehren der katholischen Kirche fcstzu-
halten beabsichtigte. Nur die Auswüchse  in ihr , ins¬
besondere das Neliguien -Unwesen, wollte man bekämp¬
fen, wie 30 Jahre später die Altkatholiken hauptsächlich
gegen das Unfehlbarkeits -Dogma Front machten. Die
Aufnahme , welche die jungen deutschkatholischcn Gemein¬
den besonders auf seiten der Protestanten fand, war eine
begeisterte. Als Johannes Rouge, der gefeiertste Mann
der damaligen Zeit , auf Einladung seiner hiesigen
Freunde in Wiesbaden erschien, da ging ihm der evange¬
lische Landesvischof, geschmückt mit den Attributen seiner
Würde , der Amtskette, und in vollem Ornate , entgegen,
und es wurde dem kühnen Priester auch seitens der
Bürgerschaft ein Empfang bereitet , der so stürmisch war,
daß man ihn auf die Schultern hob und im Jubel durch
die Straße trug . Die Mauritiuskirche wurde in liebens-
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würdigster Weise der neuen Gemeinde, die noch nicht
an die Beschaffung einer eigenen Kirche hatte denken
können, für ihre Gottesdienste zur Verfügung gestellt,
und noch heute legt ein Abendmahlgerät mit Widmung,
welches die dcutschkatholische Gemeinde in ihrem Besitz
hat, Zeugnis ab von dem herzlichen Einvernehmen , das
damals zwischen ihr und der evangelischen Gemeinde am
Platze bestand. Weniger freundlich stand die nassauische
Staatsbehörde  der deutschkatholischen Bewegung
gegenüber . Auf Schritt und Tritt bereitete sie sowohl
der hiesigen wie der ziemlich gleichzeitig mit ihr ent¬
standenen Rüdesheimer Gemeinde Schwierigkeiten , und
nur der politischen Bewegung des Jahres 1848 resp. dem
lebhaften Interesse , welches die Männer des Volkes
ihnen entgegenbrachten, war es zu danken, wenn sie sich
endlich die vollständige Gleichberechtigung mit den übri¬
gen Staatsreligionen , der evangelischen und der katho¬
lischen, erstritten . Allerwärts in Nassau bildeten sich
damals deutschkatholische Gemeinden . Im Triumph
zogen die begeisterten Anhänger der neuen Religions-
gcnossenschast hinaus ins Land und propagierten
ihre Sache. Was den Gemeinden ihre Gleichberech¬
tigung mit den anderen religiösen Genossenschaftenver¬
schafft hatte , das aber diente auch zu ihrem Rückgang.
Das Interesse für die politische  Bewegung nämlich
ließ dasjenige für die religiösen  Ideale allmählich
abflauen , und als die Reaktion wieder im Lande ihren
Einzug hielt , da verschwand nicht nur in Nassau, son¬
dern in ganz Deutschland von den neuen Gemeinden,
auch von denen der protestantischen Freunde , allmählich
eine nach der anderen wieder . Nur zweien, neben der
hiesigen die Rüdesheimer , haben die Reise glücklich über¬
standen und sich in die Neuzeit hinüber zu retten ver¬
mocht. — Weil auch die freie Bewegung in der evange¬
lischen Kirche auf die Dauer nicht das Entgegenkommen
bei den Massen fand, auf das man im Trubel der ersten
Begeisterung hatte geglaubt rechnen zu können, entstand
der Plan , beide Bewegungen zu einer einzigen zusam¬
menzufassen und dieser Plan wurde auch auf einer aus
beiden Lagern beschickten Synode zur Ausführung ge¬
bracht. Die Bezeichnung für die beiderseitigen Gemein¬
den sollte nach damals getroffenen Vereinbarungen „frei¬
religiös " sein: den bereits bestehenden deutschkatholischen
Gemeinden nur wurde das Recht reserviert , diese Be¬
zeichnung weiter zu führen , mit der Verpflichtung , in
Parenthese hinter das „öeutschkatholisch" das „freireli¬
giös" zu setzen. Auch in der späteren Zeit noch war die
Opserwilligkeit in der hiesigen deutschkatholischcn Ge¬
meinde. sowie in der Bürgerschaft zu ihren Gunsten eine
so große, daß, weil man mit dem Gelbe nichts anzu¬
fangen wußte, Tausende von Gulden an Geschenken un-
crhoben blieben . Der Plan der Errichtung einer eigenen
Kirche oder eines Gemeindehauses bestand zwar damals
schon, man machte sich aber um die Ausführung wenig
Sorge , weil jederzeit die Möglichkeit der Realisierung ge¬
boten war . Der größte Teil des heute von den Kranken¬
haus -Neubauten resp. von der altkatholischen Kirche
okkupierten Terrains wurde in dieser Zeit vergeblich
der Gemeinde als Bauplatz unentgeltlich angeboten . Man
schlug dasselbe aus , weil es vom Zentrum der Stadt zu
weit entfernt und die Lage daher für eine Kirche zu un¬
günstig sei. — Diesen fetten Jahren sind in der deutsch-
katholischen Gemeinde recht magere Jahrzehnte  ge¬
folgt, sie hat aber die Grundlage , auf der sie steht, immer
mehr gefestigt und den Hauptschritt nach dieser Richtung
durch die Erlangung des Steuerprivilegiums getan,
welches ihr das Recht gibt, ihre Kultuskosten mit der
Befugnis der event. zwangsweisen Beitreibung auf die
Gemeindeglieöer und neu zuziehende Gesinnungsgenossen
umzulegen . Sie hat ferner — und das ist die Haupt¬
sache — treu zu ihren Idealen gestanden. Sie hat die
Anforderungen der Neuzeit nicht unbeachtet an sich vor-
übergchcn , ihr religiöses Empfinden sich ohne Neben¬
absichten entwickeln lassen und in der Neuzeit erst schernen
die Verehrer des freien Gedankens ihr immer mehr die
Anerkennung zu zollen, die, abgesehen von ihren Ent-
stehungsjahren , die Vergangenheit ihr versagt hat.

Professor Behring über Tuberkulose . Auf dem am
4. September unter Ehrenvorsitz des Bundesrats Ruchct
in Genf zusammentretenHen internationalen Kongreß
für Wohnungshygiene soll, wie die „Voss. Ztg." meldet,
Professor Behring , Marburg , über Tuberkulose sprechen.
Man erwartet gegen 600 Kongreßteilnehmer.

Dichter-Gedenktafeln . Der Magistrat von Berlin
hat beschlossen, für den Dichter Joseph v. Eichcndorff an
dem Hause Potsdamcrstraße Nr . 1 oder Nr . 6 eine Ge¬
denktafel anbringen zu lassen. Die Gedenktafel für
Dhcoöor Fontane soll an dem Neuban Potsdamerstr . 18a,
der Fassade des Baues entsprechend, angebracht werden.

Ein Scganiini -Dcnkmal in den Alpen. Im „Genfer
Journal " wird angeregt , Segantini im Engadin , aus
dem Berge , wo er sein Triptychon malte , ein einfaches,
aber des großen Mnlers wnrdiges Denkmal zu errichten
und zu dem Zwecke in der Schweiz, besonders im Enga¬
din, eine Subskription zu organisieren.

„Der Andere". Paul Lindaus bekanntes Schauspiel,
das, wie man weiß, das schwierige Problem des Doppel¬
lebens behandelt , ist ins Englische übersetzt worden und
wird demnächst in London zur Aufführung gelangen.
Interessant ist, daß in diesem Werke Avette Guilbcrt
ihren Übergang zur Schauspiclcrbühnc bewirkt.

Defizit der Nürnberger Landesansstellung Das
veranschlagte Defizit der Landesausstellung in Nürn¬
berg erfordert eine Inanspruchnahme der Zeichircr des
Garantiefon -ds mit 40 Prozent . ^ ^ r

Westfälisches Stiidtebund -Theater . Sechzehn west¬
fälische Stadtgemeinden beschlossen, wie die „Tägl . R ."
auS Iserlohn meldet, die Gründung eines westfälischen
Städtebund -Theaters.

Die „Frankfurter Zeitung " begeht am 26. August
das Fest ihres fünfzigjährigen Bestehens. Aus diesem
Anlaß läßt der Verlag eine „Geschichte dc'r Frankfurter
Zeitung , 1856—1906" erscheinen.

Die diesjährigen „Wagner -Festspiele" in München
begannen am 17. d. M. mit den „Meistersingern ". Dies¬
mal unter Hofkapellmeister Fischers musikalischer. Lei¬
tung.

Die Revolution in Rußland.
Die Hungersnot.

Der Petersburger „Herold" gibt folgende Schilde¬
rung der Zustände in den russischen Notstandsgebieten:
Die Depeschen der vffiziellen Agentur bringen neue
Nachrichten vvn wachsender Hungersnot . Im Süden , in
den Gouvernements Jekaterinoslaw , Poltawa und
anderen , beginnt das bereits geschnittene, aber noch
picht eingebrachte Getreide aus dem Felde zu faulen , da
anhaltende Regengüsse jede Erntearbeit unterbinden.
So tritt in den von der Mißernte betroffenen Gouver¬
nements ein neuer Faktor hinzu , wo das Getreide , auf
bas man zu Berpflegungszwecken gerechnet hatte , nun¬
mehr weiteren Witterungseinflüssen zum Raub fällt.
Damit verschlechtert sich die Lage der Hungerrayons um
ein weiteres . Die private Hülfe iw den Notstands-
distrikten , wie sie von der Kaiserlichen Freien Ökonomi¬
schen Gesellschaft und von der Gesellschaft zum Schutz der
Volksgesundheit veranstaltet worden ist, wurde vor
allem von der Administration stark behindert und litt
auch unter ungenügenden Mitteln : das Rote Kreuz
xüstet sich erst zur Beratung der Frage über eine even¬
tuelle Unterstützung der Notleidenden , außerdem aber
ist diese Korporation ihrer bureankratischcn Organi¬
sation wegen an und für sich sehr wenig leistungsfähig
und kann ohne eine Anlehnung an die Semstwos nicht
viel leisten. Ans der Provinz gehen den Petersburger
Blättern fast täglich Nachrichten zu, daß die Bauern
hungern , erkranken und unter furchtbaren Qualen
sterben. Die Kasanschc Filiale des Komitees der Kaiser¬
lichen Freien Ökonomischen Gesellschaft hat jede Hoff¬
nung aufgegeben, die Genehmigung zur Eröffnung von
Speisehallen zu erhalten , und sich dazu entschlossen, der
Bevölkerung die Verpflegung in Naturalien mit der Be¬
rechnung auszuhttndigen , daß der Aufwand pro Esser
monatlich 1 Rubel 20 Kopeken beträgt . Die Bauern des
Gouvernements Samara zogen in früheren Mißernte-
wahren stets nach dem benachbarten Uralgcviet auf
Nebenverdienst ans , aber in diesem Jahre hat das Ural¬
gebiet selbst manchen Arbeitslosen , und die Löhne sind
so stark gefallen, daß sich der angewanderte Einzelarbeiter
wohl ernähren , nichts aber für seine Familie ersparen
kann . Hierzu tritt noch die akute Frage über die Er¬
nährung des Viehs , für das kein Futter vorhanden ist.
Der Korrespondent eines Blattes hat eine Vauernhütte
kn einem hungernden Dorfe ausgesucht, in der er einen
'Greis und eine Frau vorfanö , die vier Tage nichts ge¬
nossen hatten . Sie klagten darüber , daß ihnen die
Gaumen schwellen und der Leib, aber der Tod sich noch
nicht einstellcn will. Als man ein Stück Weißbrot vor
den Greis hinlcgte , wollte er seinen Augen nicht trauen,
daß er wirkliches Brot vor sich sehe, und noch weniger

chegann er die kleine Episode zu erzählen , während man
ans der Terrasse zusammen saß und bald klang das
Lachen der jungen Frau und der kleinen Lia Jauchzen
ln seine Worte.

„Erlauben Sie , gnädige Frau , daß rch Ihnen morgen
den Finderlohn persönlich bringen darf ?", sagte der Gast,
als er sich mit „Diamant " verabschiedete, und dabei zuckte
as schelmisch um seinen bärtigen Mund.
‘ „Gern ", klang es ebenso schelmisch zurück, „und zwar
bedinge ich mir als Findcrlohn aus , daß „Diamant " recht
häufig der Spielgefährte meiner Lia sein darf ."
' Dann müssen Sie auch seinen Herrn mit in Kauf
nehmen", lautete die Antwort und mit schneller schlagen¬
dem Herzen neigte sich der Sprecher über die Hand der
schönen Frau . —

Bier Wochen später drückte Professor Harnack glück¬
strahlend der jungen Witwe den Brantkutz ans die
Lippen . .. _

Aus Kunst und Leben.
Ein Lehrstuhl für arzneilose Heilkunde. An der

Züricher Universität wird demnächst ein Lehrstuhl für
Physikalische Heilmethoden errichtet werden . Die Be¬
völkerung hatte seinerzeit die Freigabe der arzneilosen
Praxis verlangt , und um das Volk für die Verwerfung
dieser Forderung zu gewinnen , versprach die Negierung
pic Errichtung eines Lehrstuhls , durch den die arznei¬
lose Praxis , d. h. die physikalischen Heilmethoden an der
Hochschule gepflegt werden sollten. Trotzdem die neue
Heilweise gerade im Kanton Zürich sehr zahlreiche An¬
hänger hat, so treten doch die Ärzte erst nach und nach
Lafür ein. Diejenigen unter ihnen , die sich grundsätzlich
ans den Boden der möglichst ausschließlichen Anwendung
Physikalischer und arzneilvser Heilmethoden stellen, bil¬
den den anderen Ärzten gegenüber , die sich jetzt notge¬
drungen auch mit den neuen arznciloscren Methoden be¬
fassen müssen, eine verschwindend kleine Anzahl.

Der japanische „Fanst". Nach dem „Italienischen
Theateralmanach von 1906" hat der Gvethesche „Faust

in japanischer Übertragung seltsame Gestalt angenom¬
men. Danach ist Mephisto — der „Böse" — die einzige
Figur , die durch einen weißen Mann von der kaukasi¬
schen Rasse dargestellt wird . Die übrigen Personen sind
durch Japaner vertreten . Grctchcn, verführt , verlassen
und zur Mörderin geworden, wird vom japanischen
Tribunal frei-gesprochen. Sie muß jedoch schwören, daß
sie niemals mehr mit einem Westländer eine Liebesbe¬
ziehung anknüpfen werde. Zum Schluß wird sie dann
vrzn einem japanischen Offizier , der siegreich aus der
Mandschurei zurückgekehrt ist, geheiratet , und alle Not
hat ein Ende.

Eine deutsche Nationalbühue ? Am 30. September
dieses Jahres soll, nach den „Leipz. N. N.", in Weimar
eine allgemeine Beratung größeren Stils den Plan
eines deutschen Nativnaltheaters in Weimar betreffend
stattfinden. Neben dem bereits bestehenden Weimarer
Lokalauöschnß soll ein National -Ansschuß gegründet wer¬
den. Außer literarischen Persönlichkeiten wird auch die
deutsche Bühnenwelt durch Entsendung vvn Vertretern
ihr Interesse bekunden. Jeder kann an der Zusammen¬
kunft, sowie an den Beratungen t-eilnehmen . sofern seine
Anmeldung bis zum 15. September an Dr. Aloys Oibrist-
Weimar erfolgt.

Gordon Craig als Theaterleiter . Der Münchener
„Allg. Ztg ." wird aus London geschrieben: Der bekannte
Dekorationskünstlcr Gordon Craig , der Sohn Ellen
Terrys und Gemahl der Fsadora Duncan , hat eine
Schauspielcrgesellschaft zusammengestellt, mit der er von
Amsterdam aus den Kontinent bereisen wird . Er wird
im Verlauf seiner Tournee die meisten der europäischen
Großstädte besuchen.

Die Volksbibliothcken der deutsche» Dörfer haben,
wie Dr . Ernst Schnitze in der „Sozialen Praxis " aus¬
führt , im letzten Jahrzehnt manche Fortschritte auszu-
weiscn. Während ihre Zahl vor 1805 aus weniger als
1000 angenommen wird , schätzt der Genannte sie heute
auf etwa 5—6000. Eine sichere Statistik ist nicht vor¬
handen.
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- — PoftalisHG . Jetzt können auch Postanweisungen
jur Versendung von Geld aus Deutsch-Ostasrika n a ch
Deutschland verwendet werden. Wegen des monatlich
wechselnden Wertes der dort geltenden Rupie war das
seither nicht möglich oder konnte nur auf umständlichem
Wege erreicht werden, indem man bei seiner Postanstalt
in Ostafrika eine Postanweisung cinzahlte nach der Küste
und dort mußte wieder eine neue angesertigt werden
nach Deutschland. Seit der neuen Münzordnung in
Deutsch-Ostafrika steht die Rupie aitr deutschen Mark in
einem festen Verhältnis . Postanweisungen ans Deutsch¬
land n a ch Deutsch-Ostafrika sind vorerst noch nicht zn-
zelassen, weil es zu schwierig ist, die Jnnenstationcn mit
dem Geld zum Auszahlcn zu versorgen . Durch die von
der Deutsch-Ostafrikanischen Bank begonnene Notenarrs¬
gabe wird wahrscheinlich auch der Pvstanweisungsöicnst
nach dem Innern ermöglicht werden.

— Eine christliche Allianz , die die Übergriffe der
Alliance israelite , wenn erforderlich, in die richtigen
Schranken zurückwcisen will, ist in Frankfurt a. M. in
der Bildung begriffen. Es sollen bereits hervorragende
Persönlichkeiten auch aus anderen Städten beigetreten
sein. Gegen die Bildung an sich ist wohl nichts cinzu-
wenden, hoffentlich ist die Allianz nicht nur ein Deck¬
mantel für antisemitische Bestrebungen , was im Inter¬
esse des konfessionellen Friedens zu bedauern wäre.

— Soldaten und Vereine . Das Kriegsministerium
erläßt folgende Bekanntmachung : Es wird hiermit er¬
neut zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß den Unter¬
offizieren und Mannschaften dienstlich verboten ist: jede
Beteiligung an Vereinigungen , Versammlungen , Fest¬
lichkeiten, Geldsammlungen , zu der nicht vorher beson¬
dere dienstliche Erlaubnis erteilt ist, jede anderen er¬
kennbar gemachte Betätigung revolutionärer oder sozial¬
demokratischer Gesinnung , insbesondere durch ent¬
sprechende Ausrufe , Gesänge oder ähnliche Kundgebun¬
gen, das Halten und die Verbreitung revolutionärer oder-
sozialdemokratischer Schriften , sowie jede Einführung
solcher Schriften in Kasernen oder sonstige Dienstlokale.
Ferner ist sämtlichen Angehörigen des aktiven Heeres
dienstlich befohlen, von jedem zu ihrer Kenntnis ge¬
langenden Vorhandensein revolutionärer oder sozial¬
demokratischer Schriften in Kasernen oder anderen
Dienstlokalen sofort dienstliche Anzeige zu erstatten.
Diese Verbote und Befehle gelten auch für die zu Übun¬
gen eingezogenen und für die zu Kontrollversammlun-
gen einberufenen Personen des Benrlaubtenstandes , die
gemäß § 6 des Militürstrasgesetzbnchs und § 88 J3 1 des
Reichsrnilitärgesctzes bis zum Ablauf des Tages der
Wiederentlassung bezw. der Kontrollversammlung den
Vorschriften des Mtlitärstrafgesetzbuches unterstehen.

— Die Seifenpreise sind im Steigen begriffen . In
den letzten Tagen haben in Gießen und Frankfurt aber¬
mals Versammlungen der Seifenfabrikanten von Hessen-
Nassau, Hessen und den Rheinlanöen stattgefunden,
welche den Zweck hatten , die Seifenpreise mit den an¬
dauernd steigenden Fett - und Ölpreisen in Einklang zu
bringen . Die allseitige Beteiligung der Seifenfavri-
Ikanten an diesen Versammlungen läßt darauf schließen,
daß cs sich tatsächlich um Beseitigung einer ruinösen
Zwangslage handelt , da manche Öle und Fette seit An¬
fang des Jahres um 1000—1300 Lik. für den Waggon in
die Höhe gegangen sind. Es sei noch bemerkt, daß manche
dieser Ole, wie z. B . Palmkernöl , Palmöl und Kokosöl
!zum Teil Produkte unserer afrikanischen Kolonien sind.

— Eine Warnung vor Chile als Answandernngs-
ziel. Aus Valparaiso  wird uns geschrieben: Wieder
sind 80 deutsche Einwanderer in Talcahuano angekom-
men, die von der schon berüchtigten Gesellschaft der
Herren Pirrione und Vaccarv in Deutschland engagiert
wurden und sich nun bitter beklagen, daß man ihnen
das kontraktlich Versprochene nicht gehalten habe. Der
deutsche Konsul in Conception Hat sich der Leute energisch
angenommen und Legationsrat Buch, der interimistische
deutsche Geschäftsträger , hat eine energische Note an das
Kolonisationsnnnisterium gesandt, damit dieses die
Herren Vaccaro und Pirrione zur strikten Erfüllung
ihrer Versprechungen anhält . Das wird wahrscheinlich
geschehen, aber cs bleibt auch dann zu wünschen, daß in
Deutschland selbst solchen gewissenlosen Spekulanten
besser, wie es offenbar geschieht, auf die Finger gesehen
wird, die oft gar nicht wieder gut zu machendes Unheil
anrichten. Die meisten der jetzt in Talcahuano befind¬
lichen deutschen Auswanderer sind ganz mittellos und
müssen die öffentliche Wohltätigkeit in Anspruch nehmen.
„Das ist doch", bemerken dazu die „Deutschen Nackr."
entrüstet, „wahrhaft beschämend und muß auch den
Ruhigsten gegen solche gewissenlose Seelenverkäufer in
Harnisch bringen , die um schnöden Geldes willen die
Leute aus der Heimat locken, um sie einem ungewissen
und meist traurigen Schicksal preiszugcven ".

— Ein besonders für die Geschäftswelt interesfan-
ces Erkenntnis ist vom Berliner Kammergericht ergan¬
gen Der Besitzer des Weinrestaurants „Im Trepp¬
chen" zu Cöln hat nämlich ein Urteil des genannten
letztinstanzlichen Gerichts erstritten , wonach der Name
seiner Wirtschaft für das ganze Deutsche Reich geschützt
ist und ohne seine Acstimmung nirgends geführt wer¬
den darf . Das ist offenbar ein sehr weitgehender Schutz,
und wenn andere Geschäftsleute nach diesem Vorbilde
verfahren , so werden demnächst ungeheuer viel Namens¬
änderungen von Geschäften erfolgen müssen. Man sieht
auch nicht einmal recht, inwiefern es dem Cölncr Ge¬
schäft schaden könnte, daß Wirtschaften in anderen
Städten denselben Namen führen . .Das Erkenntnis
wurde gegen einen Hamburger Weinwirt erstritten, ' an
zahlreiche andere. Inhaber gleichnamiger Lokale hat der
Prozetzsteger schon die Aufforderung ergehen lassen, ihre
Firma zu wechseln oder aber sämtliche Weine von ihm
zn entnehmen.

— Gibt es im Walde verbotene Wege? Zu dieser
Frage äußert sich die bekannte Jägerzcitung „Hubertus"
wie folgt : Der § 36 des preußischen Feld - und Forst¬
polizeigesetzesvom 1. April 1880 lautet : „Hieraus ist zu
entnehmen, daß das unbefugte Betreten von Forstgrund-
ftücken außerhalb der öffentlichen oder solcher Wege, zu
deren Benutzung der Betreffende berechtigt ist, nur für
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den Fall unter Strafe gestellt ist, daß der Betreffende
im Besitze eines Werkzeuges zum Holzfällen oder eines
Gerätes zum Sammeln von Holz- oder Waldprodukten
ist. Im anderen Falle ist das Betreten der Forstgrund-
stttcke außerhalb der Wege — wenn es sich nicht um er ne
Forstkultur handelt — nicht strafbar und kann auch durch
besondere Polizetvervrdnungen nicht verboten werden.
Entgegcnstehende Polizeivervrdnnngen sind für ans-
gehoben zn erachten. Dies besagt ein Urteil des Kammer-
gcrichts vom 3. Juni 1882." Der Waldbesitzer oder Fvrst-
beamte hat also nicht das Recht, Spaziergänger nur aus
die öffentlichen Wege zn verweisen und ihnen das Be¬
treten des Waldes außerhalb dieser zu verbieten.

o. Betrüger . In den letzten Tagen ist man hier wie¬
der einem jener Schwindler ans die Spur gekommen,
die sich an Kinder , bei denen sie merken, daß sie Geld
in der Hand haben, um für ihre Eltern Einkäufe zn
machen, heranmachen und unter irgend einer Vorspiege¬
lung in den Besitz des Geldes zn gelangen suchen. In
dem vorliegenden Falle handelte es sich um 60 Pf ., die
einer jener „Spezialisten " einem Kinde abnahm und
das letztere in ein Haus schickte, um für den „Dr. Scheller"
eine Bestellung zu machen, um dann unterdessen unbe¬
merkt verschwinden zu können. Der Gauner , vor dem
Hiermit gewarnt sei, ist von großer , starker Statur , hat
blonden Schnurbart , ist 80—85 Jahre alt , trägt schwarzen
Sackanzng und schwarzen steifen Filzhut . — Hier sowohl
wie in Biebrich, Schierstein, Erbenheim und Mainz hat
in der letzten Zeit ein Taglöhner von hier eine Anzahl
Wirte geprellt,  indem er diesclveir unter der
Bvrflpegelunq , er habe Zigarren bei der Eisenbahn er¬
steigert, die er nun billig verkaufen könne, zur Ab¬
nahme größerer Quantitäten und zum Bezahlen der¬
selben mit 18 M . vis 80 M . für das Tausend veranlaßte.
Er gab dafür eine Anweisung auf die Eisenbahn -Güter¬
abfertigung . Hier erfuhren die Käufer jedoch zu ihrem
Leidwesen, daß sie einem Betrüger zum Opfer gefallen
waren , der sich die ganze Sache mit den Zigarren er¬
dichtet' hatte . Der Betreffende ist der Polizeibehörde
bekannt , doch konnte er noch nicht unschädlich gemacht
werden , weil er, als er sich entdeckt sah, von hier ver¬
schwunden ist. Auch vor ihm sei hiermit gewarnt.

— Ein raffinierter Gaunertrick wurde in Mainz
ausgeführt . Einer Schuhwarenhandlnng wurde tele¬
phoniert , man möge sofort eine Schuhauswahlsendung
in eine Wohnung im Hause Frauenlobstratze 34 schicken
und auch das Wechselgeld zur Herausgabe auf einen
Hundertmarkschein mitgeben . Man kam dem Wunsche
sofort nach und entsandte einen Ausläufer dorthin . Der
Auftraggeber , ein junger , gut gekleideter Mann , der
zwei möblierte Zimmer bewohnte, hatte bald seine Aus¬
wahl unter den Stiefeln getroffen . Während er die zwei
Paar Stiefel in das Nebenzimmer trug , suchte der Aus¬
läufer die 100M . Wechselgeld auf dem Tische aufzuzählen.
Wieder hereingekommen, strich der andere die 100 M . in
Gold und Silber ein und sagte, er hole jetzt den Hundert¬
markschein. Damit verschwand er wieder im Neben¬
zimmer , dessen Tür er schloß. Sein langes Verweilen
machte den Ausläufer stutzig, und als er Nachsehen wollte,
fand er die Zwischentür verschlossen. Das mit Hülfe der
Hausleute geöffnete Zimmer war leer und der Gauner
Mitsamt den Stiefeln und dem Gelbe verschwunden. Der
Schwindler hatte tags vorher die beiden möblierten
Zimmer gemietet und dabei angegeben, er heiße Fischer,
sei Kaufmann ans Württemberg und habe bisher bei
seiner Tante in der Voppstraße gewohnt, mit der er sich
erzürnt habe. Er wird wie folgt beschrieben: Alter etwa
20 vis 22 Jahre , schlanke Statur , verlebtes Gesicht von
bläulicher Farbe , ohne Bart , blonde Haare . Bekleidet
war derselbe mit englischem Stoffanzug von bräunlicher
Farve , kariert mit gelblichen Streifen , weißem Steh¬
umlegekragen mit schwarzer Binde , steifem, schwarzem
Filzhut und vorn breiten , eckigen Stiefeln amerikanischen
Systems.

— Mumpitz. Müller -Fraureuth sagt darüber irr
seinem Buche „Aus der Welt der Wörter ": „Dieses Wort
hat zwar von Berlin aus seinen Sicgeszug angetreten,
es saat aber nichts Neues : der Mumpitz ist lediglich der
alte Mummpütz oder (hessisch) Momvotz, das heißt das
Gespenst . . . . Der Begriff der Schreckgestalt ging über
in den eines erschreckenden oder bloß verblüffenden Ge¬
redes , der noch mehr verflachte in leeres Geschwätz,
Unsinn ."

— Fernsprechverkehr. Zum Fernsprechverkehr mit
Wiesbaden sind neuerdings Angelassen: Aal ^mee. ,
Papcndrecht , Warmond , Vlisnen . Die Gebühr für das
gewöhnliche Dreiminutengespräch beträgt 1 Al. 30 Pf.

Theater - und Konzertnotizen.
* Residenz-Theater . Das Residenz-Theater beginnt am

amStag , den 1. September , sein« neue Spielzeit . Auch rn die,er
ird die Direktion eifrig bemüht bleiben, vom Neuen bau Neuene
l bringen , um den stets sich steigernden Ansprüchen des Puoli-
ms an die Leistungen einer modernen Bühne aufs beste gerccht
"werden Zn den bereits mitgeteilten Novitäten kommen noch

kfta neueste Werk von Herm. Sudermann „Das Blumen-
Der Abt von St . Bernhard ", Schauspiel von Aut.

iinrn 'ß Veck der Brüder von St . Bernhardt und „Unlösbar",
chauspicl von demselben Verfasser. „Untere Käthe" Lustspiel von
>avtes für die deutsche Bühne bearbeitet von PogiMt, „Film
üpUalis" , ein Studentenstück von Wittenbauer , „Der Jnor-
inmsbrnnncn , Drama von Walter Bloem, -» er Vogel tm
Mo" Schau incl von Stefan Grohn,ann , „Wegen Pretzver-

Gesängnisbild von Karl Micher , „Die Sittennüe ".
ragödie eines Schülers von Adolf Schwayer, „Familie , -„cho.n
iel von Karl Schönherr.

s Waldalla-Theatcir. Zum 200. Male spielt Herr Direktor
'faule Dienstag an seinem Ehrenabcnd seinen unver-

- 5 Ufa« Mol Bär Pfefferkorn. Wir weisen darauf besonders
dast es die lebte Aufführung des nuverwuftlichen.Schlagers

l Die Berliner Presse berichtet von dem im Lessing-Theater
»stierenden Hamburg«! OprrettemEnsemble: Die Operrtten-
' Mttt Die lustige Witwe" von Franz Lehar nimmt das Pub-
kurn derart für sich ein, daß das gesamte Parkett in die Möw¬
en einstimmt und mitsingt, ein Theaterkur,osum, las einzig.
ntebt Sicherem Bernehmen nach hat Herr Nothmann für die
itelrölle Fräulein Grete Meyer  vom Frankfurter Opern-
mse zu mehreren Gastspielen verpflichtet.

* RcichIhallcn-Theater . Im ReichShallen-Theater übt das
r o v v a n c r Ense  m b l e ungcschwächte Zugkraft aus , das

,,'tiae Völkchen versteht cs, das zahlreiche Publikum durch Rofa-
ten in die Reichshailen zu locken, und mau mutz sagen, der
neu Besuch diesem intimen Theater macht, kommt voll und ganz

auf fein« Rechnung. Seit 16. ist vollständig n«»es Programm»
und iü erster Linie müssen wir den tollen Schwank „Adel und
Nadel" ermähnen, bei welchem das Publikum nicht ans dem
Lachen kommt, es ist aber kein Wunder, denn die Titelrollen
haben Direktor Troppauer und Eharaklerkomiker A. Ernst in»r,
und sind die Leistungen der beiden Herren so schauspielerisch
durchdacht, daß cS einem eine Freude macht, wenn sie die Breiter
betreten. „Freund Fritz" betitelt sich eine kleine Operette, deren
Hauptdarsteller mit dem Erfolge zufrieden sein können, und ist die
Rolle des Direktors Troppaner , der den Rabbiner David spielt,
eine KabinetlSIeistung zu nennen, so auch die niedliche Fritzi-
Hitzi als Susi, Fritz Papns spielt Herr Mertens vorzüglich nnh
die Rolle des Zigeuners Joszi . von Herrn Köhler dargestellt, ist
prachtvoll. Die Musik unter Leitung des Kapellmeisters Wöhicrt
hielt sich wacker. Im Spezialitäten-Teil war es La belle Vtoletla,
die sich in aller Herzen eingesungen hat ; so gefielen auch die
lebenden Bilder von Biki Tenvert , der Humorist Freby Gärtner
brachte neues Repertoire , Trude Brentano und Gusti Doree
überraschten mit neuen Kostümen und guten Couplets. Alles
zusammen, eine abgerundete Vorstellung, die man sich anseheu
muß. _ __
Igjähr . Stisiuuesseft - es 1. Schwimmereins Bicbrich-WicSLade».

E . H . Biebrich, 19. August
Der Schwimmsport hat es vor den andern Fakultäten des

Wassersports, wi« Rudern und Segen, , voraus , daß seine Vor¬
teile für Körper und Geist seiner Jünger offensichtlich auch dem
Laien erkennbar sind, während hierzu bei den genannten
anderen Wassersportzweigenerst ein tieferes Eindringen in das
Wesen des Sports nötig ist. Schwimmen können ff-itte eigen,-

stich die Grundlage für jede Art Wassersport sein. ES gibt jedoch
erstaunlich viel Ruderer und Segler , welche, auf ihre erzene
Sportsertigkeit vertrauend , nicht schwimmen können. Man kan«
jedoch nicht nur durch eigene Ungeschicklichkeit.oder Schuld Driver
in Gefahr geraten, sondern auch i» die Lage kommen, anderen
darin beistehen zu müssen. Ein Schnell- oder Dauerschwimmer,
oder gar Kunstspringer soll und kann nicht jeder rveroen, aber
jeder, der sich in oder auf das Wasser wagt, muß so viel Fertig,
keit im Schwimmen besitzen, daß er mindestens seine eigene Per¬
son vor Schaden bewahren kann, wenn überhaupt eine Rettung
möglich ist. Dies zu erlernen geben jedem die Schwimmoereine
die Möglichkeit im Gegensatz zu Ruder- und Segelsport, welche in
der Wahl der Mitglieder sehr wühlerisch sind und soweit sie sich
zu Verbänden zusamm«ug«schwssen haben, den Sport zum Mono-
pol ziemlich eng begrenzter Kreise gemacht haben. Volkstümlich,
keit geht solchen Sportarten natürlich ab. In hohem Maße er-
freut sich dieser jedoch der Schwimmsport, daö konnte man bei dem
heutigen Schwimm- und Jubelfest« des 1. SchwimmvereinK
Biebrich-Wiesbaden deutlichst wahrnehmen. Als vor einem Jahr¬
zehnt die erste derartige Veranstaltung, der wir damals bei¬
wohnten, in der EzeliuSschen Badeanstalt staltsand, hatte diese
nicht mehr wie lokale Bedeutung und die Teilnahme d?Z
1. Frankfurter Schwimmklubs galt mehr der Unterstützung des
jungen hiesigen Vereins . In diesem Zeitlanf hat die Veran¬
staltung ständig an sportlicher Bedeutung Angenommen: sie ist seit
1902 »nt dem M«isterschaftSschwimmen für den Rhein verbunden,
und an dem Heutigen Jubiläumsfeste beteiligten sich 28 Vereine»
aus Alzey, Berlin , Cassel, Eltville, Frankenthal , Frankfurt
a. M. Hannover, Höchsta . M., Karlsruhe , Leipzig, Mannheim,
Mainz , Mombach, Niederrad und Ofsenbacha. M.. sowie Biel,-
rich-Wiesbaden. Den Wettkämpfen wohnte aber außerdem, trotz
des zn Beginn recht unsicheren Wetters , ein sehr zahlreiches
Publikum bei. Zahlreicher und interessierter, als bei anders-
artigen Wasserfesten, die in hiesiger Gegend stattzufinden psl«gan.
wo die sportliche Veranstaltung für das znschauende Publikum
meist Mittel zu ganz anderen Zwecken zn sein pflegt. Als Grad¬
messer für den volkserziehenden Wert des Sports fei dies neben¬
bei erwähnt. Das M e i st« r s cha f t S s chw i m m « n begann
morgens um 9-/. Uhr an der Kaiserbrücke bet Mainz und führte
über 7500 Meter bis zur Landungsbrücke bet Niederwalluf. Es
nahmen 12 Schwimmer ans Mommbach, Frankfurt , Biebrich.
Wiesbaden, Mannheim, Höchst, Karlsruhe , Ofsenbach und Eli-
falle daran Teil . Begleitet wurden dieselben von je einem
Ncttungsnachcn und für das Publikum von einem Dampfer mit
Musik °an Bord . Sieger wurde Ernst Balanmeyer vom
Schwimmvcrein „Poseidvn"-Karlsruhe , der die Strecke ut einer
Stunde , 5 Minuten , 88-/, Sekunden durchschwamm und in vor - ,
züplicher Verfassung landete. Er erhielt als Sieger von 1904,05
und 1906 den Wanderpreis endgültig, goldene Meisterschaft^
Medaille und Weisterschaststitel, sowie Diplom. Sehr guter
Zweiter wurde Jean Höherer vom 1. Frankfurter Schwimmklnt»
mit 1 5. 47k/,. Dritter W. Henrich vom „Neptun -Frankfurt
mit 1. 0. 88»/, . Vierter Adam Lausten Höchst, -zurzeit bei de,,.
Pionieren dienend, 1. 7. 10. Fünfter L. Becker. Schwcmmverein
Ofsenbach 1. 9. 451/5. Sechster Georg Pook, „Neptun -Frank¬
furt 1. 11. 19. Siebenter Fr . Mcixlcr-Mombach 1.19. 35. Der
Zweite und Dritte erhielten Ehrenpreise und Diplome, Bon den
übrigen hatten unterwegs drei Mann aufgegeben. Nachmittags
um 8 Uhr begann in der EzeliuSschen Badeanstalt -daS N.a tio -
n a l e W e t t f chw i m m ut 11 n d Springe  n in der 12
Meter langen Bahn . Das Publikum war auf dem «rh»ht«n
User ans der Nettbergsau recht vorteilhaft plaziert : dortselbs»
war eine fliegende Restauration eingerichtet, in der Anstalt kon¬
zertierte der Wiesbadener Mnsikvcrcin und für die Presse war
ebenda ein besonderer Platz reserviert, der weitere angenehm
empfundene Zutaten bot. Die jeweiligen Teilnehmer und
Sieger wurden dem Publikum dicrch Nummertafeln bekannt ge¬
geben. Die Wettkämpfe nahmen folgenden Verlauf : 1. Re.
g r ü tzu n g s s chw i m m e n , V* Bahn gegen, i Bahn mit
Strom . In 4 Läufen 16  Teilnehmer , wovon zw er nicht star¬
tete» 1. K. Löberich, „Pos«idon"-Mannheim, 44»/, Sek.. 2. ©_
Holzhauer. Schwimmv-rcin-Offcnbach, 40»/, Sek., 3. K. Weis.
müller, „Poseidon"-Mannheim, -1745 S cl., 4. O. Rechter, „Ppsöi-
don"-Leipzig, 6. A. Schmitt, „Neptun"-Höchst. 2. Zöglings,
schwimmen,  st » Dahn gegen 1 Bahn mit Strom . In zwei
Läufen 7 Teilnehmer . 1. H. Ouerrengässer, „Salamander " .
Mannheim. 25»/„ 2. Hr . Böhm, Schwimm-Geiellschast-Eltville.
B. 1U Bahn gegen, 1 Bahn mit Strom . In drei Läufen 10 Teil¬
nehmer. 1. Hr. Kling, Schwimmklub-Mannheim 46'/„ 2.

richl Wiesbaden 1.46V„ 2. Höchster Schwimmklub. 4. R ü ckc n .
schwi m m e n. 1 Bahn gegen Strom . 2 Läufe 4 Teilnehmer.
1 V Gaul , Frankfurter Schwimmklub 40, 2. Th. Gutjavr,
Poscidon"-Mannheim 57. Nverleaen gewonnen. 5. Er-

munter un gSsprtngen.  6 Pflicht- und S Kürsprünge.
8 Teilnehmer . 1. W. Bremser, Biebrich-Wiesbaden. 37- /,
Punkte, 2 Adolf Volker, „Salamander "-Mannhcim,, 30st, Punkte
Wegen eingelegten Protestes gegen Bremser Preise bis Ent'
scheid,ura des Protestes znrückbehalten. 6. I n n i 0 r b r 11 st „°
f chm i m m c n. 1 Rahn mit, 1 Bahn gegen Strom . In 3 Läufen
11 Teilnehmer , davon 8 aufgegebcn. 1. A. Köhler, Ofscnüachxr
Schwiwmverein, 1.81, 2. B. Schütz, Mainzer Schwimmvcrein,
148 3 W. Cratz, „Ansdaner"-Eltville, 1.50-/,,. 7. Junior,
s p a n i s chs chw i m m e n. Bahn gegen, 1 Bahn mit Strom.
8 Läuse 8 Teilnehmr . 1. W. Kirsch-BieSrtch-Wrcsvade« , 1.42,
2. Fr . Petzold, Hannoverer Schwimmklub, 1.43, 8. AH. Bolker
Salamändcr " - Mannheim, 1.44. 8. I u n i 0 r s c i t e L

sch m t m m e n. 1 Bahn mit, 1 Bahn gegen Strom . 3 Läute
10  Teilnehmer . 1. L. Becker, Offenbachcr Schwimmverein , 1.8g
2 W Roth, Mainzer Schwimmklub, 1.31, 3. Jul . Ester

Neptnn"-Frankfnrt . 9. Seniors  chw i m m « n. 8 Bahnen
mit 3 Bahnen gegen Strom . Erster Kampf ungültig : beim
zweiten Kampf 3 Teilnehmer, davon einer anfgcgcben wegen Un¬
wohlseins. 1. Ang. Behr , Frankfurter Schwimmklub, 51-/ .
0 G Metzler, Biebrich Wiesbaden. 10. H aupt  st a ffe  t t e
Je 4 Mann . 2 Bahnen mit, 2 Bahnen gegen Strom . 2 Tei >-
neümer Wanderpreis . 1. Erster Frankfurter Schwimmkluh
auch 1905 Sieger , 2. Erster Schwimmverein Biebrich-Wiesbaden/
11 Senk 0 r k ü r s p r i n g e n . 6 Kürsprünge . 5 Tei ff
ne'hmer. 1. Rich. Schau, „Salamander "-Mannheim, Me,
Punkten , 2. W. Bremser, Bi«brich-Wi«sbaden. 12. Senior»
s e i t e s chw t m men. 2 Bahnen mit, 2 Bahnen gegen Strvn,/
2 Teilnehmer, 2 nicht gestartet. 1. W. Henrich, „Neptun -Franko
inrt 2 52" -, 2. G. Wodike, Biebrich-Wiesbaden. 18. Zögz
1in ' g sstaj fette.  Je 3 Mann . 2 Läufe, 4 Teilnehmer.
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‘2 Bahnen mit, 1 Bahn gegen Strom. 1. Mainzer Schwnnm»
-vercin 1601 in überlegener Weise gewonnen, 2.  Schwimmvercm
Brebrich-WieSbaden. 14. E r m nnterungSschw  i m m c n.
1 Bahn mit , 1 Bahn gegen Strom . 2 Läufe , 8 Teilnehmer.
1. W. Kirsch, Biebrich-Wiesbaden, 1.2b. libcrlcgen geivonnen.
2.  S . Becker, Osfenbachcr Schwimmverein, 1.87, 8. O. Richter,
„Poseidons-Leipzig. 16. K l e i d.e r s chw i m m e n. 1 Bahn
mit , dann ausziehen, worauf im Schwimmkoftüm1 Bahn gegen
Strom . 4 Teilnehmer , einer nicht gestartet. 1. Oskar ClanS-
Mainzcr Schwimmvcrcin, 2. E. Gveiner , Frankfurter Schwimm»
kluü. Gegen 6L/,  Uhr waren die Kämpfe beendet und eine
Nachfeier fand im Bellcvua-Saale statt. Zunächst wurde hier eine
Gedenkfeier an die Gründung des Vereins gehalten, worauf
der Vorsitzende Herr Wilhelm Bücher den Siegern die gcfchmack-
und wertvollen Ehrenpreise, Medaillen und Urkunden über¬
reichte. Der befreundete Erste Frankfurter Schwimmklub über¬
reichte dem jubilierenden Verein ein schönes Gcdenkblatt, wo-
panf Ball stattsand. _

(!) Hochheim. 19. August. Uber die Ursache des von dem
AerichtSschreibergehülf«« E l l e n S e r g dahier bei Budenheim
begangenen Selbstmordes  können wir mittcilen, das, die¬
selbe infolge feiner vor einigen Tagen erfolgten Dienstentlassung
ru suchen ist. — Die Hamsterplage  macht sich hier und in
den umliegenden Ortschaften dieses Jahr ganz bedeutend bemerk¬
bar Zur Steuerung dieses ltbcls haben viele Gemeinden Fang-
vramien von lü und 6 Pf . für alte und junge Hamster auSgefctzt.
In dem benachbarten Kosthcim werden sogar für das Stuck 20,
rcsp 40 Pf. bezahlt. Ein Schuljunge hat dabei an genanntem
Orte an einem halben Tage 9 Mark verdient. Auch in hiesigen
Weinbergen macht sich die P e r o n v s p o r a stellenweise stark
bemerkbar. Häufig hört man die Behauptung aussprechen, die
Blattsallkrankheit gehöre der Neuzeit an , man habe sie früher
nickt gekannt. Dem ist nicht so. Ganz alte Leute wissen sich noch
ru erinnern , Latz 1828 die Blattsallkrankheit noch stärker gewütet
bat ivie heute. Bekämpsungsmittcl wandte man dagegen nicht
an und sie verschwand später aus Jahrzehnte aus Len Wein¬
bergen . Damals kannte man die Entstehungsursache noch nicht
und nannte die Krankheit „Lanbrausch".

Pas durch Erdbeben z.ersforl ' e

Mauer angelchntc Leiter in einen Garten , überstiegen
eins andere Mauer , nachdem sie den ans derselben an¬
gebrachten Spalierdraht durchschnitten hatten und befan¬
den sich nun abermals in einem Garten , von welchem
ans ein Spczereigeschäft zu erreichen war , aber auch die
Kasse des Spar - und Darlehensvereins . Aber bevor die
Einbrecher einen Angriff ans Spezereigeschäft oder
Sparkasse machen konnten, wurden sic verscheucht) es
flüchteten ihrer drei, zwei davon wurden von einem
Nachtwächter eingefangen und verhaftet , der dritte ging
durch und ward nicht mehr gesehen. Die zwei Verhafte¬
ten sind der 18jähr. SchlossergeselleNikolas Breiten¬
bach  aus Burbach und der Mähr . Kellner Friedrich
Kannensee  ans dein Kobnrgischen. Brcitenbach will
mit dem Entwischten in Cöln bekannt geworden und zur
Teilnahme an dem Einbruch in Geisenheim veranlaßt
worden sein. Der Einbruch habe nicht der Kasse des
Spar - und Darlchensvereins , sondern dem Spezereige¬
schäft gegolten. In Ringen trafen die beiden mit
Kannensee zusammen, der sich ihnen angeblich anschloß
ohne zu wissen, wohin der nächtliche Ausflug führte und
zu welchem Zweck er veranstaltet wurde, bei Rüdeshcim
auf einer Bank schlief, bis gegen Morgen dann
allein nach Geisenheim marschierte und gerade zurecht
kam, um mit seinen beiden Wanderkollegen fortlaufen
zu können. In den Taschen der beiden Verhafteten fand
man eine Anzahl Dietriche. Die Strafkammer vernr-
tfctlte beide Angeklagten wegen versuchten schweren Dieb¬
stahls zu je 1 Jahr Gefängnis . Dem Angeklagten
Konnensee wurden die bürgerlichen Ehrenrechte ans die

Dys Crüüeüm in SMumerLko.
Die chilenische Provinz Valparaiso wurde durch ein

starkes Erdbeben heimgesncht. Viele Personen wurden
getötet, viele verwundet . Besonders furchtbar soll das
Erdbeben in den Cordilleren gewütet haben. Die Pro-
vinzhanptstadt Valparaiso , die zweite Stadt der
Republik , soll besonders gelitten haben. Sämtliche Ge¬
bäude sind beschädigt, in der Stadt wüten Fcuersbrünste.
Sämtliche Kabelverbindungen mit den südamerikanischen
Punkten sind zerstört ; nur die Verbindung über Lissa¬
bon ist offen. Aber nicht nur der chilenische Staat , auch
Argentinien hat unter dem Erdbeben schwer gelitten.
Beispielsweise soll die Stadt , die nur noch in den Aus¬
läufern der Cordilleren liegt, ebenfalls völlig zerstört
worden sein. Die Süd -Cordillcrcn sind schon zu wieder¬
holten Malen der Schauplatz schwerer Evderschüttcrnn-
gcn gewesen. Chile hat zurzeit noch viele in Tätigkeit
befindliche Vulkane , speziell in der Nähe von Chillan,
wo sich allein fünf solche Vulkane befinden. Auch zeugt
eine große Anzahl heißer Quellen , der sogenannten Gol-
fataren , von der vulkanischen Boöengestaltung Die Erd¬
beben sind an sich so häufig , daß die Chilenen ihnen für
gewöhnlich kein besonderes Gewicht beilegen. Sie be¬
zeichnen sie gewöhnlich als „Tcmblores ", also Erschütte¬
rungen und denken sich weiter nichts dabei, nur wenn
ans den Temblorcs „Terremotos " werden, also wirkliche
Erdbeben , dann fangen sie doch an , sich etwas zu rühren.
Im Jahre 1751 wurde die alte Stadt Concepcion durch
ein furchtbares Erdbeben in das Meer geschleudert und
über ihren Trümmern flutet noch heute der Ozean . Nick/

* Höchsta. M.. 20. August. Die hiesigen H o I za rbe Her
mer&ert, da di« Arbeitgeber ihren neuen Lohntarif nicht aner¬
kennen und die seitherigen Einigungsverhandlmrgen zu kecnem
Ergebnis führten, i» den Ausstand  treten . Es handelt sich
um ca 600 Arbeiter , die eigens in Möbelfabriken beschäftigt sind.

2 Ried , 19. August , Nachdem hier bis zum Juni nächsten
ciaüres die neue katholische Kirche scrtiggcstellt sein wird , soll auch
ein neues Pfarrhaus  bis dahin neben der Kirche errichtet
sein * N-ei d-er Vergebung der Bauarbeiten dazu erhielt der hie¬
sige' Bauunternehmer Krebs den Zuschlag. — Die hiesige sozial-
demokratische Partei hatte vorgestern eine große Volksversamm¬
lung hier einberufen, um Stellung zu derBierprerser-
bö  k, u ng  zu nehmen. Der Referent, Redakteur Ziclowskr.
griff die Negierung scharf an wegen der neuen Steuern unv
machte das Zentrum verantwortlich für dcciclben , da dieses die
Annahme der Stenern ermöglicht habe. ' Zmn Schluffe wurde
eine Resolution angenommcu, die sich der in Frankfurt von den
Sozialdemokraten gefaßten anschlietzt. Während der Ver'amm-
lnnn wurde ausschließlichApfelwein und Wasser getrunken und

Vier boykottiert. - Das F- >c i s ch ist hier seit gestern mredw
„ 5 Vf pro Pfund ausgeschlagen, Rindfleisch(nicht Och,en)lc,sch)
kostet jetzt 80 Pf . das Pfund und Schweinefleisch 90 P, . Dazu
'oll jetzt die Milch eine abermalige Preiserhöhung erleiden.

" Affnurnnshans-n a. Rh .. 19. August. Die Arbeiten an dem
biestgen st ä d t i s che n Elektrizitätswerk  schreiten
rüstig voran . Mit dem Aufstellen der Leitnngsstangcn in den
Straßen lmt man bereits begonnen) auch sind die HauSanfchlüffe
iowcit ferliggeftclit, daß in Kürze das Werk dem Vetrieoe
Lbcrgeben werden kann.

n L«,rch a. Rh., 19. August. Durch die Reblauskommission
wurde in dem Distrikt „Mandel" der hiesigen Gemarkung ein
arößerer R e b l a u s h e r d entdeckt. Verseucht sind die Wein¬
berge der Herren Kaspar Boß, Philipp Laguai, Nikolaus Mono
und H. Dahlen Erben . In den Sicherhcttsgürtel wurden einbe-
zogcn die angrenzenden Weinberge der Herren Jof . L. Becker,
Kaspar Botz und Joseph Wolfgang Muno.

in . Bingen , 19. August. Der Verband der Brauereien macht
bekannt, daß die B i c r p r e i s e von heute an e r h o h t sind.
Der 0.8 Liter kostet für die Zukunft 11 Pf ., der 0.4 Liter kostet
IN Pf Die 0.7 Liter-Flasche kostet 20 Pf ., die 0.6 Liter -Flasche
kostet 13 Pf ., »ach Pilsener Brauart hergestelltcSBier kostet in
der 0.7 Liter-Flasche 22 Pf ., in der 0.6 Liter-Flasche 16 Pf . Ein
B i e r st r e i k steht hier nicht in Aussicht.

Gerichts snal.
In Wiesln . ' tu , 20. August. (Strafka  m m e r.) Der

1!) Jahre alte Taglöhner Johann Lvtz von Hatters¬
heim,  ein etwas beschränkt ausschenöer Mensch, soll
sich an jungen Mädchen im Alter zwischen 14 und 16
Jahren vergangen haben. Das Gericht verurteilte ihn
wegen öffentliche r , tätlicher und w ö r t l i che r
Beleidigung  in je einem Falle zu einer Gefäng¬
nisstrafe von 8 Monaten.  Auf diese Strafe
wurden dem Angeklagten 2 Monate der Untersuchungs¬
haft angerechnet. — In Geisenheim  wurde in der
Pacht zum 24. Juni ein E i n b r u ch versucht. Die Spitz¬
buben gelangten über eine in der Rheinstraße an eine

Dauer von 5 Jahren aberkannt . — Der Taglöhner
Heinrich M . von hier soll anfangs Juni in ein Garten¬
haus am Wolkenbruch eingebrochen sein und ein
Flobertgewehr , etwas Munition und einige Kleidungs¬
stücke gestohlen haben. Der Angeklagte, der die Flinte
zum Verkauf ausbot , will dieselbe von einem Unve-
kannten gekauft und von den Kleidungsstücken über¬
haupt nichts gesehen haben. Das Gericht kam zur Über¬
zeugung, daß der Angeklagte den ihm zur Last gelegten
schweren Diebstahl  ausgefnhrt hat und verurteilte
ihn unter Annahme mildernder Umstände zu einer Gc-
füngnisstrafe von 6 Monaten.

* Das Kriegsgericht in Düsseldors verurteilte den
Unteroffizier Theodor Kauhausen vom 16. Jnsantcrie-
Regiment Mülheim (Rhein ) wegen wiederholten Miß¬
brauchs der Dicnstgewalt nach längerer unter Ausschluß
der Öffentlichkeit geführten Verhandlung zn 4 Monaten
Gefängnis und Degradation.

* Wie geringen Wert Gutachten der Schreibsachver-
stäudigen oft habe», zeigt wieder folgender Fall . Der
Gemeindevorstand Merkel ans Borsdorf wurde ans das
Gutachten von drei Sachverständigen hin vom Schöffen¬
gericht zn sechs Wochen Gefängnis verurteilt , weil er
den Kaufmann Montag in Borsdorf durch einen
anonymen Brief beleidigt haben sollte. Dem Gutachten
eines vierten Sachverständigen , der die Täterschaft
Merkels bestritt , war keine Bedeutung beigemessen
worden. Nach der Verurteilung hat nun der wirkliche
Briefschreibcr den Mut »nd die Ehrlichkeit besessen, sich
zu melden und damit die Unschuld des Verurteilten zu
beweisen. Das Berufungsverfahren ist bereits ein-
gcleitet.

* Zur Frage der Schmiergelder liegt eine wichtige
Entscheidung eines Gerichtes vor, über die ein Fachblait
ausführlich berichtet. Eine Berliner Druckerei hat
regelmäßig die Arbeiten eines dortigen Warenhauses
erhalten und dem Angestellten, der die Arbeiten zu ver¬
geben hatte , eine Remuneration von 80 M. gezahlt.
Schließlich kam die Sache zur Kenntnis des Chefs, und
man ermittelte , daß die Druckrechnungen bedeutend
höher waren als die der Konkurrenz . Der ungetreue
Angestellte wurde sofort entlassen, und das Warenhaus
Fronte ans Schadenersatz. Der Prozeß ging durch vier
Instanzen , und jetzt ist die Sache dahin entschieden, daß
di - beklagte Buchdrnckcrei den zuviel gezahlten Betrag
nebst Zinsen und Kosten in Höhe von 1002 M. znrück-
erstatten muß.

.ganz drei Viertel eines Jahrhunderts währte es, nndVal-
paraiso sank in Schutt und Asche. Kurz daraus (1835)
wurde die eben neu aufgcbaute Stadt wiederum ver¬
wüstet und gleichzeitig auch das an Stelle des in den
Fluten begrabenen alten Concepcion neuerrichtete Con-
cepeion dem Erdboden gleichgemacht. Seitdem ist Chile
von schweren Erdbeben verschont geblieben, aber merk¬
würdig ist es, daß zwischen 1751, 1822 und 1906 etwa die
gleiche zeitliche Ausdehnung liegt. Valparaiso ist seiner¬
zeit von den Spaniern gegründet worden, ist aber erst
seit dem Abfall von Spanien die zweite Hauptstadt des
Landes geworden. Die Stadt hat rund 200 000 Einwoh¬
ner , reicht also an Größe lange nicht an San Francisco
heran . Immerhin ist sie der Mittelpunkt des gesamten
chilenischen Handels , Sitz der größten chilenischen Fir-
men und der Fremden -Niodcrlassungen . Der Schaden
ist also enorm. Mcndoza, die zweite durch das Erdbeben
zerstörte Stadt , die Hauptstadt der gleichnamigen argen¬
tinischen Provinz , hat ebenfalls ein schweres Geschick zu
beklagen. Gegründet von Mendoza, dem Nachfolger des
spanischen Generals , der Chile eroberte, und nach ihm
benannt , wurde sie zunächst von Wilden zerstört und erst
im Jahre 1560 von Pedro Castillo neu gegründet . Sie
zählt zurzeit 40 000 Einwohner und ist als Hauptstadt
der Provinz Sitz der Provinzialregierung und auch
eines deutschen Vizekonsulats . Im Jahre 1861 wurde
die Stadt durch ein Erdbeben vollständig zerstört. Fast
die gesamte Einwohnerschaft, 10 000 Menschen, büßte
unter den Trümmern ihr Leben ein. Man verlegte die
Stadt daher ein paar Kilometer weiter nach Westen. Das
letzte Erdbeben beweist, daß die an die Verlegung ge¬
knüpften Hoffnungen getrogen haben.

Kleine Chronik.
„Ehre wem Ehre gebührt !" Bor wenigen Tagen

wurde in Bad Nenndorf ein Podbielski -Denkmal ent¬
hüllt . Das Denkmal besteht aus drei aufeinander ge¬
legten Findlingen , deren oberster das Porträt -Relffes
Pods trägt . Der Minister mar über das Denkmal sehr
erfreut , soll aber gewünscht haben, daß darüber nichts
in die von ihm so wenig geschätzte Presse kommt. Das
ist nun doch geschehen. Die Sache hat gegenwärtig ihre
besondere Komik.

Z„m Ostender Perlendiebstahl . In Gent wurden
die Diebe entdeckt, die vor einiger Zeit im Kursaal von
Ostende der Baronin Höllricgel ein Perlenkollier tm
Wert von 2 300 000 Frank gestohlen hatten . Es sind zwei
Eaffshauskellner , die bereits verhaftet worden sind und
die Tat gestanden haben. Auf einen dritten Mitichul»
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igen wird gefahndet. Das wertvolle Halsband wurde
et der Schwiegermutter eines der Diebe, die die Her¬

kunft und den Wert nicht ahnte, wiedergefundcn . Für
Die Entdeckung der Diebe war eine Belohnung von
D0l >0 Frank ausgesetzt worden,
u Der Bierkrieg . Sämtliche Wirte Weimars lehnten
ckn einer großen BersaMMlung jede Bierpreiserhöhnng
!äb und beschlossen, zu den alten Sätzen zurückzukchren.
jDamit ist der Kampf zwischen den Brauereien und den
Wirten proklamiert . — Die Brauereien im NcgiernngS-
pezirL Trier bildeten einen Ring , um die Erhöhung des
Wierpreises durchzusetzen.
i SolHrrtensslSstzrrord. Als ein Jägervffizier in Bitsch
hen Oberjäger Berdollt vom 4. (Magdebnrgischen) Jäger¬
bataillon zum Antritt einer vierzehntätigen Arreststrafe
Abführen wollte, ergriff dieser seinen Revolver und cr-

chotz sich vor den Augen des Offiziers.
Leichtsimrrger Spatz. In Welheim -Styrum ließ ein

l -i jähriges Bürschchen in der Klörcnstratze einen Ballon
stuf, an ein großer , mit Benzin getränkter Pslock
Watte brannte . Der Ballon setzte sich am Dache des der
Witwe L. gehörigen Hauses fest, wo das Feuer sofort
zündete. Glücklicherweisewurde der Vorgang gleich be¬
merkt, so daß die Nachbarn sofort eingreifen und das
Feuer löschen konnten.

AutvmobilmrsM eines Prinzen . Freitag geriet in
^ernay ein Automobil , in dem sich der 88 jährige , in
ylairo geborene Prinz Ibrahim Mohammed befand, vor
jöie Lokomotive eines Eisenbahnzuges auf der Strecke
Maris -Cherbourg . Das Automobil wurde vollständig
Zertrümmert . Der Zustand des Prinzen erscheint hoff¬
nungslos . Der Chauffeur ist bereits seinen Verletzungen
Erlegen.

Ein geheiMnisnoller Kutter . An der Küste von
Malmö ist der Dampfer „Bore " von einem Kutter ange-
tteRiit worden , der mit der Mannschaft gesunken ist. Man
Nimmt in Malmö an, daß sich an Bord des Kutters der
flüchtige Führer der Roten Garde Finnlands , Kock, be¬
funden habe, der ebenfalls ertrunken sei.

Für die durch das Unwetter in Dsrpcnhof bei So-
Lingen Geschädigten hat die Polizei bisher 8000 Mark kn
Empfang genommen. Eine gleiche Summe ging beim
Oberbüraermeister ein.
: Ruf gräßliche Weise kam der 26 jährige Maschinen¬
wärter Neumeister, der auf einer Grube in Lehesten
IjThür.) arbeitete , ums Letzen. Er geriet beim Auflegen
leineS Riemens auf eine im Gang befindliche Maschine
jkn die Transmission und wurde von dieser förmlich ?n
Stücke gerissen. Sein Körper konnte erst nach Durch¬
schneiden mehrerer Riemen geborgen werden.
| Skelettfurrde. In dem Stallkellcr des v. Cheliusschen
Hauses in der Hauptstraße in Heidelberg, das gegen¬
wärtig zur Aufnahme der städtischen Kunst- und Alter¬
tümersammlung umgebäut wird , wurden 8 menschliche
Skelette ansgegraben , die anscheinend aus dem Mittel¬
alter stammen.
^ Bei den AbbrrtcharSeite« der Gebäude der „Worlds
Fair " in St . Louis fand ein Arbeiter eine Tasche aus
Krokodilsleder , in der sich Juwelen im Werte von
200 000 M. befanden. Wie sich herausstellte , find sie Be¬
sitz des Ehepaares Clayton aus Devonshire , England,
dem die Tasche beim Besuche der „Worlds Fair " von
einem indischen Diener gestohlen wurde . Dieser
fürchtete Entdeckung und verbarg sie in , einem Loch in
deiner Mauer , konnte sie aber später nicht wieder hcraus-
bekommcn.

Bürg -rM-isterlicher Erlaß . Ein in der Nähe von
Weimar „residierender" Bürgermeister hat den Eltern
eines kurzsichtigen Schulknaben folgende verwarnende
Verfügung zustellen lassen: „Bei der stattgefnnbcnen
ärztlichen Untersuchung der Schulkinder hat sich ergeben,
daß Ihr Sohn trotz der im Juni 1908 gegebenen Mit¬
teilung noch an Kurzsichtigkeit leidet. Zur Behebung
der Krankheit wollen Sie die erforderlichen Maßnahmen
treffen ." Was mag sich wohl das für Schulhygiene so
begeisterte kommunale Oberhaupt unter Kurzsichtigkeit
Porstellen?
j Der Tod des ältesten Lmrdsnsrs . Im Alter von
109%! Jahren ist soeben, wie aus London berichtet wird,
sKönig Eduards ältester Untertan , James McNally , in
seinem katholischen Heim für alte Arme gestorben. Er
war in Kings County , Irland , am 15. Februar 1707
geboren , als Napoleon und Wellington noch junge Leute
jnmiett. Während seiner Lebenszeit haben 82 Premier¬
minister die Geschicke Englands geleitet. Noch an seinem
iletzten Geburtstage fand ihn ein Besucher im Bett
sitzend und eine Pfeife rauchend. Er war weit in der
!Wclt herumgekommen, hatte lange Jahre in Amerika
gelebt und einige Zeit auch als Seemann in der eng¬
lischen Marine gedient ! von dieser war er vor einigen
Menschenaltern — wegen seines schwächlichen Gesund¬
heitszustandes als untauglich entlassen worden . Seit
einigen Monaten war ein deutliches Sinken seiner
lKrüfte zu bemerken, aber nur die letzte Woche war er ans
jBett gefesselt. Kurz v«r seinem Tod sagte er : „Ich
sterbe gern. Ich habe ein langes Leben gehabt."
'_ _ — -

Letzte»Nachrichten.
Telegramme des „Wiesbadener Tagblatt N».

Wilhelmßhöhe, 20. August. Gestern nachmittag
machten beide M a j e st ä t e n mit Gefolge einen
Spaziergang und heute morgen einen Spazierritt . Der
Kaiser  hörte später den Vortrag des Chefs des Zivil-
kabinetts . Zur Frühstückstafel  wären Kammer¬
herr Rabe v. Pappenheim , Kammerherr Niedesel von
Eisenbach, Regierungspräsident Graf v. Bernstorff und
Landrat v. Schwertzell geladen.

Norderney , 20. August. Der Reichskanzler  ist
heute vorw ' ttaa von Wilbelmshöhe hierher zurück-
gekehrt.

Esten, 20. August. Die erste geschlossene Versamm¬
lung der 8 8. Generalversammlung der
Katholiken Deutschlands  wählte heute morgen
znur ersten Vorsitzenden den Landgerichtsrat Rcichstags-
abgeovöneten G r o e b e r , zum ersten Vizepräsidenten
Freiherrn v. T w i cke l - Stovern und zum zweiten
Vizepräsidenten den Reichstagsabgeordneten Gytz ->
bert.  Sodann wurde die Absenöung von Hul-
d i g u n g S t e l e g ra m m e n an den Kaiser  und
den Papst beschlossen. An Kaiser Wilhelm  wurde
folgendes Telegramm gesandt: „Die 53. Generalver¬
sammlung der Katholiken Deutschlands, zu welcher aus
allen Gauen des großen deutschen Vaterlandes sich die¬
selben im Mittelpunkt des rheinisch-westfälischen Jndu-
striebeztrks, dem gewerbeflcißigen Essen zusammen¬
gefunden haben, bitten Ew. Maj . den einmütigen Aus¬
druck ihrer vollkommenen Ergebenheit und unerschütter¬
licher Treue entgegennehmen zu wollen. Ausschließlich
geleitet von dem Geiste der Liebe und der Gerechtigkeit,
wird die Generalversammlung im Sinne und nach dem
Vorbilde Ew. Majestät der Versöhnung der kon-
f e s s i o n e l l e n und sozialen Gegensätze  zu
dienen bestrebt sein, zum Heile des geliebten deutschen
Vaterlandes ." — An Kardinal  Dient ) del Val
wurde folgendes Telegramm gesandt: „Die 53. General¬
versammlung der Katholiken Deutschlands, zu der in
Essen, der berühmten Fabrikstadt Deutschlands, sich
tausende, trcuergcvene Sühne der heiligen katholischen
Kcrche, namentlich "aus dem arbeitenden Stande , zn-
sammengefunden haben, legt dem heiligen Vater die Ge¬
fühle kindlicher Liebe und ehrfurchtsvollsten Gehorsams
untertänigst zu Füßen und bitten als Unterpfand väter¬
licher Zuneigung Seiner Heiligkeit und zur Erlangung
göttlicher Hülfe untertänigst um den apostolischen
Segen ."

Innsbruck , 20. August. Zum zmeitenma' e in
diesem Sommer ist beinahe ein vollkommener Wetter¬
stu r z zu verzeichnen. In den letzten Tagen sank die
Temperatur im Tale bedenklich) sie betrug 6 Grad
Celsius. Auf den Bergen liegt in etwa 2000 Meter
Höhe dichter Neuschnee.  Im Tale füllt unablässig
kalter Regen  und in den Bergen sind viele
T o n r i st c n in den Schutzhütten einge schneit.

M . Paris , 20. August. Über das geplante Akte n-
tat auf den Präsidenten Fallitzres  wird
aus Marseille noch berichtet, daß der richtige Name deS
verhafteten Anarchisten Spirillo ist. Er ist von Berns
Schuhmacher. In seiner Wohnung wurden Patronen
und Schießpulver zur Herstellung von Bomben gefunden.
Er trug bei seiner Verhaftung einen jechstäufigen ge¬
ladenen Revolver bei sich, sowie einen falschen Paß auf
den Namen Vincanso aus Castellamare . Spirillo soll
Mitschuldige haben, nach denen die Polizei eifrig fahn¬
det. Man nimmt an , daß er von einem Komitee beauf¬
tragt war , ein Attentat auf den Präsidenten zu ver¬
üben.

lick. Petersburg , 20. August . Aus JekaterinoS-
l a w wird berichtet, daß Revolutionäre ein Spital
mit Gewalt angriffen und größtenteils zerstörten.

ltck. Warschau, 20. August . Nachdem die Polizei er¬
fahren hatte , daß eine junge, blonde Dame die B o m b e
gegen General  S ka I o n geworfen habe, ließ sie
alle blanden Mädchen des Stadtviertels versammeln,
fand aber die Gesuchte nicht unter ihnen.

rvd. Jusowka , 20. August. Gestern fand ein von
Tausenden von Arbeitern der Wjatkaer Gruben besuch¬
tes Meeting  statt . Zwei Schwadronen Dragoner
begannen die Menge auseinander zu treiben . Aus dem
Hinterhalt fielen darauf Schüsse , worauf hin die
Dragoner fünf Salven  aogaben . Diele Arbeiter
wurden getötet  und viele verwundet.  Achtzehn
Rädelsführer wurden verhaftet . Es herrscht eine große
Erregung.

M . Teheran , 20. August. Der Z n st and des
Schahs von Persien  ist h o f f n u n g s l o s. ES
geht das Gerücht, daß er bereits gestorben sei.

lick. Berlin , 20. August. Eine schwere Bluttat  ist
in der vergangenen Nacht an der Grenze von Weißen-
s e e verübt worden . In einer dortigen Lauven-Kolonie
wurde die 88jährige Ehefrau Anna des Malers Blocks¬
dorff  mit einer Schußwunde im Kopfe tot ausaefunden.
Unter dem dringenden Verdacht, die Frau erschossen zu
haben, ist der Ehemann verhaftet worden.

llä . Elberfeld , 20. August. Die hiesige Kriminal¬
polizei verhaftete  einen Hausierer , der verdächtig
ist, am Weihnachtsabend 1801 in Köhlerb aide  bei
Altenhagen an der 19jährigen Näherin Amalia Mander
einen L n stm o r d verübt zu haben.

llck. London, 20. August. Aus Chile  eingetroffcne
Nachrichten besagen, daß in der Nacht von Donnerstag
zu Freitag 8 3 Erd st& tze verspürt worden sind. Im
ganzen sind über 300 Erdstöße wahrgenommen worden,

tick. London, 20. August. Dem „Daily Telegraph"
wird aus New N o r k telegraphiert , daß durch das
Erdbeben  daS Gebiet um Qtrillota  vollständig
zerstört worden ist, ebenso eine große Anzahl argen¬
tinischer Städte am Fuße des Andengcbirges . In aller
Eile werden leichte Holzbauten ans den Hügeln , die sich
ringS um Valparaiso erheben, errichtet. Die Feuers-
brünste in der Stadt sind noch nicht gelöscht. Das Erd¬
beben hatte sich schon vor mehreren Tagen am Seismo¬
graph bemerkbar gemacht.

Handelftleil.
Von üsr Berliner Börse. Die Börse war bei Eröffnung

fest, das Geschäft aber sehr schwach. Nur Deutsch-Luxem¬
burger waren belebt und steigend auf einen angeblich
günstigen Bericht. Auch in amerikanischen Bahnen herrschte
lebhafteres Geschäft. Besonders in Kanada auf Landverkäufe
und Gerüchte, die Gesellschaft werde noch einen Bonus ver¬
teilen. Baltimore and Ohio dagegen lagen schwach auf un-
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günstige Einnahmen . Montanwarte waren gegen gestern
nahezu unverändert . Banken etwas schwächer. Privatdiskotxt
wieder 3Z- Proz.

4pioz. Anleihe der Stadt Cxotlienbiir0. Diese Anleihe im
Beträge von mindestens 15 Mill. Kronen gleich 16 875 000 M.„
die von einer größeren Bankengruppe, zu der auch die Bank,
häuser S. Bleichröder und F. W. Krause in Berlin, sowie L,
Behrens u. Söhne in Hamburg gehören, wird am 12. d, Mj
zur Zeichnung aufgelegt. Der Zeichnungspreis beträgt io
Deutschland 100 Proz.

Cer deutsch.® Kaufmann und dis Rechtsverfolgimg im
Auslands. In einem diesem Thema gewidmeten interessanten
Aufsatz erörtert Kammergerichtsrat Dr. D e 1i u s - Berlin in
der neuesten Nummer des „Bank-Archiv“ eingehend dig
Schwierigkeiten, welchen der deutsche Kaufmann bei Ein¬
klagung seiner Forderungen im Auslande begegnet. Der Ver¬
fasser, dessen wissenschaftliches Spezialgebiet die Rechtsher
Ziehungen Deutschlands zum Auslande bilden, empfiehlt zur
lVleichterungi der Rechtsverfolgung im Auslande die Bildung
eines kaufmännischen Beirats bei jedem deutschen Konsulat,,
einer Art Handelskammer im kleinen, welcher aus den deut¬
schen Kaufleuten im Konsulatsbezirke bestehen und die In¬
teressen der deutschen Kaufleute wahrnehmen soll ; dieser Bei¬
rat müsse einen Deutschen als Syndikus anstellen , welcfcsg
den Verkehr der deutschen Rechtssuchenden mit der fremd« »
Behörde oder dem fremden Rechtsanwalt zu vermitteln hätte.
Aid ein dringendes Bedürfnis bezeichnet der Verfasser es
ferner, daß im Wege internationaler Verträge die Vollstreckung
inländischer Urteile im Auslande erleichtert und die Form¬
vorschriften für die Beglaubigung von Vollrnachtserkläruiigeus
im Auslandsverkehr vereinfacht würden. Den heutigen Zu¬
stand, unter welchem vielfach eine Behörde immer wieder die
Unterschrift der anderen bis zum Ministerium hinauf beglau¬
bigen müsse, bezeichnet Kammergerichtsrat Dr. Delhis als
einen „alten Zopf, den man möglichst bald abschneiden sollte“.

Pudslal- und Stahleisen. Nach dem Bericht eines rheinischen
Blattes steht demnächst eine andere Preisfestsetzung für die
genannten Eisensorten bevor. Es spielt sich innerhalb des
Roheisensyndikats derselbe Vorgang wie beim Kohlensyndikat
ab. Wie dort die Hüttenzechen deckten hier die großen ge¬
mischten und die Stahlwerke zunächst den eigenen Bedarf an
Roheisen und stellen die Lieferung an das Syndikat erst in
zweite Linie, infolge dessen bleiben sie mit ihrer Roheisen¬
lieferung erheblich hinter der Beteiligung zurück. Eine ganze
Anzahl von ihnen hat bereits für das nächste Jahr ein großes
Bruchteil der Beteiligung abgemeldet.

Das Unglück von Valparaiso. Nach den von der „C. Z.“
ein gezogenen Erkundigungen läßt sich jetzt schon sagen, daß
der Schaden, der den an dem Feuerversicherungsgesehäft irr
Valparaiso beteiligten deutschen Versicherungsgesellschaften
im äußersten Fall erwachsen kann, ganz wesentlich kleiner
sein wird als der in San Francisco. Das Gesamtinteresse der
Aachener und Münchener Feuerversicherungsgesellschaft be¬
trägt höchstens 21/« Millionen Mark. Die in Valparaiso zur An¬
wendung kommenden Policen enthalten eine sehr bestimmte
Erdbebenklausel, die in klarer und unzweideutiger Weise di3
durch Erdbeben entstandenen Schäden von der Ersatzpflicht
ausschließt . Dasselbe gilt von den beiden Cölner Gesell¬
schaften, der Cölnischen Rückversicherungsgesellschaft und der
Minerva, Retrocessions- und Rückversicherungsgesellschaft.
Beide sind dem Vernehmen nach durch englische Gesellschaften
an dem Geschäft in Valparaiso beteiligt, es handelt sich jedoch
nur um einige hunderttausend Mark. Im übrigen aber war an
der Samstagsbörse das Geschäft in Versrcherungsaktien von
nicht unerheblichen Rückgängen begleitet. So gingen die
Aktien der Aachen und Münchener Feuerversicherungsgesell¬
schaft um 750 M. zurück, die der Aachener Rückversicherungs-
g-esellschaft verloren 70 M., die der Cölnischen Rückversiche-
rungsgesellschaft 50 M.

Amerikanische Eisenbahnen . Aus den Kabeltelegrammen
ist zu ersehen , daß die Union-Pacific-Eisenbahn eine Halb¬
jahresdividende von 5 Proz . und die Southern Pacific-Eisen-
bahn eine solche von A/s Proz . in Vorschlag bringt. Demnacrr
würde sich für das erstere Unternehmen eine Dividendenbasis
von 10 Proz ., für das zweite von 5 Proz . ergeben. Allerdings
fragt es sich noch, ob diese Vorschläge auch zur Durchführung
gelangen. Noch erheblicheren Zweifeln begegnen die Gerüchte
bezüglich der Dividende der Pennsylvania -Eisenbahn , die an¬
geblich von 6 auf 7 Proz . erhöht werden soll. Die Aktien sind
infolge dessen an der Berliner Samstagsbörse um rund
5V2 Proz . bis 144.50 gestiegen und haben damit nach geraumer
Zeit den Berliner Einführungskurs (Oktober 1905: 144) er¬
reicht, nachdem bereits ein Kursrückgang bis um ca. 18 Prozj
für das Papier zu konstatieren gewesen war.

Kleine Finansclironik . Die Zellstoff-Fabrik Tilsit will ihr
Aktienkapital um 700 000 M. erhöhen . — Der Gesamtüberschuß
des Eschweiler Bergwerksvereins stellt sich auf 4 326 220 M.
(i. V. 3 833 193 M.). ’ Der Gesamtüberschuß beträgt einschL
Vortrag 4 405 889 M. (3 890 654 M.). Für 1904/05 wurden
!14 Proz. Dividende verteilt . — Die Zittauer Maschinenfabrik
schlägt ILsts Proz . gegen lSVe Proz . i. V. vor. — Das Waren-
Kredithaus Julius Ittmann in Mannheim (Inhaber Adolf Seelig)'
ist in Schwierigkeiten geraten. Ein Vergleich auf Basis von
4.0 Proz . wird angestrebt . — Die Mansfeldsche Kupferschiefers
bauende Gewerkschaft in Eisleben beschloß für das 1. Semester
eine Abschlagsausbeute von 20 M. (i. V. 10 M.) . für den Kux
zu verteilen. — Unter der Firma Tclefunken, Ostasiatische Ge¬
sellschaft für drahtlose Telegraphie m. b. II. in Tsingtau hat cüe
Deutsche Gesellschaft für drahtlose Telegraphie eine Tochter¬
gesellschaft in Tsingtau gegründet. — Die Eiserner Hütte'
Aktiengesellschaft in Eisern, beabsichtigt ihr Aktienkapital auf
1200  000 M. zu erhöhen . — Gerüchte, daß die Hamburg-
Amerika-Linie eine Kapitalserhöhung beabsichtige, werden
dementiert . — Die Stadt Ulm beabsichtigt eine 4proz. Anleihe
von 1 Million Mark aufzunehmen . — Die Ausweise der beiden
letzten Monate der Deutsch-Luxemburgischen Bergwerks- uncj
Hütten-Aktiengesellschaft haben sehr befriedigt. Die Her
Stellung der Grey-Träger hat besonderen Vorteil gebracht. In
Börsenkreisen wird für das am 30. Juni abgelaufene Geschäfts¬
jahr ein Rohgewinn von öVj  Millionen Mark erwartet.

Geschäftliches.

Zum täglichen Gebrauch Im Waschwasser.
[ Pas unentbehrlichste Toilettemtttöl , verschönert den Teint,
macht aarto weässo H &ratte.

Nur echt in roten Cartons zu 10, 20 und 50 Tf.
(Tola- Taschent.-Parflim . in Flacons zuM.l .-u. M.2.50.

Spezialitäten der Firma Heinrich Mack in Ulm a . D. F2

Di- MsegF «-AUSgküZe mnfstßt »4 Setten. 1
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

ierantwortlicher Redalteur für Politik und Handel: (I . B.): W. Schulte vom
)rühl in Sonnenberg : für das Feuilleton : I . Kaisler ; für den übrigen
edattionellenTeil : C. Nötherdt : für die Anzeigeüund Reklamen: H. Dornauf:

sämtlich in Wiesbaden.
dvitrssitnh Nei-laa der L. Säiellenberaicden Lof-Buchdruckerei in Wiesbaden
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(LSBaisSsertiPofffeBa

t!E1'3Sf8ffe ©täi,, läcla

als Nährmittel für Kinder, Rekonvaleszentenund Kranke.
(Ha 1713 g) F118

für die Zubereitung v . Kuchen , Puddings , Mehlspeisen , Suppen,
Saucen etc. üeberall erhältlich in Paketen zu o » U. 30 Pitz»

MsiiseF -]P*aii ©F» sita.

Jede Woche zwei neue US eisern.
Ausgestellt vom 19. bis 25. August 1906:

Bene I : Zweite interess. Reise in Japan. Land
urd Leute von Japan sind in zwei verschiedene
hochinteressante Zyklen eingeteilt,

ßerioll : Die Schweiz. Das malerische Berner
Oberland. Diese interessanten Glas - Sterner
zeigen die Landschaften und Szenerien in eieos
zauberhaften Plastik und Perspektive.

Eine Reise 30 Pf., beide Reisen 45 Pf.
Kinder : Eine Reise 15 Pf., beide Reisen 25 Pf.
_Abonnement zum beliebigen Besuch.

Dentist «fosef IPiels

Zahn -Atelier,
Rheinstrasse 97, Part.

Künstliche Zähne und ganze(Jehisse mit
und ohne Gaumenplatte, heim Essen und

Sprechen durchaus festsitzend.
Schmerzloses Plombieren

schadhafter Zähne, Zahnziehen n. s. w. 6399

SuggrsHei« &Hast;,»wm
sind

Mittwoch dieser Woche
Bei

DieUstKg und
auf großen Tischen zum Ausverkauf gestellt:

sämtliche VetiNarsn!! Sämtliche Weißwaren!!
Sämtliche Handtücher!! Sämtliche Tischtücher!! Servietten!!

Die Preise sind staunend billig.

2 Berkimsstage : ßM ^ Dienstag Lmd Mittwoch,
Zirka 100 Meter Bettkatt-,»ne per Mete« 23 Ps ., große Posten farbiger Satiu -Kattnue, Satin -Augusta,

rote, weiße TUMStlste ,̂ □ Bettzeug per Meter von 25 Pf . an dis ©Ö HDs», Federleinen, 80 cm  breit,
45 Ps . , Bettücher ohne Naht, doppeltbeeit» Meter 65 ^ rka 10» St . »» halbleinene Bettücher, fertig
gesäumt, h  1,90 per (St . , weiße Cretonne, 70 cm  breit , Meter 20 Pf.

Grosze Posten, »0 cm , schwere Hemdentuche, Cretonne, Madapolam, feine Schirtingön . Louifianatuche
durchschnittlich 45 Pf . tzee Meter , weißer schwerer Flsckprkee Meter 46 Pf . , wertzer

extra schwere Qualität , statt 1 Mk. deute ^ 5 Pf . AöL Avteter.
600 St . weiße Damast -Servietten St . 25 Pf . , weiß - Tischtücher , i » Halbleinen , 80 Pf.

p. et ., 150 «t , färb. Kommode-Decken zu 00 Pf . >>. St ., 300 St . Kasfeegrdecke, Balkon- n. Tischdeckenp. St . uo Ps.
Eine Extra-Offerte in Handtüchern:

1000 Meter Drcll-, Damast- und Geestenkortt-Handtücher in den allerbesten Qualitäten Meter 25, 40, 60 nnd 58 Ps.

2 Tage harrend« ge Reise, auch fit Mietest ScöatfmbetiiWAigen. »»

Wein-©lauerten
stets vorräthig.

sowie prompte Anftrtigung. 69iAos.Uli'i«!»,Lithogr.Anstalt,
^riedrich stratze 30,  nahe der Kirchgaffe._ _

Reise-, Hut-, Schiffs- und Kaiserkoffer in
bekannten guten Qualitäten u. sämtl. Reiscartikcl
u. Sattlerwarcn kaufen sie billigst Neugasse 22, 1.

Sonnenberg bei Wiesbaden.
Der schönste Pnnkt der ganzen Umgegend.

Auf der Höhe rechts von Sonnenberg,
in fünf Minuten von der Elektrischen Baba

bequem zu erreichen.
Reine Weine. — Gute Küche. — Pension.

Neuer Besitzer:

C3»rl l &re mei *» Kochu. Konditor._
Koffer und Reiseartikel kaust man billig

Riehlstrabe 3. ' *®. Mraft . ! Webergasse3, Hth., im Krankenwagengcschaft.

Zestsursnt
WMslmsWste

Eigene Konditorei.

; Mhaltabteilnng.L BerkaOtage L
So lauge Vorrat und nicht an Wiedertierläuser!

Dienstag.2t.. Mittwoch. 22., DonnersLag.23.August.
Putz - U. Wichsrasten 45, 32, 22 Pf.
Handtuchhalter für die Küche 80, 58 Pf.
Handtuchhalter für Zimmer, dunkel, 70 Pf.
Fußschemel , dunkel, 68 Pf.
Aermelbretter , unübcrzogen, 45 Pf.
Aermelbretter , überzogen, 65 Ps.
Wäschetrockner zum Aufhängen 115, 98 und

45 Pf.
Kleiderecken mit Haken 98 Pf.
Wäscheleinen 95, 6b. 42, 28 Pf.
Strohtaschen 70, 60, 45, 82 Pf.
Messer u . Gabel 1 Paar 48,45,35,25,22 Pf.
Eßlöffel 18. 15, 9, 8, 7 Pf.
Kaffeelöffel 14, 9, 8, 7, 4 Pf.
Salatbesteckc aus Holz 16, 14 Pf.
Salatbestecke aus Horn 68, 38, 32 Pf.
Tischmcsser , einzeln. 25, 22 Pf.
Küchenmeffer 24, 18, 14. 9 Pf.
Tischtnchklammern , fcsthaltend, 7. 5 Pf.
Bindfaden in verschied. Stärken 18, 9 Pf.
Stuhlfitze , braun u. hell, 38, 32, 38, 25 Pf.

Wäscheklammern
mit Köpfen Dutz. 6 Pf ., Hdt. 46 Ps.

WäschetlamWerNp
eckig, 1 Strang = 60 Stück 10 Pf.

Teller , tief u. flach, glatt , 6 Stück 38 Pf.
Teller , tief u. fach, gerippt, 6 Stück 45 Pf . _
Obertassen , weiß, mit Henkel 6 Stück 40 Pf.
Taffen mit Untertassen, weiß, echt Porzellan.

3 Paar 40 Pf.
Taffen mit Untertassen, bunt, echt Porzellan,

3 Paar 50 Pf.
Kartoffelschüffel mit Deckel Stück 48 Pf.
Nachttöpfe , weiß, Stück 26 Pf.
Blnnrcntopsnntersätze in verschied. Größen

und Farben , Stück 3 Pf.
Eierbecher , weiß, echt Porz ., 3 Stück 10 Pf.
Milchtöpfe , hoch und nieder, braun u. blau

kariert, 70, 60, 45, 32, 18, 15 Pf.
Waschschalen , zu Garnituren passend, ver¬

schiedene Farben, 110, 85, 48 Pf.
Kaffeekannen , echt Porzellan mit buntem

Blumendekor, schöne Formen,Stück 48 Pf.
Milchkannen u . Zuckerdosen dazu passend

jedes Stück 12 Pf.
Kaffeebccher , weiß und bunt, Stück 8 Pf.
Handlenchter , weiß, Stück 10 Pf.

Bierbccher , glatt , ' /« u. 0,2 L., Stück 6 Pf.
Bierbecher , gemustert, 0,3, 7* u . 0,2 L.,

Stück 8 Pf.
Wassergläser 8, 6 u. 4 Pf.
Glastcüer , schöne Muster, 8, 5 u. 4 Pf.
Weingläser , schöne Muster, 15, 10 u. 8 Pf.
Kikörgläser , glatt, Stück 5 Pf.
Kinderstaschen mit Strich Stück 4 Pf.

I Zitronenpressen Stück 12 u. 6 Pf.
Weinflaschen , einzeln, schöne Muster,

Stück 30 Ps.
jj Merservicekrüge , einzeln, mit Deckel,

Stück 75 Pf.
Tulpen von Bierserviccn, einzeln,

Stück 10 Pf.
Hcnkelgläser , schön gepreßt, Stück 8 Pf.
Butterdosen mit Deckel 25 u. 20 Pf.
Tischlampen 195, 145 u. 110 Pf.
KüeirrnlaMpen 65, 55, 45 u. 22 Pf.
Glühstrümpfe Stück 9 Pf ., Dtzd. 100 Pf.

, Glühstrümpfe Stück 22 Pf ., Dtzd. 250 Pf.
’Glühstrümpfe (Auer) Stück 35 Pf.
GaSzhlinder Stück 8 Pf „ Dtzd. 90 Pf.
Gaszhlinder » Marienglas , Stuck 24 Pf .,

Dtzd. 275 Pf.

Mr IMamtiiüien:
Dicke NestanrationstaffLN , weiß,

massiv, Stück 30 Pf .» Dutz. 2.26»
Dicke massive Teller , tief und flach,

Stück 20 Pf . , Dutz. 2 .26.

MMUe und MmsHMser
zu sehr billigen Preisen.

Dickwilchschalen
Stück 8 Ps.

Küchenwagen 225, 195, 175 Pf.
Vogelkäfige 155. 100, 85, 65, 45 Pf.
Fltegenglocken aus Draht, rund und oval,

70, 60, 50, 42, 32 Pf.
Bohnenschneidmaschinen, 5Messer, 135 Pf.
Pnddittgsormen, glattu. gereift,

120, 100. 90, 80, 70 Pf.
Kaffee- nnd Zuckerdosen, lackiert, mit

Schrift, Stück 20 Pf
Reibeisen, Emaille, farbig, 45 Pf.
Kehrbleche, schwarz, 85 Pf.
Kehrbleche, Emaille, 42 Pf.
Waffereimer, verzinkt, 85, 75, 68, 58,48 Pf-
Seisenpnlver Paket4 Pf.
Seisenpnlver Terpentin Paket8 Pf.
Stärk « in 1li=  und 1-Pfund-Paketen

18 und 30 Pf.
Hellgelbe Kernseife2 Stück 22 Ps.
Sparkeenseife2 Stück 24 Pf.
Kerzen6 Stück im Paket 33 Pf.
Kerzen6 und8 im Paket— 1 Pfd. 50 Ps.
Soda 3 Pfund 10 Pf.

Fliegenfänger
aus Draht Stück 16 Pf.

aus Pf.

Bürsten, Besen, Schrubber, Fnßnmtten in großer Auswahl.
ius Vormatz,

GßWOOG»
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. Prozent Ermöasig *ung >
gewähren wir bis zu unserem Umzug in unseren ÜSTeilbaifl.

Lasiggasse 21/23, neben dem Tagblatf,
auf alle Artikel.

Der Restbestand von fSom -merhiiteii zu jedem annehmbaren JPreis.

Ein Posten Winterhüte spottbillig ; .

i

Gterstel LanggasseK, Part. n. I. Etage.
M

7™*
WLMLWWMWV

■

Reelles Wöbelgeschast»
Ä« eMtatteigtn. «insfltic Wider in®Jeidinraa nnbM-str.

Empfehle mein reichhaltiges Laaer in sämtlichen Kasten - und Volstermöveltt . Große
Auswahl m Speise -, Wohn -, Schlafzimmer - und Küchen - Einrichtungen , Metnübettstellen
und Eisschränken vom einfachsten bis zum modernsten Stil in alten .Holzarten . Rur
er stkMs stge Ware unter weitgehender Garantie . Eigene Schreinerei und Tapeziercr-
Werrstätts . Große Ausstellungsräume, zu deren Besichtig»--« jedermann einqeladcn, ohne Kaufzwang

iW - Transport frei , auch « ach auswärts : - Mz - 2098
Zahlungsfähigen Käufern wird Teilzahlung gewährt . ''

Sedanplatz 7.
Änton MnnrijBss

Haltestelle der Elektrischen. Rheinstraße , Ecke Wörthstr.

2103k

Nachlatz-Versteigerung.
Im Auftrag der Erben der verstorbenen Frau M. Eiarkiiardt dahier versteigere sch

heute Dienstag , den 21. August er. , vormittags 10 Uhr, im Hause

folgende Mobilien:
BertramsirMe 3, 2. Et.,

2 zweitür. Kleiderschränke. 1 dito eintür., 1 Sofa , 2 Sessel , 2 einzelne Sofas , 4 kompl.
Betten, Waschkommoden, Nachttische, 2 vicrschubladige Nußb.-Kommoden, Handtuchhalter,
Stühle , ovaler, Näh-, Nipp- und Klavptisch. 1 Kirfchb.- und 1 Nußb.-Bncherschrank,
i Mahag.-Schreibtisch, Gold- u. andere Spiegel, Kuchen-Einrichtung, Glas , Porzellan re.

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung.

Heute
Dienstag

morgen
Mittwoch

weiss und blau

Grösse: ll

helles Glas

schöne Muster

, gepresst neues Muster

mit Teller 6 Wurf■osse

, gemustert Preis

auf grünem Puss

gross geaicht, verschmolzen

ssi alieia Grossen vorrätig,mit Stöpsel j gepresst

JÜttlPffAMÄ ?,et  Efltvrllc , unmittelbar a, Hochwald, in reizvoll.
*1®1Umgeb,,  erfrisch. Waldl. u. vollständ. Ruhe gelegen,

m .. M "ston und Restaurant , Schattiger Waldpark. Komfort, Zimmer mit aed
Balkons. Vorzugl. Verpfleg. Maß . Preise. Bebagl. Aufenth. f. Rekonvaleszenten, Ruhe- u. Erholunas-

••jebmfhflf . Kiedricher Sprudel , Trink - u . Badekur . MH. Vrokp Fernspr.-Amt MMr No. 48.
mmmam

Adam Bender , Auktionator und Taxator.
Geschäftslokal: Bleichste .,st« 8. Telephon 1847.

'44

Zur Mmuach-ZeiL
bringe auch in diesem Jahre meinen speziell präparierten

Emmach-EMg, Marke „Edel' ,
in empfehlende Erinnerung. Mein Einmach -Essig , Marke „ Edel " , ist nach einem besonderen
Verfahren, das sich feit nunmehr 35 Jahren glänzend bewährt hat, hergestellt. Derselbe braucht
vor dem Einmachcn nicht erst abgckocht zu werden und sind die «inzumachenden Früchte nur kalt
damit zu übergießen. — Auch bedarf der Essig vor dem Gebrauch keinerlei Zutaten von Kräuter»
und Gewürzen , da er bereits darauf gelagert hat. Es vcrsämne niemand, meinen speziell präparierten
Einmach -Efsig , Marke „Edel " , zum Preise von 80 Pf. per Liter zu verwenden. — Ferner
offeriere prima Wein -Doppcl -Esfig zum Einmachcn von Früchten. — Lieferung frei Haus in sauber
ausgestatteten Haushaltiingskorbflaschenin allen Quantitäten . Bei größerer Abnahme Preisermäßiq,
nng. — Gleichzeitig empfehle alle anderen Essige n . B» Tafel - Leie, sowie prima Himberr,
ANd Zitronensaft zu anerkannt billigen Preisen. BUoir<& S,inck Xarhf . «». Margit»
Scharnllorsistrasic 28 , 1 r. Weitere Verkaufsstelle: Bmse , Bleichstraße 21 (Laden) 1
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Ein mäßiges Kotelett unter einem blühenden Kirschbaum
ist mir lieber als ein Diner in einem Harmonikazug.

Th. Fontane.

«t«i
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(8. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Leben um Leben.
Roman von Dietrich Theden.

Metsch überlegte , daß das eigene Vermögen des
inngen Gutsherrn auf die Neige gehen möchte und
er darum versucht haben könnte, von Deepenhagen Er¬
satz zu schaffen. Vielleicht stand es sogar schlechter mit
ihm, als selbst Hansen ahnte , und der Deepenhagener
Reichtum war notwendig , wenn er sich überhaupt halten
wollte. Dann war es denkbar, daß der siegreiche
Nebenbuhler seinen Zukunftstraum jäh vernichtet und
seinen ganzen Haß auf sich geladen hatte — einen Haß,
der den ohnehin vielleicht beschränkten Menschen
schließlich auch vor dem Äußersten nicht zurückschrecken
ließ . . Er konnte dem Bräutigam zufällig begegnet sein
und in der Erregung die Waffe gegen ihn erhoben,
er konnte ihm auch mit Bedacht aufgelauert und aus
seine Beseitigung die Hoffnung gebaut haben, dann
doch noch seinen Wunsch erfüllt und seine Existenz von
neuem gesichert zu sehen.

Metsch schwieg minutenlang : er war scheinbar in ein
umfangreiches Schriftstück vertieft , grübelte aber in
Wirklichkeit seine Kombination noch einmal durch.
Dabei kam er zu dem Ergebnis , daß Hansen aus Ab¬
neigung wahrscheinlich übertrieben hatte , und es ge¬
fährlich war , seine Anschauungen ohne gründliche
Nachprüfung auch nur zum Teil zu akzeptieren. Große
Vermögen konnten allerdings durchgebracht werden,
sagte sich Metsch; aber schwerlich durch einen rein per¬
sönlichen Luxus in Kleidern und Schmuckgegcnständcn,
selbst wenn beide teuer waren und einen Übertriebenen
Aufwand darstellten.

„Sind Herrn Mangels kostbare Liebschaften vor¬
zuwerfen ?" fragte Metsch aus seinem Sinnen heraus
und erhielt gegen seine Erwartung von Hansen eine
verneinende Antwort.

„Die fehlten gerade noch!" sagte Hansen bissig.
„Dann hätte er cs wagen sollen, sich noch um unser
Fräulein zu bewerben? So dumm war selbst der
nicht !"

„Ja , wem hängt er denn sein Gold um ?"
„Dem Hochmutsteufel ! Einen Rennstall hält er

sich, Wagen und Pferde leistet er sich auch in der Stadt!
Und eine Villa hat er sich bauen lassen — in Berlin!
Auf allen Rennen treibt er sich herum , und nur auf
Neuhude ist er am seltensten anzutreffen ."

„Ist er gegenwärtig dort ?"
„Ja , so lange wie noch nie : an die fünf Wochen

schon."
„War er auf Deepenhagen zu Besuch?"
„Seit der Verlobung nicht mehr ."
„Wann wurde die bekannt gegeben?"
„Zu Anfang April ."
„Erhielt er eine Anzeige?"
„Ohne Zweifel ."
„Hatte er sich einmal offiziell um das Fräulein be¬

worben ?"
„Ausgesprochen nicht, nein . Da wäre es schon

früher zum Bruch gekommen."
„Hat er gratuliert ?"
„Ich nehme es nicht an . Feuer gespieen hat er,

wie mir fein Inspektor verriet ."
„Hat er einen tüchtigen Inspektor ?"
„Ja !" _ sagte Hansen überzeugt . „Der hält ihn!

Die Wirtschaft auf dem Gute ist mustergültig . Er
selbst rührt aber nicht den kleinen Finger ."

„Wie heißt der Inspektor ?"

„Goede, Klaus ."
„Ist Mangels Jäger ?"
„Ja . Und trifft sogar. Und hält auf seine Jagd

— sollte man dem Kerl nicht Zutrauen . Ist er an¬
wesend, trauen sich nach Neuhude keine Wilddiebe hin.
Denen geht er — was recht ist, muß es ja bleiben,
rücksichtslos zu Leibe, zweibeinigen und vier¬
beinigen :—"

„Vierbeinigen — ?"
„Hunden und Katzen, die sich nach Neuhude ver¬

irren , sind die blauen Bohnen sicher, wenn sie dem
Gutsherrn vor die Flinte kommen. Das hat schon
böses Blut gesetzt." Hansen griente . „Mangels geht
es mit dem Hunde- und Katzenvieh, wie unserem
David mit den Störchen ."

„Wieso?" fragte Metsch, sah vor sich hin und
horchte doch interessiert.

„Na , wie der Neuhuder das Katzenzeug, so knallt
David Hingst jeden Adebar über den Häufen , dem, er
nur beikommen kann. Recht tun sie damit alle beide,
sind aber auch darin Antipoden : David tut keiner
Katze was , und Herr Heinrich Mangels schollt ängst¬
lich jeden Klapperstorch."

Metsch erinnerte sich der Andeutungen , die er auf
der Kegelbahn im „Hirsch" gehört hatte.

„Nicht bloß Störche haben zwei Beine ", wieder¬
holte er. „Ich hatte schon daraus geschlossen,, daß
David der Zweite den märchenumwobenen Kinder¬
bringer nicht sonderlich zu achten und daß die Be¬
völkerung ihm das nachzutragen schien., „Nicht bloß
Störche —Das  ist demnach eine ziemlich offene
Verdächtigung ?" , ,

„Ja ", pflichtete Hansen erregt bei, „Werl das
dumme Volk sich nicht belehren lassen will über den
Räuber , der nicht bloß durch die Frauen und die
Dichter, sondern sogar auch noch durch den modernen
Gesetzgeber geschützt wird . Immer noch, so viel,auch da¬
gegen gesagt und geschrieben worden ist. Freilich , wenn
nicht mal die hochweisen Herren am Regierungstisch
mit der abergläubischen Ehrfurcht vor dem Halunken
zu brechen vermögen, wieviel weniger da der schwer¬
fällige und unerfahrene Bauer ."

„Ich bin nicht ganz beschlagen", , erklärte Metsch.
„Ist c3 mit den Sünden des Langbeins wirklich so
schlimm?"

„Haben Sie einmal Gelegenheit gehabt, einen
Storch auf seinen Raubzügen zu beobachten?" fragte
Hansen dagegen. „Oder einen Blick in sein Nest zu
werfen ? Nein ? Aber ich. Wir haben die Nester, die
früher auch auf Deepcnhagen waren , sämtlich her¬
untergeholt . Und der Befund war ein überzeugender.
In jedem der Nester an. die fünfzig und mehr Gerippe
von jungem Wild — Hasen, Enten , Rebhühnern und
so fort . Pah , der Volksglaube dichtet dem lang-
fchnäbeligen Räuber allerlei Harmloses und sogar
Gutes an ; er soll besonders ein Schlangenfeind sein
und der bösartigen Kreuzotter mutig zu Leibe gehen.
Daran glaube ich nicht. Mag sein, daß einmal eine
harmlose Blindschleiche in feinen unersättlichen Magen
wandert oder daß er als Vielfraß auch ’n Frosch oder
’rtc Eidechse oder 'ne Maus nicht verschmäht; gewiß ist
aber , daß er, wenn er an einem Bache stolziert oder an
einem Feldteich lauert , mehr nach Fischen ausspäht als
nach dein quabbeligen Frosch, und daß auf den Feldern
kein Bodenbrüter vor ihm sicher ist. Er ist für den
Jagdfreund einfach ein Gräuel ."

„Das gibt dem Vorgehen Ihres Försters natürlich
seine Berechtigung ", erklärte Metsch bereitwillig . „Es
gehört aber Mut dazu, mit dem traditionellen Volks¬
glauben zu brechen."

„Den hat Hingst", bestätigte Hansen . „Mut bis
zur Harte ", ergänzte er . „Nichts bringt ihn von seinen
Überzeugungen ab, und wenn es ihm den Kopf kosten
sollte- Unser Volksschlag ist an Starrköpfen nicht arm;
Hingst ist von allen der eisernste."

„Auch gewalttätig ?"

„Ich weiß nicht, was Sie so nennen wollen. Jn^
sofern ja : ein Zurückweichen gibt es für ihn nichst
Mehr als einmal haben seine Gegner- und wenn sie
ihm mehrfach überlegen waren , vor seiner kalten Ent¬
schlossenheit die Flucht ergreifen müssen. , Und dabei
ist er ein Sechziger, also sicher nicht mehr in der Voll,
kraft ."

„Ist er aufbrausend ?" fragte Metsch weiter.
„Gott bewahre !" versetzte Hansen lakonisch.

„Sie dürfen nicht glauben , daß ich von den Keglern
angesteckt worden bin ", führte Herr Metsch aus . „Eher
im Gegenteil : ich befrage Sie , Herr Inspektor , weil
Ihr Urteil mir kompetenter ist. Zum Beweis meines
Vertrauens will ich Ihnen nicht verhehlen, daß der
Verdacht sich auch an zuständiger Stelle gerade auf den
Förster hingelenkt zu haben scheint."

„An zuständiger Stelle — ?" fragte Hansen zwei,
felnd. „Wollen Sie damit sagen — daß — die B»
Hörde — — "

„Allerdings ", bestätigte Metsch. „Offen , Herr
Hansen : die Kieler Polizeibehörde hat ihre Tätigkeit
gleichfalls aufgenvmmen ."

„Hat — ?" fragte Hansen betroffen.
„Ja , ohne Frage . Ich war im „Braunen Hirsch"

nicht allein ; ein Kieler Kollege hatte sich unter die
Spieler gemischt und horchte sie offenbar aus ."

„Nanu !" sagte Hansen staunend . „Und die sind
solche Esel -- "

„Er täuschte sie, weil er bäuerlich verkleidet ging.*
„Also doch!"
„Warum doch ?"
Hansen wurde feiner Verstimmung nicht Herr.
„Ich sprach mit Herrn von Oppert darüber ", er¬

zählte er, „und glaubte , daß die geradezu - ad),;
alles Faxen - und Maskenspiel !"

„Soll die Polizei auf den Wegweiser schreiben, daß
sie da ist und wohin sie will? " fragte Metsch ge¬
lassen.

„Geradedurch soll sie gehen!" knurrte Hansen miß¬
mutig.

„Wo es angeht ", schränkte Metsch ein. _ „Sie muH
sich aber einrichten, daß sie nicht in ein Sieb arbeitest
—- Also sie ist da, und wahrscheinlich nicht erst feit
gestern. Es ist gut , daß ich es gleich erfahren habe;
ich lasse mich dadurch aber nicht beeinflusien, sondern
gehe ruhig , wie ich mir vorgezeichnet habe, weiter^
Und das ist so. Sie kennen den „Grünen Sod " ; da,
bei Detlev Blunk, werde ich mich fürs erste einquar¬
tieren , von morgen an . Heute habe ich noch zu tun,
und am Abend möchte ich auch nicht ankommen. Wie
ich auf den „Grünen Sod " verfalle ? Durch den Tiet-
jens , von dem ich sprach, den Wirt . Er hat mir auch
die Wahl des Namens Halm nahegclegt *— indirekt
natürlich . Ein Halm war einmal Lehrer in Reicken-
dorf, so vor dreißig Jahren , und von dem -— leite ich
meine Herkunft ab. Das ist in mehrfacher Beziehung
gut : einmal ist der Name bekannt und flößt , da der
ehemalige Träger angesehen war , Vertrauen ein ; ein
Sohn des damaligen Lehrers hat ferner studiert,
könnte wohl jetzt in meinem Alter stehen und auch die
Professorwürde erlangt haben — ist also damit auch
die äußere Wahrscheinlichkeit meiner Angaben gegeben;
diese Herkunft erklärt auch mein Interesse für das
einsame Dorf , das sonst etwas befremden möchte; und
endlich liegt mir die Nolle und gibt auch mir selbst
Sicherheit ."

„Das letzte kann ich bezeugen", warf Hansen noch
immer mißlannig ein.

Metsch reagierte nicht. Er blätterte in den Akten
zurück, bis er  ein mit Bleistift angestrichenes, nur zum
Teil ausgefülltes Blatt fand, das er aufmerksam
durchflog-

„Ich muß noch einmal auf die Familie von
Dierssen zuriickgreifen", sagte er unvermittelt . „Frau
von Dierssen ist Witwe. Wie lange ?"

(Fortsetzung folgt.)

feinste Tafel- u. Salat-Gele,
vorzüglich geeignet zu Mayonnaisen, Salaten etc.,

n fl . Ilk . 1 .3 « und KU . 9 .0 » iaikicasive (i
JEd. ISi&lim , Ädolfstrasse 7.

2118

für Kinder und Erwachsene,
ächöne Haltung , breite Brust und kräftige Lungen
verleihend, bei Herren und Knaben die Hosenträger
ersetzend, leicht und angenehm zu tragen, in ver¬

schiedenen Größen stets vorrätig.

Fachmännische Anfertigung als SpSZIcilätcit.

1P. A.
Artikel zur Krankenpflege,

Telephon 227 . Taunusstrasse 2.

Lager in amerik. Scholien.
Aufträge naoh Maass. 2053

Hermann Stickdorn , Gr. Burgstrasse 4.

9fl. trauen & Cn ., Hof!., Slttilii -r. 11. tiSEi.
TI. ff. Ungarweine : M.-Ungarw., Rüster, Menesor,
Oedenb,, Fortw., Sherry, Malaga, Madeira, s. Kog.
s.e. b. A. Alex!, K.-TI. in Sonnenberg,Wiesb. Str.38.

gegenüber
der Fauibrunnenstraße.

In der uns noch verbleibenden kurzen
Zeit geben wir unseren Lagerbestcmd an Schuh¬
waren zu fabelhaft billigen Preisen ab.
Schon Ende nächsten Monats müssen wir
unser Ladenlakal räumen. Was wir noch
übrig haben, besonders in leichteren Schuh¬
waren, wie farbige Stiefel und Halbschnhe
aus Segeltuch oder Chevrcauxlcder, tvciße
Lcderschuhe, leichte Chevreaux- Spangen-
und Halbschuhe, Sandalen und dergl. Artikel

verkaufen wir jetzt zu NNV
annehmbaren Preise«>-§.

Beachten Sie gefl. nunmehr unser Schau¬
fenster gegenüber der Faulbrunnenstraße.

grffer ß» Ma CchchhM,
37 Kirchgasse 37,

gegenüber der Fanlbrmmenstraße.
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für Wiesbaden und Hmgcgcnb
etger
feit 1852 dar

i

f

Mgemein verlangt rJEdgSSÄt:
hier zuziehenden ausivRrtigen Familien wegen der
unübertrotlenen Auswahl von Ankündigungen.

fcottllfef vonvenVermirthvrn , insbesondere
Ullljvliivill v UIUIJI jjsn Wiesbadener Hausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges Ser
Ankündigungen.

UevSNstchrttch grar du et nach A^§ »rrrd Große deo
M vevMletlien '&tn  Raumes.

®iet*®erträge■raa"3,m —Tsgblatt-TrMg.

Jeder Ijiether
verlange die ŜW©SfiBB̂awg ,stistein

Haus- und Grundbesitzer- Vereins
K . V.

Geschäftsstelle: EiiEiserasirasse LS.
Telephon 439

Königlicher Hotspeditcur

'ettenmaysp

®tadt - Umzu ge»

lJ © SjeF ®f @sI © SiaMg ,@ia
tr̂ n nnd macla

Apftoew ^ | n *iimg ,esi
fftfir kuwjBe m. liiisag-ere Zeit.

Verpackungen,
Spedition von SBtraterlaasen-
*«:•lial <en , dunleacrn « io . etc.

9S=P5fe=9S
BSlrCan : SB. Sfc!iieimstrsn »s©

- ( nelien der tlaiiplpost .) 2682

Das

Lionk Cie.,
Friedrichftr . 11 - Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freie » Beschaffung von

»»öblirten unt > unmSdlirten
Billen - und Etagenwohnnngen
Geschaftslokalen — möblirten
Zimmern»

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften and
hhpothekarische » Geldanlagen.

Dille « , Hairfeo etc.

Müa Kankfurterstr. 29
und CSe Kessittgstraße

zu vermieten oder zu verkaufen. Näh. dort
von 10—1 oder 3- 6 Uhr. 2688

Villa MSHringstraste 8 ganz oder getyettt auf
gleich od.später zu Perm. od. auch zu verk. 2 ..->••

Wunenliergerstr. 40 mMicile
SRtffrtr m vermieten. Nur für Selbst-
<7lltlt bewohncr.

Frernden -Penstous -Bitta (nächst derWilhclmstr.
und Kurpark) für 5500, Mk. sogleich zu verm.

^Näh. r «. « . «LUC -, Adolfstr. 1.
EDGZZVEKBSNGSSSDSGGSD0

HschherrschaftLiche
Billa ,

nächst dem 8

Kg?. Theater- Z
10 Zimmer und Salons m. vielen Neben- »H
räumen, Personen- Aufzug und allein ^
modernen Komfort, gr. Garten, pr. sofort ^
zu vermieten, evt. geteilt. Näheres durch

Wohnungsnachwois-Burean
ÂLrrn. 3k  C -i <©,0

Frirdrichftraffe 11.
mtwcMSKqew

«arktstraW 25.
Wegen Göfchäftsautgabc ist das Haus

Marktstraße 25 auf 1. Oktober 1906 oder
später im ganzen zu vermieten. Näheres
bei Architekt 4,'nrl jl!>orn »E»i»n , Blücher¬
platz 3, 1. 26 >4

7-Zim.-Villa lAdaliehöb'i *. t>. N. Goetbestr. 1. 1.
Eine Bill » , vollständig d-c Nenzert entsprechend,

in bester Kurlage, mit Stallung , fof. od. spät,
zu verm. od. zu verk. Näheres L . Weiser,
Schützenhofftr. 11. 2636

ycao. WpcomousgefeufcAdsLfstraA
Speditionsgesellschaft,

Gcsliiästsisllcrts

^ BZAsrei
ort zu vermieten Bleichstraßc 80.
üffprpi  nebst 4 Zimmer Bülowgiraffe 15,
UUli CI ü-tfe Zietenring , per Oftober zu

verm. Näh. 1. St . lks. bei GuckelSbergcr. 2495
ASelheidstcaste 61 Raum, für ruhiges Geschäft

passend, zirka 80 gm nebst 3-Zimmrr-Wohnung
in gutem Hause (Hinterhaus ) an ruhige Leute
zu vermieten. 3053

Adlerstraste 33 Laden mit Ladenz., cv. 2-Ziw.-
Wohng.. mit Einricht, für Butter - und Eier-,
auch für jed. and. Gesch., verhältnissehalber aus
1. Okt. billig zu verm. Näheres daselbst. 8009

eWlffirk '- "fl ar . Laden mit hocheleg.
g-TS. » Laden - Einrichtung fiir

Metzgerei, sämtliche Maschinen mit elektrischem
Betrieb, mit od. ohne daranstoß. Wokm. zu vm.
Näh. Speditionsgesellschaft, Rheinstr. 18. 2535e il Lade»mit Ladcn-i»- zimmerz. vm. Näb.

Rheinstraße 18. 2532
Adolsstratze '8 Halle mit Erker, 2 Souterrain-

Räumen u. clektr. Licht auf 1. Januar zu ver¬
mieten. Näheres Gartenhaus.BUremr-RäuMe

Adolfstraße 14, Part ., von 4 Zimmern und
Zubehör, speziell für RechtSanwÄlte ge¬
eignet , per 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Adolfsstraße 14, B., Weinhandlung. 2683

LW lvrcchtstrahe 11 Laden zu vermieten. Näh.
daselbst. 2629BäreMrstzs 2-fer 49roä»

Geschäftsräumen oder Wohnung zu v. 2646
Bahnhofstraffe 5 großer Lade » ruit reicht.

ZubehSr zu vermieten . RSü . 1 St . 3040
BrsmarKring 4 za. 36 gm gr. Bureaur ., im

Hochp., Flügelb., per 15. August. Näh. P . lks.
Bisn »ar «kring K Werkstätte, Lagerräume und

Bureaus zu verm. Näh. daselbst Hochpart. 2689

HP Bismarckrmg8
find schöne Wurean - » nd Kagerräunte per
1. Oktober zu vermieten. Näh. daselbst Part,
rechts, Eingang Thorfahrt.

Bismar «kri » g 20 , im Hause der Bismarck-
Apotheke, schöner großer Laden mit Wohnung
ist sofort oder auf 1. Oktober zu vermieten.

Bleichste » 29 schöner heller Laden mit 2 Zim.,
Küche billigst per Okt. Näh. 1. Etage r. 2214

Blerchstratze 38 Kaden uiit o. ohne Wohnung
auf gleich oder später zu vermieten.

Blüchcrplatz 4 Laden nebst Zimmer, auch für
Bureauzwecke geeignet, sofort oder später zu v.
Näh. Blücherplatz4 bei Frau » orwiaiiin.

Blncherstr « 19 Laven mit Wohnung auf sofort
zu verm. Näh. dorts. bei 2690

Blücherstr . 20 , Stb . Part ., eine kleine helle
Werkstatt auf per sof. od. fp. zu vermieten. 2391

Blücherstraße 23 ist ein schöner Laden mit
Zubehör zu vermieten. Näheres daselbst oder
Nikolasstraße 81, P . l. 2692

Nettbau Ecke Blücher - u . Scharuhorststr.
mehrere Läden in guter Lage auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Blücherstr. 80, 1. 2283

Clarenthalerstr . 4 schöne große Lagerräume unt
Bureau, großer Keller, 259 ß )-Mtr ., schöne
helle Werkstatt, zu jedem Geschäft geeignet, ganz
od. geteilt zu vermieten. Näh. im Laden. 2298

uächst am Markt, Lade»
ilßsl , mit Nebenräunienec. ec.,

sehr geeignet für Metzger-Filiale oder Molkerei-,
Butter - u. Eiergeschäst, da Bedürfnis vorhanden,
billig zu' verm. Näh. Friedrichftr. 5, 3. 2582

Dotzheimerstr . 6 sind2Lagerr .,ungef. 60x50 gm,
auf Wunsch mit Kelleru. Kompioir, zu v. 2474

Dotzsieimerstr . 18 großer Scheuuenranm und
Hofkeller zu vermieten.

Dotzheimrrstr . 55 , Neubau, sch. Laden m. Lager
Bureau, Gas , clektr. Licht rc. zu vermieten.
Näheres daselbst. 2693

DotzstLinrcrstr . 58 , Neubau, za. 420 sH-Mtr . gr.
helle Werkstätte u. Bureaus mit clektr. Licht,
Gas , event. Nutz. u. Dampfheizung, ganz oder
gcihcilt, zu vermieten. Näheres daicibst. 2894

Tolcheinicrstr . 62 Werkstatt, Bureau od. Lager¬
raum sofort zil v. Näh. das. Part . 2610

Dotzhciuicrstraßc 62 Helle Werkstätteil mit
clektr. Einführ , mit oder ohne Bureaus sof. od.
später zu vermieten. Näh. Part . l. 3170

Dreiweidenstr . 7 l>. Werkst, o. Lagerr. b. 2695
Gtte » boae « aaste 19 Lad. a. sof. o. sp. zu o. 3152
Vltvillerstr . 12 Lad. m. od. o. W. St. B. P . r. 815-1
Eltvillcrstr . 12 zwei Helle Werkstätten mit ober

ohne Lagerräume zu verm. Näh. Hochp. r. 8115f  zltbillcvstraße 14 schöne helle Werkstälte und' Lagerraum p. sofort. N. Vdh. V. l. 2697
Feldstraße 16 eine schöne Werkstatt mit od. ohne

Wohnung auf 1. Januar 1907 zu vermieten.

FaNlhrNNN § Ustr4
kl. » nd ei» gr . Labe » per 1. ä

. 7
ein kl. nmt> ei» gr . Labe » per 1. Öktsber,

event . n,it Wob » . , z» vermiete «». Näh.
Goldschmied , i . Hnüfp.

Frarrkettstraste 18 eine Werkstatt s» verin.
Frieöeichstrmtze 29 ein Laden nebst Wohnung,

5 Zim. u. Küche, per 1. Okt. zu verm. 2314
Friedrichstrstze4§

schöner Laven , za. 100 gm Grundfläche, Erker,
8,10x4,09 m, sofort oder bis 1. Oktober zu vm.
Näh. b. Hausverwalter LLk-n -lle --, H. 2. 2529

Göberrstr . 1 große Werkstatt sofort zu verm.
Göbenstr . i> schone heile Werkstatt zu vermieten..
(ÄSberrstr. 14 helle Werkstattu. Lagerräume z. v

„»-. fr Goldgafle 16 per ' so fort oder
später zu vermieten. 2o33

Qfuhem Goldgasse 18 per sofort oder 1. Okt.
zu vermieten. Näh. 2. St . 2547

Goldgasse 19 Laden mit od. Wohnung zu verm.
Näheres bei «$. Bterrciaen , Röderstraße 41.

Helencustraße S sch. Laden mit Wohnung zu
vermieten. Näheres bei B ®es . 2651

Helcnenstrast « 17 schöne helle Werkstatt « mit
oder ohne 2-Ziinmer-Wohnung aus 1. Oktober
zu vorm. Näh. 1 St ., bei so. Kindel.

Hclenenstraße 18 eine gr. Helle Werkstatt auf
sofort oder später zu vermieten. 2699

Lade » Hcllinundstraße 43 , groß und schön,
2 Schaufertster , LS. «» tief, mit oder ohne
Ladenz., sofort billigst zu vermieten. Näh. bei

daselbst. 2574
'KKiser-Friedrich -Ring Bürean - od. Lagerräume

zu vm. Näh. Bismarckring 32. 1. Müller. 2701SO, NMHiM,
ist ein kleiner u. ein großer Lade » mit Sout.
u. Entrcsol p. 1. April 1907, ev. auch früher, zu
verm. N. bei Unverzagt, Langgasse 25. 8151

Lehrssr . 23 Werkst, z. v. 'N. Nerostr. 38, 1. 3158
Luisettstr » 82 sind die von der Firma Otto und

Eschenbrenner seither innegehabten Räume,
Bureau , Lager und Kellerräüme zu vermieten.
Näheres daselbst, im Taveteuladen. 2620

Lirisensträtze 48 , Ecke Schwalbncherstraße, wird
ein Teil des Parterre für Konditorei und
Caf« umgebaut und ist per 1. Oktbr. zu verm.
Näh. das. 2. Etage l. 2704

Lupcmburgplatz 1 Lade » mit Keller zu sehr
kleinem Preis , sowie kleiner Ausstellungsraum,
nach der Straße , bill. zu v. N. 2. Et . l. 2705

LM 'emburgstr . 11 Heller trockener Lagerraum
billig zu vermieten. 2706

K« xe>»kburgstr . 11 kl. neu herger. Laden mit od.
ohne Wohnung an lindert. Leute zu v. 2707

MarWraßc 12 Ä «S!? S:
zil vermieten. Näh. Vorderb. 2 r.

MtNlritiiiSstv . ist ein kleiner Lade » , event. mit
3-Zim.-Wohng., per 1. Okt billig zu vermieten.
Anfr. erb. unter «S. ’S postlag . Schützenhofftr.

Mctzgcrgliffe 17
Langgasse 19, P . 2552

Moxitsstr . 23 Helle gr.Werkstättep.Okt. N.l . 2573
Moritzstratze 43 Kaden mit Einrichtung für

Butter - und Eier-, auch für jedes andere
Geschäft passend, zu vermieten. 8116

Moritzstraste««
zwei nroderne Läden per Herbst zu ver¬
mieten. Etwaige Wünsche können noch
berücksichtigt werden. Näheres bei 2709

SteinlBerg - & Vorsänger,
Moritzstraße 68.

Mtihlgasse 15, 1 St.,
3 leere Zimmer für Bureau rc. p. 1. Sept.
zu vm. Näh. Part . b. 2627

Reroftratze 18
Laden und Wohn., worin gutgehende Metzgerei

betrieben wird, per 1. Okt. 1906 zu vermieten.
Näb. bei 1-, s «. 1. St.

Nerostr . 28 ist der Mctzgerlaveir mit Zubehör,
wo bisher eine Metzgerei mit gutem Erfolg be¬
trieben wurde, auf 1. April 1907 anderweit zu
vermieten. Näheres Hinterhaus 1. Stock. 2677

Nerostr . 23 ist der Läde »» mit großen Parterre-
räumcn, wo bisher ein Kolonialwaren- und
Landesproduktengeschäftmit gutem Erfolg be¬
trieben iourde, auf 1. April 1907 anderweit zu
vermieten. Näb. Hinterhaus 1. St . 2676

HKettethLKstraste ^l Laden mit Wohnung per
^8 - gleich oder später zu vermiethen. Näheres

daselbst oder Albrechtstraße7, Laden. 2710
Nettclveckftr . 3 bei « « -»»»» sie, 1 große und

1 kleine Werkstätte auf Wunsch mit Wohnung
zu verm. Eine Frontspiywohnung, 2 Zimmer
ilnd Küche, auf Oktober zu vermieten. 2618

Nerrgasfe 22 Laden mit Ladenzimmcr u. Keller
per 1. Oktober zu vermieten.

Riederwaldstr . 3 Laden mit Zubehör zu verm.MiederwaZdftratze9
ist ein schöner Laden mit 2-Zimlnerwohnuna nebst

Zubehör und 2 Lagerräumen auf 1. Oktober
oder früher zu vermieten. Auch für §?antor ge¬
eignet. Näh. 1. St . od. Goethestr. 25, P . 2607

Riedeervaldstr . 11 s. sch. gr. .Hoflagerraum. 2712
Ora »ie «»str» ste 45  schön, großer Laden, LSchan-

fensier. mit 2-Zimmer-Wohnung für 1000 Marc
sofort zu vermieten. 3118

Nicderwaldstr -iße , Ecke Kleiststr., modern " n
gerichtete Metzgerei, ohne Konkurrenz und 3̂
kaufkräftiger Lage, per 1. Oktober an "ur
tückst. Fachmann zu verm. 3U ‘

Oratticnstr . 21, Hochp., 2 sch. Zimmer a. 1. Okt.
zu verm., geeignet für Bureau. Näh. 2. Stock.

Oraittienstr . 68 Silerkstatt oder Lagerraum z. v.
Ouerfeldstraste 7 großer Raum nebst Eomproir

auf sofort zu verm. 2713
Ral -euttzalerstr . 7 s. W. m. W. p. 1. Okt. N. V. 1.
»ltzeinaaurrstratze 13 Bäckerei mit Laden zu

vermieten.
Ecke Nheinstraße it. Kirchgasse

Laden mit 2 Schaufenstern, ca. 65 gm, ^nur
zugeh. Souterrain und Entrcsol, sehr geeignet
für Kslonial - »rns Delikaleftengeschäft,
per sofort oder später zu vermieten. Näheres
daselbst oder bei dem Eigentümer A . Müiiu -r,
Kaiser-Friedrich-RiNg 59. 2714

Mienlstr . 9 Laden, auch für Bnrean geeignet,
sowrt oder später sehr billig zu vcrmieten.

NSderstraste 21 Ecklade» ncbft Wohn., 4 Zim .,
Küche, 8 Keller, auf 1. Okt. zu vermieten. 2488

NSureeverg 3 find zwei Räume als Werkstatt
oder Lagerräume zu vermieten.

RüdeSt,ek »»«rft «aße 1V Läden mit oder ohne
Wohnung zu vermiethen. Näh. daselbst. 2715

Slntlgutze 10 Helle Werkstatt monatl. 20 Atk,
per Sept . zu verm. Näh. im Laden. 3>9g

Säteichtstr . 11 große Helle Werkstätte per 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Hcrdcrstraße 26, Part.

Sctzarnhorstftr . st großer Lagerraum mit Gas
und Wasser zu vermieten.ScharKhorftstr.

schöne Helle Werkstatt , za. 100 gm, geeignet für
Schlosser, Schreiner und Tapezierer, auch als
Lagerräume (dieselbe kann auch geteilt werden)
per sofort oder 1. Oktober. Näheres dortselbst,
1. Etage, oder Rndesheimerstr. 20, P . r . 3067

Scharutzorststr . 25 Werkst, o. Lagerr . z. v. 2717
Sckiersteiuerstr . 13 großer Eckiadcn mit große»

Lagerräumen, für größeres Konsum-, Farbw .-,
Drogen-Geschäft passend, per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres Part , bei US« » *. 3080

Schiersteitterstr . 16 sind schöne Souterrain-
Räume mit Gas und Wasser als Lagerräume
zu vermieten. Näh. Parterre . 2718

Schiersteinerstr . 17 Laden mit Einrichtung u,
Flaschenbierkellcr oder Lagerkcller sof. od. spät,
zu vermieten. Näh. 1. Stock. 27i§

(SSrJlltlfiPfil A ein ^izbarer Raum von 2C
'SuJIIlUti4:  Quadratmeter , für Bureau

Lager oder Werkstätte geeignet, zu vermieten. ‘
K.l Schwalbacherstraße 10 sind die seither von

H. nirisünnii benutzten Werkstättenu. Lager¬
räume, ca. 400 Oi-Mtr ., p. 1. Oktober zu verm.
Näh. daselbst od. Kaiser-Friedrich-Nking 31. 811g

Sedariplatz 4 helle Werkitatt mit GnS- u. Krnft-
nnschluß auf 1. Okt. zu vm. N. Vdh. P . 2625

Sedanplatz 8 Werkstätten mit oder ohne Drei-
Zimmerwohmmg auf gl. od. zu verm. 2670inmerwohmmg auf gl. od. sp. zu verm.

TaUNNsstratze 44
ist die von Herrn »üsert  12 Jahren

inncgehabte Wohnung, Parterre rechts, mit
eigenem Eingana , auf 1. Januar oder früher zu
vermieten. Die Wohnung eignet stch vorzüglich
als Sprechflundenlokal für einen Spczialarzt
oder als Kontorrünme. 4 Zimmer, Küche und
Zubehör. 3158V . A4 . MSitler Slihn «*.

Ta » tt»tSsträste 55 ist ein großer Luden mit
schöner 6-Zimmer-Wohmmg, Küche, Bad, Gas
und Elcktr. im Entrcsol zusammen oder getrennt
zum1. Okt. zu vm. Näh. im Hause, 3. Et . 3120

Wevsrgasse 16,
desto Kurlage»

ttlaöeit Hit3 jMsaitMetn
u. Ladenzimmcr. Näheres daselbst bei -3s «e-i.„

WebeNMsfe2« Ä,
zu vermieten. Nah. das. 1 St . 2418

Werderstruste 5 Werkst, od. Lagern, 65 gm. 312t
Norkstraste 17 Werkstatt, Lagerraum und Kelle,

sofort zu verm. Näh. 1 r. 8160
Wcstendstraste 4 Laden , in welchem Spezerci-

u. Gemüsegeschäft betrieben wird, mit Wohnung
zu verm. Ladeneinr. vorhanden. Näh. 1 St . l

Weistenvurgst «. 4 Werkst, od. Lagerr. zu vm. 2722
Westendstr . 10 Räume v. 39 gm u. 30 gm aiz

Werkst, k. ruh. Gesch. od. Lagerr. Daselbst gr
Lagerkeller , 52 gm, zu v. Näh. Vdh. P . 27

Wcstciidstr. 32
Wilhel, » straffe 6 groster Laden

mit großem Schauerkcr, anschließend vier
Zimmer, zusammen za. 200 gm, auch Ein¬
gang vom Hofe aus . per sofort zu ver¬
miete » . Näh. Bureau Hotel Metropole,
vormittags 11—12. 2725

Wikhcl, » straffe 10» » eben CafS
Hotzenzollcrn , beste Geschäftslage, neuer,
hübscher Laden mit großem Schäu - Erker
(seither Japan -Warm !, sehr geeignet für
Zigarre « - Geschäft , per sofort zu
verm . Näh. Bureau Hotel Metropole,
vormittags 11—12. 2726

Borkftr. 29 Werkstattf. ruh. Bctr. 1. Okt. zu;
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Eckhaus,
billigst z»

2727
in bester WeschäftSlage»
nebst einaerichteteu Back-
raumen , für

Morkstr. 11 Laden mit Wohn., s. j,
per 1. Okt. zu v. N. daselbst 2 r.

gietenring und Nettelt, eckstraste,
Laden mit 9- ev. 2-Zimmerwohnung
verm. Näh . Zietcnrmg 6. Hochp.Laden
Koiiditorci md Cas«

mit oder ohne Wohnung per 1. Oktober,
ev . früher » zu » nt « Näh . Adolsstr . 6 , t«

Ein za. 60 qm großes Souterrain als Lager¬
raum auf gleich oder später zu vermieten . Nab.
Bcrtramstraße 13, Part , bei BJSo «t . 9088

nebst 2 Ztm ., 1 Küche, gute Lage,
Ecke Sceroben - u. Bülowstrnße.

per 1. Oktober zu vermieten . Näheres Bismarck-
ring 0 bei W . %oll . 2588

Laden mit 2- ob. 3-Zimmcrwohnungu. Zubehör
p. sofort od. später billig zu vermieten . Blücher¬
straße 27, 1. St . rechts Auskunft . 2728

Eckladcn mit od. o. W . zu v. Dotzhstr . 10, 1. 3122
Geräumig « Helle Werkstätte sofort zu ver¬

mieten Dotzheimerstr . 11, 1. Et ., Bcilstein . 2673
Lagerplatz zu vermieten. Näheres bei Fr. Nort-

mann , Dotzl-eimerstraße 97, Zimmcrplatz.

Schöner Laden,
mit 2 Schaufensieru , ohne Zubeh ., auch f. Kontor

geeignet, zu vermieten Fricdrichstraße 38. 2261
KfflaBüfflKfflssaEaatiasMH"

Großer Laden
mit 2 Schaufenstern und Sousol in bester
Lage der

Friedrichstraße
(nächst Wilhelmstrabe)

per 1. Oktober oder später zu vermieten.
Näheres Wohnungsnachweis - Bureau
S. iuii & i  ie . , Friedrichstraße 11.

Sout .-Lagerräume zu v. N. Goethestr. 1. 2780
Schöner Laden mit 2-Zimmcr-Wohnung und

Zubehör aus 1. Oktober zu verm. Derselbe
dürfte sich für Wurstansschnitt , Butter ' und
Eiergeschüst u . s. w. eignen. Näh . Hellmnnd-
straße 5 1. Stock links. 2731

Eine schöne Werkstätte
tm Mittelpunkt der Stadt , für Schreiner , Tape¬

zierer , Spengler sehr geeignet , auf 1. Okt . zu
verm . Näh . Herrnmnhlgaffe 7 . 3111

für jedes Geschäft passend, zu
verm. Karlstraße 36. 1. Et.

mit Wohn . Per 1. Okt . zu verm.
Näh . bei Hess , Kiedricherstr . 8.

bell und geräumig,
zum 1. Oktober zu verm.

Näb . Kirchgaffe 24 . Slähmaschineuladen.
svhotogr .»oder Maleratelier mit Nebenräumen

,u verm . Näheres Kirchqaffe 54, Part . 3072Laden.
Großer Eckladen» Ecke Kirchgafse und Luisen-

straßc , mit 5 Schaufenstern , 2 Eingänge und
großer Lagerraum , per 1. Oktober zu vermieten.
Näheres im Hutgeschäft Hlinsf . 2/02

Lagerräume, '»""
115 qm großer Laden — 11 m Front — nebste erem Pack-bezw.Lagerraum, in guter Ge-tslage , nahe der Rheinstr ., per 1. Oktober

zu verm . Gut pass, für feineres Kolonialw .- u.
Dclikateffcngesch. N. Moritzstr . 18, Eckl. 2788

LI Ü» am  bisher Kolonialivarcu , m. o. ohne
Whn . z. v. Moritzstr . 60, P . 2735

Lagerplatz
Nikolasstratze 84 per sofort zu vermieten.
' Näheres Adolfstraße 14, Weinhandlung . 2668
Laden mit W. zu v. Rauenthalcrstr. 14, Hp. 3167
Ein Laden mit oder ohne Wohnung und Ladcn-

räume billig zu vermieten . Näheres Rhein-
gauerstraßc 15, 1. 2737

<8 Schaufenster ) , Rhei «-
stratze 63 , Ecke der Karl-

stratze, für jedes Geschäft geeignet, mit Lager¬
räumen und Wohnung , per 1. Okt . od. sp. zu v.
Näheres das. Laden . 3068

Laden zu vermieten Saalgasse 14.
Ä ,1, nebst Wohnung sofort zu vermieten.

LKPi . »r Näh . Scharnborststr . 33. 8 l . 2657

Kleine Helle Werkstätte
mit od. ohne Wohnung zu v. Scbwalbacherstr . 57.
Eine kl. beizb. Helle Werkstatt für 10 Mk. mtl

zu verm . Schwalbachcrstraßc 59.
Schönes äBttrenu ÄÄffiÄ
: hei Weyer , Taunusstraße 27, 2.
Part .-Räumc als Werkst. Taunusstr. 47,1. 3157
Heller heizbarer Raum

(85 ffst-Metcr groß ) zu verm. Wprthstr . 2. 3590— - — —

Waldstraße 88  Bäckerei per sofort zu verm.
Näheres daselbst ob. Wellritzstraße 49, 1. 2740

Biebrich am Rhein,
Rothausstraße 38,

neben der Post , beste Geschäftslage , ist 1 großer
moderner Laden mit vielen Nebenräumen, evtl,
mit 1. Stock (7 Zimmer ) per 1. Oktober zu verm.
Seit 10 Jahren w. in dies. Laden ein Manufakt .-,
Damen - und Herren -Konfektionsgeschätt betrieben
und eignet sich zu jedem größeren Geschäft oder
Warenhaus . Näheres bei 2741

8 . Hamburger , Wiesbaden»

Mainz ! Laden SS
aangb . Schuhgesch., auch für jedes andere
Geschäft paffend , per 1. Oktober zu verm.
Näheres Pfandhausstr . 3. (No.7767) F37

Ein geräumiger Laden mit anschließen¬
dem Zimmer , eventl . auch mit Werkstätte,
Webergaffc 38 , gegenüber der Coulinstr .,
ab 1. Oktober zu vermieten . Näheres im
Eckladen daselbst. 2626

Sch . Werkstätte z. v. Näh . Wellritzstr . 21.

Großer Laden LLN '».!7°"- "

Wohnungen narr 8 und mehr
Zimmern.

Wllcnwohng , 8 Zim . u. Zub .,
Bad , 2 Beraub .. Gart .. Hastest,

d. Elektr ., p. 1. Okt . zu v. N. Rheinblickstr . 8.

In Billa Bodcnstedt,
Bierstadterstratze 28 , ist die

2. Etage , bestehend, aus 14—16 eleganten Salons
und Wohn räumen zu vermieten . Die Villa
liegt in erhöhter , feinster Kurlage mit herrlicher
Aussicht auf das Taunusgebirge . — Elektr.

' Fahrstuhl , großer Garten . Stallung und Auto¬
mobilraum vorhanden . Näheres bei 6296

f > r . BSe <-i»el , nebenan Billa Margot.

tabai! Friedrichs!!. 37
P. Et . (Bel -Et .), » 5Kimiinerm . rchl .Zub .,
IBS . b Eüisunier in. rchl . Zub.

mit allem Komfort der Neuzeit ein¬
gerichtet , „Lift“, per 1. Oktober J7,n
vermieten. 2757

Näb. Kirohgasse 35, Laden.

Sieben»
Wellritz-
Näheres

zimmert » rc., in bester Lage der
straße , sofort oder später zu vermieten.
We llritzstra ße 25 , 1 r.

PIP * Ladem,
aroß und geräumig , in verkehrreichst. Gegend , für

jedes Geschäft geeignet, mit Wohnung per sofort
zu vermieten . Näh . Wellritzstr . 39, Eckladcn.

Ein großer Lade »» mit Sousol in bester Kur-
und Geschäftslage baldigst zu vermieten . G -fl.
Off . u . <». an den Tagbl .-Verlag . 2669

Waldstraße !'$SX
WerWItei, in. Lggmömci!

in 3 Etagen , ganz od. gethcilt , für jedenBetricb
eeignet (GaSeinnihrung )^ in äußerst bequemer

sofort oder später
Bau oder Bau-

2739

in
iterbindung zu einander , per

zu vermicthen . Näheres im
oüreau Göbenstraße 18.

Friedrichstraße (nächst Wilhclmstr .)
hcrrsdmftlichc moderne Wohnung von acht
Zimmern u. reich!. Zubehör per 1. Okt . zu
vermiet . Näh . Wohnungsnachmeis -Bureau
s,ion &  Cie . , Friedrichstraße 11.

Kaiser-Fmdr.-Niilli 52
(Südseite ) dochherrschaftl . gesunde Wohnung,
m. allem Komfort d. Neuzeit ausgcst ., best,
aus 8 Zimmern , darunter großer Speise¬
saal , 4 Aatk ., 3 Erker , Bad , mehr . Mansard.
u. Keller, z» vermieten . — Garage für
Automobil vorhanden . — Näheres daselbst
bei Sclnvanlc . 2758

Kaiscr -Friedrich -Ring 61 , 1. Etage,
Hochs. 8-Zimincrwohnuiia , Bad , Schrank ; .,
2 Erker , 2 Veranden , Zentralheizung , mit
allem Komfort der Neuzeit ausgest ., sofort
oder später zu vermieten . Näheres daselbst
8. Etage. ÜlarkloH '. 2756

Adelheids
Mohnnngen Von 7 Irinmern.

ratze 58 , 1. Etaze, Wohng
von 7 Zimmern , Bad u. Zub.

vcr 1 Okt. zu verm. Näheres daselbst Part.
Adelheidstr . 68  ist die Part .-Wobnung , 7 Zim .,

Bad und Zubehör , gl. o. später zu vermicthen.
Näh . Adelheidstraßc 64, Part . _ 2749

2lSoi saltee 19 , 2. Etage , herrschattl . Wohnung,
7—8 Zim . (Schlafzim . Südseite ), Bad , Kohlen¬
auszug , reich!. Zub ., a . 1. Okt . z, vm. N. Bart,

Adolssallee L4 . 3. Etage , hochberrschaftliche
Wohnung , 7 Zimmer , Bob und reichliches Zub.
per Okt. Näheres daselbst 2. Etage . 2744

Ndaifsir . 4 , Bel -Et ., 7Zim ., 2 Ballonen . reich!.
Zubch . auf Okt , z. v. Nh. Rheinstr . 32. 2. 2747

AllircchLstraße 20, 2. Et.,
1. Haus v. d. Adolfsallee . 7—8 Zimmer mit

reich!. Zubehör per 1. Sept . zu vm. Die Wohnung
ist vollständig neu hergerichtet . Näheres Adolf-K 14,Weinhandluna. 2?«ioetüt - und Moritzstraße 56 » 2. Stock,
schöne 7-Zimnier -Wohniina , 2 Balkons , Bad u.
reich!. Zubehör , auf 1. Oktober oder später zu
vermieten . Näh . Part . 8165

Asr Der RiNgkircke 4,2,
schöne geräumige 7-Zimmerwohnung mit reich!.
Zubehör , großem Balkon per 1. Oktober zu
vermieten . Näh . daselbst Part . _2745

Friedrichstr. 5, n. b. Wiihelmstr,, 3. Etage,
7 Zimmer . Badcz ., 2 Balkons u. reich!. Zubehör
auf l . Oktober zu verm. Näh . daselbst. 6861

Friedrichstr . 29 eine Wohnung, 7 Zimmer, Bad,
Küche und Zubkbör , auf 1. Okt. zu verm . 8189

Kailer -Friedr .°R >ng 48u . 58 hochherrschastlichc
1. ü 3 Etage , 7 Zimmer , reicht. Zubehör , Auto-
niobilraum . per sofort od. spät , zu verm. MH.
Kaiser -Friedrich -Ning 50, Part . 2714

In - er Villa

fopeHeiiftrofec 51
herrschaftliche

8-Zimmer-Wohnuust,
Bad , reicht. Zubehör , elektr. Licht, Garten,
mit Ausgang nach den Dambachthal-
Anlagen / per sofort oder später zu venm
Näheres daselbst Parterre . 2743

Wlser-Meörlüj'Rillg 70, pDieite,
ist die 2. Etage , mit allem Komfort der Neuzeit
ausgcstattet , oest. aus 8 Zimmern , Bad , Gas,
elektr. Licht, Kohlenauszug und reichlichem
Zubehör , zu verm. Näh . tm Souterrain beim
HauSmstr . oder Adclheidstraße 02, im 1. Stock.

<  ß ist die zweite hochherr-
WeffinfU ö schaftliche Etage , acht

Zimmer nebst reichl. Zubehör , zu vermieten.
Zu erfragen Wochentags Von 12—1 und 5 bis
6 U hr in' der 8. Etage._

Rheinstr. 35. 3.
nahe den Bahnhöfen,

tzerrschaftliche 9 »Zi,nt » er- Wohnung
mit allem Komfort der Neuzeit per 1. Okt.
zu vermieten. Näheres

Wohnungö -Nachweis -Bnreau
liion <& ( ie . i

Friedrichstraße 11«

Rheiustratze 7t , WAL
Wohnung von 8  Zimntern nebst reichl.äubeh.,neu hergerichtet.Näh.i.Hause,2755iersteiiterstraßc 2 ist der3 Stock, bestehend
aus 9 Zimmern , Küche, Balkon , Badezimmer
mit allem Zubehör billig zu vermicthen . 2754

Tanrtnsstr . 1, 3 . Dt .»8 Zimmer, Küche, 2 Maus..
Keller u. Zubeh . per 1. Okt. zu verm. Näh . bei
C . 0°Jiiäijupi » Dambachtal 12 , 1. u . Wohn-
Bureau ) ion * * ’» •> Friedrichstr . 11. 2753

Wilhelmstr . 4, 8. Etage , 9 Zimmer,
Badezimnicr n. Zubehör , neu Hergericht,
kseither Frl . Schmitt , Damenkonsektion ) ,
Haupt - u. Lieferantentreppe , fof . zu v . N.
Bureau Hotel Metropole vorm . 11—12. 2752

Q W W ^ ^ 8
Rheinstratze IO , 1. und 3. Stock , 7-Zimmer-

wohnung , Badekabinet , 3 Mansarden , 2 Keller,
MÜ 1. Oktober zu vermiete ». 2761

Rheinstr . 86 » 3. 7 Z . nebst reicht. Zub .. ne«
Hera «richtet, sof. od. sp.zu vm.Näh. Part. 2762

Rheimstrake 93, 2. St .,
Nüdesheimerstr . 11, 3 , berrschaftl.

7-Zimnlcr-Wohnuug, mit allem Komfort der
Neuzeit ausgcst .. per 1. Oktober zu verm.
Näheres Baubureau daselbst oder Kaiser-
Friedrick -Ning 61, 3. 2764

S5SSS
Schierfteinerstr . 6,

Zim . u. Zubehör , zu vermietben.
Herrschaft!. Wohnung,

ist der 1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör,
per 1. Oktober zu verm. Näh . 2. Et . 2767

üBKsnsss

Wilhelmstraße 52,
neben Hotel Nassau,

1. Etage » in nioderner komfortabler
Ausstatt . » 7 Zimmer, Bad, Zeutralheiz..
Lift ec., reichl. Zubehör , per 1. Oktober l. I.
zu vermieten . Besichtig, gefl. Wochentags
zwischen 11 u. 1 Uhr. Näheres durch 8123

Banburea « "c elienkerg,
Wilhelmstraße 15.

Schöne Part .-Wohn ., Kaiser -Fr .-Ring , 7 Zim . u.
Zubehör , zu verm. Nah . Goethestr . 1, 1., 2621

Nahe dem Kaiser »Fr, -Ring ist eine sch. 7-Zimmcr-
Wohnung mit 2 Mans . u . Kellern für 1400 Mk.
per Okt . zu verm. Näh . Rheinstr . 43,1 r. 3169

Mohnnriyen narr 6 glitt wer ft.

Adolssallee 28, 2. Etage,
Aimmer , Küche, Bad , gr. Balkon », reichl.

Etnferstratze 51 , Landhaus , schdne 6-Z .-W 0HN.
mit Veranda , Erker , Balkon , 2Manß , 2 Keller,
Badek ., Gas . elektr. Licht auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh . Part . , 2771

In ncuerbauter Villa in Ernserstr » 77 » vis -a-vlS
Zietenriug , freie Aussicht , sind die Etagen mit
je 6 Zim .. Küche, VerandaS , Gartenbenutzung rc..
dochherrschaftl . eingerichtet, Nähe Wald u. elektr,
Bahn , per 1. Okt . er. zu vermieten . Näheres
Walkmüdlstraßc 4. 2772

Goethestraße8
Zimmer . Balkon , Bad , Küche, Speisekammer,
2 Maus ., 2 Keller , Bleiche beim 5oaus, kein
Hinterhaus , Vor - und Hintergartcn , auf 1. Okt.
preiswert zu vm. Näh . daselbst 3. Etage . 27/3

Hclenef . strasje 2 , Ecke Bteichstroße , schöne
Wohuuni von 6 Zimmern , Küche und Zubehör
auf l . Oktober zu vermieten . Näheres daselbst
2. Etage rechts . 2771

Herrngartenstr . 5 , 3. Etg ., sehr geraum . 6-Z ..
Wohn . m. reichl. Zub . p. Okt. zu verm. Nah.
Part , links . _ r 27 iS

Herrngortenstroße 18 » 2. i8tage, Wohnung von
' 6 Zimmern , Balkon nebst reichl. Zubehör auf

1. Oktober zu vermieten. Näh. 3. Etg. 2776
Koiser - Fricdrich -King 11 , 2 St ., hochherrsch.

Wohnung , 6 Zimmer , Bad , 2 Mans ., 2 Keller,
Bleichplatz, grober Speicher , auch ist dieselbe mit
Stall , für 2 Pferde , Remise oder Automobll-
halle zu vermieten . Anzus. v. 3—6 Uhr. 2778

Kaiser - Friedrich - Ning 24 hochherrschaftüche
3. Etage . 6 Zimmer , reichl. Zubehör , per sosort
zu verm . Näb . Kaiser-Friedr .-Ring 50, P . 2730

Kaifer -Frredrich -Ring 60 , Part , und 1. Stock,
herrschaftliche 6-Zimmcr -Wohnung nebst reich¬
lichem Zubehör sofort oder später zu vm. 2703

Kaiscr -Fricdr . -Ring 66 , 1. u. 3. St ., herrsch.
6-Zlm -Wohnungen sofort od. später preiSw. zu
vm. Näh . Kellergeschoß 68, bei Feldhau ?. 6452

Kaiscr-Friedrich-Ring 69,
Parterre , hockhcrrschaftliche Wohnung , 6 Zimmer,

Küche, Bad , elektr. L cht, sowie reichl. Zubehör,
per 1. Oktober zu vermieten . Zn erfragen da¬
selbst Souterrain . Anzusehen von 10—1 vorm,
und 3—6 Uhr nachmittags . 3086

Ka .-eNenstr . 10 , 1. Et .. 6-Zimmcr -Wohnung m.
Bad und allem Zubehör fiir 1. Oktober zu vm.

Luifenstratze 6 , 3. Etage , best, aus 6 Zimmern
mit Bad und Zubehör zu vermieten . Näheres
Daimusstraüe 7. 1 rechts. 3124

Lduisenstraffe 22  herrschaftlich eingerichtete
Wohnung von 6 Zimmern mit allem Zubehör

auf gleich zu vermieten . Näh . im Tapeten-
iaden daselbst. 2782

^ »-orttzstr . 19 , Bel -Etage 6-Z, -Wohn . m. Zub.
■W » dazu, ev. 2 Frontsp .-Z, , P. fof. ob. sp. zu

vermieten . Näh . das. 3. Stock. 2783
Mortntzratze 41 , 2. Etage , schone 6-Zrmmer-

Wolmung nebst Küche, 2 Keller, 2 Mansarden,
Speisekammer , Balkon , Kohlenaufzug rc. zu ver¬
mieten . Näheres 1. Etaae . 2784

Moritzstratze 50 , 2, Wohnung , best, aus 6 sehr
qroßen Zimmern nebst reichlichem Zubehör,
Balkon , auf 1. Okt. zu vermieten . 278»

Nikolasftraße 12
ist die Bel -Etage , neu hergerichtet , elektrisch«

Anlage , bestehend aus .6  Zimmern, Balkon,
Küche rc., auf gleich, evtl , später , zu vermieten.
Näheres daselbst bei Hrn . ReÄtsanw . Slüline
oder Kapcllenstr . 14, 2, bei Ci . »3»ler . Ein¬
zusehen von Lull — 0-1 Uhr . 2786

Nikolasstr . 13 ist der Partcrrestock , 6 Zimmer
nebst Znvebör , sofort od. später zu vermieten.
Die Wohnung kann zwischen 10 u . 4 Uhr be¬
sichtigt werden . Nähere Auskunft wird auf de,n
Bureau Adeltteidstr . 24 , 1, erteilt . 2787

Nic - lntzstratze 21 , 2. Etage , 6-Zimmerwohnung
mit Bad und reichlich. Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Adclheidstraße
Parterre , Anwaltsburean,Nikotasstr~~ ‘ ' '

WAelmstraße 10a,
2. Stock , herrschaftliche 8-^
mit reichlichem Zubehör , (
Peifonenaufzug per 1
vcrniietcn . Näh . b. Besitzer,

nnmer -Wohnung
elektr. Licht,

1. Oktsver zu
3. Stock . 2751

Zubehör p. 1.' April 1907  z u vm. Näh . P . 6437

Adolssallee 33,
Hochparterre , 6 Zimmer , Bad , Vorgarten . 2 Keller,

2 Klosetts rc. für sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh . in der 1. Etage . 3107

Adolssallee 47 s°Ä. ?; SK
Salon , fünf Zimmer rc. Einzus . von 10 bis
12' /- Uhr vorm . Näh . Parterre . 2768

Ecke Adolfsallee und Sllbrechtstraße 17 ist
die Parterre -Wohnung , best, aus 6 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. Oktober zu bermieten.
Besichtigungszeit von 11—1 Uhr u. 4—6 Ubr.
Näheres Parterre rechts . 2769

An der Ringkirche 6 Herrschaft!. 3. Et., sechs?immer,1Bügelzimmer mit reichl.Zubehör p.Oktober zu vermieten . Gas , elektr. Licht. An-
zuseben von 11—1 Uhr. Näh . 1. Bt . 3161

Bachmayerstr . 8, hochherrsch.
feMüv , Wohng , 6 Zim ., gr . Bnlk,

freie, sonnige Lage, gl. oder sp. zu verm. 2770
Maurers Gartertanlage , Eltvillerstr . 19 -21»

Hochherrschastliched-Ziinmer -Wodnung , 1. titage,
mit reichl. Zubehör und allen Bequemlichkeiten,
auf 1. Oktober er. zu vermieten . Näheres b<:
Maurer , Mittel -Gartenhaus . F242

Emserstrußc 39 , Landhaus , komfortable SechS-
Üimmer-Wohnung mit Lic' crantentreppe glei n
ob. fp. zu v. Stäh. Nauemhalcrstr . 11, 1. 2675

28,
2572

78 , 1. herrsch. 6-Zim .-Wohn . und
reicht. Zubehör per 1. Okt . zu verm. Näheres
Herrnaartenstr . J.S, ^’SToiiw ^ ber , vorm . 30ol

Siheinbalmstr . 2 , 2. Et ., 6—8 Zim .-Wohuung,
Bad . clcktr. Licht, Balkon und Zubehör , schone
Aussicht , neu hergerichtet. gleich oder später zu
vermieten . Event , m. l . Et . zus.. 5 —7 Zimmer
nebst allem Zubeh .. f. eine Pcitston , an ruhige
Pers . z. 1. Okt . zu verm. Näh . Part . 312o

Rheinstr. 59, S 'sSflü
vermieten . Näh . daselbst Part , links . 2788

Rheinstr. 74,2, ÄStSiS
Rheinstr. 76,
RüdeSfteimcrftr . 8  herrsch . Wohnung , 1. Stock,

6 Zimmer , elektr. Licht, Gas , 3 Balkon? und
reichl. Zubehör , zum 1. Oktober zu vermieten.
Besdieid 2. EtoL ^ , 2790

RüdrSyeinterste . 9 herrschastl . eiliger. Wohnung
v. 6 gr . Zimmern , Küche, Bad u. reichl. Zubeh.
sosort od. später zu verm . Näb . 2. Stock . 2791

MiNlfäUeimerstratze 15 ist die 1. Etage
»fllUllv 6 Zimmer , sofort zu verm . 2/93
SHenkendsrfstr . 4 , am Kaiser . Friedrich-

Ring . schöne 6-Zimmer -Wohnung mit reichem
Zubebör . 8 . Etage , per sofort zu verm . 279»

Säilichterstr . 14 , Beletage . 6 Z . u. Badez . nur
reichl. Zub . zu v. Näh . das. 3 St . hoch. 2/96

^nnnnAstDk . 22p glZUrn-Wolin'.
mit Küche , Badezimmer , 2 Mansarden
u . 2 Keuern per sas . od . später zu verm.
Nül ». das . Hinterhaus Part , links . 2797

WiLhelminenstrake 10
herrsch. 6-Zimmer -Wohnung kHochpart .), Balkon,
Bad . 2 Mans ., 2 Keller , elektr. Licht, Gas , auf
1. Okt., weg. Wegzug a. früh , zu verm. 2798

Wilhelminenstr . 85 (Nerotal)
ist die berrschaftlidie Parterrewohn .,

bestehend aus 6 Zimmern , Küche, Bad ic. per
1. Oktober , evcni . früher , zu verm. Nähere ? des
Herrn • r . tilok . Beausite . 2799

Zum 1. Okt. ist die Pnrterrc -Wohnung u. 2. Etage
von 6 Zim . u. reichl. Zubebör Kl . Wilhelm»
stratze 5 zu vermieten. Näheres daselbst 2.

Villa Buen Retiro,
Yornelime , ruhige , staubfreie Lage , Kurviertel,

herrsohaftl . Hochparterre mit schön. Garten,
6—7 Räume, Erker , Yeranda und reichlichem
Zubehör per sofort oder später zu vermieten.
Näheres M««peau ä. iau , Friedrichstr ., oder
vormittags Theodorenstr. 1a anzuseheu. 6306
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1 fipdlieBitmne 21,
Südseite, 2. Etage, fünf große Zimmer,
Küche und reich!. Zubeh. per 1. Oktober cr.
gu Dcnnicicit. Nah. Part . 2278

8»r»elyeidstr,,ße 22 , @tfc Sidoifsaaec » herr¬
schnftliche b-Z immcr-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. Okt. an ruh. Fam. zu v. N. Part . 2800

Abolfsallee 35 , 3. Stock, 5 Zimw. u. Zubehör
per sof. ob. spät, zu vermieten. Preis 800 Mk.
Näheres daselbst Parterre . 2801

Adolsstraße1, kSSS
Näh. LpeditionSgescllschafi, Rheinstr. 18. 2580

Albrcchtstr . 6 eine sch. 5-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör im 1. Stock auf 1. Okt. zu vermieten.
Icäheres Parterre . 2803

Albrechtstraße 10 schöne luftige 5-Zim.-Wohn.
per sof. od. sp. zu vorm. Nab. im Lad. 2804

Alvrechtstraße 20 , Port ., Nähe Adolfsallee,
5 Zimmer mit reicht. Zubehör per t . Okt. zu
Venn. Näheres Adolfstr. 14, Weinhandl. 2489

Albrechtstraße 41, nahe d. Luxemburgslr. und
Ring, ist die südl. gel. Wohnung im 1. Stock v.
5 Zim., Balkon u. Badeeiur., m. reich!. Zubeh.,
bei ges. Luft u. fr. AuSs, w. Wcgz. des seith.
Mieters sof . anderw . zuv . N. das. i.2. St . 3162

Alvrcchtstr . 43 , 1. Et ., schöne gr. 5-Zim.-Wohn.
mit reicht. Zubehör preisw. zu Perm. Nah. Part.

Bismarckrüng 9 Wohn., 5 Zimmer u. Zubehör,
per Okt. zu vm. Näh. 1. W . »'oll . 2806

Bismarck -Ring 27 , 3. Etage, schöne elegante
5-Zimmcr-Wbhnuugcn mit Küche. Bad, ' zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3 Mansarden,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet,
per sofort oder später zu verm. Näh. daselbst
1. Etage r. oder Bureau Bleichstrahe 41. 2807

Mhö « Z MtzÄHNll» (5:tfe  Rooustr., a. fr.
'Cmwwfflu «ap Platze. 5 schöne

Zimmer , Bad pp . , elektr . Licht u. reich!.
Zub., modern eingerichtet, freie gesunde Lage,
Nähe des Waldes auf 1. Okt. äußerst preiswert
zu vermieten. Näh. 1 r. 2809

Dambachtnl 12, Gartenhaus 1, 5 Zimmer,
Balkon u. Zubehör p. 1. 10. 06 zu vm. Näh.
b. <T. riiin 3»j!i , Dambachtal 12, 1. 2810

Dotzheimerstraße 21, ES « .Hellmundstraße,
ist eine herrschaftlicheS-Zimmer-Wohnung, der

, Neuzeit entsprechendeingerichtet, zu vermieten.
Näheres 3. Stock rechts bei E.aBasfe. 3113

Dotzsieimerstrasie 20 5 Zimmer, groß. Balkon
.mit Vorgarten per 1. Okt. zu vcrm. 2811

Dotzheim erste. 2G,
Bellc-Etage, großer Balkon , 5 Zimmer, Küche,

gerades Giebelzimmer , 2—4 Mansarden,
2 Keller per Oktober. 8109

.Doirheimerstraße 33 , Part .,S-Zim.-Wohn.nebst
Zub. auf t . Okt. zu v. Preis »00 Mk. 2812

Doßüeimcrstr . 47 , 3. Et ., S Zim., Erker, ged.
Balkon, Bad, elektr. Liebt. Kohleuaufz. a. Okt.
zu v. Näheres im Hause Part , rechts. 2313

Dreiwcidcnstraßs 10 herrschaftlicheS-Zimmcr-
Wohnung kl..Etage) zum 1. Oktober zu vcr-
mictcU. Näh. Palt , rechts. 2815

Elisabethenstrahe 8 , 2. Etage, S-Zim.-Wohn..
Kiiche und Zubehör gu vermieten. 2816

Elisabethen straffe 27 , P ., ist eine Wohnung,
5 Zimmer und Zubehör, elektr. Licht rc., auf
gleich od. später zu v. Näh. Beletage das. 2817

Maurers Gartenanlage , Eltvillcrstr . 19 2t,
herrschaftlicheS-Zmimerwohnung mit reichlichem
Zubehör und allen Bequemlichkeiten auf 1. Juli
oder 1. Oktober er. zu vermieten. NäbcreS
bei Mittel-Gartenhaus . 18242

Emserstrahe 10, 1. Et., S Zimmer, 2 Balkons
und Zubehör zu vermieten.

Emserstr . 11 schöne große S-Zimmer-Wohnung
mit elektr.Licht, Gas , Bad , KohUnaufzug, großer
verglaster Veranda zu vcrm. Näh. P . r. ' 28l8

Emserstr . 23 . 2. St ., große 5-Z.-Wol „ i . mit
allem Zub., sof. od. sp. zu v. Pr . 1150 Mk. 8079

Emserstr . 82 » , 1. Etage, 5-Ziinnier-Wohn. mit
Zubehör per 1. Oktober zu vermieten. 2612

Fi§>»MK -»v«strastS 43 <fr . 47s , Part ., schöne
HS-ITTf ». S-Zimmer - Wohnuug mit Bad,

Kartenbenutzung, auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Philippsbcrgstraße 28, 1, oder daselbst
von 3—6 Ulrr. ' 2819

Emserstraßc 52 moderne S-Zimmerwohmmg zu
vermieten. Näh. daselbst 1. Stock. 2820

Nevoial.
Fr an z-7tvrstr as-e 4 (Erageuvilla) ist

die erste .Etage, 5 Zimmer, Badezimmer,
Küche, große Speisekammer, 8 Mansarden.
2 Keller, sowie gedeckter Balkon, auf den
1.,Oktober zu vermieten. Näh. Part , von
11—1 Uhr. 2821

Nerotal , Frauz -Abtstr . 5» Part . 5 Zimmer,
Balkon und Zubehör auf 1. Oktober zu vcrm.
Näh. Franz -Mtstr . 3, 1. 2822

Friedrichstraße 39 , 2. Etage, 5 Zimmer mit
2 Balkons u. Zubeh. per sofört zu vermicthcu.
Näh, daselbst Parterre . 2823

Gucisenaustraßc 8 herrschastl. 5-Zimmer-Eck-
wohnuug, 1 (Zimmer mit Nord- und Oberlicht.)
ruit reich!. Zubehör per Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst 1. Steck bei ääoclt . 2527

Göbeuftraßs 0, 3. St ., 5 Zimmer mit rcichl.
Zubehör auf 1. Okt. zu Perm. Näh. 1 1. 2824

Gocthestratze 85 , 2. Stock, eine schöne5-Zim.-
Wohnuug auf 1. Oktober oder früher zu ver¬
mieten (Sonnenseite). Näh. Part . 2606

Gocthcstrchc 26, IvftJÄÄ
mit Balkon und rcichl. Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres daselbst und Moritz¬
straße 5, Parterre links. 3057

Goetstestr . 27 herrschaftliche5-ZimmcrwohUung,
Balkon, Bad u. Zubehör zu vm. u. gl. zu bezieh.

Hettmuudstratze 32 schöne5-Zimmer-Wohn. mit
reicht. Zubeh. auf 1. Okt. Näh. Fraukeustr. 1. P.

Herdcrstr . 1 5 Zim., Bad, Zbh. 8t. 1 r . 2345
Herderftraße 28 1. Etage v. 5 Zimmern, reicht.

Zubehör, auf 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Schierstcinerstraße10. 2828

herderste -iße 31 .herrschaftlicheS-Zim.-Wohnung
mit 8 Balkons, der Neuzeit enlp rechend, per
1. Oktober zu vcrm. Näh. Part , rechts. 2622

Herrugarteirstr . 7, 2, 5 Zim. u. Küche, 2 Maus,
u. Keller v. 1. Oktober ab zu v. Näh. das. 1. St.

Jasinstr . .15, 3 St ., ruh. 5-Zimmcr-Wohn. mit
Zubehör per 1. -Okt. zu vermicieu. Näh. Part,
Kein Hinterhaus, 2655

Jahustr . 20 zwei schöne5-Zi»i.-Wohn., 1. u. 2. Et.
sof. zu verm. Näh. Part . .3127

Jaimsir .rße 28 , am Kaiscr-Friedr .-Nma, 1. Etg.,
schöne 5-Zimmer-Wohnung, Balkon, Bad und
Zubehör per 1. Oltobcr zuv. Näh, Part . 2829

Zdstcmerstr . 13 Billa
wegzugshulver billig ju verm ., 5 Zimmer

mit allem Komfort u . Garten . Nühereö
Walkmülilftr . 28 , 1. ^ 2654

Kaiscr -I -riedrich -Rmg82 , Parterre u.3. Etage,
je eine hochherrschaftliche Wohnung ,von 5 großen
Zimmern, Bad , Kiiche, 2 Mansarden. 2 Kellern
auf sofort zu vermieten. Näh. Kaiser-Friedrich-
Ring 78 b. Hausmeister. 2831

Kapellepftr. 12 BSTS*
mit rcichl. Zubehör per 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Parterre rechts. 2832

Kapeücnstraße 14, 2. Et ., schöne 5-Zimmer-
Wohnuna mit Zubehör auf 1. Oktober zu vcrm.

Kapcllcnstr . 77 , Villa, ist die Bel°
Etage, bestehend aus 5 Zimmern, Bad,
Balkon und sonstigem Zubehör, aus soi. o. sp.
zu vermieten. Näheres Goldgasse5, Bäckerei
'Wej 'g'amdt . 2834

1. Stock, 5 Zim., Baik.
u. Zubeh. auf 1. Okt.2 35
eine Wohnung von fünf
zu vermieten. Näheres2386
schöne mod. 5-Zimmer-

Wohnungcn zu vcrm. N. daselbst. 2619
6, 1. St ., 5 Zimmer, Bnde-

labinet mit allem Zubehör per gleich
oder später zu vcrm. Näh. Lanqqasse, 16, beiPf 'eiflrer « 'o . 2837

Luxemburgplaß 3 mod. Herrschastswohnuna,
5 Z., reicht. Zub., z. 1. Okt. N. i. H. 3 r. 3095

Lurcmluirgstr . 7 5-Z.-Wohn.. d. Renz, entspr.
weazuqsh. sof. od. sp. Näh. bei Vorbach. 2839

Moritzsir . 7, 1, St . bei M. ' .Wom 1»*-*-ger»
5 Zimmer mit Bad , Küche, Maus., 2 Kell. zu v.

Moritzstraße 13, Ecke Adclheidstr., Südseite, 2.
u. 3. Etage, moderne Wohnungen, je 5 Zimmer,
Kiicheu. Zubehör, geeignet für Pension oder
Zahnarzt , zum 1. 'Oktober oder auch sofort zu
verm. Näh. im Eckladeu. 2841

Moritzftr. 14,
z. n. Eiuzus. bis 5 Uhr nachm. Näh. Part . 2842

Moritzstraßc 23 , 1. oder 3. Etage, sehr ger. d-
Zimmer-Wobnnng m. sehr reich!. Zubehör, ganz
neu herger. Näheres 1. Etage. _ 2843

| Msmtzstraste 54,
V 1. Etg . , schöne 5-Zimmer-Wohnuug mit
8 Zubeh., pass. z. Verm. Räh . Part . 2844

Karlstwßc 13,
zu verm. Näh. Part.

Kirchgasse 19, 2. Stock,
Zimmern und Küche
bei Laden.

Kleiststraße 6 (Neubau)

nächsto. Nerolai. 9. Et .,
bZimmer nebst Zubehör

zu verm. Näh. Part . 2845
MrÄcrM. 4,

sofort od. 1. Okt. zu o

RsNhaAsrstrMste 12,
1. Et ., 5 es., Küche, Bad, 2 Batkoue, Erker, gr.

Jrontspitz -. u. reich!. Zub. z. 1. Okt. zu v. 2816
20 , Hochp., herrsch. Fünf-

Z.-W. u. rcickl. Zub. perl . Okt.
z. v, N. Hcrrugartenstr. 13, Wollwcbcr. 33. 3049

MieslasArMe 32,
3. Etage, 5 Zimmer, Küche, mit rcichl. Zubeb., voll¬

ständig neu hcrgeriehtct. per sofort zu Dermict.
Näh. Ädolfstrahc 14, Weinhandlung. 2848

raniensir . 19, 2. St ., vis-a-vis der Gerichts¬
straße, schöne5-Zimmerwohuung mit Bali ..D

Bad u. rcichl. Zubehör per 1. Okt. zu v. 2349
«nmltafbnie 33, feS» ftSE

großen Zimmern, Balkon, Badczim., Speisczim.,
2 Maus,, 2 Kell. p. 1, Okt. gu v. R. B. 3128

Lrastienstr . 30 . Bdh. 2 St ., W. v. ,5 Z.. Küche
u. Zub., Mauk. ». 2 K.. ?n v-rmieten. 2462

Oranienstr . 48 , 8,gr . S-Zim.-Wohn. mit reicht.
Zubehör a. gl. o. sp. zu vm. N. 1 rechts. 2850

trautet,stratze 48 , Eche Kerdersiraße » 1 St .,
ist eine herrschaftliche5-Zimmcr-Z8ohmmg per
gl. o. spät, zu verm. Nah. daselbst. 285!

Orauicnste . 48 , u Stock, schöne große5-Zimmcr-
Wohnung mit großem Balkon und reichlichem
Zubehör P. 1. Okt. zu verm. N. 3. St . 2852

Oran -enstraße 62 , 2. St ., ist ein- herrschaftliche
5-ZimmerwohnUng»nt allem Zubehör u. schöner
Aussicht mich dem Ring zum 1. Oktober zu vm.
Anznseheu von 10—12 und 3—5 Uhr nachmitt.
Näh. Mtb. Part . r. beim Hausmeister. 2853

Ouerfeldstr . 5, Bel-Etaqe, sonn, 5 —6-Z.-W. mit
- Bad , Balkon re. z. 1. Okt. N. das. 2. St . 2854
Rheinstr . 24 , 2. Wohn. v. 5 Zim. u. Zub. per

1. Oktober zu vcrm. Näh. 1. Stock. 6424
Nsicinstraße 4« , 1. Etage, 5 Zimmer, Kiiche.

2 Keller, 2 Maus., cvtnt. Badezimmer, aus
1. Oktober zu verm. Näh. Baubureau Kaiicr-
Fricdrirh-Niug 78. Sout . 2446

Nheinstratz -: 52 , 2 St ., Wohnung von 5 Zim.
und Zubehör per 1. Oktober zu vermieten. Näh.
daselbst Seitenbau Parterre . 2365

Scharnhorststr . 37 sch. S-Zim.-Wohn., 3 St ., der
Neuzeit entspr., f. 880 Mk. Näh. Part . l. 2 «56

(mit Kaiser-Fricdr . - Ring)
modernc 5-ZimUler-Wohug.

Etage zum 1. Oktober zu vermieten.
Näheres zu ersragen 1. Etage rechts. 2857

Schlichterstraße 13, 1, 5 Zimmer n. Zubehör
in best. Zustande, Südseite, p. Oktober o. früher
zu vermieten. 9h Goethcstrnße18, 1. 2859

Schlichtcrstr . 15, Hochpart., 5 Zimmer, neu her¬
gerichtet, mit reicht. Zubeh., Bad, Balkon, auf
sof., cv. sp., z. v. Nah. 2. Et . v. 10—4llhr . 2r60

Schulvcrg 21 5-Zimmer-Wohu. mit Zubehör in
gesunder freier Lage, Mitte der Stadt , an rub.
Jam . auf Okt. (850 Mk.) jährl . zu vermieten.

Sedanplnt ; 2,1 . (stage, ist eine schöne5-Zimmer-
Wohunng zu vermieten. 2891

Se -croverrstr - ,'-F Wohn.. 5 Zimmer, Kiiche, Bad
n, rcichl. Zubeh. zu verm. Näh. Part . 2505

Wallttscrstrgße 11 ist eine schöne5-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend, zu vermiet. Näheres
bei Part . 2863

Watlirfenstr . 12» 8. Etage, große schöne5-Z.-W..
der Neuzeit entspr., zu v. N. Part . 2450

Schcffclstrl5
in der "

Waltmstplslraßc 25 fünf Zim., Balkon, Kiiche,
Spestekam., Bad. 2 Mansarden, 2 Kellcrnbt., v.
1. Okt. zu v. Auz. 10—1 u. 4- 5 Uhr. N i. H.

WilhelmiKSKffraßL 2
Herrschaft!. Wohnung (Hochpart), 5 Zimmer, Bad,

Spei sek., Keller, Mansarden, per 1. Okt. zu vcr-
mieken. 8täh. 3. Stock. 2864

Wiitzebiiiiikiillr. 5 LS »L ?' Ä
Nerotal , mit berrl. Aussicht auf d Wald, s. a.
1. Okt. o. früher herrschastl. Wohnungen v.
5—6 Zimmrcn, Badez. n. sonst, rcichl. mod.
Zub-Hör zu vermieten. Näh. nebenan Nr. 3,
Hociipnri., bei 2567

Wilhelmineustraßc 37 , ^ Rcrotal , ist die
2. Et., 5 Zim.. Klicke rc., per 1. Okr. d. zu
vermieten. Näh. daselbst. 2429

WörLhsirasze 4
schöneö-Zimmcrwohuuug, 3. Etage, zu vermieten.

Preis 750 Mk. Näh. 'daselbst3. Etage. 2520
Zirtenriiig 4 5 Zimmer m. Badeeinrichlung, Gas

elektr. Licht u. rcichl. Z »b. z. v. N. P . l. 2865
WegMgstzaZhev

ist die Parterre -Wohnung Lldolsealtce 51 , cnth.
5—6 Zimmer, Bad, Balkon, reich!, Zubehör,
zum Okt. oder sofort besonders preiswert weiter
zu vermieten. Näheres daselbst. ^ 6392

2 St . 5-Zimmerwohnuug an Familie ohne Kinder
gleich oder später mit Nachlaß zu vermieten.
Nnzusehen Luxemburgstraße3, 1.

Schöne 5-Zjchmerwohn., sttaueuthalcrstr. 18, billig
zu verm. Näh. Scdanstr . 13.

In Villa Westerwald, Ende Sonnenbergcrstraße,
nage Kurpark, ist 5- o. 6-Zim.-Wohn. m. o. ohue
Garten zu verm. Für leidende Perl od. Fam.
m. Kind, besond. geeign. Näh, daselbst v. 2—4.

Mshrttrttg .en Von 4 Zimmevn.
Sldolfsallee 57 , 2. Et., schöne4-Zim.-Wohnung,

reicht. Zubeb., auf 1. Oktober od. früher zu vm.
Näh. i. Baubureau nebenan No. 59, Soul . 2575

Aldrcchtstr . 10 , 1, 4-Zimmertvohuung, Küche u.
Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten. Nähere?
ü. Stock bei 2584

Lllvrechtstr . 31 , Ecke Oranienstr . eine 4-Zim.-
Wohn., neu hcrgericbtct. auf gleich bill. zu vm.

Vachmoyerstr « 10, Part ., 4-Zim.-Wohnuua mit
Zubehör. Preis 650 Mk. Näh. das. Gths . 2868

Baftnhofstraß « 6 , Hth., freundliche4-Zimmer-
Wohnuug mit Kiiche, Speisekammer, Alkoven,
Klosett im Abschluß, in gutem Zustand, per
1 Oktober zu vermieten. Nah. bei
Wilhelmstraße 22 , oder beim Hausverwalter

Baftnhosstr . 6 , Frontsp. 6297Bertramstr . tZ. 2, n-ureu. gr.
4-Zimmer -WohnNng
m. reich!. Zubehör auf sofort oder sp. zu verm.
Näh. Dotzheimerstr. 41, P . l. oder das. 2»70

Bertramstr . 4 schöne4-Z.-W. zuv. 610Mk. 2869
Bertramstr . 20 , Vordcrh. 1. Et ., 4-Zimmcrw.

mit Bad, 2 Baik, auf sofort od, 1. Okt. zu vm.
Bismarckring , 15, 1 St ., schöne gr. 4-Zimmer-

Wohuung zum 1. Okt. Näh. Part . r. 8271
Bismarckrrng 17, 2. Stock, große 4-Z,-Wohu.

mit Bad, schönem Garten , 2 Ballonen ec.
pr. 1. Oktober zu vermieten. Näheres bei
Airai&elter . 1. Stock. 3102

Bismarckring 28 , 1. St .. 2 schöne4-Zimmer-
Wohn. mit Bad, Balkon rc, und reichlichem Zu¬
beh. ab 1. Okt. zu vcrm. Näh. im Eckl, 2872

Biömarckring 43 schöne 4-Zimmer-Wohnung,
1. Et , per 1". Okt. zu vm. Näh. im Lad. 2873

Bteichstr . 29 , 2. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
650 Mk. zu vcrm. Näb. 1. Et . r. 2874

BßüÄcr8r. 17 LL-S 1M
sp. zu verm. Näh. Btüchersir, 19, b. May. 2875

Ecke Nooustr.. n. fr.
l& moymv*  Platze , 4 große Zim.

Bad pp . n. r. Zub., modern eingerichtet, freie
gesunde Lage. Nähe des Waldes auf 1. Oktbr.
äußerst preiswert zu verm. Näh. 1 r. 2876

Bittowstr . 3, P ., 1., 2. u. 3. St .. 4-Z.-Wolm.
sogleich oder spater unter Preis zu verm. 2877

Bnlowsir . 10, 1, 4 Zimmer, der Neuzeit entspr.,
billig zu vermieten. Näh. 3 St . r . 8126

Dttloivstr . 11 schöne 4-Zimmer-Wohuung aus
gleich oder später billig zu verm. 2878

Bülowstr . 15 , Ecke Zietenring, schöne4-Zimmer-
Wohnung pr. Okt. z. vm. Näh. I . St . l. 2879

Grssze Bmrgftraßs 4,
3. Etage , eine 4 - Zinimcr - Wohnung mit
Zubehör zum 1. Oktober zu verm. Näheres im
Juwclierladen Große Burgstraßc 2.

Dostheimerstr . 51 , nahe am lltiug, sehr schöne,
moderne 4-Zimmcr-Wohnung mit Badezimmer,
2 Balkons :c. und reichlichem Zubehör villig
zu vermieten. Kein .Hinterhaus, sehr gesunde
Lage. Näheres daselbst, Patt , links. 2850

Doßsieimerstr . 55 , Neubau, gr. 4-Zimmerwohu.
mit reichlichem. Zubehör, Gas , elektr. Licht, Bad,
Kohlenaufzua, Erker rc., in cleg. solid. Ausstatt,
zu vermieten. Näh. daselbst. 2881

DoßpetMcrstraßc 72 schöne4-Zimmerwohming
(2. StA , der Neuzeit entspr. eingerichtet,persot.
oder 1. Oktober zu verm. Näheres Part . 2640

DreiwsiStttftm 3 , Part . u. 2. Etg., 4-Z.-Wohn.,
dcr Neuz. entspr.. zü vcrm. Näh. I .Et. r. 2883

Dreiweidensiraßs 10 herrschaftliche4-Zimmer-
Wohuung zum 1. Oktober zu vermieten. Näh.
Bart , rechts. 2183

mit Gas , elektr. Licht, Bade¬
zimmer u. reicht. Zubeh. Näh. das. P . r. 2885

Emseestratze 2 , 2.
schöne große 4-Zimmcr-Wohnnug mit Zubehör,

Balkon, Bad, elektr. Licht und Gas , sofort oder
1. Okt, zu vm. Näh. das. od. Marktstr. 24. 2886

Emserstraßc 54 , 3, moderne 4-Z.-W. m. Pracht
voller Aussicht auf 1. Okt. zu vcrm. Näh. das.
oder Part , bei I4Ues>m (ir . 2887

Emserstr . 09 4 Zim., Kiiche(1. Stock) zu verm.
Erbachcrstraßc 5 4-Zjmuicr-Wvhu. mit Erker

auf 1. Oktober zu vcrmicrcn. 2808
Erbacherstr . 6 4-Zimmer -Wohn », der Ncuz.

entspr., zu vm. Näh. daselbst1 rechts. 2889
GucEe » austr . 7 gr. 4-Zim.-Wohnung, d. Neuz.

entspr., sehr billig zu verm. Näh. I .St . 2890
Gneisenausteaße 21, 1, sehr schöne große

4-Z.-W. »nit Nachlaß sof. zu vcrm. N. 2. Si.
Gobenftr . 6, Part, , 4 Zimmer mit rcichl. Zub.

auf 1. Okt. zu vcrm. ,Näh. 1 St . links. 2891
Gävenstraße 9 4-Zimmer-Wohnung, der Neuzeit

euifprechcild, auf 1. Oktober zu vermieten.

Gävenstraße 10 schöne4-Zimmer-Wohnung nebst
Zubehör, Gas , elektr. Licht, c ""
verm. Näheres gegenüber No.

Goeihesir. 7.
Ccntralbahnhof, p. 1.
Laden, Part.

Zubehör, Gas elektr. Licht. a»i 1.  Oltober zu
“ 13. 2658
P . I., 4 Zim.. Part .,
mit Balkon, Nähe

Oktober zu vcrm. Näh.
2556

Goelyestraße 18, Ecke der Mvr -tzstr, 1. Et ge.
gr. 4-Z.-W. a. 1. Olt . zu v. Näh. das. 2662

Goldgasse 9, 1. St ., Bdh., 4 Zimmer. Küche u.
Zub. auf Okt. zu vm. Näh. im Laden. 2893

Gust .-Adolfstr '. 10 schöne geräum. 4—5-Z -W.
sof. ock sp. billig zu vcrm. Näh. Pari . 239-t

Harnerweg 8 , P ., Gartenwohn.,4 Zim.
mit verglaster Veranda, Küche, 2 Maus. u.
Keller an ruhige Familie zu verm. 3046

HurtiugstDaße 13, 2. Etage, schöne frei gelegene
4-Zimnicr-Wohn. mit Gas , Balkon und rcichl.
Zubehör per 1. Oki. zu verm. Nah. Part . 2195

He1lm>«« i-ftraße 12, Ecke Bertramstr ., Wohnung
' im 2. St . von 4 Zimmern, Kabinett, Balkon,

2 Mansarden, 2 Kellern u. sonst. Zubehör auf
1. Oktober zu verm. Näh. bei
Hellmundstraße 12, 3 r. 2896

Hel!«nrnrdstr . 30 scki öne 4-Zinrmer -Woh «»,rn^
(fetit Hinterhaus ), große Küche, Zubehör per
1. Oktober zu verm. Näh. Part , daselbst. 2897

Hettmündstr . 42 , 1, 4 cv. 3 Zimmer m. Zub.
sofort od. später zu verm. Nah. 2 St . 3108

Hrederstr « 2 Parterre -Wohnung, 4 Zimmer und
Zubehör, billig zu vermieten per Okt. 2898

Herdtrstr . 5, Bel-Etage, Wohn., 4 Zim., Küche,
Bad , Erker u. Zubeh. zu vm. N. 1. Et . l. 2899

erd er str . 12 4-Zim.-Wohn.» 3. Et ., Balkons,
«N Bad rc., p. 1. Okt. zu vm. Näh. das. 2900
Herderstraße 15 schöne4-Zimmer-Wohnung mit

Zubeh. pr. gl. o.sp. zu vm. Näh. im Lad. 2901
Herderstraße 17 schöne4-Zimmcr-Wohnuug mit

Zubehör 1. Oktober zu vermieten. Näheres
1 St . h. bei ’W i ümi ns.  2902

Jalmstr . 30 , 3 St ., 4 Zimmer, Balkon u. Zub.
per sofort oder später zu verm. N. V. r. 2903

Lvcrr Jahnstraßc ist eine schöne Parterre-
Wohnung. 4 Zimmer, Kiiche, skclleru. Zubehör,
zu vermieten. Näh. Rheiustraße 95, Part.

Kaiser -Fricdrich -Rinn 41 , Part ., 4-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Äaubureau. 2905

Kaiser -Frievrich -Ring 88 » 3 St . r., 1-Zimmer-
Wohnuug mit allem Zubehör per 1. Okt. 1906.
Näh. Müllerstraße 7, 2 St . 2906

Karlsienße 21 schöne4-Zim .-Wohnl mit Zubeh .,
frei gelegen, sofort oder sp. zu vm. lliäh. Part,

Karlstrnße 83 schöne 4-Zimmer-Wohnung mit
Zubchör im 3. St ., Preis 600 Mk., auf 1. Okt.
zu vermieten. Näh. im Eckladeu. 2907

Knrlstraße 35 , Eckhaus, 4 schöne Zim., Küche
Balkon, 2 Maus., 2 Keller sehr preiswürds^
sof. oder später zu vermieten. Näh. Part , oder
Raneuthalerstraße 14, Part . 2908

Karlstr . 37 , 3, 4 sch. Zim., Balk., Koch-u. Leuehtg.
p. 1. Okt., anzus. 10—6 Uhr. 9t. 2 St . l. 2909

Knelstraße 42 schöne Wohnung, Bel-Etage.
4 Zimmer, Bad, Kiiche, Keller, au ruhige Leute
sofort zu vermieten. Näh. 2. Stock. 8071.

Kiedricherstrnße 2 eine schöne 4 - Zimmer-.
Wohnung mit allem Komfort, der Neuzeit ent¬
sprechend, per 1. Oktober 1»06 zu vermieten.
Näheres daselbst1. Etage links. 259g

Kirchggffe 19 4 Zimmer und Küche zu vermieten
bei . 2616

Kleiststrttße I , Ecke Niederwaldstr., schöne4-Zim .-
Wohnnng preisw. per 1. Okt. zu verm. 2910

MeiststrMs 4
sind 4- und 8-Zimmer-Wohnungcn, der Neuzeit

entspr. eiliger., Eiuzclaufgang. zu verm. 2914
Kleiststrnße 0 (Neubau) schöne mod. 4-Zimmer-

Wohnungen zu vcrm. N. daselbst. 2648

Ecks Kieiststr . NZL .7L
allem Zubehör per sof. zu verm. Näh. Part . 2912

Körnersiraße 5 4 Zimmer, Part ., reich!. Zubeh.
per 1. Oktober zu verm. Näh. 1. Et. r. 2913

Lehrsir . 5, 2, 4—5-Zim.. Kiiche, Maus., Keller zu
vcrm. Pr . 560 Mk. Näh. Lehrstr. 7, 1. 2944

LttLsenstrMe L-
Parterre , 4 große Zimmer , neu l>er-
gerirhtct . sehr geeignet für Slrzt,
Rcchtsanwält oder Bnrea « , p. sofort
zu vermieten . Näli » rinrcon Hotel
Metropole , vmtgs . 11—12. 2915

Lüxemlullgstratze5, 3. Et.,
schöne große 4-Zimmn -Wohnung mit Bnd, zwei

Balk.,' 1 Erker u. reich!. Zubehör per l . Oktober
1906 zu vermieten. Auzusehen von 10—1 und
3 bis 5 Uhr. Näheres daselbst und Herder¬
straße 13, 3, bei 2916

Marttsiraße 22 , Stb . 2, Wohnung von 4 Ziin,
li. Kiiche zu vermieten. Näh. beim Hausverwalter

6345
Mauergosse 3 5 vier Zimmer, Kiiche, Keller und

Ntausardc zu vermieten. Näh. im Laden.
Michelöverg 0, 2. 4 Zimmer mit Bnd. Näh.

Kircbgassc 54. Part . 8073
Oranicustr » 17 , Part ., schöne4-Zim.-Wohnuna

per 1. Okt. Näh. daselbst im 2.  Stock. 2921
PtziUppsbcrgstraßc 4 Wohn, von 4 Zimmern

zum rrOftobcr zu vermieten. 2602
POilippSvergstraßc 17/19 schöne Vier-Zimmer-

Wohnnng nebst Zubehör, Parterre, sof. ob. ip(n
zu vermieten. Näh. daselbst2. Stock. 2922

Plntrppsbcrgstr . 36 (neu. Haus ), schöne4-Ziin .-
Wohnnng nnt Balkon, Badcabt. auf 1. Okt., freie
Lage, schöne Aussicht. Näh. das. Part . 2923

Rau 'entolerstraße 11 Wohnung von4Zimmern
mit Zubehör auf gleich od. sp. zu verm. 2924

Raueuthalerflr . 20, 3, herrsch. 4-Zim.-Wohn
mit Zcntralhciz. per Okt. zu v. N. P. r. 2925

ifUjcinsmicrflt. 2 L7 (.L'."'L/'ZL!
entsprechend, p. sofort oder 1. Oktober zu vcrin

Rhciiigaucrstr. 8 USM «»
2. Stock, Okt. zu verm. Näh. Pari , rechts.

Ritsingauerstr . 10 n. EcheEltvillerstr., 3. Etageherrsch. 4-ZimMer-Woh., clectr. Licht, Bad ‘
per sof. oder spät, zu verm. Näh. dort HochpgH'
links oder tut Laden bei ’-ey «*. 29 '-e>c

Rlieiustroße 107 neu hergcrichtete4-Zim.-Wohn
Parterre , mit Zubehör auf 1. Oki">' -- z„ ü •«
mieten. Näheres daselbst.
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2. Et ., schöne4-Z.-W. M.
gr. Malis. (Pr . 680 Mk. 'Riehlstr . 8, .

sof. od. 1. Oft . z. v. N. Part . od. 1. St . 2569
Riehlstraße Lik, 3 r., gr. schöne4-Zimnicr-Wohn.

mit 2 Balk. u. Zubeh. pcrs. Verhältnisse halber
mit bedeut. Nachlaß au Herrn. Näheres daselbst.

SäMrunorststr . 22 schöne4-Zimmer-Wohnnng
aus gleich oder später zu verm. N. P . r. 2928

Säprnthvrststraße 46 schönel-Zimmerwohnung
mit allem Zubehör ans gleich oder später zu
vermieten. Nähere? dasclbst Part . 8131

Gäiarnhorststr . 48 schöne4-Z.-Wohn., n. rcnov.,
3. St .. Preis 660 Mk., zu verni. N. Part r. 2929

GlKyam Klmm  IMer,
Särarnhorst - Gövenstraße » hoch¬

elegante 4-Zimmer-Wohnungen mit allem Com¬
fort, GaS, elektr. Licht, Aufzug, preiSwcrth zu
vcrmicthcn. Näheres ' 8182

Battbüerau Sri » »« , Göbensir. 18 und
^Oi ?'l *<r»ir. (STÖ&CttftV. 12. Ptirt.

I

Schesfelstr . 5, 1. Etage (am Äais.-
Fried .-Ring ), moderne4-Z.-Wohn. wegzugs-
halbcr sof. od. sp. m. Mietnachlaßz. v. 2930

Sehwalbacherftr . 29 , 2. St ., 4-Zim.-Wohn. mit
Zubehör per 1. Ott , z. vm. Näh. t . St . 2560

Sedanplatz 2 ist eine schöne Parterre -Wohnung
von 4 Zimmern mit Zubehör zu verm. 2932

Sedanplatz 7, 8L ifTSi
Bad, mit der Neuzeit entspr. Zubehör sofort
oder später zu verm. Näh. Part . lks. 2938

Seerobcnstr . 2 eine schöne4- und 5-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör per 1. Okt,
zu vermuten, isiäheres Parterre . 2934

Seerobenstr . 19 » 4 Zimm., 2 Balkons, Küche,
Bad , 2 Mansarden, evcnt.Frontspitzzimm. dazu,
der Neuzeit entsprechend, sofort oder später zu
vermieten. Näh. 1 l. 2935

SeerobeMratze 27,
Gth . 1 rechts, eleg. 4-Zimmer- eventl. 5-Zimmer-

Wohmlng mit Balkon und reich!. Zubehör per
sof. od. spät, zu verm. N. das. Vdh. P . l. 2986

Walkmiiljlstr. 44, kTÄNt-K
Wohn, mit Bad, Balkon u. rcickl. Zubeh. per
Okt. zu verm. Haltest, d. elektr. B. Nahe dem
Walde. Anzusthen vorm. 10—12, nachm. 2 bis
4 Uhr. Näh. No. 46. 2938

Wallufersiraße 6 , 1. 2. u. 9. Stock, 4-Zimmer-
Wohnung zu verm. Zn ertrag. 1. Stock. 2940

Weberaafse 8, Gartenhaus 2. Stock,
Wohnung mit 4 Zimmern, Küche, Mansarde,
Keller, sofort an ruhige Leute für 850 Mk.
zu vermieten. Näh. 1. Stock. 2941

an der Straßenfront liegend, neu renoviert, per
1. Okt. zu verm. Preis 670 Pik. N. P . 3134

Wörthstraße 18, 3, 4-Zimmcrwohn. mir Zubeh.
auf sof. od. sp. zu verm. Näh. 3 rechts. 2943

^ 4-Zimmer-Wohn., große
\yf el , Räume, Bad, reich!. Zu¬

behörp. Okt. Dorkstr. 2, 1, NitteiieUer , 2y45Portstraße8schöne4-Zimmer-Wohuuug aufgleich od. später zu vm. Preis 650 Mk. 2946
Uorkstraße 11» 2. Sr ., schöne4-Z.-Wohnung, sr.

Laae, hcrrl. Aussicht, nebst reich!. Zubeh., auf
sofort od. später zu vermieten. Nah. 1. St . 2947

Norkstratze 17 sch. gr. 4-Zimmerwohn. mit Zub.
(Blücherplatz, Sonncns.) zu v. dt. 1 r. 2948

Zieteuring 1 Lier-Zimmer-Wohnung, der Neuzeit
entsprechend ausgcst., per 1. Oktober zu ver¬
mieten. dtäh. Part , links. 2949

Zieteuring 6 4-Z.-W. auf gl. od. sp. z. v. 2580
Bcsond . Umständehalber eine prächtige4-Zim,-

Wohnung im 3. Stock eine? seinen ruvigcn
Haufe?, Nähe des Wäldes und zweier elektrischer
Bahnstationen, mit einem Mictsnachlaß von
100 Mark auf 1. Oktober zu vermieten. Näh.
Emserstraße 54, 3. Stock rechts.

Schöne 4-Zimmer- Wohnung mit Zubehör, nahe
der Nheinstraße, auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh. Wörthstraße 8, Parterre . 29öu

ßter Zimmer. Kücbe, Kammer sof. evtl. 1. Oktober
zu verm. N. Maucrgasse 19. Schuhlad. 3091

Vier Zimmer , Küche, Bad, Veranda, Mansarve
und abgeschl. Garten in Villa zu vermieten
Bes ch. Wilhelmstraßek>. Part ._ 3135

Molrrmngtm van 3  Zrmmev « .
Aarstraße 21 sch. 3-Zim.-Wohn. mit Zub., Bad,

2 Balk. b. zu v. p. sof. od. 1. Okt. (kein Hth.).
Näh. Part . l. bei k-e it «»j «nerS . 3078

Aarstratze 22 » , Villa „Minerva", 2. Etage,
3 Zimmer, komfort. einger., nebst rcichl. Zubeh.
per 1. Okt. zu v. N. das. 1. Et . l. 3112

Sldelheidstr . 88 , Seitenbau, 3 Zimmer u. Küche
per 1. Oktober zu vermieten. 2951

Sldelheidstr . 84 , 2, 3 gcr. Zim., gr. Balk., K. u.
Zub . a. 1. Okt. zu v. N, Goethcsir. 18, 1. 2953

Sioelheidstraße 81 schöne3-Zimmcr-Wohuungen,
Hinterhaus , auf 1. Oktober, evtl. 1. September,
an ruhige Leute zu vermieten. 3052

Adelheidstrasi « 91, Hinterh. 2, 3 Zimmer und
Küche per sofort zu verm. Näh. das. 2953

Sttbrechtstraße 11 Wohnung, 4 Zim. und K.
für 550 Mk. zum 1. Okt. Näh. daselbst. 2630

Sllbrechtstr . 12 8 Zim , resp. 4 Zim., Küche.
2 Maus. u. Zubeh. zu verm. Näh. Stb . 1.

Bahuhosstratzc 8 , Seitenbau 1. Stock, Südseite,
ist die Wohnung, bestchcnd aus 3 Zimmern,
Küche nebst Zubehör, auf 1. Oktober d. I . zu
vermieten. Täglich anzusehen und Nähere? zu
erfragen, außer Sonntags , auf dem Bureau
Bahnhofstraße 2. Parterre , von vorm. 8'/-—1 ».
3—7 Uhr nachmittags. 3136

Bierstadter Höhe 5 sch. 3-Z.-Wohn. u. Zubeh.
zum 1. Oktober zu vermieten. Näh. daselbst.

Bismarckrtug 7, Hth., 3-Zim.-Wohn. z. v. 2456
BiSmarckring 81 8 schöne Zimuur . 1 Küche,

1 Mansarde per Oktober zu vermieten bei
44 »«!»«». 2681

Bleichste . 22 , 1, schöne 3-Zimmcr-Wohnuiig zu
vm. per 1. Okt. Änzusehcn vorm, von 10—12.
Näheres Adlerstraßc 4 im Bureau . 3089

Blücherplatz 2, 1. u . 2. Et . links » schöne
3-Zininierwoh » .. Kabiiü ü. reich!. Zub. zu v.
Näh. dasclbstu. Adclheidstr. 10. 2955

Blücherplatz 5, Hih, P ., Wohn. v. 3 Znn. nebst
Küche. Keller per l . Okt. z. Pr . v. 400 Alk. zu
verm. N. bei Frau Dormann, Blüchcrpl. 4, Hp.

Blüchcrstr . 3 sch. 8-Zimmerwohuung z. 1. Okt.
zu vcrmieten. Näh. bei Hth. P.

Blücherstr . 6 schöne gr. 3-Zimmer-Wohnung auf
1. Oktober zu vermieten. Näh. Part.

3 St ., schöne3-Zim.-
» ULLTß4-«t Wohnung nebst Zubebor, eoent.

mit Werkstatt, auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst Part . 3047

3iiirttl ' rßr 1Q <s,tfc  Gneisenaustr .» pracht-
Illlujlltzl . .1»), volle3-Zimmerwohn. zu verm.
Näh. dorts. bei Mt» y. 2958

MLlüchcrftraße 25 ist eine schöne3-Z-mmer-
Wohnung mit Bad und allem Zubehör im

1. Stock auf gleich oder 1. Okt. zu verm. 3048
Blücherstraße 25 gr. L- u. 2-Zim.-Wohn. per

sofort oder später zu verm. Näh. 1. St . 2959Blücherstr. 27
sofort oder später. Näh. 1. St . rechts. 2960

Neubau Ecke Blücherstr . u . Scharnhorststr.
elegante geräumige 3-Zimmcrwohiiungen aus
l . Oktober zu vm. Näh. Blücherstr. 30,1. 2961

Bnlowstraße 9 3-Zim.-W. per Okt. z. v. 3062
Bülotvstratze 16 schöne Pnrt .-Wohnung, 8 Zini.

mit Zubehör und Vorgarten, auf 1. Oktober zuvermieten. 3163
Cläre,ittzalerstr . 8 schöne3-Zimmer-Wohm,ng.

Hinterhaus, zu vermieten. 2962
Clarcnthalcrstr . 4 3 Zimmer u. Küche, große

Räume mit doppeltem Balkon, Bad, Kohlcnnuf-
zng, Ga« n. elektr- Licht, alles der Neuzeit ent¬
sprechend, wegen Wegzug auf 1. Okt. zu vm. 2663

Dotzheimerstr . 18 kl. 3-Z.-W. auf 1. Okt. z. o.
Dotzheirlterstraße 26 , Mittelbau. 3 Zim. per

sofort od. auf 1. Okt. zu vermieten. 2965
Dotzhennerstraßc 46 ist im Hinterhaus eine

Wohnung von 3 gr. Zimmern u. Küche zu ver¬
mieten. Näheres Vorderh. Part . 2967

Neubau Dotzheimcrstraßc 87 3- Zimmer-
wohnnngen. der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
sowie im Mittelbau 8- und 2-Zimmcrwohnung
sofort oder später zu verm. MH das. 2968

Dotzheiin erste. 74 ist eine 3-Zimmerwohnuiig
auf 1. Oktober zu verm. Näh. 1. Stock. 2969

Dotzheimcrstr . »3 , Südseite 2. Stock, schöne
3-Zimmer-Wohnung mit Badeeinrichtnng per
sofort od. 1. Okt. zu verm. N. im Lad. 2971

Dotzheimcrstr . 83 schöne3-Zim.-Wohnung, der
Neuzeit entipr., sofort oder später zu
vermieten. Näh. Vorderhaus 1 St . r. 2972

Dotzlleimerstraße 88 , Mild. 1 Stiege, große
Wohnung. 3 Zimmer, Küche und Keller, mit od.
ohne Werkstatt, sogleich zu vermieten. Näheres
Vorderhaus 1. Stock links. .3138

Dotzheirnerstr. 97 -«, Vorderh., 3-Zimmcr-Wohn,
mit Zubehör auf t . Oktober zu vermietcn. 2587

Dotzheimcrstr . 105 (Süds.) herrsch, gr. 3-Zim.-
Wohn. ui. Erker , Bad , 2 Balk «, reicht » Zu¬
behör , sch. Ands .» m. Nachlaß aus sof. o. sp.

Dotzheimcrstr. 168 , 116 , 112, je eine Drei-
Zimmer-Wohnung mit Zubehör, 1 Mansarde u.
Ladeeinrichtung auf sof. od. 1. Okt. d. I . I?365

Neubau (Eckhaus) Dotzheimerstraße 110
schöne3-, 2- od. 4-Zimmerwohnuug, der Neuzeit
entsprechend, mit Zubehör, herrl . Fernsicht, per
1. Aug. od. sp. zu verm. Näh. das. 2635

Dotzheimerstr . 126, Neubau Wiesb
Brotfabrik, schöne große 3-Zim.-Wohmmgeu
preiswert zu vermieten.

Dreiweideustr . 5 Part .-Wohuung von 3Zimmern
nebst Zubehör per 1. Okt. d. I . zu vermieten.
dtähercS daselbst. 3153

Drudenstraße 7 3 Zimmer, Küche, Mansarde,
2 Keller, im 3. Stock, auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres Parterre . 3064

Drude, »str . 8, M., 8 Z. u. K. zu v. N. V. 1 r
Elconorcustrase 4 Parterre -Wohnung von drei

Zimmern auf gleich oder 1. Okt. zu vm. 2591
Ellenbogengaske 6 » Hth., 2 Zimmer, Küche und

Keller per l . Oktober zu vermieten.
Etzenbogeug . 9 3 Z , l K. a. 1. Okt., 525 M. 3155
Elllüllcrstriiße3 ^SZSSTV
Cltvistcrstraße 7 Part .-Wolm., 3 Zim., Kücheu

Zub., per 1. Okt. zu vm. Näh. bei Best. 2974
Cltbillerstraße 7, Hths., 6- i>. 2-Zimmer-Wohn.

per 1. Oktober zu vcrm. Näh. bei Bcst. 2975
Eltvistcrstraße 12 schöne3-Zimmer-Wodnuugim

Vdh., zu verm. Näh. Vdh. Part . r . 2976
EltviUcrstraße 14 schöne3-Zimmer-Wohnungen

mit Zubehör im 2. u. 3. Stock per sofort oder
später. Näh. Vorderh. Part , links. 2977

Eltvisterstr -. 16 3-Z.-W., Vdh.. bill. R. V. P . r.
Maurers Gartettanlage , Eltvillerstr . 19 81,

schöne3-Zimmer-Wohuuug mit rcichl. Zubehör
u. ollen Begiiemlichkeiten auf sof. od. 1. Oft . c.
zu v. Näh. hei flBmurer , Mittcl-Gtb. I ' 242

Emserstr . 28 , 3. St ., freu » dl . FruntsP .-29. ,
3 Z. u. Zub., sof. od. sp. zu v. Pr . 480 Mk. 3080E;rbachcrstras;e5große3-Zimmer-Wohnung/ 1. September zu vermieten. 2079

Erbacherstraß« 7, Hocbp. I g-Z.-W., Küche,
Bad, Zubehör sofort oder später zu vermietcn.

Frankeustraße 16 Wohnung, 3 Zimmer, Küche
ii. Zub., a. 1. Okt. N. Laden. 3065

Friedrichstraße 8 , Hinterbau3.St ., 3 Zimmer,
Küche per sofort oder später zu v. Näheres bei
sicrrii Tapez. Oremtcr daselbst. 2983

Friedrichitr . 1» SSfSS
3 Zimmern u.1Küche,p. sof. od. spät, zuv. 2984

Friedrichstraßc 48 im Vorderhaus eine Dach¬
wohnung von 3 Zimmern, Kiiche und Keller an
ruhige Leute auf 1. Okt. zu vermieten. Näh.
Bäckerei. 2679

Gneisenaustr . 8, 1, sch. Z-Zim.-Wohn. m. GaS,
Bader., für 560 Mk. zu verm. Näb. Ladcn.

Gueiieuauftr . 8 schöne große 8- u. 2-Zim.-W.
im Vdh. und Hth. preiSw. z. v. N. Vdh. 2 r.

Gneisenaustr . 14, l . ob. 2. St ., schöne3-Zim.-
Wohn. mit Zub. per 1. Okt. Näh. 2 r. 2660

Gncisenaustraße 18 eine Wohn, von 3.Zimm.,
1 Küche, Bad, m. Gasofen a. gl. o. sp. 2986

Gneisenaustr . 23 , Hochp., 3Z . u. K. zu v. 2666
Göbenstraße 1«, 1. Et., schöne3-Zim.-Wohng.

der Neuzeit entspr., per Oktober zu v. 3092
Goettzestraße 24 drei Zimmer. K., Zubehör per

!. Olt . zu vermieten. Näh. daselbst 1. Et.
GustaL-Äldolsstr. 16 3- u. 2-Zim.-Wohuung pcr

Oktober zu vermieten. Näh. Laden. 2987
Hartingstraße 6 eine Wohnung m. Abschluß,

1. Stock. 3 Zim., Küche, Kcll., Maus.,
per 1. Okt. zu v. Näh. 2. St . b. Eigent. 2988

Helenenstr . 15 3 Z. u. K. zu v. N. 1 St . das.
Kelcuenstraßc 18 eine ich. Msw., 3 Z., Küche,

aut I. Okt. zu vcrm. N. Mtb. 1. 2980
HeUinnndstr . 6 3 Zimmer n. Küche bis 1. Okt.

zu vermicten. Näheres dasclbst. 8056
Hcllrunndstr . 26,1 , sch. gr. L-Z.-W. 1. Okt. zu v.

Herderstr . 1 3 Zim. t>. Zubeh. Siäh 1 r. 2990
Hcrderstraßc ü Partcrrcwohu., 3Z ., K., u. Zub.,

bisher als Baubureau des n. Landcshauses be¬
nutzt. per 1. Okt. zu v. N. 1. E. l. 2991

Herderstraße 5, Beletage. 3 Zim., Erker, Bad,
Küche ü. Zub . mit 1 Monat Mietnachlag weg-
zugSlmlber sofort oder später zu vcrm. 8042

Herderstr . 11, Stb . 2, schöne3-Zimmer-Wohii.
"nt. Zubehör aus 1. Oktober zu veimietcu.

Hcrnrannstraße 28 , n. d. Bismarckiing, eine
8-Zim.-Wohm. Vdh., auf 1. Oklobcr zu verm.

Hcrrnmülilgastc 5 , Hth. 1 St ., 3 Zim^ Küche
und Keller zu vermieten. Näh. Vdh. 1 « t.

Hoülstötle 4 zwei Wohnungen, je 3 Z., Küche u.
Keller, zu vermieten. Näheres Bäckerladen.

Jalinftraße 16 sch. 3 - Zimmer- Wohnung zu
vermieten. Näheres 2 Treppen . 2.92

"Fall,,str » 12, Gth., 3 Zimm.. Balk. u. Zbh. z. ».
Zahnstr . 16, l . Et ., große 3-Zimmcr-Wohn. mit

Zubeh., Gas fiir 1. Okt. Näh. P , od.Karlstr. 38, P.
Kaiser -Friedrich -iliiua 2, Hth.. Dachwohmmg,

3 kl. Zimmer. Küche und Keller, per 1. Oktober
zu vermieten. Nnhcrcs Hth. Part . 304t
Kaiser-Friedrich-Nmst 17,

im Seitenbau , ist die neu hcrgcrichtete Wohnung
im Erdgeschoß, bestehend aus 3 Zimmern, Küche
und Keller, per 15. Aug., eventl. 1. Oktober zu
vermieten. Näheres beim Hausmeister dasclbst
oder Schützenbofstraße 11. im Bureau. 2680

Kaiser -Friedrich -Riag 28 , Stb . 2, 3 Zim. u.
Zubcbör aus 1. Okt. z. v. Näh. Vdh. 1. 2994

Kaiser -Friedrich -Ririg 59 , Part ., herrscvaftliciie
g-Zimmer-Woh»img mit allem Zubehör per
1. "Oktober. Näheres dasclbst. 2995

Kapclleustraße 8 ist eine Froutspitzwohnimgvon
3 Zimmern und Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. . 2996

Karlstr . 2 8 Zim. it. Küche auf Oktober zu verm.
Karlstr . 36 , 2. Et ., 3-Zimmerwohnung zu verm.
Karlstr . 88 , Mtb., 3 Z. u. K. (380M .) N. V. P.
Kiedrich - rstr . 16,1 .gr.3-Z.-W.f. 1. 10. N32r 2997
Kirchgassc 11, Garten ». , sch.3-Zim.°rüohniing

per Oktober zu vermieten. Näh. Bischofs. 2998
Kirchgasss 29, IS; tCÄ:

per sofort oder später preisw. zu verm. Nah.
-Will »«; !» « 44>«««ct & Friedrichstr . 40.

Kirchgaffe 46 , Seitcub. 2 3- 4 Zimmer. Küche
an ruhige Mieter z. vm. Nah . im Laden . 31o6

Siirrli !; tt « r 4 » , Seitenb., 2 Wohn .: 3 Zim.,
Kiiohe, auf gleich oder später zu verm. 2999

Kleiststraßs 1, Ecke Niedcrwaldstraße , schöne
3-Zimmerwohu. p. 1. 10. 06 zu vcrm. 3000

Klciststr . 8, Laden, schöne3-Zimmer-Wohnung
im Vorderhaus zu vermietcn.

Kleiststraße 6 (Neubau) schöne3-Z.-Wohuungen
zu verm. Näheres dasclbst. 2647

Kleiststr. 1«, Neubau,
sind 3- und 4-Zimmer-Wohuungcn, der Neuzeit
entsprechend eiliger., Gas , elektr. Licht, Ciinzel-
ausgaiig, zu vcrm. Näh. Rauenthalerstraße 22,
1. Stock r. B̂ r *. LL«»>«»>. 3001

Körnerstraße 5 3-Zinimcrw. (1. Et .), d. Neuzeit
entspr. eiliger., Per 1. Okt. zu v. N. 1 r. 3002

Körurrstraße « schöne 3-Zim.-Wvhn. nebst
Zubehör, 1. St ., per 1. Okl. zu verm. N. P.

PljkiMr. 71/

Platterstr . 82 » , Laudtzaus -Ncubni , in ge¬
sunder, freier Lage, mit prachtvoller Aussicht,
sind scböne3- und 4-Zimmer-Wohnungen mit
Gas , Bad u. Balkon auf 1. Olt . z» vermieten.
Näheres daselbst bei H’ript !«-, fiäecl »<(. 3100

Raueuttzalcrstrasie 7, 3 Et ., sch. 3-Zim.-Wohn.
per l . Oktober zu vermieten. Näh. 1. Et. 3014

Ntzeingaucrstr . 7 schöne3-Zimmer-Wohnu»si zu
vermietcn. Näheres >. Stock rechrs. 3084

RlieiUKauerstr. 16 schöne Hochpart. -Wohnung.
3 Zimmer, Küche nebst reich!. Zubehör, billig
zu vermieten. 301.7

Kil,ci!rgauLrstr . 18 schöne3-Zimmer-Wohnung.
der Ncuzcit entsprechendausgestattet, zu verm.

Nüciugaucrstraße 26 schöne große 3-Zimmcr-
Wohnungeu, der Neuzeit entspr. eingerichtet,
lein Hinterhaus, auf 1. Okt. z. vm. N. das. 3013

Part . , Wohnung v. 3 großen
Zimmern, 1 Kücheu. Zubehör

sofort zu vcrm. dläh. im Hause. 3114
Riehlstr . 8 ilTSU;ä«

ober 1. Oktober zu vermieten. Preis 550 Dkk.
Näheres Niehlstraße 8. Sit. E4r» n . 3074

RieUlftraße 9 schöne3-Zimmcr-Wohuung un 3.
Stock per 1. Oktober zu vermieten. Wh . Part.

IlNvlillkraliv 11 Mtb. Dacb, 3-Zi>»--Wohnung
MllAlllUP ^ 1, per sof. od. später zu v. 2664
Riehlstraßc 25 , 2, schöne3-Zimmcr-Woh'iuiig

nebst reich!. Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , links. 3061

Röderaltee 8 ist der 1. St ., 3 Z., Mansarde u.
Zubehör, auf 1. Okt. zu vcrunetcn.

Nöberstraßc 1 Frontspitz-Wohn., 3 Zim., Küch-
u. Zubehör per 1. Oktober zu vermieten. 3020

Röulervcrg 14, V. 2, 3 Z., Küche, Kell. 1. Okt.^
Roonstr . 16 Frontspitzc, 3 Zim. u. Küche, per

1. Oktober zu verm. Näh. 34!« !°». Part . '
Schar rihorststr . 2 , Neubau, sck. gcr. 8- u. 2-Z.»

Wohn, auf 1. Oktober oder später zu v. Nah.
das. od. Göbeustr. 14, P . l. tüiristian . 3104

SÄaruhorststr . 6 , Nttrb . , geräumige 3-Zim.-
Wohuungeu, der Neuzeit entsprechend, mit Zu¬
behör per 1. Oktober zu vermieten. Freie Fern¬
sicht, kein Hinterhaus. Näheres am Bau oder
Scharnhorststraße 24, Part . l.

Scharnhvrststr . 13, links d. Göbensir., schöne
I -Zimmcr -Wohnurr «, zu vermieten. 3021

Scharuhorftstraße
schöne 3 Zimmer, Küche, Speisckainmer, Bad.

Klosett. Kochgas, 2 Balkons per sofort oder
1. Oktober zu verni. Näh. dortsclbst, 1. Etage,
oder Rüdesheimerstraßc20, Part . r . 3066

Schar -,»orststr. 25 sch. 8-Zim.-Wohn. m. Küche^
Mansarde u. Zubehör. Näh. Part . r. 2589

Scharnlwrststr . 27 3-Z.-Wohn. auf gl. 2299
Scharnhorststraße 29 3.Zimmcr-Wobnung auf-

1. Okwbcr er. zu vcrm. Näh. 2 St . lks. 2594
Scharnhorststr . 31 schöne8-Zimmer-Wohn. per

1. Oktober zu vcrm. Näh. 1. Et. 1. 302-1
Scharnhorststraße 33 schöne3-Zimmer-Wohn.

sofort zu vermieten. N. 3. Etage links. 2656
Scharuliorstftr . 84 sch. 3-Z.-Wodn. a. 1. Okt. z. o.
Scharuirorststraße 85 schöne3-Zimmcr-Wohng.

versetzungshalberauf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst 1 l. 8023

Lniseustr. 5, 2. Et .,
3 Zimmer n . Zubehör » neu Heroer.»
per sofort zu verrn. Näh . Tlurcau
Hotel Metropole , vorm . 11—12» 3003

maycres a-npaciuieiujuu ouiciup.
Lttxembttrĝ Latz2, I

Bav 11. Zub. aus 1. Okt. zu v. N. 2. St .P

»uis - ttstraße 41 Frontspitz-Wohmmg, 3 Zimmer,
Kücheu. Zubehör per 1. September cv. später
zu vermieten. Näh. 1. Stock rechts. 264 t

Luisenstraße 22 . Seitenbau, 3 Zinmicr mit
Küche und Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Tapctcngeschäst daselbst. 3106

' " Stock,
Zim.,

. l. 3004
Lurcml 'iirgstr . 4 3-Zim.-Wohii»ng mit rcichl.

Zubehör per 1. Oktober zu vcrinietcil. 3005
Piauergast - 3 5 3 Z., K. ii. K. z. v. dt. t. Lad.
MouritiuSsir . 16 Frontspitz-Wohn., 3 Zimmer

u. Küche, auf 1. Oktober zu verm.
Metzgergassc 25 , dleubau, eine schöilcZ-Zimmer-

wohniiug per 1. Oktober zu vermicten. NädcreS
Grabenftraßc 24, 1. Stock. 2536

Michelsberg 8 . Stb., srdl. Mohn., 3 Z., Küche
ii Kelter, per 1. Oktober zu vcrm. 3006

Moritzstraßc 64 , Parterre , 3 Zimmer, Mansarde.
Küche. Keller 1. Okt., ev. früher, zu vm. 3007

Rcrostr . 23 , H. 2 St ., 8 Zim. u. Küchea. gleich
oder später zu vermictcn. Näh. Hth. 1. St.

Ncrostr . 88 , 1, 3 Z., 1 Kah. u. Zubeh. a. I .Okt.
Nettclbcckslr . 3 schön- 3-Zimmerwohuuug, der

Ncuzcit eutsprecl'end eingerichtet, auf sofort ôder
sp. zu v. N. Hochp. r. »’arl öeni .» er . 8008

Ncttelveckstr . 5 große 8-Z. W. zum Preise von
560—580 Mk. auf 1. Okt. zu vermieten.

Nettelt -eckstratze7 (Ecknenban), nur Vorderhaus,
3- u. 2-Zim.-Wohn. mit rcichl. Zubehör billig
zu vermicten. Näheres dort im Laden. 3009Rettelbeckstraßc 11

schöne 3-Zin«mer-29o <snuntz, sof . ov . spät.
zu vermicten . Näh . «a »-"'cii »K«d*. 3010

Niederwaldstratzr 4» Gartenhaus, l̂ -Zimmcr-
Wohmmqcn mit Koch- u. Leuchtgas nirf Oktober
zu vermietcn. dkähercs Vorderh. Part . r. 8083

Niederwalsstr . 6, 1. Et., mod. Wohn. v. 3 Z.
mit reicht. Zub. Näh. das. Part , rechts. 3011

Nicdcrwaldstr . 12 schöne 3- und 2-Zimmcr
Wohnnngeii auf 1. Okr. zu vermieten. 8059

Nikolasstr . 23 Dachstockwohnung, 3 Zimmer,
Küche ic. (Abschluß ), per 1 Okt. 06 z. v. 2595

Oranicnstr . 81 , Bdb. 3, 8 sch. gr. Z. z. v. 3103
Oranienstrahe 81, Gnrtenb., schöne3-Zimmcr-

Wohnung zu vcrm. Wh . Vdh. 3. Et. 2624
Orliiiicilstl. 62, JS,

1. Okt. zu verm. 2555
^As »ilippsbcr «,straße 37 , 1, 3 Zimmer mit

Zubehör zu vcrm. 3012
Phiüppövcrgstr . 89 geraum. 3-Z.-W. N. P . r.
Platterstr . 17 ULMS

Balkon und Zubehör, sowie Garte », p. 1. Okt.
zu verm. Freie schölle Lage. Näb. das. Part . l.

Platterstraße 75, nahe Haltestelle„Unter den
Eichen", 1. Etage, 3 Zim., Küche, Mansarde,
2 Keller, 650 Alk., per 1. Okt. Näh. das. 3141

Nheingaucrstr. 5, Hinterh., schöne3-Zimmer-
Wohiiung per Okiober zu vermietcn. Näheres
bei *° »*»'*»« «-, Hochpart. 8096

Scharnhorststr . 37 schöne3-Zimmcr-2ssohuuug.
8. Etage, perl . Okt. zu verm. N. P . l. 2526

Cckhmls ßlm  unü Iloöier,
Scharnhorst - und Göbenstraße , hoch-

elegante 3- Zimmer- Wohnung mit allem Com¬
fort, Gas . elektr. Licht, Aufzug, Preiswerth so¬
fort zu vcrmiethcn. Näheres ^ 3143

Baubureau sitium , Göbensir. 18 und
Göbeustr. 12, Part.

Schrersteinerstraße 9, Garth ., 3 Z . u. Zubeh.
sofort oder 1. Oktober zu vermieten. 3039

Scliiersteiuerstraßc 24 gr. Wohn.. 3 Zimmer.
Küche, Mnns., 2 Kcll., der Sceuz. cnispr., 1. Okt.

Schnlgaffe 4 8-ZlMmerwohnung, 2. Stock oder
Maninrdc, zu vcrm. Näheres Hinterh. 1. 8101

walbachcrstraße 3 , 2, schone3-Zimmer-SÄ' Wohnung mit Zubehör zu verm. Näh.
1. Stock b. Mk . 626 . 2600

MiuRlliMjerßr.57,% Asuä
Kl . Schwalbacherstraßr 4 drei Zimmer und

Küche zu vermieten. 3024
Srdanstr . 2 eine 3-Zim.-Wohu.. Küche, Keller.

z. l . Oktober zu verm. Näh. l St . r. 2570
Secrobcustraße 16, 1 r., schöne3-Zim.-Wohn.

mit Balkon, Erker ii. allem Zubehör per Oktober
billig zu vermicten. Änzusehcn nachmittags
zwischen3 n . 6 Uhr. Siäh. Ncugasse 22, Laden.'eerobenftr. IS «L" «L
2 Kammern, 1 Keller ec. Näh. Laden. 3025

Scerobenstr . 24,1 . u.3. St ., moderne3-Z.-WoI,n.
auf gl. od. 1. Okt. z. v. Näh. 1 St . 8026

Dleiugaste 17 3 Zimmer, Küche und Zubehör,
Abichluß, auf 1. Okt. o. später zu verm. 3068

Steiugaste 26 Mnnsardwolm., 3 Zimmer, Kuch«
und Keller auf 1. Oktober zu vermieten. 2653

Tauurröstr . 28 Maniard -Wohn., 3 Zim., Küche
i>. Zub., Pr . 300 Mk. N. Schuhgeschäft. 3110

T ->lki>.ues >rasie 40 , Hth., schöne Mans.-Wohll^
3 Zim. u. Küche, z. verm- Näh- Vdh. 2. 3027

WaUmühlstr. 18, Sit
Zimmern. Küche ti. allem Zubehör, Bleichpratz k.
per 1. Okt. zu verm. Näh. 1. St . r. 3028

tfs»p F( p^ ch-». . straßc 9 , Hinterhaus schone
große 3-cstmmcr- Wohnung

auf 1. Okt. 06 zu verm. Näh. Vdh. V. 2211

KÄrmKche 10,
aroße 3-Zimmer-Wohnung zum 1. Oktober zu ver¬

mieten. Näh. Part . H . Biscitoi . 3144
Walramstr . 18 Wohnung von. 3 Zim. (1 St .)

mit Zubehör auf 1. Oktober zu verm. 2)61
Wellritzstr . Ilk, Vdhs., 3 Zimmer u. Kucke mit

Zubeh. au ruh. Familie zu verm. Näh. Vdh. 1.
Welieitistr . 26, Vdh. u. Hth. 2 St ., 2 schöne gr,

3-Zimimr-Wohnungen mit r . Zubeh. zu vcrm,
Lveltrrtzstraße 46 » Hth., 3 Zimmer und Kücbe,

mit od. ohne Waschküche od. Bierkcllcr zu verm,
Wcrserstraße 3 schöne3-Zimmer-Wohuilng, der

Oieuzeit entsprechend, mit oder ohne Werkstatt zu
vermietcn. Näh. daselbst Part , rechts. 2354

Wcsterrvstr . 16 , 2 St ., schöne Wobu., 3 Z., K.
n. Zubeh. p. 1. Okt. zu vm. N. Vdh. P . 2433

Westcudstr . 18 , l . Et ., schöne geräuni. 3-Zim.-
Wohu. auf l . Oktober zu vermieten. Näheres
Wcißcnburgstraße2. P . r. 3030

Westendstraße 15 3 Zimmer, Kücheu. Zubehör
zu ocrin. Näh. Parterre . 3149

Westcudstr . 21 schöne3-Ziinmer-Wohnung mit
Balkon ». reichl. Zubehör bis 1. Okt, zu vcruu



Seite 14. Dienstag , 21 . August 1906.
W ««er»dstratze £0 schöne3-Zim.-Wvhn. mit

Zubehör wegzu-gchalber sofort oder später zu
vermieten. Näh. Vorder!). Part . 3076

Wirhclminettftras -s 1, ^Parterre, 8-Zimmer,
Kuchêund Zubehör an ruh. Mieter, eoentuell
mtt Hausarbeit, auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Dotzbcinierstraße 41. Part , links. Ä665

Wilhelm straf;« 12, Gartenhaus 2. Stock, ist
ein Wohiiungsanteil, bestehend aus 3 Zimmern,
Kücheu. sämtlichem Zubehör, auf d. 1. Oktober
zu permieten. Näheres bet 8032

„ k̂ rrtlir»» Wilhelmstr. 13.
NvEraß « 9 frdl. 8-Zim.-Wohn. zu vm. 2609
Uorkstr» 10 g-Zim.-Wohn. an ruhige Mieter per

1. Oktober zu vermieten. Näb. 1 st . iks. 2277
'tratze 17 schöne3-Zimmer̂ Wohnung auf

_ Oktober(480 Mk.) zu venu. Näh. Ir . 2-̂ 0
Morkstr. 18 schöne8-Zim.-Wohn. mit Bad und

üUb. auf 1. Oktober zu verm. 2473
Aorkstr, 22 schone3-Zimmer-Wohnung, Küche,

Bad, 2Kell. p. I. Okt. zu vm. Näh. i. L. 3146
fkvfftr 3 St ., 8 Zimmer, Küche und

Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
sstah. im Spezereigcschäft von Dftfcnbach. 2397

3 Zimmer. Balkon und
Cii  Zubehör gleich od. später

zu verimetcn. mäk  1 Stiege links. 8083
Korkstr. 29 sch. S-Z..Wodn., Part ., sofort zu v.

, ^ ZiKtKNVMg ZP-Ztmmer-Wohuunaen mit Küche, Bad und allem
Loubehor und Komfort der Neuzeit eingerichtet,
auf sofort oder später .

Mrssdaderrer T«rgblM» Morgen -Ausgabe , 2 . Matt» No . 386.

Aorkstra
1. Okto

Herdcrstraße 18, 1.
zu vermieten. Stüh.

8Ü34
Zietenring 12, Mittelb. P., 3-Z.-Wohn.

zû verm. Näh. Zictenring 14, Hochp. 3147
Zietsneik-g « nd RettelbeMratze , S-Shares.
..schotte3- und2-Zimmer-WoynuNgen, Balkon u.
reich!. Zubehör preiSw. zu vermieten. Näheres
Zietenrmg6, Hochparterre. 3085

^ 6-Zimmcrwohnung mit
Balkonu. Zubch. zu vm. Näh. Bdh. P. 2885

Eine schone3-Ziiümer-Wohnmia mit 1 Kabinett,
im Seitenbau 1. St ., per 1. Oktober zu verm'

^Nas. Aahnhofstraße 22. Ws -NTt«»-. gy75
ist wegzugshalber

an x. - - eine schöne3-Zim.»
' Wohnung mit allem Zubehör per sofort oder
1. OL zu Vttm. Näh. (söbenstr. 8. 1 l.

Wir so WL NchlH
""ohnung mit allem Zuliebe

Okt. zu Perm. Näh. Gäbe. .Nahe derer Markt
6 Zimmer, Küche, Maus., 8 Tr., prcisw. zu verm.
, Nah. Mauergaffe 10. » « delhcimef . ,2598
®mC 9 -Zimmer-Wohnung mit Mansarde,

ÄÄwn und 2 Keilern, per Oktober zu verm.Nah. Rooustr. 9, Part . 2385
Kerrv-r» r- ju der Scharnhorststrabe, neben

Eckhaus Blücherstraße, Haltestelle der
Elektrischen Bahn, sind sehr schöne, vrhaMch
Ungerichtete3- und 2-Zimmerwohmmgen auf
t. Ortober zu vermieten. Näheres daselbst beim
Bautaglahncrod. Luisenstr. 14,Weinkontor. 8054

Sehr schöne8°Zimmerw. m. Bad usw., 2. St ., p.
Okt. z. viu. SL-L«s«?rlvA-, Dorkstr. 2, 1. 2251
■. Mt  Aerziel

3 Zimmer Mit Zentralheizuna in bester Lage zu
vc>vermieten. Zentralheizung in bester

Näh. im Tägbl.-Verlag.
Motzmmgrrr Vsir2 Zimmerm.

aftĉ 22a , Villa „Minerva", schöne Front-ilarstr,
spch-. 2 Zimmer, Küche'und Ae!ier7' ä» ruhige
JrlZ  a « b. Md. 1. Etage l.

»SMs.ro ns "».6 Zwei!« auch8-Zimmerwohnung a.h Oktober,zu Vermietern
WSethsrWMtze 15 ist im 3. Stock eine Wohnung

von Z u. Zimmern Nebst Küche ec. auf 1. Okt.,
auch früher zu vm. Näh. ,Adolfstraße9. P . lkS.

Str 2 Zimmer, Küche. K-ll-k
im Abschluß per1. Oktober zu verm. Bei llebcr-
nahme von HgriSreinia. Mleluachlah. Näh. 3 r.

Adlerflr . « zwei Zimmeru. Küche zu Vermieten.
1« Dachwohnung, 2 Z., K., zu Perm

,AdleM«. 49 2-Zim.-Wobn. im Vorderh. a. OL
51 gr. 2-Z.M . im St . p. Okt. zu vm.

rrtolerstr. 84 ist cme schöne Dachwohnung von
Offm. u. Küchea. 1. « ept. od. 1. Okt. zu vm.

Wlbrechtsir. 6, K., Mans.-Woh».. 2 Zim. u. K.
sofort zu verm. Näh. Vorderhaus1 Tr.

»Ilbrechlstr. 8 eine kleine Mansard-Wolmmig,
2Zimmer und Küche, auf gleich oder bis 1. OL
zu vermieten. Näheres Parterre.

®**1 ®cr  Ringktrchr 5, Bdh. P., schöne2-Zim.-
^.O ^ uuna n. Zubehör sofort zu verm.
Btsmarckrmg 8, Hinterh.. 2 Zimmer, Küche,

eventl. mit Werkstatt, per 1. Oktober zu verm.
MSmarckri .tg 83, Hths. t . 2 Zimmeru. Küche
-per 1. Okt. zu verm. Mhcrcs Mittelbau. 1̂ 498
Glcichstratze2 2 Wohn., je 2 Zimmer, Küche

und.Zubehör, per 1. Oktober zu vermieten.
Swllflffr 07 ‘L&tamer n. Küche(Dach)

7~>f 29 Mark m. zu vermieten.
^ileiÄfts «41, Hth. Dach, schöne große2-Ziillrncr-

Wohnungen mit Zubehör an kleine ruhige
Familien per 1. Okt. 1906 zu vermieten. Näh.
daselbst Bureau im Hofe rechts.

DLücherstp. 3 schöne2-Zimmerivohliungbillig zu
Näh. Hth. Port, bei vv«»« k»sie»

Blücherftraßc 3 großeS-Zim.-Wohn mit allem
Zubehör auf 1, Oktober zu verm. Näh. 1 lkS.

Wluchrrstr«11, Mtb.,2-Zi»,.-WüHii. auf 1. Sept.
zu Perm. Näh. Blücherstr. 19 bei *v.

Blücherstr» 19, Vdh., 2-Zim.-Wobn. auf sof. od.
sp. zu verm. Näh. dortselbst bei fflny.

Ê iicherftrnsie Lg, Hth. 1, sind2 schöne Wohn.,
se,2 Zrmmeru. Küche, per 1. Okt. zu vm. 6301

MnÄEtr . 27 2Zimmer Kiit Gasleituna.Balkon,
h^ontspitze,, per t. Okt. AuÄunft 1 St . rechts.

BrrLowstr. 11 2-Z!m.-Wohn. a. gl. od. kp. zu v.
Bstlolvstrap.e 9, M., 2-Z.-Wobn. sofort zu vm.
Dttlowstmsr -' 9, H. D„ 2-Z.-W. auf Okt. zu v.
Dotzhcimcrstr. 1k! 8 Zim. ir. Küche auf 1. Oft.
Dotzhernxrsir . 68 S-Zim.-W. zu v. N. P. l.
Dot;hLir?,erM-. 62, Part . l.. ist zu erfragen) wo

eme sch. 2-Zimmcr-Wohnung tu Villa an ruh.
Leute zu vermieten ist.

Dohh-iWet-stt-ntzo <!8, Vdh., sch. 2-Zimmer-
Wohnung, Küche, Maus., 2 Keller aus 1. Okt.

ju ve rmiet en. Näh. daselbst im Laden.wsm mmmmmmmm m
Dotzheimerftmße 68, S,

vahe Ring, rst wegen Versetzung nach
ausw. ziliu 1. Oktober geräuni. ireundl.
gesunde ADiMmer-Wohnung zu vm. 6372

K- tzvetmexstr. 84, Hcy. 1, NW» lc viUimmer-
wobnung zum 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst,
oder Schicrsteinerstraße 15, Part.

Dotztzeiursl-str. 72 schöne2-Zim.-Wohn. i. Mtb.
ans 1. Oktober zu vermieten. Näh. Vdh. Part.

TotzsteimcrstNKße 88, Mtlb., 2 Zimmer, Küch-
auf 1 Sept. od. 1. Okt. zu v. Näh. Vdh. 1 r.

Dotzheinrerstrt 88, Mtb. 1 St ., v gr. Zimmer
Z- Küche2c., sog!, z. v. Das. 2. St .,' 2 gr. Zim.,
1 Kab., Küche ec., p. Sept. Näh. Vdh. 1 St . l.

DoW 'Ü'merstx. <>? .•"., Mittelbau it. Seitenbau,
schone2-Zmtimr-Wölmuvgea zu vm. Näh. das

Neu bau DotztzeiMcrstr. ' 198 schöne Zweizim.-
Wohnungen sofort zu vermieten.

Dstztzeimerstr. 198 , Mtb., sehr schöne2-Z.-W.
init r. Zubeb. auf gleich oder sp. bill. zu verm.

Dotzhcimerstr. 117 2-Zim.-Wobn. billig zu ».
Dotztzcimcpstrnke 120, Vdh., 2-Zim.-W'ohnung.

von 409 Mk. an zu verruicteu. Näh. im Laden.
Dreiweideustr -ttze 6, H.. schöne 29Zim.-Wöhn.

per Oktober zu verm. Nah. Vdh. P. r.
Drudenftr . g, Part ., 2 große Zimmer, Küche u.

Zubehört . Okt. zu verm. Nah. 1. Stock.
Maurers Garteunürgge , Mtviüsrstr . 19/21.

schone2-Zimmer-Wohnting Nebst Zubehör au
t . Oktoberc. zu verm. Näheres der Maareri
Mittel-Gartenhaus. F 242

Cltvillerklrgtze 4 ist eine Wohn, im Vdh. 1. St.
u. eure Wohn, im Stb. 2. St . von je 2 Zim. u.
Z. ,s. o.  sp. zu ö. N. P, o. Dotzherttisrstr. 74. 1.

Eltvrttcrstr . 8 2-Zimmerw., K. u. K., im Hth.,
zu verm. Näh. Bdh. 8. St.

Eltr»illerftratze 14, Hth., schöne2-Z.-Wohn. mit
Äbschluß her sofort. Näh. Bdh. Part , links.

E 'Mferst ratze 68, Sout., L Zimmer, Küche und
Keller an ruh. Leute auf 1. Oktober zu venu.

Eurferstr . 69 zwei Zim. u. Küchea. gleichz. v.
Erdacherstr, tz, Hth., 2 Zimmer u. Küche zu v.
Erbaicherstr. 6, Hth., 2-Z,m.-W. 9t. Bdh. P. r.
KautbruuueuNr . 9,1 u. 2, 2-Z.-W., Bdh., o. K.
V-autr -ruuueustr . 9 2 Maus, n Küche zu vm.
steldstrntze 8, I Stiege, 2 Zimmer, Küche und

Keller(Hinterhaus) auf 1. September zu verm.
KLauksustr. 7, H. D.. 2 Z. u. Küchea. l. Okt.
Mrtevrichtz,-. 14 2Zim., Kücheu.Znb. p. I . Okt.
Kkicdrichftr. 44, Dachw., 2 Zimmer und Küche

au ruhige Leute auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres bei 1' uoK.

GueiseNMtstruße4 schöne2-Zimmer-Wohn. mit
reichlichem Zubehör zu vermieten.

©ucimwuftr . 10, tz. 2. 2 Zim., Kücheu. Kell.
per 1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. Part.

Gners-«Estr . 16, H., Dachwohn., 2Z.,K. u. K.
p. 1. Sept. o. sp. wegzugsh. zu vm. N. V. P. r.

Grre:sena-« f!ras;o 18 eine Wohnung v. 2 Z.,
Küche ii. Zubch. zu verm.

Grreiserrartstr. LI schöne Frontsp.-Wobn.,2 Zim.,
Kiiche, 2 Keller, 1. Okt. zu verm. Näh. 2. St.

Gneiseuaustr . 88 schöne2-Zimmer-Wohnuna zu
vermieten. Näh. Hinterh. 1 r.

BSb-iustr. 1, Ftsp.,' 2 Z., K., im Abschl., sof. z. v.
ö « « t#r#8« 7,  Hth ., schöne2-Zim.-Wohnnng,

im Abschluß, auf gleich. Näh. Bdh. bei Scheid.
Göi'ertstratze9 schöne2°ZimmersWohmrng, tut

Mittelbau, sofort zu vernnet-n.
GAbensträtze 11, Mtlb., 2-Zimmcr-Wohnung,

Dachwohnung, an nur kleine Familie zu verm.
Göbcmstxatze 15, Mtlb.. 2 Z. «. K. a. 1. Okt.
GoMestMe 24 ẑwei Zim., KücheZDachst.) peran ruh. Leute zu verm. das. 1.

HelsneostrmsjK 28, Hinterhaus, kleine
Froutlpitzwohumig, 2—3 Zimmer, Küche2c.,
neu hergerichtet, an kindcrl. Familie billig.

>V.,,Mans.-W., 2 K. N. 1.Et.
!, 10,3 —3-Zlin.Mohn. zu vm.

.4 2 Zimmer mit Zubehör und
Hausverwaltung sofött zu vermieten.

HeSrrnuldsirnß- 84 MaNsärdwshn., 2 Zimmer,

KcAmrrndKk. 28,
Heanntiidstr.
Kellnutodstr.

Küche,̂Keller, auf gleich zu vermieten.
geschl. L-Zimmer-Wohn. zu

cedexstr. 18 2-Zimmer-Wohnung mit Bad und
j>srdrrstp. 9 abge verm.

Zubehör(Hochpartz) sofort zu bin. Näh. Laden.
Hexmannstraße 3«, 1, eine schöne2-Zimmer-

Wohnuna auf 1. Oktober zu vermieten.
H«rrUMäi, !grrs?ö 7 sind 2 Zimmer, Küche und

Kellct auf 1. Oktober zu vermieten.
.Hochstätt? IS» Ntllb., 2 Ztm. u. Iküche, nebst gr.

Terrasse, p. soj. o. spät. Näh. das. Schreinerei.
Jahrrste . 29, Hth., 2-ZimMeri2öhü. au kl. Faul.

auf sof. oder spster zu v. Näh. Vdh. Part.
Jshttstr » 34 2 Ztm. u. K. au kindetl. L. zu vm.

Anzus. Dienstag« u. Freitags. Näh. Vdh. 2 iks.
DalmMr SS, Vdh.. freie Lage. 2-Zim.-Wohn.,

o60 Mk., f. 1—2 Vers., p. 1. Okt. zu v. MH. P.
Kurlstr . 29, G.,.kl. 2-Z.-W. z. v. Näh. Vdh. 2.
Keaevstr. 11 2 Zimmeru. Küche mit oder ohne

Frontspltzzunmer auf gleich od. 1. Okt. zu verm.
Ketterstr. 16 zwei Zimmer und Küche, neu her¬

gerichtet, auf 1. Oktober zu vermieten.
KlewUeiMP 8 » » •

sowie reich!. Zubehör, per 1.  Oktober zu verm.
KrrÄSaste 13, 1 ES , große L-Zimm-r-

Wohnuug, Küche, Balkonu. Zubehör, 2. Stock
per 1. Oktober oder früher zu' verm.

SilcdifcMie 40 , 4. Stock, 2 Zimmer, Küche,.1. Oktober zu vermieten.
Kirtbaaffe 56 2 Zim. u. Küche auf 1. Okt. z. v.
KIListstentz? 3 zwei Zim. u. Küche zu vermieten.

Näh. Vorderhaus Part.
ilär -ncrst!-. 8, H.. 2 Z. m. Z. 1. Okt. N. V. P.
Körpersir . 8, H. 2.2Z. m.Zubeh., 1. Okt.N. V.P.
LelttlftväAs1 2-Zimmer-Wohnuug sofort zu verm.
Ludwigstr . 8, Neub. 2 Ztm. u. Küche zu verm.
Kudwigstriße 8 ist eine schöne Wohnung, z»vei

Zimmeru. Küche, auf 1. Oktober zu vermieten.
Kuxembrrrastfaßs 6 eine der Neuzeit entsprech.

L-Zimmerwohnung zu vermieten. Näh. Laden.
Marktstr . 12, Hth., 2 große Zim. u. Küche, neu

Hera., eig. Äbschl,, zu v. Näh. Vdh. 2 r.
Mauergnsse 8, Hth. 1 St ., 1 fr. gr. 2-Zimmer-

Wohnung auf 1. Okt. zu vni. Näh. Maüerg. 11.
Metzgeeaaste ! K 2—8 Zim., kl. Küche zu verm.
MetzgevKM? 28, Neubau, Froptsp., 2 Zimmer,

Küche, Keller zu verm. Näh, Grabenstr. 24.
Moritzstraste 28 Mans.°W., 2 Z. u, K.. zu vm.
MsvitzstL. 82 g«Z.-Wohn>a. gl. od. fp. zu verm.

Lln,>uf. v. 9—1t und 2—4 Uhr,
Nerostr . 14 Manlardw., 2 Z., K., K„ P. s. o. sp,
Nerosir . 23, H. 2 St ., 2 Zim. u. Kücheg. gleich

ober später zu vermieten. Näh, Hth. 1, Sh,
Nerostr . Mnusardw., 2Z. u, K„ p. sof, od. sp.
Nersstrntze 8» Dchw., 2 Z. ü.Zbh., al. od. 1. Okt.
Rerostratze 40, Gth,, 2 Zim,, Kiicheu, Zubeh,

an Leute ohne Kinder zu verm, Näh, Pg'rt.
NettelheMkätze 5 Zseiz.-Wohn, Wp Preise

von 290—320 Mk, auf 1, Ökt. zu verch.
Netteivelksiraße 7 (Eckqeubau), nur Vorderhaus,

8- u, 3-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör billig
M »nmietey, Näheres dort im Laden.

NLttelbmkstr. 6, Vdh.. 2-Zim.-W. iof. (420 Mk.)
u. Stockwohn. von 300 Mk. an auf t . Okt. zu v.

Nette,brstst«. tt Fsp., 2 Z. K.. a. Okt. od. fr.
Netterveckstr. 16, V., 2 Z., Bad, Balk. 400 M.

Nettelbeckftratze 14
schöne2-Zi«n.-Wo«Mungen billig zu vermieten.

Daselbst auch eine Merkstatt.
Nettgasse 1F, Mansardwohnmig, 2 Zimmer und

Küche an ruhige Leute zum1. Oktober zu verm.
Näh. im Laden bei

NerraaKe 18 26, Seitenbau8. Stock, Elasabschl.,
2 Zimmer. Küche, Keller, an kleine Familie, auf
1. Oktober. Näheres im Bäckerladen.

OrattiettKr . 29 2 Z., Kücheu. Keller, i. Dachst.,
zu verm. Zu crfr. Michelrberg 88, Lkohleuhdig.

Oramienstr. 47 2 Z. u. K. p. 1. Sept. N. V. B. r.ifcci “ - - - — -Ilippsvcrgstr . 7 L-Zim.-Wohuung zu verm.
12 2 Zimmer mit Küche

auf1. Okt. zu verm. N. daselbst.
' ' ohnung im

ruh. Leute
ölntterstra,ste 17 schöne2-Zimmer-Wohnnng im

in schöner freier Lage, an1. Stock,
zu verm. Näh. daselbst Part ."l'inks.

Platterstr . 17 sch. Frtsp.-Wohn.. 2 Z. u. Küche.
NN ruh. Leute zu verm. Näh. daselbst Part. l.

Plattertzr . 48 2-Zimmer-Wohnung zu verm.
R«ttrentha !ei-stv. 8, Mtb.. 2-Z.-W. und Küche

auf 1. Okt. zu verm. Nah. Vorderh. Bart.
Nausnthalerstr , 7, Mtb., 2-Z.-W. Näh. Vdb. 1.
Natter,tftalerstr . 8, Stb. P., 2-Zim.-W. nebst

Zubehör sofort zu verm. Fr. Nortmann.
Nauettthalöbfte» 9, Hth., 2-Zim.-Wohn. auf gl.

oder 1. Okt.; das. auch8-Zun.°W. (Dachgcsch.)
sofort oder später zu vermieten. Näh. Vdh. 2.

Rarrerrthalerstratz? 16, Mtb., sch. 2-Z.-W. mit
Zud. p. sof. od. sp. bist, zu vm. Näh. das. bet
8L» »!,«-«, oderMrk -i.  Sedanstr. 7.

Rtzsiugatterstr . 18 schöne2-ZimMer-Wodnungen
im Vorderhaus und Seitenbau zu vermieten.

Rtzetngairerstraße 13 2-Zimmerwohnung mit
Abschluß zu vermieten.

PflflNÜr 7A 1 Stube , 1 1 fl., Frtsp.,<4t fl. i . Okt. zu vm. N. Part.
Ntzeirrstratze 98, Hth. 1. Stock. Wohnung von

2 Zimmern, Küche und Keller zu vermieten.
Este vor Rhein - und Lchwaibacherstraße 8

2 Mansarden nebst Küche zu vermieten.
Nishlstratze 8 Frtspw., V. u. H. P., je zwei Z.

u. K., p. t. Okt. Näh. Schiersteinerstr. 24. P.
Nieylftr . 9 2-Zimmerwohn. per 1. 10. zu verm.
Rietztstr. 18 schöne2-Zim.-Wobn. i. Vdhs. u.

tzths. a. 1. Oktober zu verm. Näh. Vdh. Part.
Röderastee 4 schöne2-Zim.-Wohng. im Neubau

und Frontspitze auf gleich ob. Oktober zu verm.
RSdsrstr . 13 frdl. Mans.-Wohu., 2Zim. u. Küche,

per soforto. 1 Septbr. zu vm. Näh. t. Laden.
Röderstr « 27, »»»«»-, Dachwohnung zu ver¬

mieten, 2 Zimmeru. Küche.
Nömerserg 7, Hth., Wohnung mit 2 Zimmern,

Küche und Keller per 1. Okt. zu vermieten.
RömervekH 7, Hinterhaus, 2-Zimmcr°Wohuung

nebst Zubehör, für Wstfcherti, zum1. Oktober
zu vermieten.

Römerberg 17 2 Zimmer. Küche(Abschluß) aus
1. Okt. zu vermieten.

§Mö «»erver§z 29 2°Zimmer, K. u. K.. s. sch.
** 9- Wohn ., an ruh. Leute od. j. Ehep. sogl. od.

später zu verm. Näh. daselbst1 Lr.
Roonstr . 7 sch. gr. 2-Zim.-Wohu. p. Okt. zu v.
NstdeKheimerstv. 23 Dachwohn., 2 große Zim¬

mer und Küche, im Abschluß, an ruhige Leute
gleich oder später zu vermieten.

Saalgüffe 14 2 Zimmeru. Küche zu vermieten.
Schar,rtzovststr. 6, Nsrrbatt, große2-Zimmer-

Wohnungett nebst Frontspitzcu, alles der Neu¬
zeit entsprechend, mit Zubehör per 1. Okt. zu
verm. Freie Fernsicht, kein Hinterhaus. Nah.
am Bau oder Scharnhorststratze24, Part. l.

Schartttzorstftr. 19 schöne2-Ziu>meWLohn., der
Neuzeit entspr., mit allein Zubeh., im Vorderh.
2. .Et. u. Hinterh., per sofort oder 1. Oktober
Näh. dorts. 1. Et. od. Rüdesheimerstr. 20, P . r.

Scharnhorststratze 26 (früher 6)
' ‘"MDI.) t. ©ei:'

Näh. V. P.
schöne

große2-Zimmer-Wohn. (Äbschl.) i. Seiteub. auf
1c Oktober zu vermieten.

Scharnh -arftstr. 34,1,2 -Zimmertvohn., Mittelb.,
auf l.  Oktober zu verm. Nah. Vorder!). Part.

Scharuhorststr . 86, Hth., 2 Z. u. Küchep. O.
Echarnhorststr - 27 2-Zimnierwohnung zu verm.
Lchircsteiucrftr . 16 2 schöne Zimmcru. Küche,

vH., auf gl. o. späterz. v. N. Vorderh. P.
Sckrriberg 21 bep'ere abgeschl. 2-Zimmer-Wohu.

mit freier Aussicht an kl. Fam. auf Okt. zu vm.
Schwalbacherftraste 88, H.. kl. 2-Zim.-Wohn.

per I. Okt. zu verm. Näh. Vdh. 2 r.
Schwalbacherstr. 68, Vdh., 2 Z., K. u. K. auf

1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. P . Preis 850 Mk.
Kl. Schwalbach«rstr. 4, Dachw., LZ. u. K. zu v.
Sedanstr . 7, A!tb., schöne2-Zim.-Wohn., Küche,

Keller per1. Okt. bill. zu vm. Näh. Rau, Vdh. 1.
Sedanstratze 8 schöne Frontspitzwohnnng von

2 Zimmern, Küche und Kabinett per gleich oder-
später zu verm. Näh. 1 St . r.

Seerovenstr » 15 schöne2-Zilii.-Wohn. mit allem
Zubeh. zum1. Okt. zu verm. Nah. im Laden.

Seerobenstr . 24, Hth. 8, 2 Z. u. K. z.v. N. V. 1.
Eteingaste 16 Frontspitze. 2 Zimmer, Küche,

Keller, 1. Okt. zu vermieten. Näh. im Laden.
StLiNgasie 27 eine Frontspitz-Wohn.. 2 Zimmer,

Kücheu. Keller, auf 1. Sept. zu vermieten.
Sleittgaffe 84 zwei sch. Z. u. K., Dachw., zum

1. Sept. an ruh. Leute zu verm. Näh. 2 St.
Stiftstr . 1, 1. sch. Seitenb-W., 2—8 Z., zu vm.
LauttnSftratze 17, P., 2 Zimmer, Küche, Keller,

Seiteub. 2. Stock, zu verm. Preis 300 Mk.
Walluferstr . 7, Mtb. 2. St ., schöne2-Zimmcr-

wohn. und Küchez. 1. Oktober zu vermieten.
KNalramstratze 18 eine Wohnung, 2 Stuben,

Küche, Keller, auf 1.Oktober zu vermieten.
Walramstr . 21, Part ., 2-Zini.-Wohn. zu verm.str. 8" " v “ ~Walramstr . 83 schöne Zu erfr. Part.
Waterloos,r «3 sch. 2-Z.-W. im Hth. für'300 Mk.
Webergasse 43 zwei Z,m. nebst Küche mit Glas-

abschlußp-r 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Webergaste 80, Hth., 2 Z., K. mit Zub. zu vll
Kl, Webergaffe 9 im 1. Stock sind2 Zimmcr

und eine Küche zu vermieten. Näheres bet
L. SBetmiM® L fco., Häfnergaffe 3.

LSettritzflr. 83, 1,  sehr frdl. Mnusardw., 2 Zim.,
Küche, Keller(Abschluß), zum1. Okt. zu verm.

WerseJstr . «, Vdh. 2 St ., sch. 2-Zim.-Wohu. mit
all Zubeh., i Abschl.. pr. sof. Näh. Vdh. Pt . l.

Norkstr. 3 >chö„e 2-Zsmmer-Wohnuug, Gartenh.
1 St ., aus Oktober zu vermieten.ü

schöne2-Zmimcrwohming, Vdh., auf 1. Okt, d. I.
zu vermieten. Näh. bet ArchssektC'avl
umnn , Vlüchcrtzsqtz4 1,

Weste,tdstv. 19, 1, 2 Zimmeru. K. zu verm.
Uortstr . 29 schöne2-Z.-Wohn. 1. Okt. zu verm.

MntsU.'MchN.

ZieteNrittg 12
schöneL-Zimmerwohnung. Vorderh. u. Mittelb.,
zu verm. Näh. beim Hausverwalter

von 2 Zimm., Kücheu. Zw
beh. an kinderlose Leute zu

verm. Anzuschen von 9—2 Emserstr. 19, P . (.
Zwei Zimmer, Küche und Keller, Vorderhaus

Dachstock, an ruhige Leute sofort zu vermieten.
Näheres Kirchgasse'9, 1 links.

Eine 2>Zim,ner «Wo!n»«ng im Dachgeschoß
an ruhige Leute per sofort zu vermieten. Ätah.
Kirchgasse9, 1 l.

Sch. 2-Z.-2S. in meinem Neub., Verl. Blücherstr.,
per Ott. zu verm. b. 8t «siiL. Rettelbeckstv. 2^

Schöne2-Z.-W. 820 Mk. N. Nettelbeckstr. 10. P.

Fumtsx .-Wvtz !,. , srisflzu vermieten. Näh. Rheinqauerstraße8, P . r.
Ne», herger. Wohn. v. 2 Z. u. K. zu verm. Näh.

Sedanstr. 7, H. 3 r. Zn erfr. abendsn. 6 Uhr.
Hintgl! dem LangettveSplatz , bei Gärtnerei

Schmidt, 2 Zimmern. K. zu vermieten.
Eine ZttlsizinnneN-Wohnnttg , Kücheu. Keller

nebst großem Hofrnum, wo jedes Geschäft zu
betreiben ist, zu vermieten. Südvicrtel. Offert,
unter L». SÄG an den Tagbl.-Vcrk.

MotzmrngSW mo« 1 ZiMMeik.
16 sch. Frontsp.-Wohn., 1 Z.. Kiiche.

« ' ill Keller, an ruhige Leute auf 1. Sept»
oder später zu v. Näh. Frau Müller, im Haus»

Wdlsrstr. 26 kleine Wohnung. 1 Zim. und Küche»
auf 1. Sept. oder1. Okt. zir verm. Näh. Part-

Adlerstr . 45, I. St ., 1 Z. U. K. (22M.) p.1. Okt-
Sldlerstr. 49, 1, Zimmeru. Küchea. sof. o. sp,
Ndlerstr « 55 Dachz., 5k. u. K. per 1. Sept. z. t>,
Adlcrslr . 61 1 Zimmern. Küche, Part ., zu vm.
Adolsstraste 3 Mansardwolm., Zimmeru. Küche,

auf 1. September zu verm. Näb. Gartenh.
Baüimatzerstr . 14 1 Frontspitzzimmeru. Küche

an etttc Dame zu vermieten.
Gerlramstraste 9, Hth. P., 1 Zimmeru. Küche.
Bleickistraße 83 ein Zimmeru. Keller zu verm'
Blücherstr . 6, P., 1 gr. sch. Z., Küchem. Speiset

u. Keller, im Vdh., a. 1.  Sept. od. Olt. z. verml
Blücherstr . 14 ist 1 Zimmeru. Küche zu verm'
BÄloWstr. 11 gr. Z. mit Kücheu. Keller zu vm'
Castevstratze 9 kl. Dachw., 1 Zim., K. u. Kell'
Dotzheimcrftr. 96, Vdh., schöne Frontsp.-Wohn'

1 Zimmcr it. Küche, per sofort od. späterz. m»
Dotzheinterftr. 72 schöneI-Zim.-Wohn. i. Mtb

per sof. od. später zu verm. Näh. Vdh. Pars
Totzheiinerftr . l>2 1 Zimmer und Küche au

1. Ort. (Hochparterre) zu verm. Näh. daselbst
Dotztzeinrerstratze 126, Hinterhaus. 1-Zimmer-

Wohnung per 1. Sept. zu vm. Näh. im Laden
Eleorrorenstrützc 6 1 Zim., Kücheu. Kell. auf

1. Oktober, das. Frontspitzw. auf 1. September
Ellenbogeugaste 6, Hth.. 1 Zimmer und Kücheper 1. Oktober zu vermieten.
EllviNerstraße 2, Part , l., großer Zimmer und

Küche per 1. September zu vermieten.
Maajrers Gartennulug «, Eltvilierstf . 19 Ax

1 Zimmer nebst Küche zu vermieten. Näh. bei
Mittel-Gartenhaus. F 242

Fcldstraßc 16eine schöne Dachwohnung, 1Zimmer
und Küche auf 1. September zu vermieten.

FriSdrichßr . 44 Mansardwohn., 1 Z. n. Küche
per t. Okt. 06 zuv. Näh. Meinrtcii JSung .,'

Mriedrichstr. 45 kleine Wohnung von 1 Zimmer
u. Kiiche an 1od. 2Pers. a. 1. Ort. Näh. Backerei

Gneisertausir . 28» P„ gr. Z. m. K., 230 Mk'
Gneiserraustrntze 26 schöne1-Zimmer-Wohnunn

zu vermieten. MH. HinterhailZ1 r.
Goldgasfe 19 1 Zimmern. Küche zu vermieten.'

Näh. bei os.-BSers-rEien » Rödcrstraße 41.
Hartmgstr . 9, Dachst., 1 Z. u. K. sof. o. 1. Okt
Helcneustr. 13 1 gr. Z., Küche, K. i. Vdh. zu ö‘
Heleneustr. 17 ein Zimmer(Frontsp.) an ein»'

Pers. zu v. n. 1. Sept. N. 1 St ., b. F . Zindel
Helsuenstr« 17 ein Zimmern. Küche(Frontsp )

fl. 1. Sept. zu v. Näh. 1 St ., b. ®<\ ®tsi«aei.
Helenenstr. 22» Man,'., 1 Z., K. u. K. zu verm
HLlenenstr. 28 1Zimmern. Küche, gr. Veranda'

Zubehör, Vdh. 1 St ., auf 1. Okt. Näh. Barr'
Hcltnlurivsir . 33 ist 1 Zimmer und Küche im

Dachstock per 1. Okt. zu verm. Preis Mk. 16
Hellmnudstraße 41 find Wohn, von 1 Zimmer

und eine Kiiche zu vermieten. Näheres bei
«B. SSornisntij <8i Co .» Häsnergasse 3.

Herderstr . i,  1 . Et.. Dachw., Z., Küche. 17 Mk
Hertn-nrnstr . 8 1Z. u. K. zu vm. N. Spezcreil
Kermannstr . 18 1Z., K., Kell. an r. L. z. 1. Okt'
chermannstratze 26 ist eine Wohn., 1 Zimmer'

Küche und Zubehör, auf 1. Okt. zu v. Näh. i /
Hermannstr . 21 1 Zimmer und Küche auf gleich

oder später zu vermieten. Näh. 1 St . rechts
Hochftütte 16 (Neubau) 1 Zimmeru. Küche pex

sofort zu verm. Näh. dasetbst(Schreineret).
Karlftr . 13, Hth., 1 Zimmcr, Kücheu. Kell. zu v
Karlftr . 32, 1 r., 1 Z. u. K., Maus., 1. Okt. z. v'
Karlstr . 46. Bdh.. Mans.-W.. 1Z ., K., z. v. N. N
Karlftr . 42 sch. Frontspitzwolm., 1 Zun., 1Küche'

1 Kell., p. 1. Okt. au kinderl. L. zu u. N. 8. <Jt.
Kirchgasse 62, Stb. 1, ein groß. frdl. Zim. mit

Küche an rubige Leute sofort od. spät, zu verm
Lehrstr. 1 ein Zimmeru. Küche sofort zu verm
Lotftrrngerstr . , Nelrbau Wmj ’a.md, 1-, 2- lt‘

8-Zimmcrwohnungen per 1. Oktober zu verm'
Näh. daselbst oder Scdanplatz4, Mittelb. Vart^

Lndwigftr . 2 'n&.
Marttftrntze 12, H., niehrercI-Zim.-Wohnimqen

mit Küche. Näheres Vdh. 2 Stiegen rechts '
MorltzKratzc 24, P.. kl. W., V. D., 1 Z. >,. «
Manergaffe 3 5 e. kl. Zim. m. fl. N. i. Laden'

Küche ci. 1. Sept., 18 Mk'
stim.-Wohn. sofort zu"p'
Küche, 1 K. auf 1.  Sebt"

Platterftr . 88, Frtsp.-Wohn̂ 1 gr.Zimmer unw
Kiiche, auf 1. Sept. an ruh. Familie zu verm,

1 K 1 - Zimmerwohnunal  zu vermieten. J
Richlstr . 9 Elnzimmcrw. (P.) p. 1. 10. Näh. N
Nöderastce 6 kleine Stube und Küche an eine

ober zwei Personen zu vermieten.
Nöderstr. 8, H. P .. 1 Zim. u. ltüche1. Okt.z. w
Römerberg 3 1 Zim. u. Küchez. 1. Okt. z. C’
Rönierperg 8 Zimmer it. Küche per sof. od. fh*
Römerßerg 14, H. 1, Z.. fl., K. l . Sept. o. Oft*
Römerberg 34 1 Z, u. fl., 18 Mk. N. Vdh « '
Schachtstr, 6 1 Zim., Küche, Keller, 16 Mk. p. M
Schachlstr. 18 Dachwohn., 1Zim. n. Küche, zu h
Tcharnhorststr . 9 schöne1-Ziminerwohn. zu u*

arnhorststr . 44, Gh„1Z,.K.. r.F.I .Okt. N.B*
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Scharuhorststr . 44 , Vdh., 1 gr. Zim., K. an
r. Familie auf 1. Okt. zu verm. Näh. Part.

Schirrstciuerstr . 16, Hth., geräumiges Zimmer
u. Küche per Oktober zu vermieten. N. Vdh. P.

Schwalbacherstr . 3, 2, 1 Wohnung, 1 Z. u. K.,
p. 15. August o. 1. Sept . zu verm.

Schwa !l>amerste . 78 Zim. u. Küche iof. zu v.
Scdanstr . 3 1 Zimmer mit Küche(Mansarde)

per 1. Sept . zu vermieten. Näh. Part.
Sedanstr . 7 ein schönes Zim., Kücheu. Kcll. p.

1. Sept . o. 1. Okt. bill. Näh. 1. Stock.
Secrouenstr . 9 , Mtb .. Maus., gr. Z. u. K., neu

herger., gl. o. sp. Näh. das. o. Stcing . 12, 1 r.
Seerobenstr . 24 , H. P ., gr. Z . u. K. z. v. N. V. 1.
Eteing . 12, H. 1, neu. 1 Z. u. K. z. 1. Okl. z. v.
Steiugasse 34 1 Zimmer u. Küchea. gl. ob. sp.
Stiftstr . 26 , P ., Frontspitze, 1 Zimmer. Küche.

Keller, an ruhige kinderlose Leute zu vermieten.
Taunusstraffc 47 , Hth. P ., 1 Zimmer u. Küche,

per sofort zu verm. Näh. Vdh. 1 St.
Walramstr . 7, 1 St . l.. 1 Z . u. K. (Dachst.)
Walramstr . 15 eine Dachstube, Keller a. gl. z. v.
Walramstraße 80 1 Zim., .Kücheu. Kell. zu v.
Webcrgafse 30 1 Zimmer, Kücheu. K. zu v.
Weilstr . 8 ein Zimmer u. Küche zu vermieten.
W -Nritzstr . 20 , Hth. 2 St ., schöne I -Z.-Wohn.

und Küche an ruh. Leute zu vermieten.
WeNritzstraße 38 Zim. u. Kcll. gl. ob. sp. zu v.
Werderstraf,e 6 ein großes Fronrspitzzrmmer,

Küche, Keller p. 1. Okt. Nab. Vdh. Part , links.
Westen dstraffe 13 Mans.-Wohn., 1 Zim. u. K.
Westendstraße 18 1 Zim. u. Küche. Näh. 1 r.
Dorkstr . 3, Vdh., 1 Zimmer, Küche im Dachstock

auf gleich oder später zu vermieten.
KZorMraße 8 ein Zimmer, Küche und Keller an

ruhige Leute sofort zu vermieten. Näh. Part.
Uarkstr . 10, 1, Zim., Küche, Abschl., Frtsp .. an

kinbcrl. Leute znnl 1. Sept . ob. 1. Okt. z. verm.
lorkstraße 13 ein Zinumr u. K. zu vermieten.

Ko rkstr . 11 . 1. ein Zim. n. Küche zu verm.

Zieterrring 12, Dachst. Mtb ., 1 Z. R
V u.^Küche on nur ruh. Leute zu vermieten. M
|P Näh. daselbst beim Hausverwalter . g

^Küche n. Zubch. a. 1. Okt. zu v. ^ äh. Vdh. M
Ein evcntl . auch zwei gr « Zimmer , .Küche,

Keller zu verm., auch als Bureau m. Lagerraum.
Näheres Kaifer-Fricdrich-Riug 59, Bureau.

Ein gr. Zimmer u. Küche, Hth. Part ., z. 1. Sept.
ob. svät. -. v. Nah. Schwalbacherstr. 9 i. Lad.

Moifittttrgen ohneZiMmep -Anyttsts.
Udelveidftr . 55 schöne Frontsp .-Wohn. zu verm.
Frantenstr . 17 1 Dachw., Vdh., aus 1. Okt. z. v.
KeisbeWrK 26 kKSVL«

ordcnll. Leute zu vermieten. Näh. Part . düs.
Moritzstraße 24 , Hth., Fronlspiy-Wohii. zu vm.
Welirttzstr . 27 schöne Froutspitzwohiimig mit

Zubehör per 1. Oktober u. 1 Zimmer u. Küche
per sofort zu vermieten. Näh. 1 St . links.

PVörthftr » 12 sch. Mans.-Wohn., monatl. 22 M.
Kleine Helle Mansardwohnung an ruh. Leute

zu verm. Näb. Ecke Gold- u. Mctzgergasse 37,1.

gelegsno Mohrrinrgrrr.
ßit Villa freundliche Wohnung von 2 Zimmern,

Mansarde, Balkon und Zubehör z. 1. Okt. 1L06
au cinz. ruhige Dame zu verm. Sonnenberg,
Kaiser-Friedrimstraße 5, Haltestelle Tc,melbach.Bierstadt.

Kostenloser Stackweis billiger gesunder Wohnungen
in Nähe der Stadt.

Virrgervercin Bierstadl,
Bterstadter Höhe 66 . Langgaste 49.
Waldstraß « 52 n « 54 sind mehrere 3- und

2-Zimmerwohnunaen auf gleich zu vermiete,,.
Nah. im Hause No. 54, Erdgeschoß. 3036

L"I». t ri « (lr Uo mann,
Walluferstrnße 11.

LNaldstr. 90 3-Zim.-W. p. iof. ob. spät. b. z. v.
N. P . Lcrch. Dotzhstr. 118 o. N.5—7 Neub. 3148

LLaldstr . 92 , EckeHasenstr., gegenüberd. Kaserne,
1 3 -Zimmcrwohnungcn 28 bi« 83 Pik. pro P.'onar

L-Zimmerwohnungen 20 bis 27 Mk. pro Monat
aus gleich oder später zu ocrniictcn. Skäheres
Waldstraße 88, bei OiitSi . 3037

Biebrich , Hasenstr . 10 (Neubau), vis-a-vis dem
Exerzierplatz — Waldstraßc — find per sofort
schöne grosse, lutlige 1-, 2-, L-Zimmer-Woyn.,
der Neuzeit entsprechend, 2 Pakt.. 2 Keller, Man¬
sarden, billig zu vermieten. Näh. Neubau oder
Wiesbaden. Aorkstr. 8, ist,»-« -,»« ,-.

Schiersten «, Ecke Biebricher Landstr. u. Ludwig-
straßc, 2 gr. d. Neuz. cutspr. 4-Z .-W. a. l . Okt.
f. preisw. zu v. Sch. b. H. N. b. Eigent. L. Link.

Schöne abgeschlossene 5-Zimmcr -2Sottnnng
mit Zubehör, in günstiger Lnge SchicrstemS,
per 1. August zu vermieten. Näh. beim Haus¬
meister, Gartcnstraße 15, 2, Schierstcin.In Billa am Rhein,

«u Biebrich. Rheingaustr. 29, ist die l . Etage,
eine hockherrschastl. 5-Zimmerwohnunq, mit allem
Komfort vcr Neuzeit ausgestattet, mir Zubehör
und schön. Garten , evtl, mit Stall u. Remise,
per sofort oder 1. Oktober zu vermieten. Feine
ruhige staubfreie Villeulage, Haltest, der Elckttr.
Näheres bei L »»t „ » Winkler , Biebrich
Wilhelmstraße 15. h

Rillige, Wsche Poljnmimt fc6Ä-
Gesunde, ruhige Lage, Wald in nächster Nähe
u. Garten . Preis 250 Mk. pro Jahr . Näheres
»»« «.-IT Wiea-.r « s « . Holzhausen a. d. H.

Mö ^ liitte Mshmntgerr.
«ldelheidstratze 11,1 . «leg . möbliert « Wohn.

von 4—5 Zimmern, Küche, Keller für die Winttr-
monate vom L-cpiember an zu vermieten.

Dotzheimcrstratz « 32 möbl. ö-Z.-Wobn.. Küche.
gr. Balk., p. l . Okt. f. 110 Mk. mtl. N. P . I.

Kraukfurterstraße 16 möblierte Wohnung von
5 Zimmern, eventuell mit Küche, in bester Kurlage
(Villa ), zu vermieicn.

Herdcrstraße 21 möbl. Wohnung, 2—4 Zimmer,
Bad, Küche, billig zu vermieten.

Sehiersteinerstr » 4,  P ., Ecke Adelheidstr., schöne
frete_Lage, eleg. möbl. Salon m. Balkon, event.
3 Zimmer, auch gelreunt zu vermieten.

Ml. mövl . Billa , 5 Zim., gr. Balkon, Badez.,
Küche, Garten , zu verm. Grünweg 4. _

WödUrte mrd rnoMtet*
Marrsnit!»̂ . SchlaMrUe« ttt.

Sldeltzeidstr . 4 sch. m. Zim. a. m. Pers. zu vm.
lUdelVeidstr . 10, Hth. 1, möbl. Zim. zu verm.

Lldclhcidstr . 46 , H. 1, gut möbl. Zim. zu verm.
Adelhcivstr . 50 , 1, Salon n. Schlafz. u. sch. g.

Zim. cinz. od. zus. an best. H. od. D. zu verm.
Sldlcrstr . 8», Neubau2 l.. crh. rl. Arl>. schöne? Log.
Sldlerftr . 65 , 2 St . r .. crh. reinl. Arb. Schläfst.
Adolfstrmtze 3 möbl. Zimmer auf 1. September

zu vermieten. Näh. Gartenh.
Slll ' ttchtstr . 18, 1, Vorder- u. Hinterzim. sofort.
SUbrcchtstr . 13, 2, Baum, gut möbl. Z . zu vm.
Albrechtstraffc 28 , 1 (Adolfsallee), hübsch möbl.

Wohn- u. Schlafzim. an best. Herrn zu verm.
Mlbrcchtstr . 30 , P ., schön mbl. Zim., s-p. Eing.
2»lvreck,tstr. 31 , P ., g. in. Z . m. s. E., 60 Mk.
Silbrcchtstt -. 33 , 2, schön möbl. Z . m. Schreibt.
Albrcchtstr . 85 . 2, ist ein schön möbl. Zimmer

preiswert an einen Herrn zu vermieten.
Sttbreetztstr . 36 , i r .. g. m. Z.. 25 Mk. m. Fr.

2. großes Wohn- u. Scklaf-
21lvllultstt « zjmmer f. dauernd zu verm.
Berlramstr . 10, P . r . , schön mobl . Wohnz.

und Schlafz «, m . 1—2 Bett . , billig zu v.

Bismarck"?,"»-K "Sc
Zimmer an Dame billig zu vermieten.

Bismarckrina 17, Hochp. links, ein schon mobl.
Wohn- und Schlafzimmerzu vermieten.

Bismarckrina 81 , 1. möbl. Zimmer zu verm.
Bismarckt 'ing 31 , 3 l., erh. reinl. Arb. S -I'lam.
Bismarckr . 37 . 8 l., möbl. Z. 19 M. m. Kaffee.

Msmarckri -ig 40,
Z. mit Balkon. Klavier, ev. m. Schlafz., s. preisw.

Bleichstr . 2,  Hth . 1, ein möbl. Zimmer zu verm.
Blcichstr . 16, 1. schön möbl. Zim. mit Sehre b-

tisch, voller Pension, preisw. an bess. H. zu v.
Blcichstr . 24 , H. 2, schön möbl. Zim. b. zu vm.
Bleichstr . 41 , St . 1 Ntitte, möbl. Zim. an anlt.

H-rrn od. Danie mit u. ohne Pension zu verm.
Mlstcherstr . 7, 2 r., schön möbl. Zimmer zu vm.
Dlücherstr » 8 . Mtb. 1 r.. erh. r. Arb. s-h. Log.
Blüchcrstr . 10, 8 l., möbl. Zim. mit 2 Betten.
Blucherstr . 11,2 1., möbl. Mansarde zu verm.
Biiichcrstr . 12 , Part ., möbl. Zimmer Di verm.
Blncherstr . 18 , H. 2 l.. sch. m. Z. p. 1. Sept . z. v.
Blstchcrstrasc 27 , 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Bülawstraße 10, 3, gut möbl. Zimmer m sein.

ruhig. Hause billig zu vermieten.
Biitowstr . 12, P . L. eint. möbl. Zim. zu verm.
Clarenthalcrstraße 6 , 2, Nähe Ringkuche. bei

put möbl. Zim. zu vermieten.
Danibachtal 9 » möbl. Frtsp .-Zim. per 1. Sept.

ij9t5i | crmedtr . 2 , V"
Dotzheimcrftt -. 10, 1. sch. möbl. Zim. u Maus.
Dotzhcimcrstr . 12 2 sch. möbl. P .-Z . auf gleich
Dotzhcitncrstr . 16 , l , möbl. Z . m. 2 Bett. z. v..
Dotzlreinierstr . 49 , 2. St ., schön mobl. Man,.
Dotzheimerstr . 62 . 8 r . , gut ru. Zem . bist.
Eltvillerstr . 18, M . P . r., erh. 2 anst. Arb. sch. L.
Enescrsir . 69 möbl. Zimmer auf gleich.
Franse,istr . 1, 1 r.. m. Zim. mit Pens, zu vm.
Frankcnstr . 8, 1, sch. möbl. Zim. a. anst. j. M.
Krankeristr . 10 sch. m. Z . a. al. Näh. Läden.
7d--a« kt»rf1r» 21 , 2 l., schön möbl. Zim. brll. z. v.
^ rankerrstraße 28 , P . (Glasabschluß), schön

möbl. Zimmer zum 1. September zu verm.
5ranstenstr . 28 , 2 I., sä>. Zimiper mit 2 Betten.
Fr -«driKstraße 12, Mtlb . 2 l. (Südseite), eins.

möbl. Zimmer an besseren Arbeiter zu verm.
Sriedrickstr . 14, Mtb. P ., möbl. Zim. b. z. v.
Frredrichstr « 14, Hth. 1 l., freund!. Schläfst.
^ricdriKstr . LN. Stb . 4, erh. r Arb. fr. Schläfst.
Frievrichsir . 80 , 2 r., gut m. Zimmer sof. 6432
Friedrichstr . 50 , 2 r.. m Zim. mit Pens, zu v.
lsteisvergstr . 11, B., m. Z . a. Frl . z. v. 12 M.
Gcisberastr . 16 schönes Wohn- u. Schlafz. zu v.
Geisbcrgstraßc 26 , zweiter Eingang Dambach-

tal 9 ->, möbl. Wohn- u. Schlafzirv. für dauernd.
ltzStzenstr. 6 , 2 l., fch. gut möbl. Zim. bill. z. v.
Goethestr . 1 ist möbl. Mans. an Frl . 1. St.
Woldgasse 18 möbl. Zim., Woche3.50, zu verm.
Goldaass « 18 » 3. eins. m. Zim. zu v. C18 Mk.).
Krabenstr . 26 , 3, erb. saub. Arb. möbl. Zim.
Krabcnstratze 28 möbl. Zimmer zu vernneten.
Gnstav -Adolsstraßc 4 großes hübsch möbliertes

Zimnier zu vermieten.
Häfnergaffe 16 . 3, 2 mbl. Zim. m. 1- 2 Betten.
Hartingstraße 7, 1. möbl. Zim. mit K. u. L.
Helenenstt -aßc 14, Part ., große sebön möblierte

Zimmer (1 sep.l per 1. Sept . zu verm.
,Hclc« snstr . 15,H . Hochp. r.,Deilh .a. fr. m. Z. ges.
Kclencustr . 26 , 1 lks., hübsch möbl. Z. zu verm.
Kclenenstr . 26 , 2. St ., Z. mit g. Pension zu v.
Hclenenstr . 27 , 2, möbl. Zimmer zu vermieten.
Hellmundstr . 12, 1 r., 2 gut möbl. Z ., d. eine

vor d. Abschl., Balkon, Schreibt., m. n. o. Pens.
.Hcttmnndstr . 26, I . Et ., 1 a. gut mbl. Zim. z. v.
Hcttmnudstr . 40 » 1 L, möbl. Zimmer zu verm.
Hcttmundsrraß « 52 , 2 r., einfach möbl. Zimmer

per 1. September zu vermieten.
Heklunrndfir . 53 , 3 r., erb. anst. Mdch. Schläfst.
Hcrdcrftr . 4 , 3 r .. fch. möbl. Zim. b. zu verm.
Herderstr « 9 sch. Mans. m. od. ohne Möbel sof.
Herderstr . 10, 2, ein fein möbl. Zimmer an bess.
^Herrn für dauernd zu vermieten.

Hcrder -str . 15 , 3r .. gut m. Wohn. u. Schlafzim.
Hcrderstr . 16, P . r., möbl. Zimmer, ev. Wohu-

i>nd Schlatzimnicr zu vermieten.
Hcrdcrsix . Ll einz. und zuiammcnh. gut möbl.
^Ziurmer ,1 25 M » an. Wehn- u. Schlafz. mit

L̂ adcz«, 45 Dl. mtl., ev. m. Pcusroir o. Küche.
Serderstr . 23 , Part , r., m. Wohn- u. Schlalz. zu v.tcrderstr.27,P.r..sch.Zim.b.zu vm.12—4.mnatmfH '. 16 ein gr. sch. möbl. Zim. m. fep

Ging. p. gl. o. 1. Sept . zu vm. Näh. 2 rechts
Hernnrnnftr . 22 , 1 r., möbl. Z . m. 1 od. 2 B.
,st>irschgrabe »i 4, 2. Et ., möbl. Ziin. mit Kaffee.
Kirschgr . 6 , 1, 2 mbl. Mans. an bess. Arb. z. o. ''
Jtilmftr « 3, Part ., 1 sch. möbl. Zim. bill. zu vm..
Jalntstraße 5, 3 r.. gut möbl. Maus. b. zu vm..
Zatznstr . 6 . 2, Schläfst, mit Kost sof. billig z. v.
Jahnstr . «iS, 2 L, n. möbl. Z . f. 18 Mk. p.Mt
Karlstrnßc 10 (nahe der Rheinstraßc) schön

möbl. Zimmer auf sofort zu vermieten.
Kartstr . 28 , Mtb. 1 l., erh. 2 Arb. b. L. W.2.50.
Karlstraße 37 , 2 l., schön möbl. Zimmer frei.
Karistn . 87 , 2 l., sch. gr. m. Frontspitz-Zimmcr

oder Mans., 1—2 Belten , zu vermieten.
Karlste . 89 , 2 r., möbl. Zim. m. Kaffee(16 M.).
Körnerstr . 6 . 2 r ., möbl. Zimmer zu vermieten.
Langqafsc 10, 2, schönes großes möbliertes

Zimmer sofort zu vermieten.
Sattftßafie 19, 2, schön möbl. Z . sof. bill. zu v.
Lehistvah « 3, P ., schön möbl. Zimmer bill. zu v.
Leht 'ftraß « 88 möbl. Parterre -Zimmer zu verm.
Luiseustr . 12, Gth., 1, g. m. Zimmer b. z. vm.
Matnzcrstr . 44 möbl. Z. m. od. o. Pens, zu o.
Marktstr . 23 , Hth. l , erh. reinl. Arb. Schläfst.
Mauergoffe 3/5 möbl. Zim. zu vcrin. N. i. L.
Mauritiusstr . 8, 2 l., gut m. Balkonz. zu vm.

Metzgcrgasfe 29 , 2, crh. saub. Leute bill. Log:S.
MUchclspcrq 9» , 2. ein möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstk . 24 , 2, mbl. Zim. an e. Herrn z. vm.
Moritzstr . 43 , M. P ., erd. 2 anlt. Arb. Logis.
Msritzstr . 44 , 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Mvritzstr . 47 , M. 2 l ., mbl. Z . a. anst. Mann
Movitzstr . 47 , Hth. 1, ein Arbeiter crh. Schläfst.
Moritzstr . 52 . 1, eleg. möbl. Zim. mit s- gnter

Pens . 68 ©iS. zu v. (Bad, Klavierbenusung).
Ncssstr . 16 >rh. s. Mann eins. möbl. Z. « chuhl.
Rerostraffe 18 , Hth. 1 r., erh. rl . Arb sch. Log.
R -rostr . 28 , 1, 2, sch. m. Z.. 1 u. 2 Bett ., z. v.
Ne-vstrnßc 88 , 2 rechts, einfach mobl. heizbare

Mansarde sofort zu vermieten.
Niedevwaldstr . 4, Gth. 1 l., frdl. m. Zim. bill.
RikolaSstr . 33 , 2, elegant möbl. Salon und

Schlafz. mit scp. Eing. zu verm.
L̂ ranienstr . 2 , 1. Stock, schon mobl. Zimmer

mit Bertston » Näheres Parterre.
Drarr -cnstr . 18. 1, m. Z. m. u. ohne sep. Ging.
Oxaitieustri 13, 2, gut möbl. ZtMiner zu verm.
Q«a« t-nstr . 23 , M. 2 r., eins, m Zim. zu vm.
Lra « ie, .str. :'.7, G. P . r., möbl. Ztm. verm.
Cvatücnfiv . 87 . Gth. 1 l., gut mobl. Z. z. vm.
OraAicnstr . 37 , G. 3 l., erh. Mann b. Logis.
Dranierrstr . 41 . 2. Etage links, schönes großes

möbl. Zimmer, evenr. mit Pianlno , zu verm.
Oratriei ' str . 42 , Hth. 3, möbl. Zim. zu verm.
Orauienstr . 54 , Hth. 1 l., mobl. Zimmer zu v
Plcktierstraßc 20 , 1 r., sch. mbl. Z. m. K. (16).
Kar -crrth .,l «rstras !- 24 , 1, möbl. Z. mit 2 Belt.

und Küche zu vermieten. Näh. Part.
Nhcitistr . 24 . 2, möbl. Zim. u. Mansarde zu v.
Nheinstr . 68 , 2, eleg. möbl. Z. f. dauernd z. v.
Rhcit,straf ;« 109, Part ., sind 2 schöne Zimmer,

möbl. od. unmöbl., an b. Herrn zu verm.
Rkchlstr . 18 » , Htb. 1. erh. zwei Arbeiter Logis.
RSdcrstr . 4 , 1 r .. möbl. Zimmer zu verm.
Röderstr . 19, P .. möbl. heizb. Maus, zu verm.
NSiürrvcrK 8 möbl. Frontspltzz.m. 2 Betten z. v.

Daselbst erb. anst. Leute Schlafstelle. Näh. 8 r.
Rö,n «rv «rs, 16, P ., sch. möbl. Z. m. o. o. Pens.
Rö, >»«rt >«rq 17, 2 1, frdl. möbl. Z . billig zu v.
Römerberg 28 , Pt ., möbl. Mansarde zu verm
Saalaaffe 24/26 , H. 3. r ., sch. mobl. Z. b. z. v.
DHachtstratz « 30 , 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Dchrtlberg fl,  2 r., ein möbl. Zimmer zu verm.
IchUlberg 15 , P ., gut möbl. Zimmer zu verm.
Achttlbcrg 17, Vdh. 3, anst. Arb. erh. Schläfst
Schulbcrg 17, Hth. 3. kann reinl. Arb. Log. erh.
Lchwalvackitrstr . 4 , 1, möbl. Zimmer zu verm.
Schwalbacherstr . 10. 2, nahe Rhemstr., gut

möblierte Zimmer zu vermieten.
Schwalbacherstr . 13. 8 , b. Kunz, 2 sch. m. Z.
LK ^ b^ alvacherstraße 27 , 1 r., schon mobl.
^gPiiWV Zimmer mit guter Pension per

1. Sept . billig zu vermieten. , ^
Schwalbacherstr . 45 , 2 l„ erh. r. Arb. Schläfst.
Schwalbacherstr . 63 , 2 l.. einst mobl. Zim. z.v.
Schwalbacherstr . 75 . 2, möbl. Zim. bill. zu verm.
Kl . Schwalbacherstr . 7 Schläfst, zu verniicten.
Scdaustr . 1, 2, 1 sch. möbl. Z. freu W. 4 Mk.
Eebamstr . 2 , 1 L, möbl. Z . mit od. ohne K. b.
Tcdaustr . 2, 2 r., mbl. Zim. m. 1—2 Beist sof.
Drdamstr . 6 , 3, möbl. Zim., monatl. 12 Mk.
Sedanstraße 12, 2 l.. möbl. Zimmer zu verm
Sevanftr . 14, 3 l.. sch. möbl Z .. 16 Mk. mt.
Zeersverrstr . 7, H. 8 r., erh. rl . Leute sch. b. L.
Seerobcustr . 16 , G. r . 2 m. Z. m. o. o. P . b.
Secrovenftr . 16, Gth. l.. 2 r.,k. bess. A. sch. L. crh.
Steingasse 16 möbl. Zimmer m. 2 Betten zu v.
Stelnaasse 30, 1, möbl. Z. mit sep. Ging, zu v.
Lstif -tEr möblierte Zim. mit 1 u. 2 Betten
(ilüflfU . foU wochen- und monatweise.
Tannusflr . 28 , 3 r., schön möbl. Zim. zu vm.
Wastuferstr . 5, H. P ., eins. möbl. Zim. zu v.
Walramstr -itze 8 , 3 r., möbl. Zumuer zu verm.
KMairc -Ni straffe 29 , Vdhs. 2 l.. schön mobl.

Zimmer an Gcschäftssräul. billig zu verm.
Wellrii -str . 19, 1, erh. 2 junge Männer LoglS.
Wettritzstr . 19, 2 St ., m. Z. mit Kos! zu verm.
Lvestritzstr . 19, 2. Et ., erh. rl . A. Kost u. Log.
Wellritzstr . 39 , 2 r ., eins. möbl. Zim. sos. billig.
Weüritzstr . 44 , 2 r., neu möbl. Zimmer zu vm.
Wcllritzftr .» Eing. Hellmmidstr. 45, srdl. möbl. Z.
ayesleiidstr . 6 . 2 r ., ein möbl. Zimmer zu verm.

~ sch. möbl. Z . preisw. zu v.
u. 2 Betten zu v.
im. bill. zu verm.

orkstraße 9,1 l., ' erh. anst. Leute gutes Logis.
?lictenri «,g 6 . H. 2 l., frdl. möbl. Ziin. zu vm.
'-; ietc ".ri « g 10 , 4 l .. möbl. Zim. zu vm. 15 Mk.
Zimntermannstr . 8» 3, erh. reinl. Arbeiter Log.

nicrniarrnst -'. 9, 2, 2 möbl. Zim. nt. Pens.
Große? einfach möbliertes Zimmer, 3. Stock, zu

vermieten. Näh. Dambachtal 8, 2.
Schön wöbl . Zinrmer , evcntl. Wohn- und

Schlafzimmer zu verm. Näh. Jahnstr . 18, 1.
Schön mbl. Zim. zu vm. Näh. Michel«bcrg26,1.
Schön möbl. Wohn- und Schlafzimmerausdauernd

und fein möbl. Wohn- u. Smlaftim . auf einige
Wochen zu verm. Näheres Oranienstr. 12, 1.
Feimes Privatlogis.

Elegant möbl. Zimmer Ndcinstraße 72, Pst 6474
Kr fun# . JfffiSijS:
Frübsch möbliertes Zimmer mit Kaffee

per Msnat 16 Mk. an Kefch .' ftsfrünleln
oder falisen Herrn per sofort od . später
zn vermieten Westendstr . 8 , Mtlv . 8 lks«

Leere Zimmer. Marrsirderr,
Kammern.

Sldlerstr . 49 , 1, groß. leer. Zimmer. Part ., scpar.
Adlerfir . 49 , 1, große leere Mansarde zu verm.
RSolsSallee 45 2 gr. schöneP .-Z. im Stb . z. v.
BiSMarckring 40 , 3, Mansarde (leer) zu verm.
Blücherstr . 18, l L, leeres Frtsp .-Z. a. cinz. P.
BÜlawstr . 3 eine leere sck. Mans. b. zu verm.
Dotzheinrerstr . 5, P ., 1 od. 2 leere Zimmer zu

verm., auch mit Küche, zum 1. September.
Dotzheimerstr . 38 1 auch 2 leere heizb. Zimmer

zu vermieten. Näh. bei
Fr ankenstr . 22 1 gr. l. Zimmer z. vm. N. P.

rlcnenstraße 3 frdl . heizb. Plans, an ruh.
Pers . zu vermieten.

Äenenstraß « 7 gr. leeres Zimmer zu verm.
lSclencnstr . 18 , 1 r„ ein gr. schön, l. Z. zu v.
cheNmnndstr . 29 , Vd., 1 o. 2 gr. Maus. gl. z. v.
HcNnnlNdstr . 34 ist ein schönes leeres Zimmer

zum 1. September zu vermieten.
Herderstr . 5 l. Erkerz. m. od. o. Maus, zu vm.
Hcrderstr . 27 , P . rechts, sind zwei schöne helle

Mansarden in besserem Hause, auch einzeln, an
mit ordentl . Lente billig zu vermieten.

Kermantrstt '. 19, P ., 2 ar. leereZ . ohne Küche
per 1. Sept . zu vm. N. Wcllritzstr. 51. r. Konsum.

Jahnstt '. 16 große l. heizb. Mans. bill. zu verm.

Westendstr . 22 , P .. . .
Wörthstr . 1Ü. 1, m. Z. m. 1
Uorkstr . 4, Part ., gut möbl.

IHerrngartcnstr . 7, Hth., eine leere Mans. so
an einz. Person zu verm. Nah. Vdh. 1 St.

Kapelle, rstraffe 18 ein schörtes leeres Zimmer,
zu vermieten. Zu erfragen vormlttags dort
8—10. nachmittags von 3—6 Uhr Part.

Kellcrstr. 8 leeres Frontspitzzimmer sof. zu vm.
Kirchgasse lil schönes großes Zimmer btllrg zr,

vermieten. Näheres bei
Ludwigstr. 8 1 Z.. m. 10 Mk. N. Platterstr. 30.
Moritzstr. 9 2 Mans. an rtzh. anst. Pers. Nah.Iw
Oranienstr. 21, Hochp., 2 sch. Zimmera. 1. Okhs

zu verm. Separat . Eingang. Nah. 2. Stock.
Oranienstr. «2, Hth. im Dach. 1l .Zmi. zu vm.
Pftilippstiergstr. 89 2 leere Frontspitzz. N. P. isti
Nietztstr . 9 leere Mans, zu verm. Nah. Bart .J
Rietzlsir . 16 (Laden) Mans. an einz. Pers. zu d.
Nönrcrberg 28 Mansarde zu verm. Nah. H. 1 £■
Nüdesyermerstr. 22 gr. fr. Man.s. a. emz. Pers^

geg. erw. HauSarb. zu verm. Nah. Part.
Schachtstr . 8 leere Stube zum 1, Sept . zu vm.

fitfjlMillBäjerltl. 10, 1, S e0b?t»efnn1
möblierte Zimmer, für kl. Bureau , f. Schneiderin
oder Modistin geeignet, zu vermieten. 6476

Seerobenstr . 28 , P . P ., leeres Z. z. v. Nah. P,
Walramstratze 8 . 3 r., leere« Zimmer zu verm.
Lvalramstraße 30 heizbare Manlarde LU vern^
LSellstr . 14 eine leere Mansarde,von emz. P -rsorr

sofort oder später zu verm. Näh. Part.
Wcüritzstraße 46 Mansarde zu vermtcten. ,
Westendstraße 15 leere Dlansarde zu vermretcn.torkstraff«16,1,ein großes leeres Zunmer.n,n Möbcleinstellen 2 sehr große Zimmer zu

10 Mk. abzugcben. Näh. Ntedermaldstr. 11, M
Ein od. zwei g. r. Frontspitzzimmer an einzelns
^ bess. Pers. p. al. zu v. N. Rauenihalerstr. 11, u
Zlchön. Zim. Nah. Stiftstr . 10, P ., C-. Weidma«Ä
Ein od. zwei unmöbl. Zem. in bester Lage. geZgn^

für kst Burcan od. f. S » nciderin.^ a.^M odstNM
— 4Wh . Tagbl .-Haupt-Äg.. Wilhelmstraße 6.

Rsmissr ». SLoUtmsen . Schrmre « ,
Keller etr

Albrechtstr. 11
Sllbrechtstr . 1l Kellereien verm. vaieivii.
Bertrainstr . 20 großer Flaschenbierkeller zu v
Î r Bismarck -Ring 811 groß» W-mkelleu

zu vermieten. )' !äh. Mittelbau . E'«.Bistnarckrina ä? schöner großer Weinkeller»nsmakckrtng
unter dem Postamt III belegen lmehrere , ; U
von Weingroßhandlung benutzt Wordn) ' st Mit
qroßcmPackrauui,Biirkau,hüdr.U8aufzuLGas.
clekir Lickt Wailcr u.Ablauf (Große za.
per sofort oder später L" ucruneten. Prc,«
Mk. 800, mit Bureau Mk. IM . Näh. daselbst,
l St r od. Blcichstr. 41, Bureau rm Hose r.

Bleichstraße 41 schöner Bierkcller per sosort
oder später zu vermieten. Näheres daselv,r
Bureau im Hofe recht?. ^

Bülowstr . 3 Keller Mtt Vorplatz re. zu verm.
Eastellstraffe 9 Stall für ein û verm.
Dotztzeimerstr . IN Stallung ' ur 8- 10 Pf -rv«

nebst größerem Futlerraum zu oermtelen.
Dotztzeimerstr . 105 Stallung imt Rennse und

Zubehör, mit Wohnung von 2 3 ' wn'erri.
Drudenstr . 8 größerer Keller, ev. mit Stau m
Eltvillerstcatze 5 ein Bierkeller mit od» o )nt

Wohnung zu vermieten. Näheres 3. Etage.

Futterraum per 1. Okt. zu verm. Na"- 1
Göbenstr . 7 ein 50- 60 qm gr. Keller auI 8leW«

zu verniicten. Näh. Pdb ., Kot»el '>.
Göbenstr . 9 schöner Keller, L«. «0 gm sost
Hockstälte 16»Nb.,Lagerk. a. sof. N Schremer -.
^leiststr . 10 Weiulellcr a. gleich od. spat.
LNisenstr . 43 Weinkeller mtt Nebenr Packrau-u

u. Kontor p. 1. Okt. zu vm. SW . das., 2. Et . Z
Lnxemdurastraße 6 schöne Torfahrt für Milch"

wagen u. dcrgl. zu vermieten.
Matteraaste 11 ein Keller zu vermieten.
Michelsverg 28 Stallungen für cm u. mehrere

Pferde, Heuspeicher re. zu vermieten.
Nettclbcckstr . 5 ein Holkeller, 120 qm, mit Ga»

und Wasser, auch geteilt, mit 2- od. 3-Zimmer-
Wohnung auf 1. Okt. oder früher zu vermiete^

Nettetdeckstr . 6 großer Lagerkeller, sowie Bier,
keller mit oder ohne Wohn, sofort bill. z. vm.

NttolaSstr . 21 Weinkellerm sep. Eingang Wasser,
leitunz, zu verm. N8H. Adelheidstr. 28, P ^ 3038

Nikolasstratze 28,
in nächster Nähe des Eentral-Bahuhofs.

Weinkeller für ca. 60 Stück, mtt Bnfrug,
Eomtoir (3 Zimmer) und reichliches Zubehör,
Pack - »». Faffhave , ca. M fZ-Mtr.
&of , ca.  ISO O -Mtr ., Extra -Torrahrt.
Ätics eingeschlossen und vom Haus getrennt, ist
sof. zu verm. Grundriß u. Näheres Hcrrngarten-
straße 13 bet ^ Vormittags . 3050

Scharntzorststr . 2, Neubau, schöner gr. Flaschen¬
bierkeller. Lagerraum mit Straßeneingang, ev.
mit Wohnung, zu vermieten. Näh. daselbst oder
Göbenstraße !4. Port . .

Kl . Schwalbacherstr . 4 Keller für Obst oder
andere Zwecke zu vermieten. ^ r ..

Zimniernraunstr . 6 Kellerf. Obstu. K., Hofeing.
für 2 Pferde, sowie Wohn,
per sofort oder 1. Oktober

zu vermieten Adlerstratze 69, Part.
125 sZ-Pitr . groß, ganz oder geteilt

Hgj kreuer , auf gleichz>. verm. Albrechtstraße8.
«aqerkeller per Okt. zu verm. Blücherstr. 13 1 r.
Stall nebst Futterraum zu vm. Blücherstr. 13,1 r.Stall
für 2 Pferde u. Futterraum Dotzheimerstraßc 18.
Für Mk. 72 Fahresmiete

Lagerkeller od. Werkstatt zu v. Eltvillerstt. 1, P.

Schöner Pserdestall
für zwei Pferde ans sofort oder später . ..

Vermieter ». Näh . Moritzstratze 28 , Part.
Stalltttrg für 1—3 Pferde oder als Lagerraum

ii. Werkst, bill. zu verm. Nettelbeckstr. 12, 1 l.
Stavurra für 2 Pferhe und Wohnung zu verm.

Jäzerstrake 15. Näh. Geishergstr. 13.
Für Flaschenbicrhdl . u . Kutscher geeianet.

Kl. H'nterh., Wcrderstr. 6, best. a. 2 Z., 1 Küche,-
3 Kam., 1 Klos., 1 gr. Raum m. Wassert., Stall st
1- 2 Pferde, Hof ü. Kell., p. 1. Okt.N. V. P . h

m
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Billige Woche?
*"*. . . . .1

AWvrrkuujÄ

Preise

oit Schloßplatz.
GetepHorr Mo . 3502.

Diese Preise
sind ganz abnorm billig.

KlMerM . 24 P,.

KwerM . Pf.

KlLiÄLrftö ^ ö, Met «« ?5 Pf.

JilÜitlEXßOtfC , fd,iöarä  Meter SO Pf.

pioixee -ücjle , aa  Meter 80 Pf.

Milktlk Rejle Meter SO Pf.

VMeMche . Monopol^ ^ ^ df.

Imm  n . flanelle , ä  Pf.

MMlllhe , BefteM̂eter " l .8SMk.

KöNlllche Hefte Klelderftosse,
ineinander Meter 60 Pf.

Selten billig!
MkiisWtzM , 45  P,.
GedniLs ja Kleider » ®“ “4'0 m .

«Ms ä« KGM ®“ "6' 5

K »» « sllzc » g 2» Kinder»
Meter 48 Pf.

KlMNÄMg | u Schien.
120 cm. breit Meter 70 Pf.

WWWtlMMMß Meter 38 Pf.

BWMöeltzeug.

JHodililfeee, toet&- meuv4sPf.
weiß, extra schwer

Meter 78 Pf.
weiß

Meter 48 Pf.
jwfetaOIStt, <*•“*

farbig
Meter 35 Pf.

bessere
Meter 45 Df.

L»
Meter 84 Pf.

KMdkllWe . Meter 60 Pf.

Velom . " -«' t w - o.ig

WLMee.

iEIUDeHÜOfC,
Meter 40 Pf.

Meter 38 Pf.
Melanr D» , größte Auswahl
AlrwUtz Meter 60 Pf.
Uplanr einfarbig

Meter 37 Pf.
WlMlMM M Kleidern und Blusen
PJlUUIÜli Meter 48 Pf.
iarüiuea üt mmal
Gardimn iu 6t<it
WWeM

Meter 5 Pf.

Meter 28 Pf.

Meter 23 Pf.

Große MMellMe *S8V
MMWr
Kettölher
TWNcher
KerÄeM
Kkmmele md Odellskmolele

Mk . 1. -

KMMllk
MintMlnie
Srö ^ lllftEMk Meter OO Pf.

floter Hettöfliiiaft mcte9 ß0  ^
Peiler PttüiiuHfijt Meter so Pf.
leüerleiiien, om̂̂Meter««Pf.
feüerleinen, 130  om6& ev 90  9ft
Pfitraleniirefte, 120  sä «,.

werden zn staunend
billigen

Preisen abgegeben.

1*50 per Meter.

Meter 28 Pf.

Meter 80 Pf»

zur Erlraitimg des Siebengebirges.
SLölitmg 19 . September
und folgende Tage in Bonn.

Anzahl der Lose 275000. 12126 Gewinne.
Alle Gewinne ohne Abzug zahlbar.

1. Hauptgewinn!

2. Hauptgewinn -:

söö @ s «.
li. Hauptgewinn:

5990W. MÄ¬
LZ*mm-
40 i 509 =
W M
100 4 M-
4M t  50 =
1500,20 -
10000,10  =

: . 1ÖOOO
20 0 -00
20 000
20 000

lOOOO
1000 .0

20 OO0
30 000

lOOOOO

■}
Porto und Liste

30 Pf . extra.
Preis i/i Los 4 ffik.

„ Vs „ 2
Lose hier zu haben bei den

Königl. Lotterie - Einnehmern
und sonstigen Lose -YerkaufSstellen . Wo
nicht , durch die Lose - Vertriebs - Gesell¬
schaft Königl. Prauss . Lotterie -Einnehmer,

Berlin ’ N., Monbijouplatz 1.

td

AMma -Lerdende
erfahren über Behandlung und sichere schnelle
Heilung Näheres unter Li. «:; wrr d. E63

&,  Vögies - L .-cki!., Wiesbaden.

Sanatorium ..Schloß Lößnitz“
3 Kerrie . Gute Heilerfolge. Prospekt frei.gr;
Herrliche Luge im ,,SächsischenNizza
ins Sffenrikb«* Eidn -Euft -sa « ^
im £ ößnitz gr un d . L--LF O-OO ciin gross. M-
Kiis ttatllthcnD 'ttäJ* 11 h  Million, verkauft. Ol

Bon heute Ausschank-:
erUieörichW

(Original des Kiedricher Winzer-Vereins)
per Glas 22 Pf .,

sowie einen ganz vorzüglichen, naturreinen

f eirMjer WM»
per Schoppen LZ Pf.

Güüell-Reftgyrlml Jm  faiiir
Dotzheimerstraße 22.Gustav Polztu«

2S3GF53353PH

KoÄbrunnen . 7 Uhr: Morgenmusik,
Kurhaus . Nachnnttags-4 Uhr: Lkouzcrt. Abends

8 Ubr: Konzert.
ALnigtiche Schauspiele . Geschlossen.
Wesideuz-Tljeater . Von Sonntag , den 22. Juli,

bis 31. August einschl. bleibt das Residenz-Theater
der Ferien wegen geschlossen.

Wakhakka-Utzeater. Abends 8 Uhr: Der Rastel¬
binder.

Wakkalka (Restaurant). Abends S Uhr: Konzert.
NLichshakien-Hheotkr . AbendsS Uhr: Vorstellung.
Zirkus Kenry . Abcirds Uhr: Vorstellung.

alon , Wilhelmstraße16.
angers Knnstfalen , Taunussiraßc 6.

^ unstsalon Miätor , Taunusstraße 1. Gartenbau.
Philipp Zöcgg - Mikliotkek , Gutenberaschule.

Geöffnet Son «tags von 10—12, Mittwochs von
4—7 und Samstags von 4—7 Uhr.

Iamen -KluS . Vom 1. Juli bis 1. Oktober ge¬
schlossen. ,

Die Demminsche Sammkung kunll-gewerbkicher
HegenstänLe im städtischen Leihhaus, Ncugaffe6,
Eingang von der Schulgaffe, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Samstags , nach¬
mittags von 8—5 Uhr.

Mereln für Lindertzorte . Täglich von 4—7 Uhr
Steingassest, 2, m d Bleichstr.-Schule P . Berg¬
hort a. d. Schnlbcrg. Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht. .

WokKxkrsi'kore,sfricbrichstraßs 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Ubr mittags bis 9' /s Uhr abends
Soun - und feiertags von 9=/-—1 Uhr mittagsEintritt irei.

Aicht-, Fnft - und Sonnenßad des Vereins für
volksverst. Gesundheitspflegeauf dem Atzelbcrg
(Haltestelle Zindenhof" derekektr. Bahn, 1Min .),
getrennte Abteilungen für Damen und Herren,
(null für Nicht-Mitglieder, täglich geöffnet von
5 Ubr früh bis 10 Uhr nbends.’ Ausschank
alkoholfreierGetränke,

Uerein für Sonnnerpfkege armer Kinder . Das
Büreau , Steina-asie 9, 1, ist Mittwoch und
Samstag von 6—,7.Uhr geöffnet.

KrveUoneff-ü-eir des Christl . Krveiter -Mereinsr
Seerobenstraße 13 bei SchuhmacherFuchs,

«4 - -♦ / •- ' J ' -> J flv:ii crn it o -3t n riiv i dt teil

Turnen der
Turnen der

Hnrngekekksliittst. 6—7-/2 Nhr:
Damen-Abteilung. 8—10 Uhr:
Männer-Abteilung.

Turnverein . Abends v. 8—10 Uhr: Kürturnen
und Vorturnerschnle.

Aechter-Mereinigung Wiesbaden . 8—10 Ubr:
Fechten. OberrealschuleOranienstraße 7.

Wiesvadener Aechtkknö. Abends 8—10 Uhr:
Fechten. Fechtbodcn: Schule vis-a-vis der
Reichsbank. Klublokal: Hotel Vogel. Rheinstr.

Aranzös . Konvers .-Zirkek, Mittelschule Rhein-
stratze 90, Jim . 28. 8—10 Uhr: Konvcrs.-St.

Wänner -Hnrnverern . Abends 8-/2 Uhr: Ricgen-
turnen der aktiven Turner und Zöglinge. Nach
demselben: AllgemeinerSingabcnd.

Kuttempker-Loge Tann ns wacht- Abends8' /s Uhr:
Versammlung.

Gesangverein Wiesbadener Männer - Kknv.
Abends 8-/2 Uhr: Probe.

Evangelischer Männer - n . Süngkings -Werein.
Abends 8-/2 Uhr: Jugendabtcilnng.

Klemm- und Mnq - KkuS Athketia . Abends
8-/- Uhr: Uebung. '

Stemm - «nd MrnakkuS Hinrgkeit . Abends
8-/2 Uhr: Ucbnng.

WiesbadenerAthleten -LlnS . 8-/- Uhr : Uebung.
Hvangek. Krkeiter -Merein . Abends 8-/- Uhr:

Zitherspielprobe.
Hhristlicher Kerein junger Männer . 83U Uhr:

Bibclbesprechung.
Stemm - und Bing -Klnö Germania . Abends

9 Uhr: Uebung.
Kraft - n . Sportkknk Menicitia . 9 Uhr: Uebung.
Schnkert -Zzund. Abends 9 Uhr : Probe.
Hechnischer Mcrcin Wteskaden . 9 Ubr: Vereins-

Abend.
Athketen -Kkuö Deutsche ßiche. 9 Uhr: Uebung.
Atännergesang -Hiercin Loncordia . 9 Uhr: Probe.
Gesangverein Neue Loncordia . 9 Uhr: Probe
Kraft - und Sportkknö . Abends 9 Uhr : Uebung.
verband Dentscher Kandknngsgeyitfen , Krcis-

vcrcin Wiesbaden. Abends 9 Uhr: Versammlung.
Sängerchor Wiesöoden . Abends 9 Uhr : Gesang-

Probe. Vereinslokal Thüringer Hof.
Krieger - nnd Wikitär -Merein . Abends 9 Uhr:

Ge'sangvrobe.
Krieger -Mititär -Kameradsch. Kais -WittzekmII.

Abends 9 Uhr: Gcsangprobc.
Kaufmännischer Werein Mattiacnm . Abends

9' /s Uhr : Versammlung.
Nnder -KfnS Wiesbaden - Abends: Uebung.
Wänner -Gesanaverein Kilda . Abends: Probe.

Versteigerung von Mobilien ec. im Haufe Bertram-
straffe 3, vormittags 10 Uhr. (S . Tagbl . 386
S . 8.)

MeLesVoiogrschs SssstachtmtgSW
dev Kiatimr Wiesbsrderr.

*) Die
reduziert.

,. Niedr.
Barometerangabcn

Temper,
sind auf

12.0.
0» C.

Mettöv -Ber -icht
„des Mresdaderrsv

Mitgeteilt ans Grund der Berichte der deutsche»
Seewärts iu Hamburg.

(Nachdruck verboten^
22. August: meist heiter und trocken, warm.

Auf- „md Untrrizrrng für  Könne (©) und
Mond (C) .

'Durchgang der Sonne durch Süden nach mittelcuropüischerLeit.)

Aug.

22.

G
-im Süd ) Ausg. >Unterg.
lUhr MinhUhr NwnKdrMnch
T12 30 I 5 26 ! 7 82

Aufg. ! Unterg.
Uhr Mm .IUhr Min.
7 00V, - 50 N.

TtzeKtSN - Gitt - rMsprerss.
Walhalla -Thcatcr.

ProsceuiumslogeMk. 4.
Frcmdeuloge . „ 8.—
Orchesterscssel. „ 8.—
Balkon . . . „ 2.50
2. Parqnet . . 2.50 -Entree . . .

PUT* Vorzugsbillets haben Gültigkeit.

Promenoir
2. Parqnet
Parterre .

Mk. 2.—
„ 1.50
„ 1-—
„ 0.70

REtchs h a  iien -T Hs ater , Stlftstraße 16.
Spezialitäten -Vorstcllnug. Anfang 8 Uhr abends

K « Lfev - N « ttovSM », Rheinstratze 37.
Diese Woche: Serie I : Zweite Reise in Japan.

— Serie II: Die Schweiz. Das malerische
Berner Obcrlastd,

Walhalla -ThoaLstt.
Sommer-Spielzeit. Dir .: Emil Nathman»

Dienstag, 21. August.
Ehren-Abend für Herrn Direktor Emil No!hmanr>,

zugleich 200. Jubiläums -Aufführung.
Dre RasteldMder.

Operette in einem VoripicI nnd 2 Akten von
Victor Leon. Musik von Franz Lehar.

Spielleiter : Dir . E>nil Nothmann.
‘ Dirigent : Kapellmeister Jan Körber.

Personen des Vorspiels:
Milosch BIncek, Großbauer . . R. Laube.
Voitcch, Rasteloinder . . . . Herm . Niewind.
Babuschka, sein Weib . . . Marianne Austerlitz.
Suza , deren Tochter, 8 I . alt kl. Schneider I.
Janku , deren Pflegekind, 12 I.

alt . kl. Schneider II.
Wolf Bär Pfefferkorn, Zwiebel¬

händler . Emil Nothmann.
Waclawerk, i Max Ellen.
Kropatschecks dauern Fr . Koppmnnn.

Knechte, Mägde bei Milosch, Bauernvolk,
Rastelbinderbuben.

Spielt 12 Jahre früher als heute in êinem slo¬
wakischen Dorfe bei Trencsin in Ungarn (Slowakei).

Personen des ersten und zweiten Aktes:
Glöppler, Spenglermeistcr . . Ernst Willen
Mizzi, seine Tochter . . . . E. v. Perfall.
Janku , sein Geschäftsführer. . Wilh. Kahser.
Wolf Bär Pfefferkorn. . . . Emil Nothmann,
Suza , Dienstmädchen . . . . Henny Loges.
Gisa Lisa, 1 Choristinnen bei TrudeSesemann.
Lori Flori , s Rcnaeher Steffi Doretti.
Jumplowicz . Wachtmeister . . Paul Schulze.
Baron Grobl, Korporal . . . Max Ellen.
Ritter von Streckcnburg, Einj .-

Freiwilliger . .
Milosch, Korporal
Ein Herr
Schweller, Korpora!
Ein Gefreiter.
Eine Ordonnanz
Ein Reservist.
Urlauber . .
Ein Trompeter
Knopper!

18. August. 7 Uhr
ntoTß.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mittel.

Barometer*) . . . 749.3 748.2 750.0 749.2
Thermometer C. . 12.3 16.7 13.9 14.2
Dunstspaun.(mm) . 9.1 8.0 10.2 9.1
Sei. Feuchtigkeit!"/», 87 56 87 76.7
Windrichtung . . SW . 1 NW. 8 NW. 1 —

Rieders-dlagsh.smm) — 0.2 1.6 —

Höchste Temperatur 17.8. Niedr. Temper. 10.1.

19. August. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mittel.

Barometer*) . . 752.4 754.5 756.4 754.4
Thermometer C. . 14.1 15.7 14.7 14.8
Dunstspann, (mm) . 9.7 10.1 8.4 9.4
Rel.Feuchtigkeit("/->> 81 76 68 75.0
Windrichtung . . NW. 8 NW. 2 NW. 1 —
Niederschlagsh.(mm) 2.8 0.5 — —

Addy Albany.
Eduard Rosen.
Carl Sigel.
W. Nerz.
Math . Frcybcra.
Fritz Pauser.
Hans Richter.
W. Scheuven.
W. Küpper.
Willy Nieter.

Ulanen, Urlauber und Reservisten, Verwandte und
Freunde Glöpplers.

Der erste Akt spielt in Wien im Spenglerladen
Glöpplers heutzutage, der zweite Akt spielt un¬
mittelbar nach dem ersten in einer Ulanen-Kaserne.

Anfang 8 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.
Mittwoch, den 22. August: Der arme Jonathan.
In Vorbereitung: Die lustige Witwe.

Kurhaus zu Wiesbaden^
Dienstag , den 21. August

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Kapellmeister Hermann .Trimer
1. Choral : „Bin’ feste Burg ist unser Gott“.
2. Ouvertüre zu „Giralda“ . . . Adam.
3. La Paloma, mexikanisches Lied Yradiei.
.4. Wiener Fresken , Walzer . . Jos. Strauß,
5. Chor und Arie a. „Die Königin

für einen Tag“ . . . . i . Adam.
6. Phantasie aus „Carmen“ . . Schreiner.
7. Funiculi, Funicula , ital. Volks-

lieder-Marsch . Stassny.
AbonTremants-Konzarta

dos städtischen Kur-Orcliesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung : Herr Kapellmeister Hermann Jrmer.
1. Anhaitische Festouvertüre . . A. Klughardt
2. Chor und Arietta aus „Romeo

und Julia “ . Ch. Grounod.
3.  Meine Nachbarin, Polka . . E.Waldteufel
4. Fragmente aus „Der fliegende

Holländer “ . . . . . . . R . Wagner.
5. Ouvertüre zu „Scheherazade“ . H. Urban . "
6. Neues Leben, Walzer . . . 0 . Komziik.
7. Phantasie aus „Undine“ . . A. Lortzin <%
8. Kamerun-Marsch . J . Raide. a*

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmeister Ugo AfferrJ

1. Ouvertüre zu „Das Nachtlager
in Granada “ . C. Kreutzer.

2. Vorspiel zu „Boabdil“ . . . M. Moskowsti
3. Saltarello, italienischer National¬

tanz . U. Afferni.
4. Automatenmusik u. Walzer a.

„Coppelia“ . L. Delibes.
5. Ouvertüre zu „Meeresstille und

glücklicho Fahrt “ . . . . F. Mendelssohn
6. Solveigs Lied aus „Per Gynt“

Suite Nr. 2 . E. Grieg.7. Schneefloeken-Walzer aus dem
dramat .Märchen „Frau Holle“ ILSpangenber»

8. Chromatischer Galop F.Liszt-Müller-Berghaus

Kurhaus zu Wiesbaden
Samstag, den 25. August, ab 8 Uhr abends

bei aufgehobenem Abonnement:
Sommerfest ,Doppel-Konzert und

grosser Ball
im Garten und in dem festlich dekorierten Saal®

Anzug: Promenade-Anzug.
des linrgartens.

Von 8—9V- Uhr :
Konzert des Kurorcbesters.

Von 91/:—11 Uhr:
Militär-Konzert.

Etwa 9'/z Uhr : Beginn des Balles.
Tanz-Ordnung: Herr Fritz Heidecker.

Kurhaus -Abonnenten : Inhaber von Jahres-
Fremdenkarten , Saisonkarten , sowie von Abonne«
mentskarten für Hiesige, erhalten am Kassen,
bauschen an der Sonnenbergerstrasse, gegen Ab¬
stempelung ihrer Karten , Eintrittskarten zu 2 Mk.

Eintrittspreis iür Nicht-Al onnenten 3 Mark!
An diesem Tage gelöste Tageskarten werden

bei Lösung einer Karte zu 3 Mark in Zahlun»
genommen, jedoch auf eine Karte nur eins
Tageskarte.

Bei ungeeigneter Witterung findet — um,
8' lt  Uhr beginnend — nur grosser Ball statt
Der Eintrittspreis bleibt derselbe.

In beiden Fällen wird von 7 Uhr ab de*
Park reserviert und ist von da ab der Aufenthalt
daselbst und in den Sälen, einschliesslich der¬
jenigen des Restaurants , nur Inhabern von Ein¬
trittskarten zumSommerieste , bezw. Ball gestattet

Städtische Kur-Verwaltung,
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3 . Klatt. Wiesbadener Tagblstt

Drenstas,

»1. Arrguft 1906.
64 . Iahvgang.

Sec RbeiMlirlit
des Wiesbadener Zagbiatts

erscheint allabendlich « Uhr und enthält alle Stellenangebot«
und Stellengesuche, welche in der nächstveröffentlichtcu Nummer des
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abrnd -NuSsabe des Arbeitsmarkts kostet8 Pfennig
das Stück.

Tagsüber, bis 8 Uvr nachmittags, ist frei«Einsichtnahme
de» Arbcitsmarkt» in den Schalter-Räumen gestattet

Bei schriftlichen Offerten von Di-nstsuchenden empfiehlt cS stch.
keine Original- Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen-, für
Wiedererlangung bcigelegtcr Original-Zeugnisse oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb
4 Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.

Offertbriese von Vermittlern befördert der Verlag nicht.

Weibliche Nersonrn, die KtMmrg
finderr.

■Jüngere Lehrerin,
welche zwei Mädchen im Alter von 10 bis
12 Jahren bei ihren Schulaufgaben nach¬
mittags beaufsichtigenkann, wird gesucht.
Offerten unt. B3. an den Tagbl.-Vcrl.

Einfaches zuverlässiges Fräulein
^ mit guten Zeugnissen, im Nähen u.

'Bügeln erfahren, zu zweijährigem Kinde gesucht.
Eintritt 1. oder 15. Sept. Etisabethenstr. 4, 1.

Besseres Mädchen oder Kinder-
fräulein zu zwei gröberen Kindern per
Anfang od. Mitte September gesucht. Näh.

S . Hamburger, Langgasse9, 1.

Einfaches tüchtiges Fräulein zu größeren Kindern
gesucht Bachmaycrstraße12.

Suche bei reeller Vermittlung:
Kindersrl., Jungfern, perf. Herrschaft«-, und

Pensums-, sowie Restaurant- u. Hotclköchimicn
70 Mk., bess. Stubenmädchen, 30 Haus-,Allein-,§ immer- und Küchenmädchen, Küchcnmamsell,eiköchinncn,Büfettsräul. für 1. Hotels, Servicr-
fräulcin usw. Vermittlung für alle Städte
Deutschlandsu. nach dem Auslände. Bernhard
Karl, Stellenvermittlcr, Schulgaffe?. Tel.2085.

Beff. Kindermädchen Ki»,L'"L
Hausarbeit übernimmt, zu 2 Kindern von 3 und
6 Jahren gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 82, 1.7 Fräulein für Kontor,

intelligent, rcpräsciitationsfähig, in Burcauarbciten
erfahren, für Vertrauensstellung gesucht. Offerten
unter W « ssa » an den Tagbl.-Berlag.

Per 1. Oktober ov. früher
suchen wir eiue perfekte Buchhalterin,
eine Verkäuferin für die kunstgewerbliche Ab¬
teilung, möglichst mit Sprachkenutnisscn, eiue
Berküuseriu für Haus- und Küchengeräte.

Gebrüder Wollweber,
Bärciistraße 8.

Tüchtige branchekundige Verkäuferin
suche für sofort.

Carl ClaeS,
Wäsche, Woll- und Weißwaren.

"PeMIüe öcrkiifcrinl
hie in der Schürzen- und Wäschebranche in Detail¬

geschäften(nicht in Warenhäusern) mit Erfolg
tätig war, findet per 1. Oktober dauernde, ange¬
nehme Beschäftigung gegen hohes Salär . Gen.
Offerten mit Photographieu. Zeugnisabschriften
sind zu richten unter isuo au D. Frenz,
Annoncen-Expedition, Main ;. (No.7910) 1?38Tücht. BerkLmferrsr

für Kurz-, Woll- und Wcißwareugcsch. hier gesucht.
Offerten mit GchaltSanspr. und ZcugniSabschr.
unter 1?. J ? 1 an den Tagbl.-Vcrlag.

Lehrmädchen'
Adolph Koerwer, Langgassc 18.

8 (t0 dl £  tt mit gut.Schulbildung
gesucht. Simon Meyer , WcUritzstraßc.

i^ ^ L>»»Mädchen unter günst. Beding, gesucht
ife,vi ?*- Ecke der Schützenhofstr. und Langg.BaeumcherK Co.
Perfekte Taillen- u. perfekte Rockarbeiterin

für dauernde gut bezahlte Stellung gesucht.
I . Bacharach.

J£. Rockarb. fof. gef. Schmitt, MauritinSstr. 3,2 l.

KeivWise fMi-m Eniiicnßrütitctinncn
auf dauernd gesucht.

Wilhelmstr. 36. H. Steirr.

Stützs gesNcht
^asteI», L.

Einfaches Fräulein , in . Küche und
gründlich erfahren, kinderlieb(2 Kinder) und im
Nähen geübt, als
Große Burgstraste

Kos.Me res. flr Me Ueilsioii.
Muß befähigt sein, die Küche zu beaufsichtigen
(nicht kochen). Off. u. «SS» Tagbl.-Verlag.Arbeitsnachweisf.Frauen.

Ai Köchinnen(f.Privat),Allein-,Haus-
Kinder-, Küohenmßdohen. ISi Wasch-, Putz-,
Monatsfi-., Nah., Bfigl., LauimBdch. iinenta.
Alt . II. A: H # fe . B: Sao4eS| !er *.
C.: 4.'r!ii4«-«»lste !!e fftir 04rn.ssKeniifles '.
unter Zustimmunfrd. beid. ärztl.Vereine. 1769

Suche Hereschafts-, Restanrationsköchin,
Hausu, . , welche nähen können, Attein-
und Kindermädchen bei h. Lohn.

Frau Elise Lang, Stcllenvermittleriu»
Friedrichstratze 14, 2.

Tüchtige Köchin
bei gutem Lohn gcs. Jede Woche Ausgang.

Gebr» Dittrich, Schillerplatz 1.

Es/ “ Gesucht zum 1. Oktober eine tüchtige
HrrrschastSköchin, ALS IS
nimmt. Beste Zeugnisse erforderlich. Zu melden
Nößlerstraße 12, I, vonnitiagS9—10 Uhr. .Köchin,

die etwas Hausarbeit übernimmt, für Offiziers-
Familie nach Metzz. 1. Oktober gesucht. Lohn
30 Mk. Melden Rheinstraße 88, 3, vorm, von
11—1 oder abends8—9 Uhr.

Intern Zentral-Plnelernnss-fpureau
"Wallrabenstm,.
Langgafse 24,1 . » Telephon 2358.

CrlteZ Darean am Platze
für sämtliches Hotel- u. Herrschaftspersonal

aller Branchen.
Frau Lina Waürabenstein , Stclleuvcrmittlcrin,

iißd]% fonts in AmeMasachteine durchaus perfekte Herr-
fchaftSköchin in ei» erst¬

klassiges HerrfchaftShauö, Herrschaft hier,
Reise frei, ferner eine gut bgl. Köchin nach
der Schweiz, eine Kinderpstegerin nach
Belgien , ein Kinderfränlein nach Holland,
eine Kammerjungfer zu einer Amerikanerin zur
Aushilfe, Haushälterinnen, Fräulein zur Stütze,
eine große Anzahl Köchinnen für Hotels. Pensionen,
Restaurantsu. Hcrrscbastshäuser tbochstcs Gehalt),
Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen, Kochlchrfräulein,
tüchtige Büfettfräulein für Hotelrestaurants und
feinste Eafös, flotte Servierfräulein, über 10 erste
Stubenmädchen, Hausmädchen für Hotels und
Privathäuser, über 25 adrette Alieinmädchcn,äimmermädchen für erste Hotels und feinstecnsionen, Herdmädchen, Küchcnmädchenf. Hotels
und Pensionen (hohes Gehalt ).

Perfekte Arbeiterin für Röckeu. Taillen für
dauernd gesucht Bleichstraße 7,1 lks.

Mdch. k. d. Kleiderm. gründl. crl. Walramstr. 10.1l.
Gut geübte flotte Damen -Wäschc-Nä herinnen
. für"in u. außer d. Hause bei bohem Lohnu. d.
Äesch. gef. Wäschefavrik. Faulbrunncnstr. 9, L.

Slklieo-Uchweis»'F-LSM '-
... DclaSpeestraße 1,

sucht für ein Hotel sofort eiue tüchtige Weißzeug»
«räyerin, die auch gut stopfen kann. 6487.

von Anfang September an für
fHUJ1 einige Wochen perfekte Köchin

zur Aushilfe. Zu melden Frcieninsstr. 19.
Köchin, die Hausarbeit übernimmt,

AS/CIlliijll. mit Zeugn. aus Herrschaft!. Häusern
für zwei Personen auf 1. Sept. Borzust. von
4- 5 Uhr Humboldtstraßc 11, 1. 6502

Suche feinbürg. Köchinnen, prima sehr gute
Privat » auch Pensionöstellen, «ins. Hans-
mädchcn in erste Herrschaftshäuser, perf.
Hotel- n. Pensionszimmermädchen, sehr
viele Trinkgelder, perf. u. cinf. Allein¬
mädchen, Land- n. Küchenmädcheni. pr.
sehr gute Stellen bei hohem Lohn nnd
guter Behandlung. Frau Anna Müller,
Stellenvcrmittlerin, Sedanstratze2, Ecke
Walramstraße.

Stelle«,»ächweis für HerrschaftS-Psrsonal.
Tuche Hans -, Küchen-, Allein- nnd
Kindermädchen per bald u»1. Sept . a. c.
Fra » Marie Lnbrich, Stettenvermittlerin,
Blücherstraße7, 2.

Tüchtiges HanSmüdchen gesucht
Karlstraße 89,.Part . l.

Fleiß. Mädchen ;
gesucht Rheinstraße 56, Part.
WT Ein solides Mädchen gesucht Michcls-

berg 20, im Spenglerladen.
Ein tüchtiges reinliches Mädchen aelircht»
... Näh. Kaiser-Friedrich-Ring.59, 1̂ " .

Tüchtiges älteres Mädchen, Welches in allen
älterem EhepaarHausarbeiten erfahren ist, zu ..... . .... »v.r .

per 1. Sept. gesucht Adelheidstraße 87, Part.
Gesucht Alleinmädchen, welches kochen kann,

f. kl. tzausbalt Schlichterstraße17, 3.
pjp ~ Ein Alleinmädchen zum 15. August

gesucht Große Bnrgstraße Ö, 2.
Sofort tücht. Alleinmädch ., kinderlieb, für kl.

bess. Haushalt gei. Dotzheimerstraße 88, 2.
Reinliches Haus- u. Küchenmädchen gesucht(Lohn

80 bis 40 Mk.) Spicgclgassc 4.
Tüchtiges Mädchen, welches gut kocht, bei

hohem Lohn gesucht Hildastraße 5.

-um 1. oder 1b. September für
jungen Haushalt in größerer

Stadt Süddeutschländs ein tücht. Allein»
Mädchen, das kochen kann.

Adolfsallce 21, Part.

Gesucht zum1. September ein Mädchen für Haus¬
und Küchrnarbeit TaunuSstraße 45.

Braves stciftigcs Mädchen vcr 1. September
gesucht. Näheres Römcrberg 32, Laden.

Selbst, ordentl. Mädchen bei gutem Lohn und
guter Behandlung gesucht Wellritzstr. 41. Part.

Dame sucht zum1. Sept. bess. Mädd,cn, tadellos
in Hausarb., Bügeln, best. Hnndarb., cvcnt.
familiär. Heckscher, Withclminenstr. 87,2.

^0 Allein-, Hans-, Zimmer-, Servier-
VllUsl . fräuletn u. 10 Küchcnmädchen. Frau

Marie Harz, Stellcnllcrnnttlerin, Metzgcrg. 35.
Jg . eins.Mdch. ges. Lohn 15 Mk. Albrechtstr.13,2.

ilt ^ erfahrene »Allein«!ävch.zum 1. September gegen
guten Lob» gesucht Bismarckring 40, 2.

Tüchtiges Ällcrmnaochen ges. Dotzheimcrstr. 84, 3.
§?***> Gesucht wird zum 18. Sept.oder früher ein durchaus tücht.

sauvcreS Mädchen für Küche nnd Haus¬
arbeit BiSmarckring 6, 2. Et.

Tüchtiges selbständiges Alleinmädchen mit nur
guten Zeugnissen gesucht Göbenstraße 12, Hoch¬
parterre links.

Junges Mädchen gesucht Göbenstraße 21, 1 r.
Gewandtes Hausmädchen, welches waschen u.

bügeln kann, f. Villa gesucht. Eintritt 1. Sept.
Vorst. 10—12, 8—4. 7,6—7 Uhr. Zu erfragen
u. «». Tagbl.-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 6472

tücht. Alleinmädchen, das
gut koche» kann, für . kt.

Haushalt Adelyeidstratze 10, 2. 6477
Besseres zuverlässig. Alleinmädchen gesucht.

Schnitzler, Kaiser-Friedrich-Ring 46.
Ein Küchenmädchenoder Kindermädchen

bei guter Behandluu
Dotzheimerstraße 24.

PW- Junges kräftiges Mädchen gesucht
Scheffelstraße1, Part.

IS^ 1» Tücht. Mädchen z. 1. Sept. ges.
HWW Oranimstraße 50, 3 r.
Suche wegen Verheiratung in. Mädch. ein tücht.

sanb. Alleinmädchen, welches gut koch, kann,
zum15. Scpt. oder1. Okt. Elisabcthcnstr. 8,P.

Alletnmäbchei»gesucht. Frau Ehr.
WM Brücket, Adelheidstraße 71.
Alleinmädchen mit g. Zeugn. für sofort oder

1. Sept. gesucht. Selbständig Kochen nicht er¬
forderlich. Haack, Wilhclminenstr. 4, Part.

Sanb . tücht. Mädchen, am liebsten vom Lande,
bei gutem Lohn zum 1. September gesucht
Jiicderwaldstraße6, Part , rechts.

für Küche und Haus gesucht
MSKNWeN Seerobcustraße 30. 1.
Gesetz!« MRlve»,Kg;'LNS Ä

.Kücheu. etwas Hausarbeit bei gutem Lohn ges
Frau AtNNi Juhl , Sonnenbcrgcrstraßc 45.

Ein Mädchen, welches gut bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit verrichtet, zum1. Sept. gesucht.
Näh. Humboldtstraßc 20, von 10—4 Uhr. 6483

Tüchtiges Btädchen für Küche nnd Haus¬
arbeit gegen guten Lohn gesucht Rhein-
ganerstraße 15, 1. St . links.

Gesucht zum1. September evcnt. 15. September
ein Alleinmädchen mit guten Zeugnissen,
welches kochen kann und alle Hausarbeit versteht,
in einen Haushalt von zwei Personen.

Frau Landgerichtsrat FolleninS,
Kaiser Friedrich-Ring 17, 3.

Ei« jung, lucht. Mädchen in kleinen Haushalt
gesucht Albrechtstraße 23, 2. Stock.

Kartstraßc3, Parterre, einfaches älteres Mädchen
gegen hohen Lohn gesucht.Allemwädchen,

tüchtig und sauber, welches etwas kochen kann,
gesucht Rheinstraße 103, 1.

Ein sauberes anständiges Mädchen
gesucht Emscrstraße 61.

Ein einfaches Mädchen von besserer Familie,
in Haus- und Handarbeit erfahren, zu einzelner
Dame gesucht Rheinstraße 94, 2.

Ern MnDchen,
welches fein bürgerlich kochen kan» nnd
Hausarbeit verrichtet, wird zum
1. September gesucht. Näh . Frankfurter-
straße 30, von 0—8 Ahr. 6470

rum 1. September Williges,
sauberes Mädchen in kl.

Haushalt . Näh. Oranienstr. 54, 2 U

MniMforfnm tücht., für Hausarbeit gesuchtSchwalbackerstr. 47, 1.
MMUssr» Tüchtiges Hausmädchen auf
WchS 1. September, ev. auch früher?

gegen hohen Lohn gesncht. ^
Schäfer, Billa Rößlerste» 10, 1. Et. *

ESS~ Alleinstehende ältere Dame sucht zum
1. Sept. best. Mädchen, welches gut bürgerlich
kocht und alle Hausarbeit verrichtet. ,

Bismarck-Ring 3, 2 St . l.
Ein tüchtiges Alleinmädchen, welches selbst¬

ständig kochen kann, zum1. September bei gutem
Lohn gesucht. Nah. Gutcnbergplatz2, 1.

gMh Gesucht zum1. September cm kräftiges
WKAM Mädchen für Küche und Haus bei

gutem Lohn. Emserftraße 37, 1.
Suche für sogleich zwei Mädchen

M8W für Kücken- und Hausarbeit,
sowie Jemand zur Beihilfe am Herde,
Lolm 30 bis 85 Mark.

Mainzer Bicrhalle»Mauergasse 4.
Alleinmädchen» welches bürgerlich kochen kann

nnd alle Hausarbeit versteht, für den Haushalt
gefugt Webergasse 16, Korfettengeschäft.

ein brav, fleiß. Mädchen für
Küche und Haushalt, m. gut. Zcugniffen. Zu
erfragen Dienstag , den 21. d. Mts., mittags
zwischen4 u. 6 Uhr Friedrichstr. 33, 1, b. Wolf.

DieMmädchen gesucht
nt. guten Zeugnissen. Luisenstr. 22, 2 rechts»
Meid. v. 8—9 Uhr morg. od. 8—9 Uhr abends,

Fleiß . Mädchen gesucht Dotzheimcrstr. 83,JBatt
Zum 1. September oder auch früher ein tücht,

Alleinmädchen wegen Verheiratung des letzigep
Mädchens gesucht Kirchgasse 46, 2 Treppen,

«rsfesss . 'Tüchtiges Alleinmädchen zum
g # 1. September ges. Augustastr. 1. 1.
Brav. Mädchen s. gcs. Oranienstr. 38, 1. 6493
«srA , Tücht. Alleinmädchen, welches

kochen kann, wird gesucht
Kaiser-Friedrich-Ring 43, 8 St . rechts.

AlleinrnLochen, welcher selbständig kochen kann,
mm1. Sept. gesucht RüdeSheimerstr. 11, 1 r.

' f. kl. HaiiSh. z. 1. Sept. gcs. A°rkstr. 5. 2 l.
kriiftlges Mädchen

r_ . ohrn Lohn per 1» September ges«
^iSmarckring 37, 1. ^ ^

Braves fleißiges Mädchen gesucht Gobenstr. 12, V.
timmpag.  Tüchtiges Mädchen für fleme

Haushaltung auf 1. Sept. gesucht.
Nähe res Webergasse 84, 3. Stock. . ^Braves auständ. Mädchen zu 2 alt.

ALKM Leuten gesucht Lahnstraße4, 1 r.
KülhcmiiädHeii

25—85 Mk. Lohn bei freier und reeller Ver¬
mittlung gesucht. Schulgasse 7» Tel. 2088«

KeriihM KÄ, MmmmiMkr.
Einfache» älteres Mädchen für Hausarbeit

gesucht Uhlandstraße 10.
Sanb. HansmädÄen

gesucht. Näh. RüdcSheimerstraße 14, Part.
Gesetztes Mädchen,

mit dem Hausmädchen Hausarbeit übernimmt,
wird gesucht Adelheidstraße 60, 2.

Junges Alleinmädchen per 1. Sept., evcnt.

Fleißiges
gegen hoher

aer,gesucht Rheinaauerstraße 3,jt ein älteres Mädchen od. Wi
tzchp. r.

gesucht
straße

.... _ _ . . . Witwe zur Führ,
eines bürgert. Haushalts Frankenstr. 23, Part,

Reinliche Frau oder Mädchen, welches einen
Haushalt qrstndlich zu führen versteht, sofort
gesucht. Wäsche wird ausgegeben. Moritz-

15, Seitenb. 2 . .  .

Stellm-Nachweis Germania,
Passantcnheim,

Telephon 2461 Jahnstr. 4,1 Telephon 2461.
Suche für sofortu. später erstes Hotelzimmer-

mädchen für ausw., Köchinnen für feine Herrschafts¬
häuser, Beiköchinnen für Hotel, Hausmädchen,
Kinderfräulcin und Kindermädchen, größere Anzahl
Alleinmädchen, Land- und Küchenmädchen, alles
gute Stellen und freie Vermittlung.

Wtädchen erhalten Kost und Logis für
1 Mk. Frau Anna Kiefer, Stellenvermittlerin,

Suche zum 1. Scpt. oder später ein gewandtes,
in feiner Hausarbeit, im Servieren und Bügeln
erfahrenesHausmädchen, ..
das schon in herrschaftlichen Häusern tätig war
und gute Zeugnisse besitzt. Vorzustellen von
4 Uhr ab bei Frau Ltverkns , Nerotal 3.

Braves Alleinmädchen , welches gut
bürgerlich kochen kann, tvird zur selbst.
Führung eines besseren Haushalts von drei
Pcrs. p. 1. Sept. gesucht. Zu erfr. Moritz¬
straße1, Putzgeschäft tz. Stoltzenberg. 6499

Zum 1. Scpt. ordcmtlchcs Mädchen für Küche
u. Hausarbeit gesucht Rheinstraße 18, 3 l.

Tüchtiges Alleinmädchen fü,
WWW Küche und Hausarbeit . gesucht
.... Sccrobenstraße 27, 3 links.
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Mklm« hmsAstWe»Alluft
^svird aeqen hohen Lohn «in Mädchen

gesuchf» ŵelches die feinere Küche ver¬
steht «♦ selbständig den Haushalt führen
h»nn. Offerten nnter c . 0 Taabl»-
Haupt°Ag., Wtlhelmstraß« 6. 6190

Anständiges Mädchen in kleine Familie sofort
oder  später gesucht Gerichtsstraße7, 3.

W Mädchen für Küche und . Haus sofort
gesucht Luisenstraßc 2. 6!89

EA r.
sone

Wrssbaderrer Tagblatt» Morgen -Ausgabe , 3. Blatt. No . 686.

J  Mädchen für jede Hausarbeit zu zwei Per-onen auf sofort gesucht Dotzheimerstr. 89, P.
Sofort ein braves Mädchen gesucht, welches

schon gedient hat. Preuß , Rauenthalerstr. 8.chon gedient hat. Preuß , Rauenthalerstr,

Zimmermädchen
zum1. September gesucht.

Hotel Grüner Wald.
Alleinmädchen für kleinen Haushalt ges.

Kaiser-Friedrich-Ring 30, 1 r.
Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit bei
V hohem Lohn und guter Behandlung gesucht.

Ko ob, Walramstraße 20.
welches kochen kann, gegen guten

»vtllvjMll , Lohn auf 1. Sept . gesucht.
Obststand Ecke Emfer- und Schwall

Ein br. tÜcht.
lcht. Ni

Näh.
e Emfer- und Schwälbackerstraße.

. . Alleinmädchen für nach Mainz
zesucht. Näheres Luiscnstratze 22, 8 Tr,

Ein tüchtiges Küchenmädchen für
September gesucht.

ein sauberes, welches
„ etwas kochen kann, ges.

Krrchgasse 49, Schirmladen,

Hotel St . Petersburg , Museumstr. 8.
Mäd chen auf  gleich ges. Manergasse 14, Laden.

Ein Mädchen wird gesucht,
welches perfekt kochen kann
und die Haushaltung führt,

vAuch werden zwei Schwestern angenommen zu
einer feinen kinderlosen Herrschaft nach aus¬
wärts . Näheres Marktstrabe 9, 1 l.

Tüchtiges Mädchen sofort ges. Bleichstr. 14, Part.
Braves jüngeres Mädchen für kleinen Haushalt

gesucht bei kl. Familie Gneisenanstr. 14, 1 St . l.Alleinmädchcir,
Kaiser-Fricdrich-Ring 25, 3. Ruppert.

Ein braves Mädchen per 1. September gesucht
r Ringkirche4, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen
für kl. besseren Haushalt gesucht Kirchgasse 11, 1.

Vorzustellen nur vormittags.
Für einen ans zwei Personen
bestehenden Haushalt wird ein
einfaches Fräulein o. besseres

c Mädchen , tat Kochen und allen Hausarbeiten
N' erfahren, für sofort oder später gesucht.

Frau Friedr . Elsas , Schützenstraße3, 1.
Zuverlässiges Kindermädchen gesucht Moritz-
> straße 43, 2. Stock. 10—12 und 8- 6 Uhr.
PIT * Eine ältere unabhängige Frau sof.

gesucht Michelsberg 15, Laden.
Sauberes Küchenmäscherr per 1. September
, bei 40 Pik. Lohn gesucht
' - Falstaff , Morltzstraße 16.GesNchtp§r ssfort

ein Mädchen (cvangcl.), welches selbständig gut
bürgerlich kocht und in der Hausarbeit er¬
fahren ist, Fischerstraße6. 6195

AU " Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit versteht, sowie besseres

's Mädchen zu vierjährigem Kinde ges. Näheres
Rüdcsheimerstraße 14, 3. 6505

.. FSeitzigss Mädcheu
für sofort gesucht Rheingauerstraßc 13, 3.
Dienstmädcheil,

^irchgaffe 49, Schirmlc_

« nach Schwalbach: 6—8 Wochen gewandtes Zimmer¬
mädchenf. kl. Pension. Gute Zeugn. erforderl.
Näh. Wiesbaden, Adolfsallee 18. Part.

PSi ”* Sofort nach Wad Schwalbach tücht.
Haus - und Küchenmädchrn gef. Lohn Mt .25
bis 80. Off. an Villa Ernst , Langcnschwalbach.

Suche zum 1. September
sanheres AÜeiNwäÄcheN.
Frau Heinrich Simon , Apotheke Eltville.

5» einem einzelnen alten Herrn
in grüdesheim ein tüchtiges

älteres Mädchen oder einfaches Fräulein,
das gut kochen kann und die Hausarbeit
übernimmt. Offerten mit GehaltSanfprüchen
unt . A. 23 © an den Tagbl .-Verl.

£&&& *>■&$ wirb  sof. ein brav. Hausmädchen,
welches nähen und bügeln kann.

Zeugnisabschriften zu senden an F . R », Gut
Siheiufels bei St . Goar.

Für kleinen Offiziershaushalt nach
außerhalb tüchtiges Hausmädchen,

das im Servieren, Nähen und Bügeln gewandt
' ist, bei hohem Lohn gesucht. Borzustellen

Pension Primavera, Bierstadterstraße 5.
Biialeriimcil feÄi
Bin Mädchen kann das Bügeln unentgeltlich

gründlich erl. Näh. Riehlftraße 2, Hth. Part.
Tücht. Waschfrau gesucht Faulbrnnncnstr . 12, 2 l.
Waschfrau für 3—4 Tage in der Woche gesucht

Adlerstraße 69, 2 r.
Putzfrau für 1—2 Tage sucht

Adolph Kocrwer , Lauggasse 13.
Mouatsmädchen für vorm. gef. Moritzstr. 41. 3.
Kirchgasse 19 ein Mouatsmädchen v. 7 bis 11 Uhr

und abends von 6 bis 8 lehr ges. Näh. 1 St . l.
Eine saubere Mouatösrau für 2 Stunden vorm.

gesucht. W. Warth , Kirchgasse 62.
Monatsfr . o. M. vorm. 1 St . Herderstr. 83, 2 l.
Jg . Monatömädchen gesucht Albrcchtstraße 27.
Gesucht für 2 Std . vorm. saub. Mouatsmädchen

oder  Frau Adelheidstratzc 91, P.
LW °* Braves Laufmädchen sofort gesucht

Bahnhofstraße 14, Eckladcn. 6494
Junges ordcntl. Mädchen tagsüber zu ein. Kind

u. Hausarbeit gesucht Herderstraße 7 2 l.
Rctul . uetteK Mädchen tagsüber zu kinderl.

Leuten gesucht Schicrsteinersiraße13, Part . r.
Suche junges Mädchen für nachmittags zur

Beaufsichtigung und Ansfahrt eines ' kleinen
Jungen . Portier , Europäischer Hof.Mädchen ftä.

Jnng » Mädchen , welches zuhause
essen kann, tagsüber bei g. Lohn

gesucht Philippsbcrgstraße 12, 1.
Tüchtiges Mädchen tagsüber gesucht Maucr-

gasse 15, Speisewtrtichaft.

Ein 14-jähr . Mädchen , welches nebenbei gut lesen
kann, für leichte Hausarbeit vormittags gesucht.
Meldung morgens Scharnhorststraße 44, 2 r.

Mädchen zur Aushilfe gesucht
Moritzstraßc 43, 2.

Einlegerin
Kempf &

sofort gesucht. Buchbruckerei
Co . , Bismarckring 17. I

Geübte Einlegerin für Steindruck
Presse sofort gesucht. Gebrüder

Petmeckh , Luisenplatz 6.
Gesundes , intelligentes Mädchen als Vor¬

arbeiterin für leichte Fabriknrbeit gesucht.
Mel dungen Dotzheimerstraße5, Part.

Mädchen zum Füllen und Flaschenspülcn
gesucht Sedanstraße 3.

PST * Frauen und Mädchen finden lohnende
Besch. Bettfedernfabrik , Dotzheimcrstr. 111.

WsMiche Msrssmsir . die SteUmrs
ftrcherr.

Junges Mädchen sucht Stelle als Jungfer.
Breier , Klipphausen bei Wilsdruff (Sachs.).

Bess . Fräulein , in allen Häusl. Arb. erf., sucht
Stell , als Jungfer oder Stütze. Offerten unter
es . 8 . 14 © postlagernd Schwalbach.

PST “ Junges Mädchen , welches schneidern u.
etwas frisieren kann, sucht Stellung als angeh.
Jungfer . Näderes Gustav-Adolsstr. 14, 2 r.

Bessere unabh. ältere Fra « sucht
S§pä3ür für nachmittags Engagement bei

älterer leidender Dame. Offerten u. W. 200
au den Tagbl.-Verlag.

mit Buchführung. Maschincnschr.
(y . lüülüi , und Stenogr . vertraut , sucht bet

bescheidenen Ansprüchen passende Stellung . Off.
u. V . 203 an den Tagbl.-Verlag.Kontoristin
bei bescheidenen Ansprüchen. Offerten unter
w . 8 ©l an D . Frenz . Mainz . FE8

ZMHM -s» Fräulein sucht Stellung in Kontor
WEM » «lg Anfängerin . Offerten unter

«D. “ ! ä an den Tagbl.-Verlag.
Tüchtige Verkäufertu mit der Wäschebranche

vertraut, sucht zum 1. Okt. pass. Engagement.
Offerten unter ’!T. « Wir an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Verkiinserin
brauche, mit prima langjährigen Zeugnissen, sucht
Stelle per 1. Oktober, event. früher. Gefl. Off.
unter Sll. 2 2© an den Tagbl.-Verlag.

Schweizerin , suchtz. Er-
lernen d. hies. Dialekts

Volontärstclle in Detailgcschäft, Kolonialwaren
bevorzugt. Off. u. ssi a. d. Tagbi.-Verl.

Perfekte Schneiderin,
lange in ersten Geschäften tätig, mit guten
Zeugnissen, in Maßarbeit , sowie Absteckcu
u. Abandern fertiger Konfektion durchaus
tüchtig, sucht sich bis 1. ober 15. September
zu verändern. Gef. Offerten sind zu richten
an Frl . L. Nohrmauu , Heidelberg,
Lcmdsricdstraßc 16.

Tücht . Rühmädchen , w. sehr geschickt Wäsche
und Kleider ausbess., sucht Beschäftigungaußer
dem Hanse. Näh. Zietenring 3 bei Lorenz.

' fort
aae.

perfekt in feiner Küche,

Hanse. .
Nähmäbcheu sucht dauernde Stelle für sofort

oder später. Näheres Müllerstraße 8, 2. Etw

fMCtfäljllflStlOIM , erfahren in Krankenpflegej
mit Zeugnissen aus Heilstätten, musikalisch,
Sprachen, wünscht einem alten leidenden Herrn
die Häuslichkeit zu führen. Off. unt. A . 232
an den Tagbl.-Verl.

S^ el; fcn  Alters , ang. heit.Geb.r; i
e. Hansh . erf., zuverl. und ordmmgsl., scheut

Lesen, in Küche n.

Arb., sucht Stelle als Wirtschafterin, am liebsten
zu ält. H. od. Witwer mit 1—2 Kindern. Off.
nnter 2 «2 an den Tagbl.-Verlag.

Aelt. geb. Fr !., welches viele Jahre in vornehmen
Hans, selbst. Stelle vorgest., i. Besitzeg. Zeugn.
über prakt. Kenntn. in all. Fächern des HauSh.,
der fein, wie eins. Küche ist, in Kindererz. erfahr.,
sucht sogl. unter beschcid. Ansprüchen Stelle im
Hause, wo die Hausfrau fehlt, auch der leidenden
oder überbürdeten Hausfrau zur Hilfe. Offert,
unter W. 22 © an den Tagbl.-Vcrlag.

Bess. Dome sucht Stellung als Haushälterin bei
einz. Herrn. Zu erfragen Tagbl .-Vcrlag. Dp

Netteres Mädchen sucht Stelle
als Haushälterin . Offerten erb

unter W. 222 an den Tagbl.-Verlag.
Ern Fräulein (kath.i 81 Jahre alt, in Küche u.

Haushalt sehr bewandert, sucht als Haushälterin
oder sonst passende Stellung . Offerten unter
A . SS 2 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Fräulein sucht zum 1. Oktober Stelle zur selb-
ständ. Führung eines Haushalts bet einz. Herrn
od. Dame. Off. u. W. 2 « rs a. d. Tagbl.-Verl.

Junge unabh. Frau sucht Stellung , a. liebst,
nach auswärts » als Haushälterin bei einzelner
Dame oder ält. Herrn, geht auch als Büfett¬
dame in ein best. Restaurant. Off. u. US. 2 2«
au den Tagbl.-Verlag.

Hotslhanshältcrin. Herr-
«S!' vlJUP  ichaftsköchin,fetnbürgerlrche

Köchin, Pflegerinnen, Zimmermädchen, Scrvier-
fräulein, Alleinmädchen, Hausmädchen, bestens
empfohlen. Fron Elise lStüller , Stcllen-
vermitilerin, Grabenstrabe 80, 1.

Perfekte Köchin s. Stelle . Bismarckring84, Hth. 1.
Fein bürgerliche Köchin , welche etwas Hausarb.

übernimmt, sucht Stelle . Mainzerstraße 14.
Selbst. Köchin s. AuShilfSst. Bertramstr . 15, V. 4.
Perfekte zuverl. sehr rcinl. Hcrrschaftsköchin, gut

empf., m. best. Zeugn., s. St . Adlerstraße 47, 1.
Empfehle eine Kochin und Honsmädchen

mit Pr. Zeugnissen zum 1. September.
Stellenvermittlung Fr « Rotzenvoch , Eltville.

Fräulein , 25 Jahre alt , im Haushalt , sowie
Nähen und Handarbeiten erfahren, sucht Pass.
Stelle als Stütze. Gest. Angebote an H. Tack,
Kettwig-Ruhr, Bahnhofstraße 68.

Einfaches tüchtiges Mädchen sucht Stelle als
Allein- od. Hausmädchen. Näh. Adolsstr. 16, P.

Ans ). Mädchen s. Stelle in kl. best. Haushalt.
Auskunft Eleonorenstraße 7, 3 St . l.

Mädchen v. Lande sucht St ., am liebsten zu ein od.
zwei Damen od. kl.Haushalt . Bleichstr. 9, H. D.

Flersüges Mädchen sumt Stellung in kleinem
ruhigen Haushalt . Kl. Burgstraße' 5, 3 St.

Anständiges tüchtiges, mit guten Zeugnissen u. im
Kocken erfahrenes Mädchen sucht Stellung bis
1. September. Offerten unter A . Bä. a». 25»
hauptpostlagernd.

Sielt zuverläff. Mädchen mit sehr g. Zeugn. sucht
Stelle zu kl. Kinde. Näheres Mainzerstraße 14.

Mädchen sucht Stellung in einem kl. Hnush. als
Slllcin- od. Hausmädchen. Kirchgasse 24. 1 St.

Aelt. sol. Mädchen sucht w. Sterbefall s. Dame
Stellung als Sllleinm. in kl. Haushalt . Näh.
von ff,11 an Bleichstr. 28, 3 r. Vorz. Zeugn.

Junges Mädchen vom Lande sucht Stelle.
Näh. Dotzheimerstraße 38. Hth. 1.

Mädchen sucht Stelle als Alleinmädchen in bess.
Haushalt . Näh. Adlerstraße 22, 2. Stock.

Aelt. besseres Mädchen , im Kochen. Hausarbeit,
Nähen erf., s. z. 15. Spt . St . bei cinzel. Herrn,
Dame od. kinderl. Ehepaar. BiLmarckring 32,Ir.

Für ein junges Mädchen wird Stellung gesucht
in gut bürgerlichem Hause, mögl. kl. Familie.
Sccrobenstr. 16, Gartenh. bei liulin.

Tücht.besser.Mädchen
sucht zum 1. oder 1b. September Stellung zur

selbständigen Führung d. Haushaltes . Offerten
u. **. « Tagbl.-Hanpt-Aa., Wilhelmflr. 6. 6496

Jg . Mädchen sucht bei kleiner besserer Familie
bis l . Sept . Stellung . Stäh. Adlerstr. 26, 2 l.

Empfehle ein besseres Mädchen, perfekt in Küche
und Haus, als Stütze, sowie ein Hausmädchen,
w. auch schneidern kann u. ein Hausmädchen, w.
kochen kann u. Hausarbeit »erst. Frau Maria
Lubrich » Stcllenvcrmittlerin , Blücherstr. 7, 2.

Ein älteres Mädchen, das kochen und alle Hausarb.
kann, sucht Stelle in bürgerlichem Haushalt.
Näh. Weilstraße 15, 8 Treppen.

Allst , st. Mädchen vom Lande s. Stellung in best.
Hause per 1. Sept . Näh. Sllbrechtstr. 7, H. 1 I.

Zur weiteren Ausbildung im besseren Haushalt
wird für ein 18-sährigcS Mädchen gegen geringe
Vergüt paff. Stelle ges. N. Karlstraße 32, H. P.

Empfehle Bügelmädchen für Hotel und cm
Fräulein für irgend welche Beschäftigung für
nachmittags. Frau Kiefer , Stellcnvermittlerin,
Jahnstraße 4. Telephon 2461.

Frau s. Wasch- u. Putzb. Adelheidstr. 10, H. D.
Frau s. n. Kund, im Wasch. Wellritzstr. 33, M. D.
Mädchen s. W.- u. Putzbesch. Walramstr. 81, 3.
I . fl. Frau s. W.- u. Putzb. Bleichstr. 24, V. D.
I . Fr . s. W.- u. Putzbesch. Steingasse 31, V. P.
Jg . Frau sucht für abends Laden oder Bureau

zu putzen. Frankenstraße 9. Htb. 1 St . r.
Frau sucbt Wasch- und Putzbesch. Walramstr. 83, L.
ßOU" Tüchtige Fra « sucht Wasch- und Putz-

bcschäftigung. Näh. Marktstraße 13, 2 St.
T . Mädch. s. St . (Wasch. o. P .). Frankenstr. 1l , P.
I . empf.Fr . s.W.- u. Putzbesch. Walramstr. 31,V.ll.
Jg . Fr . Misst, v. 8—8 Uhr. Karlstr. 86, Stb . 2l.
I . Fr . sucht ÜNonatrst. Schwalbacherstr. 49. H. 2r.
Bess. Monatssratt s. Stell ., geht auch z. Slushilfe

in b. .tzaus. Fr . Münster » Richlstr. 15a, S . 3.
Eine j. Frau sucht Monatsst . Hermannstr. 17, 3.
Junge Fron sucht Monatsstelle für morgens u.

nachm, je 2 Stunden . Hellmundstr. 83, H. 2 l.
Eine Frau sucht Monatsst . Göbcnstr. 19, Hth. P.
I . Frau s. Monatsst. in b. H. Feldstr. 19, V. 2.
Ein Mädchen sucht vormittags Monatsst . n. abends

einen Laden z» putzen. Näh. Kirchgasse 52, 4 St.
Ord. Mdch. s. tagsüber St . Fricdrichstr. 36. 2. H. 3.
Mädchert sucht von 10 Uhr ab Beschäftigung.

Näh. Schwalbacherstraße51 b. Klei « .

W
MärmSiche Uepsonerr, die Steilung

^ finden.

Ct (BtcMUtt ®, verlange
per Karte die Mllge«nei » eBacanzen-
liste Berli » L15 , Neuehochstr. V115

_ «PM MMiK lägt , können Personen
jeden Standes verdienen.

Nebenerwerbd.Schreibarbeit,häusI.THätigkeit,
Vertretung rc. Siädcres Erwerbö -Centrale in
Frankfurt a/M . «. (U. ä1260g) F96

&■ Berk. «. berühmt. Cigarr.
5|tj«  Vergüt , ev. 250 M. mon. u. m.

W. Lile -Ms», «« !, St  Co ., Hamburg 22. lk 68
Jnttger Bantechntker zum baldigen Eintritt

gesucht. Offerten mit GehaltSanfprüchenunter
rff . 208 an den Tagbl .-Verlag.

Ein mit der Schreibwarenbranchevertrauter
tüchtiger Verkäufer

per September oder Oktober gesucht. Offerten
mit Gchaltsansprüchen und näheren Angaben
erbeten unter 208 an den Tagbl .-Verlag.

Eine hiesige alte Wcinhandlung sucht einen jungen
Mann für Kontor und kleine Reisen. Offerten
Ll. w . ss postlagernd.

MWem und NkldUer
für gut eingeführte Rheintour findet Stelle bei
Gehalt und hoher Provision. Kaution 300 Mk.
erforderlich. Deutsche Nähmaschinen - Ge¬
sellschaft, Wiesbaden, Ellcnbogengaffe 11.

Tüchtige selbständige

Llettromonteure
sucht für sofort. Eintritt

. F. Dofflein.

Monteur,
Hilfswouteur

ges. August Gchaeffer Nachs », Saalgaffe 1.^Tüchtige Monteure
zum sofortigen Eintritt gesucht. Näheres Oranicn-

straße 40, Parterre.
Elektrizitäts -Aktiengesellschaft

vorm. C. Büchner.
5W>'““ Schlosser gesucht Jahnstraße 8.
Tüchtiger Schn "süchtiger Schlosscrgehilfe ges.

Schlosser , selbstä '
Oranienstr. 48.

bständ., ges. Hellmundstr. 9.

Gürtler
auf Beleuchtungskörpersucht

F. Dofflein.

Tüchtige Hausierer gesucht für Maffenart .-
Nähcres im Tagbl .-Verlag. P»

PT " Nieter , Anschläger , Montagearbeiter
werden gesucht von Gutehoffnungshütte, Baustelle
Neuer Bahnhof Wiesb aden.

InstallateureF
für bessere Arbeiten sucht ,F. Dofflein.

Ein Jungfchmied gesucht.
Appel, Schmied, Eltville.

Schreinergeh, gesucht Scheffelstr. 2, Wcrkstä!
T. Schreiner (Anschläger) ges. Clarenthalerslr.

Tützttger Hansschreiner
Reparaturen ic. qes. Derselbe muß auch

8.

imfür Reparaturen ic.  ges . Derselbe muß auch
Polieren firm sein. Dauernde Stellimg.

Palast -Hotel, Kranzplatz 5/6.
Tüchtige Tüncher , Stnkkateur « u. Gießer sucht

Bilse & Böhlmann , Hellmundstratze 13.
Tapezierergeüilsegesucht

Schmidt » . Rock, Hermannstr. 22, 1.
Schuhm . erh. Srtzpl. u. Logis Grabenstr. 26, 8,
Schuhmacher , der Sohlen und Fleck mttmacht.

gesucht Karlstraße 2.
Tüchtiger Wochenschneider ges. Blücherstr. 10, g.

Deutscher Kellnerbund,
Webergaffe IS. Telephon SSI,

Restaurant- und Saalkellner in großer Unzahl^
sowie Kellner- und Kochlchrlinge gesucht.

Georg Schmii ;, Stellenvermittler.
Suche Kellner für Restaurant , groß« Anzahl

Saalkellner, Hausburschen, Küchenvurschen, Lift.
Hausdiener für Geschäftshäuser, Küchen- AideS'
60- 80 Mk. u. s. w.

Bernhard Karl , Stellenvermittler, *
Schulgaffe 7. Telephon 2085.

Restaurant- und Saalkellner
für erste Geschäfte hier u. außerhalb, Küchenchef,
150- 300 Mk.. junge selbst. Köche, 80- 120 Mk.'
junge flotte Hausdiener , Diener für Pensionen,

für Herrschaftshäuser, Liftjüngen,
Ko mmisstonär « sucht für sofort

Bureau Wallrabenstem
(Erstes Bureau am Platz«) ,

Langgasse 24, 1. Telephon 2588.
Frau Lina Wallrabenstein , Stellenvermtttlerin.

Für unser technisches Bureau und
Baugcschäst suchen wir einen Lehr»

ling mit guter Schulbildung.
Wiederspahn « . Scheffer, Schlichterstr. 10.
ErdarbeiLer gesucht

Wasserleitung Wiesbaden. Z« Melde«
Nassauer Hof, Sonnenberg.

Ein solider Taglöhner^
sofort gesucht. Gebr . Neugebauer , Dampf«

schreineret, Schwalbacherstraße22.
Jugendliche Arbeiter finden sofort leichte und

lohnende Beschäftigung.
Georg Pfass, Metallkapsel-Fabrik i ,

am Bahnhof Dotzheim.
In ein Sanatorium zur Aushilfe

^ ein junger Mann gesucht zur
Begleitung eines Herrn . Meldungen unter
«i . s ©» postlagernd Hofhetm a. Taunus.
äesuch

Ein Bursche ..... .. ... .. . . . . .
Sauberer solid. Hausbursche ges. Wörthstr. 11.
MW" Junger HauSbursche sofort gesucht.

Näheres Karlstraße 22, Laden.
Ein junger kräftiger HauSbursche mit gute,

Zcngnissen gesucht. Hch. Adolf Weygandt,
Ecke Weber- und Saalgasse.

Junger sauberer HauSbursche findet Stellung,
Kempf & Co.» sBismarckring 17.

Schwalbacherstratze15 sauberer flinker
HauSbursche gesucht.

Ein ordentlicher HauSbursche gesucht.
Ehr. Keiper, Webergaffe 84.

Ein Hausbursche gesucht Wcbergasse 88, P.
Junger braver HauSbursche für
sofort gesucht.

Adolph Koerwer, Langgaffe 13.
Junge « fleißiger Hausbursche gesucht.

Näheres Sommerfrische Tauuuöblich,
Station Chausseehausbei Wiesbaden.

Fleißiger sauberer lediger HauSbursche
per  1 . Sept . ev. früher ges. Albrechtstr. 16, Ld.

IRT» Laufbursche (Nadsahrer) gesucht.
Oraui enapotheke, Taunusstraße 57.

T^ asi» Junger Laufbursch«
Drogerie Brecher, Neugasse 12.
Einige tüchtige stadtkundige Fracht¬
fuhrleute sofort gesucht

Roll-Koutor» Südbahnhof.
Gewandter stadtkundigerFahrbursche » der auch

Radfahren kann, gesucht Kl. Webergaffe 9.
Lediger zuverl. Knecht ges. Näh. Iorkstr . 9, 1 l

. Per sofort einen Stallmann
für einige Zeit zur Aushilfe. Zu

'mae^ erfragcn  unter V . 22 © ttn
Tagbl .-Verlag.SJ**Fruchtabmache«ges.Dotzheimerstr.105.gl . für Feldarb, gesucht Schwalbacherstr. 89.

Mürrnliche Uersonen . dir Stellung
snchen.

Ein jung . Bautechniker, welcher eineK. Bau>

Aeli. DoOllUteGllker fu ffK „yuf
Offerten unt. ss. 223 an den Tagbl.-Verlag,Kassierer,

kautionsfähig, wünscht sich per 15. Sept . event.
1. Okt. dauernd zu verändern. Offerten unter
sr . 2K8 an den Tagbl .-Vcrlag.

Hcrrschastsdicncr,
Servieren u. Herrenbedien., mit Sprachkenntn..-
sucht Stelle für 1. oder 15. Sept . Off. erbeten
unter 20 © an den Tagbl.-Verlag.
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Hauftttatttt,
i30 I . alt , Oest ., der 5 Jahre Oest. bereiste, symp.,

deutsch, sranz ., böhmisch u. etwas polnisch spr .,
sucht pass. St . u . besch. Anspr . Offerten unter
4 . S6S» an  den Tagbl .-Verlag erb.

Zuverlässiger Buchhalter , 47 Jahre alt, welcher
4 Jahre im Baugeschäst tätig war, mit dem
Lohn - und Krankenkassenwesen durchaus ver¬
traut , sucht Stellung per 1. Okt , cvent. auch
früher . Offerten u. «9. » SS hauptpostl.

Ein anständiger juiiger ^Mann mit
guten Zeugnissen sucht Stellung als

' in Kolonialw .- und Delikateffen-
Gcschäft per 1. Okt . oder früher.

Offerten u . UT. s . a au den Taqbl .-Verlag.Hafteu. lafemeifei,
auch tut Krankenfach erfahren , sucht Stellnng

per 1. Oktober . Off . an Will ). Wolf , Ann .-
Expcd ., Baden -Baden . §192

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 2L . August er.,

vormittags I © Uhr , versteigere ich
in der Schierfteinerstraste:
. i Aufzugmaschiue mit Znbeh .,

za. 1©0 Gerüststangen , za. 20©
Hebel und Bolzen , za. «SM»
Maurerdiele , 20 © Klammern,
2 Böcke, 3  Anfzugkübel , ein
Abort , 1 Schubkarren n. s. w.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . Sammelplatz Ecke Schier¬
steiner - u. Waldstr . ( Jnf .-Kaserne ) .

Hieran anschließend versteigere
Ich Jägerstraste ©:

2 Reale , 1 Brett und 1 Kar-
tosfelkastcn F 251

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . Wersteigerung bestimmt.

Wiesbadeu , 2 ©. August M»©6.
Eitert,

Gerichtsvollzieher.

Spezialität : Gänse,
1906 er, vollkommen schlachtreif, garantiert lebende
Ankunft , franko per Nachnahme 6 St . Mk. 28 —,
10 St . Mk. 32.—, 50 St . Mk. 150.—, 100 St.
Mk. 290.—. (B. Z. 82023 ) F 9

Bnczacz p. Dzicd itz.(Schlesien).
' Zwei Stück prima Slpfclwciu zu vk. Näh.
bei ii . J5flai»ersioci «, Gastwirt , Dotzheim.

und

LinrichtnnM
kaikmeiirl-s Wz.

Spiegelschräuke. Mk.
Pol . Vertikos mit Spiegel 38 „
Pol . Kleiderschräuke . . . 45 „

innen Eichen
Sofa - und Auszugtische . 15 „
Schreibtische . 85 „
Kompl . Betten . . . . . ©5 „
1-tür . Kleiderschräuke . . 15 „
2 -tür . Kleiderschräuke . . 2 © „
Küchenschränke . . . . . 1 © „
Trnmean -Spiegel . . . . 2 © „
^lurtoilctte m.Fazeltspiegel 15 „
Spiegel u. Bilder zu hier noch nicht

gelaunten Preisen,
sowie moderne Llücheu-Einrichtungen
ppn 5 © Mk . an, helle und dunkle
Schlafzimmer (Eichen) mit Spiegelglas
und weißem Marmor von 28 © Mk . an.

1 iiöger McheM 3.

G . Birn . z. K. u. E. Pfd . 12 Pf . Ncubauerstr . 12.

GeV. j. Mann von auswärts, 13 I . alt, sranz.
sprechend, sucht Stelle auf einem hicsigcu Bureau.
Offerten mit Gchaitsangabe an t m . ,
Zimmcrmaiinstr . 4, Hinterh . 2. St . links.

Zuverlässiger Maschinist , gelernter Maschincn-
schlosscr, mit eicktr. Lichtanlagen vertraut , sucht
Stellmiq sofort . Näh im Tagbl .-Verlag . Ob

Ein solider tüchtiger Mann sucht
WLM Stelle als Herrschaftskutscher , geht

auch sonst in ein besseres Geschäft als Kutscher.
Näheres Wörthstraße 19, im Laden.

BerZäßl. MmrN- ¥
10 I . alt , deutsch, böhm., sranz . u. ctw. polnisch

sprechend, kaufm. gebildet u. spmpathisch. sucht
pass. St . Frdl . Off . u. »2. J « 9 Tagbl .-Verl.

HanSbursche , 19 I . alt, der Rad fahren kann,
sucht zum 1. Sept . Stellung . Offerten zu richten
unter V . 188 an den Tagbl .-Verlag.

I . k. Mann sucht Beschäft. gleich welcher Art
2—3 Stunden , vor - oder nachmittag «. Adresse
im Tagbl .-Verlag . Dw

Mobiliar-Versteigerung.
J . B̂ isclier n&tWegen Wegzug nach den» Mnölande läßt Herr Privatier w

Donnerstag, den 23. August er», morgens Wh  und
nachmittags3 Uhr beginnend, in der Wohnung

16 Biebricherstraße 16,1. Etage,
die gesamte elegante Wohnungs -Einrichtung , als:

Eine echt orientalische Zimmer-Giurichtung
mit Perlmutt - und Elfenbein -Einlage,t , best, aus: Sopha, 2 Herren- u. 2 Samen,
sesscl mit echten Taschen , Tischchen, Perser Teppich und Djidjim -Portieren;

Eleg. Nußhaum-Estzimwer-Murichtnug,
best, aus : Büfett , Servante mit Spiegel , Patent - Ausziehtisch , 6 Stühle , st. Diener
und Pancelbrctt;

Weg. Eicheu-HerNeuziwMer-C'iurichLrmg,
best, aus : Diwan und 2 Sessel , Bücherschrank, Schreibtisch , Schreibtbest.
Perser Teppich;

Schreibtisch - Sessel uno

Kompl. Schlafzimwer-Ernrichtnug
best, aus : 2 Betten mit Roffhaarmatratzcn , Spiegelschrank , W

in dunkel Eichen,
best, aus : 2 Betten mit Roßhaarmatratzen , Spiegelschrank , Waschkommode mit Marmor-
und Spieoelaussatz und 2 Nachttische mit Aufsätzen;

Eleg . Salonschränkchen » schwarz mit Gold, schwarz. Damcn-Schreibtisch. Noten-Etager«,
Nipp - und andere Tische, Salon - und andere Stühle , Etageren , Nutzd . -WaschkommoVe
mit Marmor - und Spicgelaufsatz , Nustb . -Spiegelschrank , Nußb .- und lack, ein- und
zwcitür . Kleider - und Wäscheschränke, Nnstb .-Nachttisch, eis. Waschtisch, Toilette - Etagere,
Teppiche , Gardinen , Portieren , Teemaschine mit Ständer , Kristall , Glas , Porzellan.
Nippsnchen, Bilder , Petrol .-Heizofen, Gas - und elektr . Lüster und Ampeln , Stehlampen,
WroÄtzanS Konvers . - Lexikon (letzte Ausgabe), cleg. Balkon- Nohrmöbel, als : Sofa,
Tisch, Sesscl und Stühle , cif. Gesindebett , Koffer, vollständige Küchen -Einrichtnng,
Küchen- und Kochgeschirr, Gasherd , Eisschrank , Badewanne , Waschbütten , eis. Flaschen-
schrank und vieles Andere mehr » 6482

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern . f
Die Möbel sind kurze Zeit gebraucht und besten Fabrikats.
Besichtigung Mittwoch , den 22 . er», vormittags von 10—1Ithr»

Schwalbacherstraße 7.
Wilhelm HelfMeh,

Slnkttonatov und Taxator.

Achtungl

SchuhMsren,reiche Auswahl in allen Sorten , ’
und Größen zu staunend billigen

färben , Qualitäten
fressen findet ma»

Marktstratze 22 , 1.
Kein Laden . Tel . 1849 . 639g

Hsiserbad . Cymerman, Pr . m. Fr ., Warschau . — Dubotyno-
wiez, Fr ., Lodz. — Frydman , Fr . m. S., Lodz. — Unltraut-
Bödiker, Fr ., Hannover.

ItaircThof. Ammon, Rent. in. Fr., New York. — Hoffmann,
i Kfm., Hamburg. — Farrell , Fr . Rent ., Chicago. — Rosen¬

berg, Rent . m. F. u. Red., Chicago. — Flegel, Fr . Rent ., New
York. — Ammon, Frl ., New York. — Mackay, nt. Fr .,
Amerika.

Kölnischer Hof. Schmitz, Apotheker, Rheinbach.
Goldenes Kranz. Buch, Kfm., Berlin. —- Jekel, Völkersieter.

— Ratz, Neuenhain . — Brinkmann , Betr.-Inspektor m. Fr.,
Zeche Ewald (Westfalen).

Kronprinz. Kahn, Kirn., Trier. — Grünebaum, Bankier m. F,
Gießen. — Levy, Fr. m. S., Heidelberg. — Levy, Rent. rri,
Fr ., Hamburg.

Uetoopele n. Monopol. Lchment, Friedenau. — Gumpol, Kfm;
Krefeld. — van Eyden, m, F ., Haag. — Barmon, in. F.,
Seattle. ,— Nehrkom, Amtsrat m. Fr ., Braunschweig. —-
Carbo, m. F„ Barcelona. — Levinson , m, Fr ., Chicago. —
Rang, Leut ., Engcrs. — Lehment , Hel., Kiel. — Würzburger,
Klm., Karlsruhe.

Jftineiva. Wulf, Kfm., Halle.
(Hotel Nassau u. Hotel Cerilie. Frhr. v. Siciama, Rent. nt.

F., Holland. -— Christie, Reverend, London . — Brauer, Fr.,
Berlin. — Schneider, Frl ., Berlin. — Lusz, Dr. jur., Wien.
— Frielinghaus , Er . m. 8 ., Witten . — Parsons , Rent . m. F.,
[Amerika. —- Waddington , Captain, England. -— Schneider,
2 Frl ., Berlin . — Lusz , Fr . Dr ., Österreich . — Lusz , Rem .,
Österreich. — Kirschten, Rechtsanw ., Dr., Belgien. — Ray-
maakes, Rent . m. F ., Haag. .— BernbC, Rent ., Paris.

National. Möllmey, Bergwerksdirektora. D. m. F., Münster
i. W.— Köhler, Klm., Düsseldorf.— Hahne, Kfm., Radevorm¬
wald. — Wiek, Rechtsanw . m. F., Moskau.

Luftkurort Neroberg. Avenarius, Kommerzienratm. Fr., Gau-
- Algesheim.
Nonnenhot v. Stahl, Rittergutsbes . m. Fr., Posen . — Lambert

Scheid, Kfm., Bullay a . d. M. — Klasmann , Dortmund. —
Klasmann, 2 Hrn. Kfl., Dortmund . — Bergmann, Klm., Gras.
,— Herminghaus, Rent . m. locht ., Düsseldorf.

Oraniea. Hältst, Fr. m. Bed., Milwaukee. — Teixera de Mattos,
m. Farn. u. Bed., Rotterdam.

Palast-Hotel. Ephraim, Bankier, Berlin. — Brinkmeyer, Fr.
' Rent. m. Tocht., Grunewald. — Stock, 2 Frl ., New York. —

Hoffmann, Frl :, Kreuz (Posen). — Hoffmann, Rent ., Kreuz
. (Posen). — Hirsch, Rent ., Berlin. — Ephraim, Fr ., Berlin.

Pariser Hof. Cohn, Kfm., Warschau. — Burgmann, Brauerei-
bes., Niederscheiden. — Gadebusch, m. Fr ., Potsdam. —
.Seiffert, Fr ., Chemnitz. — Händel, Fr .; Limbach. — Lindner,
Er., Chemnitz.

Pfälzer Hof. Kauth, Klm., Ludwigshafen. — Oelsner, Polizei¬
kommissar m. Fr ., Velbert. — Schäfer, Kfm., Flacht . —
Klaffert, Kfm., Zeitz. — Fuchs , Basel. — Weisbauer , Lehrer,
Weidenau. — Seiffert, m. Fr ., Crefeld: — Spicker, m. Fr.,
Haan .— Siebert, Dortmund. — Martin, Klm., Cöln-Nippcs.
—> Woschke, Quedlinburg, >— Boas, Kfm. m. 3 Söhnen,
Amsterdam. — Metzer, Frl., Mainz. — Lochmann , Sekretär,
Quedlinburg.

Kur neuen Post. Schürenberg, Fahr. m. Fr., Cöln.
Promenade-Hotel. Frohberg, Rent. m. Fr., Kiel. — Weckhaus;

Kfm., Mannheim.
Hotel Qtrisizana. Sullivan, Rent . in. Fr ., Washington

FpeBOTden - WeMeScfemSs*
Zur guten Quelle. Müller, Stuttgart . —- Olbertz, Cöln. —

Amend, Mühlenbes., Runkel.
Hcächspost. Maertelaere, Brüssel; — Rantzam , Kfm.; Cöln. —

Einstein , Kfm., Laubheim. — List, Rechn.-Rat m. Fr., Gera.
— Doß, Kfm., Dresden. — Brinkmann , Fr . m. 3 Locht.,
Essen . — Bühl, Hotelbes. m. F., Cöln. — Müller, Kfm. m.
Fr ., Groningen. — Krüger, Bankbeamter , Berlin. — Soraffiet-
latte , Rent., Bensheim. — Kellner, Kfm., Grunewald . —
Kallus, Kfm., Hamburg. — Bisscbop, Brüssel.

Rhein-Hotel. Reischmann , Kfm., St. Johann . -— v. Freyberg-
Schutz , Freifrau , Ilaldemang . -— Noblett, Rent . m. Fr., Lon¬
don. :— Moffek, Rent. m. Fr ., Posen . — Holzboer, Rent . m.
F ., Haag. — Nenurswska, Frl ., Rußland . — Wünsche , Rent.
m. F., Straßburg . — Singols, Gymu.-Direktor, Dr., m. F.,
Ulreclit. — James, Rent ., London. — Verbeeck, Kfm. m. Fr.,
Boom. — Sievers, Fahr . m. Fr ., Detroit. — Fischer , Frl.,
Hackensacb. — Blom, Dr. jur . m. S., Utrecht.

Ritteis Hotel u. Pension . Siogmiund, Fr ., Königshütte. —
Müller, sen., Rent . in . Fr ., Bergneustadt.

RBmeihad. Stimming, m. Fr ., Berlin. — Kalmonson, Amts¬
richter, Stockholm. — Friedberg, Riga. — Commes, Fr . m.
T., Bonn.

Hotel Ross . Musmann, Ingen, m. F., M.-Gladbach. — Crarne-
rus, Bankier m. Fr., Amsterdam; — Müller, m. Fr., Peters¬
burg. — Fryer , Fr ., Melton-Suffolk. — Tervis-White, Frl.,
Felixstone . — Andorsen, Fr ., London.

Weißes Roß. Gabriel, Fabrikbes., Grosstychow. — Mutzbauer,
Inspektor , München. — Balster, Kastrop.

Russischer Hof. Konstadt, Fr. Rent . m. Bogl., Lodz.
Savoy-Hotel. Rechtman , Kfm., Sochaczew. — Trompetta,

Kfm., Holland. — de Vries, Kfm., Amersfort. — Leye, Kfm.,
Amersfort.

Schützenhof. Wylach, Kfm., Barmen: — Schaken, Kfm. m.
Fr ., Borken. —• Scheid, Kfm., Bullay.

Schwetinsbeitib Hotctl Holländischer Hol: Erzholzer , Rent .;,
Bonn. — Jewine, Paris.

Taunus-Hotel. Schroeder, Kgl. Oberförster m. F ., Schmiede¬
berg. — Malherbe, Advokat m. F., Namur. — Dotti, Kfm.,
Laubenmhle . — Koenigsen, Kfm. m. S., Elberfeld. — Wolf¬
ram, Kfm., .Chemnitz. — v. Binlecki, Fr . Rent ., Berlin. —•
Cohn, Kfm, m. Fr ., Berlin. — Kaufmann, Kfm. m. Fr ., St.
Gallen. — Wild, Kfm. m. Fr ., Berlin. — Fischer, Kfm.,
Trier. — Lensky, Kfm. m. Fr., Budapest. — Bahlsen , Kfm.,
Berlin; — Jakobsen, Fr . Renl , Bonn. — Liesecke, Redakt.,
Osnabrück. — Forstetter , Bankdirektor, Dr., m., F„ Moskau.
— Timmiy, Fr . Rent ., Neu-Yersey. — Leutert , Prof., Dr.,
Gießen. — Wagenaer , Kfm. m. F., Utrecht. — Jacob, Kfm.,
Cöln. — Gracffe, Kfm., Düsseldorf. — Hebner, Rent., Dr.,
Kiel. — Engel, Kfm. m. F., Berlin. — Gabcke, Dr. med, m.
Fr ., Berlin. — Wäkelin, Fr. Rent., Liverpool. — Harf, Kfm.
m. S., Krefeld. — Hesmondley, Frl ., London. — Stanley,
Fr . Rent ., Folkestone . — Ilarari , Kfm., Kairo. — Geddings,
Kfm., London . — Jony, Rent., Manchester. — Löhmann,
Landrichter , Kiel. — Beaupiere, Kfm., Namur. — Wright,
Fr . Rent ., California.

Union. Schaffer, Kfm., Trier. — Imle, Kfm., Karlsruhe . —
Pasquier , Kfm., Paris.

Viktoria-Hotel und Badhaus, dos Santos, London . — Raten¬
kamp, Kfm. m. F., Bremen.

Vogel. Butz, Fr . Prof. m. F., St. Ingbert. — Hemmer, Kfm.
m Fr .. Düsseldorf. — Rumsswinkel , Kfm, m. F., Ober¬

hausen : —1 Meyer , m. Fr .; Friedrichshagen . — Hughes, Frl.J
Gord. — Gibs, Frl., Gord, — Cormann, m. Fr ., Amsterdams
— Arns, Lehrer, Sudcrwich. —- Yates, Mancliester. — ZoM
bach, Kfm., Frankfurt.

Kurhaus Waldeck. v. Schreck, m. F. u. Gesellschaft.-, London.!
— Morchheuser, Rent ., Steikrade.

Weins. Küfer, Kfm., Auerbach. — Schlaeger, Charlottenburgj
—- Zech, Kfm. m. Fr., Eltmann . — Gutbdrlet, Kfm., Leipzig^
— Kuhlmann, Apothekcnbes. m. Fr, , Heiligenhafen. —‘
Kürschner , Pfarrer , Bisko. — Bühling, 2 Hm. ReferendareJ
Cöln. — Goetz, 2 Frl. Rent ., Cöln. — Bathr , Kfm., Saar-
Union. — Hager, Hof. — Bausch, Kfm. m. Fr., Duisburg. —i
Bentroff, Fr . Rent . m. 2 Kindern, Kiel. >

Westfälischer Hof. Münnich, Fr., Gelsenkirchen.
Wühelina. Sesaschow, Fr. Rent. m. T., Petersburg,

In Privathäusern:
Pension Albany. Koeni, Kgl. Obersteiger m. Fr.; Reden: —s

Ettinger, Frl., Warschau . — Tenenwurcel, Fr ., Warschau;
Pension. Anglaise. Dock, Fr. Rent., Cincinnati. — Dock, Frl:.

Rent ., Cincinnati. — Dock, Rent., Cincinnati. — Grant, Frij
Rent., London.

Privathotel Balmoial. Straßburger , Bankier, Frankfurt . —4
Steiner, Dr. med., Lausanne . , ,

Brüssalor Hof. Petzei, Frl ., Berlin; . — Kreuder, Prof., Dr.«
Euskirchen.

Gr. Burgstraßa 5. Micha, Kfm. m. Fr ., Berlin.
Villa Carmen. Jowanowitsch, Cand. med., Charlottenburg.
Privalhotel Colonia. Lohmann, Hauptmi a. D. u. Direktor,

Witüich.
Villa Coltunbia. Lyndr , StudV, New York. — Clark, Advokat,

New York.
Pension Credö. Zamecko, Oberlandesger.-Rat m. Fr., Rostock:
Dambachtal 2, 1. Rosenblatt, Warschau.
Elisabalhenstraße 14. Zeh, Fr., Heidelberg
SlisabcthenslraBe 15. Lurie, Kfm., Minsk.
Häfnergasse 4/6. Stranzenbach , Rent. m. Fr., Elberfeld.
Vüla Herta. Batten, Rechtsanw. m. F., Chislehurst.
Luisenstialle 5. Schmitt, Fr. Rent., Staar Luis. — Bickel, Frl:

Rent ., Staar Luis.
Kerobfrrg5tia.e8 7. Ptöbsfin », 2 Fff . Rent , Freiburg: , ,
Neioslraßs 14, 1. Riep, Pastor , Merseburg.
NeiosträBe 20, 1. Wörlen> Brauereibes., Nördlmgen.-/ ;
VDIa Palatia. Philips, m. F., Maastricht. f
Rhediisiraße 20. Nagel, tn . Fr ., Berlin, — Müller, Frl!; Franko

furt. — von der Hövel, Frl ., Krefeld.
Rödarstraße 28. HerzsitberL, Ft ; Rußland . — Ilerzenberg,

2 Frl ., Rußland.
EBElersbaße 5. Pfaver , MühI«öKes>! Bendsin.
Saalgasse 33, 1. Schelly, Frl., Mannheim. , .
Frivathoiel Silvana. Schmidt, Fr. Rent., Berlin, —- Hahne,’

Kfm., Dortmund. — Füsmann , m. F., Wesel,-
Välla Spsranza. Krebs, Dr. nt. T., Oxford.
Privathofei Splendide. Hanow, Amstrichter m. Fr.; Tremesser;
StiftslraBc2, 1. Radbruch, Kfm., Hamburg.
Taunusstraße 12. Sybel, Fr ., CharlottenburgT
Taunussiiaße 22. Rabinovich, Fr ., Odessa. —• Efraim, Fr. np

2 Kindern , Warschau . — Rabinovich , Fr ., Odessa.
Taunnssiiaße 36. Gabriel, Kfm. m. Fr., Zweibrücken.
Pension Wild. Scriba, Fr., Oberstem.
Pension Windsor. Mandel, Fr. Rent. m. T., Moskau. — Mandel;

a FA. Rent . Moskau.
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Schluss der Qperetiem-Saison unwiderruflich 31. August 1906.

Telephon -&©© 8. Albert Telcphen 4 § 91.

8 GZZWSLLNLW °-Theater.
fr ' " IFrankffrart » . M . j

1 r= Operetten -Festspiele . ——
IBienatafy . - dejra Dt . ÄS3g-i**t &©SS©, abends 8 Clsirs

Die scliöne Helena.

M veiMecheigerMg
z« Bad DZZekherm

, im KacrLe ösr WirrZê genosssrrfchafL(4 IcrtzvssZsrterr).
Aw 17* Geptemher 1906

läßt Herr

JL„ Slälllea 0, UtebelfntstikflütMUmms« Rhein,
zirka IGOA«der 19©4et*

garantiert naturreine Weißweine , in seinen Kellern in Dürkheim lagernd,
Gewächse der Gemarkungen Leistadt , Herxheim , Dürkheim und Nnasteiu,
'öffentlich versteigern. Taxen Mk. 450 bis Mk. 1000 per 1000 Liter.

Probetage am 27. August, 3. und 17. September im Saale der 4 Jahres¬
zeiten, Bad Dürkheim . — Wegen Proben wende man sich au Herrn Küfermeister

M . Bummel , Bad Dürkheim.
Die Weine können auch bis zum Vcrstcigernngstage aus freier Hand ver-

kaust werden. (No . 2435) F38

Wiiml Je  Mn AWW"
H êute Dienstag, ^ den KL» Anglist LBGG, bei günstiger Witterung:

MM -MliM
(DpsrettsN --AheNd ) .

Anfang 8 Uhr . Ende IL Uhr . Eintritt 20 Pf ., wofür ein Programm.
' Es ladet höflichft ein

__ __ «EToltamm IPaiily.

(50 SdilaFzimmer
[in allen Holzarten.
L; Hußbaum,
V innen Eichen,
von Mk. S3S an.

Job . Weigand L Co.
©©

In allem
Preislagen.

Garantiert
solide Ausführung.

Wellritaistrasse 2 ©. Telephon 3271.

Jede Hausfrau
' versuche

Vormbaums waschpuwer
99 lEiiF © ]k2& 6<i.

Dasselbe verhütet das unlieSfame
Slbfärben und Einlaufen der Wäsche,

—“ erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weihe
blitzschnell blendend
weist und gicbt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Lureka"
wird Von den

»bedeutendstenHanö-
» -franen -Zeitungen .c.
ikFalS „ bestes

MllsclMittei der Gegenwari"
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
^ „ JSiarelca 6*

kostet pro Packet IS Pia . und ist in
allen besseren Geschäften zu haben.

Engros -Vertrieb: E . <& A . EtMstpert

Möbel, BeLleu, Spiegel,
Polsterwarm Mer Art,

vollständige Wohnnngs - Einrichtunsen,
Braut -Ausstattungen , einfach bis hochelegant,
liefert zu billigen Preisen unter Garantie für nur
beste Arbeit

Möbel -Magazin Seifeei,
Bleichstraste 7.

«bfallholz pro Centner
- . , - - u, Mk . 1.20,

Anzündeholz"US.
Brikets «nd Kohlen
in Fuhren od. Säcken liefert frei ins Haus

Wo © -sali Wwe . ,

*& "• BchHsffr. 4.

FAFF

36 webergaffe 36.
Carl Areidel.

UeparaturwerkstaLte . 2047

Schulranzen!

Cirösste Auswahl . ESUIig -ste IPrcise
offerirt als Specialitfit

A . Sietsctsert , Faulbrunnenstrasse 1B.
_ Reparatur en ._ 2055

Ein plt. Einspänner-Geschirr (neu), 2 dito
gebrauchte, ein plattiertes Zweispänner-Geschirr,
Reitsattel, ein- und zweispänner-Zügel und ver¬
schiedene einzelne Geschirrteile verkauft billig.
_Schmidt . .Kleine Webergasse 6.

KLLZ Wanzen
verschwinden nach kurzem Gebrauch meiner

Wanzentinktnr.
Mer Flasche 50 Pf . und 1 Mk. 2123

BiktoriK-Drogerie,
Mheinftratze 82,

Oarantiert sicher wirkende

snren Nnktur
mit anhaftender Feder

ra«sr zu haben in

AiioMer KocteWestcM-Drogerie,
Sedanplatz 1. Teleph . 2110.

Prima Restauration , gute feste Knud
schuft, sehr preiswert zu verk. Näh. Bleichstr. 29,11.

Gutgehendes Kolonialwaren-
und Flaschenbier - Geschäft

wegzugshalber zu verkaufen. Off. unter iv . SSL
an den Tagbh-Verlag erbeten.

Achtung!
Ein nachweislich gut gehendes Kolonial¬

waren -Geschäft , Eckhaus, krankheitshalber zu
verk. Preis zirka 3000 Mk., Tageseinnahme
70—100 Mk. und mehr. Selbiges Geschäft führt
auch Gemüse und Obst. Offerten unter SB. L« s
an den Tagbl .-Verlaa. _Reitpferd,
5"_, 11 I ., ung. Fuchswallach, viel Aufsatz, kräftige
Figur , guter Springer , sehr leicht zu reiten, sofort
nach den Herbstübungen wegen Nationsverlust billig
zu verkaufen . Besichtigungu. Probe jederzeit.
Leutnant BJlfer «, Mainz . Osteinstraße 10._

Reitpferd,
brauner Wallach, 8>iährig, gut geritten, wegen
Aufgabe der Reitpferde billig zu verkaufen Park-
stratze 59, Eingang BingertÜraße.

Pferd , 5-jährig, fehlerfrei, zu
verkaufen Westendstraße4, 1 1.

Pferd,
Rappe (Ostprenhe), geritten, ein- u. zweisp. gefahr.,
vorziigl. Dogcartpferd, zu verkaufen Adolfstr. 6.

Pony -Pferd mit od. ohne Federrolle billig
zu verk. Scharnhorststraße 22, P . l._

Z« verkaufen
wegen Ueberfüllung des Stalles : eine Glanz-Räpp-
Stnte , 6—7-iäbrig, kerngesund, unter Garantie
gesetzlicher Fehler, ungarisch, flotte tadellose Gänge,
ein- u. zweispännig gefahren, scheufrei u. total
sicher. Näheres Sonnenbergerstraße 33, Stall.

Ein schöner Zuchtbulle , gelb gescheckt, reine
Simmenthaler Nasse, 18 Monate alt, steht zu
verkaufen in Delkenheim No . 24 . _

Hosen (B. R.) b. z. v. Adlerstraße 49.

B-rnhlirdlim. LlbÄL "?'S
weg. Geschäftsaufg.  zu vk. liiiger , Römerberg 12.

Dobermam-Pmscher,
Rüde, preiswert zu verkaufen Luisenstr. 24, 2 Tr.

I . d. Doggen (Staatskerle ), 5 Wochen alt,
sofort billig zu verk. Jfoozt , photogr. Atelier,
Schiersteinerstr., vis-a-vis d. Kasernen, 5—7 n.

Ein sch. Spitz (Männch.) z.vk.Hermannstr.17,3.

Großer Kanarien-Berkanf.
Verkaufe wegen Zeitmangel meine gesamten

Kanarienvögel zirka 50 Stück Röderstr. 9, Stb . 3l.
Zwischen 8 u. 10 Uhr vormittags

Ein gut erh. Gehrock, sowie Herbst- u. Winter-
überzieher zu verkaufen. Näh. Blücherstr. 80, 2.

Altertümer, KANflsesenMde.
neue n . gebe. Möbel bill. z. vk. Frankenstr. 9.

Mcycrs Konverfations - Lexikon billig
zu verkaufen Fnulbrunneiistratze 3, H. Part.

Photogr . Apparat , 13x18 , Reise-Camera,
billig zu vk. Näh, b. EndHrli , Sterngasse 36

la phot.Klappkamera
bill . zu verkaufen Friedrichatr . 31, 1. 2—4 Ohr.

Wegen Umzug ür
Billard (Natur-Eichenholz) sofort billig zu ver-
kaufen Schiersteinerstratze 62, „Zum Jägerhaus ".

Umzugshalber
sofort spottbillig graste Spieluhr mit Tisch,
Konzertzither , Sitz -, sowie Badewanne , Gas¬
krone und 'Ampel Platterstratze 17, 1.

KAhlet Apparat » fast neu, zu verk.
Albrechtstraße 43. 8.

Eine schmiedeeiserne Kopierprcffe mit
Tisch billig zu verkaufen Hellmundstraße 28, Part.

Vorzug!, gebrauchte, wie neu
4u !uUUv , herger., v. 275 Mk. ab, neue

rW  garant . Pianinos v. 480 Mk. ab. 6265
LU« inr !ch LV « iS , Wilhelm str . 12.

Pianinos , w. gesp., bill. zu verk. Wörthstr. 1.

Phonola
(nur kurze Zeit gespielt) für 550 Mk. zu verkaufen.
Gespieltes Pianino 25» Mk. Off. erbeten unter
« . r; an Tagbl .-Haupt-Ag.. Wilh el mstr. 6. 6503

Man verkauft ganz neues Möbel sehr bill.
Scharnhorststratze22,1. Etage rechts. Jeden Tag
bis 12 Uhr Morg. nachzusehen.

Möbel -AnsverkMtzf.
Wegen Geschäftsaufgabe verk. alle Sort . Möbel,

Betten ». Polsterwaren sehr billig . Frankenstr. 19.
Eine gut erhaltene 3-Zimmer - Ein¬

richtung , ganz oder geteilt, billig zu verkaufen.
Wabnz. schwarz ni. roi. Plüsch, Schlafzim. eichen
m. Nutzb. (Bembö-Maiuz). Nebenzimmer2 nntzb.
pol. Betten, dito Schränke, Waschtisch rc. rc.
Anznsehen von 0—3 Uhr Adelheidŝ . 40, 2.

Elegante , sehr gut erhaltene Nnßvanm-
Schlaszimmcr -Einrichtnng zu verkaufen. An-
zusehen Neuberg 10, vorm. 10- 12 Uhr.

Gut erh. Möbel , dar. 2 vollst. Nnßb.-Betten
1 zweitür. Kleidcrschrnnku. Sport -Kinderwagen zu
vk. Zu erfr. Bismarckr. 36, H. Frotteur Luders.

Bersch, gut erh. Möbel und Belten sofort
sehr billig zu verkaufen Rauenthalerstr. 6, Part.

Ein vollständ. Belt billig zu verkaufen für
30 Mk. u. e. Sofa f. 10 Mk. Röderallee 6, V. 1 l.

fPStt » Wegen Umzug zu verk. vollst.
P ®8®F sa»b. g. erh. eis. Bett , g. erh.

Koffer u. verschiedenes Oranienstratze 39, Mtb. P.
Ein Bett und eine Bade -Dnsche billig zu

verkaufen Schulgasse7, 1 links.

AmerlMs mp llrajufl.
Zu jedem annehmbaren Gebote verkaufe von

heute bis 1. Oktober: 1 Posten kompl. Letten,
einzelne Bettstellen von 2 Mk. an, verjch. 8-türigr
Kleider- und Weißzeugschränke, dito 1- u. 2-tiirig,
Waschkommoden, Nachttische, Waschtische, Tische.
Stühle , 1 Waschmnnge, mehr. Sofas und Sessel,
Schreibtische, Bilder, Spiegel, Glas . Porzellan
Christoflebestecke, versch. and. sehr billig.

Kompl. Bett, Roßhaar , runder Tisch, Pctrol .--
Kochherd neuester Konstruktion, verschiedene Ge¬
mälde verändernngh. billig abzug. Herderstr. 31, 3 l.

Großes Kinderbett billig zu verkaufen.
Hj. Hram , Walramstraße 4.

Gut erhalt . Bett billig zu verkauf.
Große Bnrgstratze 16, 4. St . links.

Zn verkaufen 1 Nußbaum-Bettstelle,
2 geschnitzte Rohrstühle. 1 Pliimcau. 1 Federkissen.
1 Klavierbock, 1 Papageibaner, 1 Dampfwasch¬
maschine. An zu sehen vormittags von 7—1 Uhr
bei Hnrscli , Lanzstraße 6, 1.

Eine 2 Meter lange, IV- Meter breite neue
Strohmatrntze billig zu verkaufen Erbacherstr. 3,1.

Herrnz., Schreibt., Bücherschr., Sofa m.Ümbau.
Sessel, neu mod.messtng.Verglas., Sekretär, Bücher,
Kleider- u.Küchenschr., Pianmo . Kassenschr., Ottom.,
Diw., Bett ., Damcns., Spiegel b. Hcrmnnnstr. 12,1,

Schöner Kamcltaschen-Diwan (2sitz.) sehr billig
zu verk. Näh. Jahnstr . 3, H. P . r.

N. Taschendiwan 38 , Chaiselongue 18»
mit schöner Decke 34 Mk., Sofa und 3 Sefsez
Garnitur 85 Mk. Rauenthalerstraße 6, Parterre.

Neuer Taschendiwan zu verkaufen Clären^
thalerstraße 8, Hth. 1 l. Müller.

Rote Plüschgarn . (Sofa , 4 Sessel), gut
erh., w. Vlatzm. bill. zu verk. Bleichstr. 39, P . I.

Mod. Kame!taschm-Sosa,
neu » billig zu verk. Oraniensir . 10, 2 . St»

R. Plüschsofa, gut erh., zu vk. Elisabethenstr. lll
E« sollen noch bis z. 1. verk. w. : Taschensofa

m. 2 Sess. 100, 4 Betten 15. 25, 35, Deckbett 10,
Kan. 20, Ottom. 15, Kons.8 Scharnhorststr. 22, P . I.

Ein fast neues Chaiselongue zu verkaufen
Neroinl 45, P . 6469

Nußbaum-Schreibtischund^Servicrschränkchrn
(gut erhalten) abzugeben Rheinstrabe 18, 3 l.

- Billig zu verkaufen: Zvlinder^
DWM schrcibtisch, Kommode, Bett u,

Bettwerk, Tische, Badew., Serviertisch, Porzellan.
Waschserviee, Küchensachcn, Notcngestell, mehrere
Koffer re. vormittags Rauenthalerstr. 7, 8. St.

2-t. Schränke, Ausz.-, Sieg- u. and. Tische, Stühle,
versch. Sviegel, Regulateur, 3-sitz. Diwan, Sofa^
einz. Sessel, g. saub. Betten, einz. Deckbetten und
Kissen, neue Roßh.- u. Seegrasmatr ., Waschkom..
Nachttischeu. versäi. mehr bill. z. vk. Frankenstr. 9.

Gut erh. Möbel.
Mah .-Etagercn -Büfett , ov . Stegtisch,

Nustb.-Waschkommode , Konsolschränkchen,
Nachttische, Polster - u . Kkappscffcl, großer
Paneelspicgcl , grostcr runder Tisch, pass. f.
Stammtisch, 5-spr.Treppenleit. b. z.vk. Jahnstr .4,P.

Alter Schrank,
ten, zu verkaufen.

Pension BBrnci. , Gonsenheim b. Mainz.

eingelegt, Familien¬
stück, bestens erhal»

Kleider- u. Küchenschrnnk 15, Vertikow 25 Mk.
Tisch 6 Mk., Stühle z. vk. Adlerstr. 49, 2. Hth. V'

Küchrnschränke 12—15, Anrichte 3—5, Tisch
3.50—4.50, Stühle v. 1.20, Kommode 10, Kons. 8
Wasch- it. Nachttischeu. v. m. billig Ludwigstr. 3^

Ein Küchcnschrank» 1 Sofa , 1 Sessel.
1 Nnstb.-Klapplisch , 1 KokoSlänfer , 21 m
u. f. w. billig zu verk. Blücherstr. 11, 3 rechts^
nur vormittags._

Ein Schreibtisch 25 Mk., 2 Kartoffelkasten
ä 5 u. 3 Mk., 1 Tisch, 1 AiiSlegkastcn, 2 Hand-
karren zu verkaufen Dotzheimerstraße 47, Part,  r.

Nußb.-Schreibischu. grün. Taschensofa, Beides
fast neu, w. Umzug abzug. Dotzheimerstra ße 8, 1.

Spottb . 1 Wascht .» wie neu , 18 Mkll
1 Tisch 4 Mk. ,zuverk . Bismar «kring

Billig zu verk. : 2 Waschkom., 18 u. 24 3JT
3 vollst. Betten, g. crh., 45—60, Küchenbr. 4, 2-tüw
Kleiderschr. 28 u. 30. pol. Kommoden(neu) 28 ul
28, pol. Vertiko m. Spiegel (neu) 46, eis. Bettst. 5
Taschendivan(neu) 40, einz. Holzbettst., Strohs'
Matratz., Sprungr ., Deckb. n.s.w. Bleichstr. 39, P . j[

Anrichte nt. Türen u. Schubl. 7, sehr starker
Küchentisch5, Topfbrett 3,50, kl. braun. Kanapee 15
großer runder Tisch 8, Real m. 12 Schubkasten 12'
sehr schöner Spiegel mit Facetiglas 8 Mk. zü
verkaufe» Saalgaffe 6, 1 St.  links.

Ein neuer emtürigcr Kleidersdwank, ein Tisch
eine Waschtoilette zu verkaufen Albrechtstr. 43. 21

ti verkaufen gut erh. Küchenschrnnk billig
Nhrradkorb Hainerweg  10 , Part . 6481

Neuer Kiichenschrank, Küchenbrett und
Tisch z. v. Seerobenstratze9, Hth. 2 St . r.

Eisschrank , Balkontisch und Bank. Warem
Automat. Schild usw. bill. z. v. Nettelbecksir. 6. N.

. erh. Eisschrank bill. zu vk. RöderstrH . L
Vertiko, Spieg., Aufs, b. Schachtstr. 8, | ~ f
Ausstellschr. m. Glastür ., Erkergest. m. Glaspl?

Lüster, Deztmalwage, versch. Reale, Faßgestell ic!
billig zu verkaufen Frankcnstraße  9.

Saloutisch u. Säuieidert . z. v. Wörthstr. 8. 17
Ein Holzkoffer zu verk. Moritzstr. 26. Stb72(
Nähmaschine, s. w. gebr., b. Bleichstr. 9, H. P7

Erstklassige Nähmaschinen
wegen Ersparnis der hohen Ladenmiete enor«
biklig gegen langjährige schriftliche Garantie »■
verkaufen Rheinstratze 48.

Fast neue Nähmasch. b. z. vk. Adlerstr. 39. £
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- Eine Siuger -Handnähmaschine f. 12  Mk.
_ yntz .\ Anh « n , Ncrostraße 46.

1 Nähm. 10 Mk., oval,Tisch. 8 Rohrst., gebr.
Hermannstr. 26, Vdh. D. l., anzuseh. v. 10 Uhr ab,

Lols Pendel -Waschmafchine , fast neu, b..
zu verk. N. Dreiweidenstraße6, P . r.

Wäschemangel , fast neu, Kücheuschrank,
Damen - Fahrrad altes billig zu verkaufen
Fricdrichstraßc 25, Seitenbau._ _ _ ,

Frrfenretnrichtnng , vollst., 3-tcilig, sehr
billig zu verk. oder zu vcrm. Näh. Ricblstr. 9.

Ladcneinr. für Spezerei-, Putz- und Zig.-Ä.,
Theken für Bäcker u. Metzger, Wascht, für Badez..
eleg., Marmor u. Nickel, billrg Hermannstr. 12, 1.

SpezeeeiemrichtmZger ;,
LaÄentheken , gut gearb.,

sehr billig Marktstraffe 12.
Ein geschlossener Ladenerker , sowie Ladens

ableilnng billig zu verkaufen Moritzstraße 28.
Schöne massive Theke (Marmorplatte ), weih,

verschiedene Reale, Schrank wegen Platzmangel
billig zu verkaufen Castellstraße 1._

Dotzheimerstr. 12 g. crh. Theke(1,60x0,60 )z. vk.
Ein Stanbcrker, 1 Schaufcnstcrnickelgcstell mit

Glasplatte billig zu v. Näh. Zictenring 5, Laden.
Ein schönes Break und ein

lÄ ®? schönes Halbverdcck gebe
billigst ab. Näheres Tagbü-Verlag. J>x

Wegen Aufgabe
Näheres im Tagbl.-Verlag.

billig zu verkaufen.vt
Schönes Leiterwägelchen , fast neu, cventl.

auch für Esclsmhrwrrk geeignet, preiswert zu verk.
Näheres bei Wagnermeister Stcingafle 18.

mit Fnyrgeschirr zu
verk. Oranicnstr. 84, V. 1.KlhllepBllrren

Fcderkarren bill. zu verk. Adlerstr. 49, 2. H. P.
Krankenwagen (Selbstf.), wenig gebr., neues

System, zu vk. Mainz , Kapnzinerstr. 17, 1. F38
Kindcrw. zu verkaufen Hermannstraßc17, 3.
Kl. ich. Kindcrw. bill. zu vk. Blücherstr. 8, 1.
Gut crh. Kinderwagen zu" k. Moritzftr. 41, P.
Gut crh. Kindcrw. b. zu vk. Nerostr. 42, H. 1.

, Zu verkaufen Wörthstraße l6 , 8 : 1 Kinder-
Liegewagen, Kinderfluhl, Sessel, kl. Pult , eis. Bett,
Petroleumkocher u. verschiedene Kunstgegcnstände.

W. Sportw . m. G., w. n., z. v. Steingassc 30 ,1.
Sportw ., G.-R., bill. z. v. Nettclbeckstr. 5, Sb . 2.
Herrnrad zu verk. Albrechtstr. 46, Hth. 2 St.
Gut erh. >V.-Rad z. vk. Oranicnstr. 42, H. 1 r.
Gut crh.' Herren -Fahrrad für 86 Mk.

p verkaufen Karlst ra ßc 39, 2 rechts._
r  Borzgl .Herrenr.,w. n„ spoitd. Römerberg17,1 l.

Schmiedens . Herde,
16  St ., 1.10 Mtr. lang, ränmungshalbcr sehr billig
abauaebcn. Lnisciistr. 41.

Schneiderbügelofenb. z. verk. Adlerstr. 39, 2.
" Kinder -Badewanue mit Gestell, wie neu,

sonst vcrsch. Möbel z. vk. Schierstei nerstr. 11, M. 2.

- WegMgshalher
billig zn vertarrfeu

gut erhaltene grobe Badewanne Goethestr. 8, 1.
Zwei Rolladen, 1,10 am br., bill.Adlerstr. 6l.
Schöne Glaswand , 1 Markise, 1 Füllofen

verkaufen Kircl>gasse 34, Friseurladen._
Akkumulator. 6 35. 15 81., b. Sedanktr. 2, 2 r.
Hnlbst ückfäffcr zu verk. Neugasse 24, Hof.

WT Lebende Palmen
wieder in großen Mengen eingctroffen. Oben¬
genanntes eignet sich vorzüglich zu Geschenken.
I». » r « « a , ! !Hcrrmnühlgasse 3 !! Kein Laden.

Ländlich « Restauration in nächster Nähe
der Stadt zu kaufen oder pachten gesucht. Offerten
unter A. 1 * postlagernd Bismarckring.

*
Nachweislich gutes 0

Geschäft
zu kaufe» gesucht, evcnt. mit g

Hans . o
Offerten unter J . 753 an den §
Tagbl .-Verlag . q
»OOOOOOOOOOOOQ
Zwei strebsame Kollegen suchen irgend ein

rentables Geschäft zu kaufen oder zu pachten.
Offerten u. <3. 7 7lt  an den Tagbl .-Verlag._

0 *
QO

WerM den YWeu Preis erzielen
für getr. Herren» u. Damcnkl., Schuhe, Gold- u.
KWLN.MWrMtzeiM 21.

Fortwährender Ankauf
von gebrauchten Möbeln, Champagner-, Wein- u.
Wafferflaschcn, sowie sämtliche Metalle.

Aiig . itnajip , Moritzftr. 72, Hth. 1.

i pon Der Reise MN-
^kehrten Herrschaften werden höfl. ersucht, bnm
lusrangicren von Herren- u. Damenkl., Schuhwerk,
fiöbel, Gold, Silber , g. Nachl. re. nur die mcistbict.
frau «»rosshnt , Mctzgcrgasse 27, zu bestellen

Frau Klein,
Michelsberg 8 , Telephon 3490,
ihlt den höchsten Preis für gut .erhalt. .Herren-
. Damen -Kleider , Schuhe , Gold , Silber.

Keine Prahlerei.
Reellen Preis für gebr. Herren- und Damen-

Üeider, Uniformen, Schuhwerk zahlt
IMS KMW. DÄSSZi ...

Fr . KrMg » 15,
empsiehll sich den geehrten Herrschaften zum Eim
kauf alter Herren-, Damen- u. Kindei-Gardcrobcu,
Gold, Silber und Brillanten , Möbel, Betten,
ganze Nachlässe und Particwarcn aller Art. Zahle
ohne schreiende Reklame wegen eigenem Geschüfts-
bcdnrf nur die denkbar höchsten Preise. Goldgasse 15.

Zahle die höchsten Preise
f. Lump., Eis., Met., Pap .. Gummi- u. Neutuchabf.
k. u. h. p. ab. V» . Schnlgasse 4.

Gegen sofotege
hohe Barzahlung!
übernehme gebrauchte Möbel, Kleider, Gold,
Silber und ganze Erbschaftsnachlässe.

8 . ü •■« « *•, Grabenstraße 6. 2.

FräuleinK. O-eizhals,
Goldgaffe 21 , zahlt die höchsten Preise für gut
erhaltene Herren- und Damcn-Gardcrobcn, Möbel,
ganze WohnungS-Einricht. n. lllachl., Pfandscheine,
Gold- und Silbcrsachcn, Brillanten , Zahngebisse,
Altertümer i. Art. Auf Best, komme ins Haus.

A fVftpl .i/jli Mctzgcrgaffe 1«, kauft
IllCII. zu reellen Preisen hoch¬

elegante Herren - und Damerrklcidcr.
Schicke Damenkleider (miltlcre Figur) so¬

fort zu kaufen gesucht. Off. unter Mi.  SSI an
den Tagbl.-Verlag.

Möbel , Betten , Teppiche, Oelgemälde,
Musikinstrumente , Fahrräder kauft fortwähr.
8,. Herz . Fricdrichstraße 25, Stb.

Ein gcbraudttcs Stehpult zu kaufen gesucht.
Gefl. Off/ sub U . 2a;s an den-Tagbl.-Verlag.

StehpUlt,
2-sitzig, zu kaufen gesucht. Off. Schwalbacher-
straße 43, Laden, erbeten.

Elektrische
Lichtanlage

für sofort oder später zu kaufen gesucht . Off.
mit Preis unter Mi.  5 -MS 14. St. an ESn«io ! f
Mo <i*e , Frankfurt a . M . F 119

Gebr. Schuhniacherwerkzng zu kaufen ge¬
sucht. I ^ r » « z, Walramstr. 4.

Feldschmiede u. Bohrmaschine zu kaufen
gesucht. l4 « »,r « «l . Schwalbachcrstr. 71.

GevraUchtcr Gasbadeofen zu kaufen ges.
Näheres Tagbl.-Verlag. Dn

Uebersetznugs -Lexikon, fr., b„ engl., russ.,
große Ausgabe, billig zu kaufen gesucht. Offerten
unter 14. 221 an den Tagbl.-Verlag.

DsppLl-PoNtz
für leichte Feldarbeit und Kutschwagen » evcnt.
mit Geschirr und Wagen, zu kaufen gesucht.
Vermittler verbeten. Gefl. Ang. unter V. 2 Sä
an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

E. Lachtä, «bchen (Weibchen) zu kaufen ges.
Schiersteinerstr. links, Feldweg, Gärtnerei Scheiter.

Champagner-, Wein-, Kognak-, Wasserflaschen,
altes Eisen, Papier , Lumpen, Metall, Gummi u.
Neutuchabf. k. u. h. p. ab L>ch. Still , Blücherstr. 6.

Äbbol. -§» «« >» Hermannstraße 17.- - - -- -

mg
‘ ..

_ _ _ _ _
Imwobilieu fit veLkaufeu.

I Am ItferotoL I
$ Villa, für ‘eine oder 2 Familien singe- r
^ gerichtet , zum Preise von 110,000M. zu verk. ^
O ä . 35eler , Agentur, Tnuniis «( r . SS . 0

milm
zu verkaufen:

15 Villen . Einfamilienhäuser,
1 Villa , Zweifamilienhaus

kzwei Villen für Pension geeignet).
Die Objekte sind von mir erbaut, haben vor-

Lage und Einrichtungen, teils hochfeinezügliche
Ausstattusstattung und bewegen sich in der Preislage
bon 55—100,000 Mk. Besichtigung gerne ge¬
stattet. Näheres beim Besitzer

JEbi  Sünrtgnmnii , Bauunternehmer,
Sckützenstraße1. Telephon 2105.

Hmhherrsihastüche Villa
im p/crotal ist für Mk. 145,000 zu verkaufen.
Näheres Nhcinstraße 43, 1.

Die Villen Lessingstraße 26
und Frankfurterstraffe 87 , mit allem Komfort

der Neuzeit eingerichtet, sind zu herkaufen oder
zu vermieten. Näheres Vlktoriastraße 43 oder
Schlichterstraße10._ _ _

Rentable Etagen-Villa,
nahe Sonnenbergerstr., hochherrsch, etnger.,
gänzlich vermietet, ist preiswert zu verkauf,

fi*. A.  BBrrman , Rheinstraße 43.
SE53

Reizende Einsamilien-Billa
in gesunder, vornehmer Villenlage, nahe der Elektr.,

Haltest. Zldolfshöhc, entb. 7 Zimmer, Bad, Küche,
Veranda u. reich!. Zubehör, Gas, Wasser und
Elektr. vorhanden, für den äußerst geringen
Preis von3«.- S0 Mk.
bei 6060 Mk . Llnzahlung zu verkaufen. Off.
unter » . s an Tagbl .-Haupt-Ag., Wilhelm¬
straße 6, erbeten. , 8428

tI Schöne Aussicht t
Villa mit 12 Zimmern etc., $

Zentralheizung, Areal 1000 qm,
r
| JB.

Areal 1000
zu verkaufen. Preis 110,000 Mk.
Srier , Agentur, Tainnjasstr . SS.

Mt .13
mit Garten , zusammen 11 ar 06 gm grosi, ist
wegen Sterbefalls sofort zu verkaufen. Nach¬
fragen im Hanse selbst, sowie bei dem
Vertreter der Erben, Jnstizrat Wr . Alber « .
Adelheidstraße24. F244

Billa,
enthaltend 12 Zimmer und viele Nebcn-
räume, mit allem Komfort der Neuzeit ver¬
sehen, zu verkaufen. Evtl, wird Hans oder
schuldenfreies Banterrain an größerem Platze
in Zahlung genommen. Näheres Wohnungs-
Bureau l -r» « «& Oe ., Friedrichstr. 11.

weine prachtvoll gelegene
x Vtllir zum Allcinbewohncn

mit Stall und großem Obstgarten. Terrain za.
118 lll -Ruten. Gleich beziehbar. Zuschr. unter
8 . SSW au den Tagbl.-Vcrlaa.

Die beiden Villen
Lcssingstr. 5 \i  Uhlaudstr. 2a,

mit neuestem herrsch. Komfort, letztere mit hoher
Diele, Stallung und Remise, zu verkaufen.
Näheres Lessingstraße 5.

Neue 8 x 8-Zimmer »Bill <r mit Stall rc., Ende
Sonncnbcrgerstraße, s. nur 57,000 Mk. zu verk-
Feldger. Tape 50,000 Mk., Mietertrag 3000 Mk-
Offerten unter <5t. 22L an den Tagbl.-Verlag.

Schsus Billa
in WieshadsR,

in stübschcr Lage , ist billigst z« ver¬
kaufen . Offerten erv. unt . es . 2ir «r
a» sen Tagbl .-Verlag.

fiepte, neu ertönte ptla
in gesunder Höhenlage (3 Minuten von der
Haltestelle der elektr. Bahn), enthaltend sieben
Zimmer, Diele, Bad und reicht. Ncbengclasse,
Zentralheizung, Gas . elektr. Licht, per sofort
preiswert zu verkaufen. Zu erfrag, bei Bür» »«
A3» Her , Schreinen»eister, Wallüferstr. 3, oder
bei Llrchiiekt Bjo«*, Gneisenaustraße 11.

5rr
♦
§s
o
c»
0
61

Aelteres Besitztum
im erhöht gelegenen Villenviertel

in der Kühe dos Kurhauses,
geräumiges Haus, für 1—2 Familien,

Fläche 42 a 44 qm,
zu verkaufen.

Auch für Bauherren.
JJ. AEeäer , Agentur, 'ETmintisstr . 38.

südl. Stadtteil , gr. Hof und Werk-
statt, 1900 Mk. Reinüberschuß, für

110,000 Mk. zu verkaufen. Off. unter J . S61
an den Tagbl .-Verlag.

Mir Metzger!
Sehr rsntahl. nerres Hmrs

in dester Geschäftslags , eingerichtet für
Metzgerei , preiswert zu verkaufen.

«Hnallns Allstedt,
Schiersteinerstr . 13.

Rentables Haus
mit Mk. 2500 Uebcrschuß ist mit 10- bis
12,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. Näh.
Rheinstraßc 43, 1 r.

^ kleine gut rentierende Häufcr
gegen ein Terrain , zirka 30- bis

40,000 Mark ohne Herauszahlung. Offerten
unter «s . an den Tagbl.-Verlag.
Zius- und Geschäftshaus

im Wcstcnd, neu erb. Eckhaus, 8600 Mk . Ilcber-
schuß bringend, für Metzger , Kaufmann u. s. w.
geeignet, vorzügl. Kapitalanlage, ist direkt vom
Erbauer zu verk. Reflektantenerfahren Näheres
unter .3» vrrr durch den Tagbl.-Verlag.

ZWMSbilieN.
Sehr reut , neues Haus in feiner Lage zu

verkaufen , auch wird ein <4rund stück
oder Nestkauf in Zahlung genommen.

Schicrsteincrstratze 18.
Ein hochrentables neues Haus in guter

Lage , mit Mittelb . « . Hintcrl, . , doppelt
8 n. 8» u . 8 r». 8-Zimmer -Wohuuugeu,
alles verinietet , auS erster Hand vom
Erbauer sehr preisw . bei kleiner Anzahl,
zu verkaufen . — Beträchtlicher Ucver-
schutz» Ein älteres Haus zur«; Umbauen
oder ein Grundstück oder ein Bauplatz
auch ein guteö Reftkaufgels wird in
Zahlung gcnommru . Offerten nrttcr
„SS. S1. Si' . hauptposttagerrid.

Zweistöckiges Wohnhaus mit Seitenbau und
52 m gr. Wcrkstätte in einer Kreisstadt am Mittcl-
rhein preisw. z. verk. Näh. Bülowstr. 12, P . l.

Gartengrundstück , 55 Ruten,
MDlW vorderer Aukamm, Verhältnisse

halber unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Näheres Sonncnbergerstrabc 40,

I in entzückender Lage #
! am Rhein
<d ist ein beinah 100 Jahre in
^ einer Familie gebliebenerZ Herrensitz
$ mit abwechslungsreichen Anlagen, als ,
<g> Park -, Zier- und Obst-Gärten , Weinbei-gen, <
H Feld und AViesen, arrondiert etwa
Z90,000  qm zu verkaufen. 2
^ J1. VSeäer , Agentur, Xannusslr . 38 . ^

2 Billen , .
hochmod., bill., nur 22,500u. 32,000 Mk., gr. Gärt .,

Obst, Forellzü., Jagd , Südd ., waldr. Krsstdt. ^
Adr. BSieim , postl. Frankfurt a » M . F118

ECyr °® iiB2s3 Ê isaepaBbad

Eisenachi. Th.,
Villen, Pensions- und Geschäfthäuser in
besten Lagen verkäuflich durch _den
Besitzer lorenz IFreätmg , Architekt.

HBaBBSBaaam wBMCTMBaa— aawBl

x Restanrant . -
X Kl. fl. Restaurant, bill. Dacht, hoh. Umsatz.
X sich- Existenz, f. j. passend, bill. zu verkaufen,
v Z . Hebern, gen. 1500 Mk. s*. Schumann,
y  Vertreter, Halle a. S ., Streibcrstr. 2(5. F119
GMeiilledijlilierK ÄSi ‘,Ä

An- und Abzahlung eriverben. Offerten unter
8 . ac » an den Tagbl.-Verlag.
Immobilien m kaufen gefncht.

f Wcf  eine Villa |
| zu verkaufein hat |♦ ♦
» beauftrage mit dem Verkaufe ^
T Jf. IVreitT , Agentur, Tauiinsstr . 88 » ^
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦A0KH♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Wer [Ein GmWck,
Geschäfts- oder Privathaus , Villa, Hotel, Restau--^

rant , Rittcrg., landwirtfch. Mühle, Ziegelei,
Baupl . re. bald.

vsttetW»ertsiift«M.
wer Hypoth . od» Teilh . sucht , sende Adresie
sofort unter H . fir. 5J« Hierselbst postlagernd.
Gcncralvertr. in nächsten Tagen anwesend.
Besuch kostenl. K. Agent. Strengste Diskretion.

Da ich für mein Geschäft ein Haus
P # mit Torfahrt , nicht außerhalb der

Stadt benötige, mögl. im Stadtinnern , so suche
ich ein solches gegen jede gewünschte Anzahlung
zu kaufen und gebe mein wenig belastetes
4 x 5-Zimmcr-HauS in feiner Lage, alles ver¬
mietet, sehr reell in Zahlung, da für mich als
Gewerbetreibender nicht gut brauchbar, darf auch
altes Haus zum Umbau (Neubau) sein. Offerten
unter SS. r «»8 an den Tagbl .-Verlag.

MW" Haus mit Lade, »» südl. Stadtteil , zu
kaufen gesucht. Emmud , Taumisstraße 12.

Rentables intusÄ * 1ÄÄ 5
«». 77 t  an den Tagbl.-Verlag.

Capitulirn m verlriheu.
poooooooooooooo

Aus 1. Hypotheken, §
ans 2 . Hypotheken H

sind stets Privat -Kapitalien zu begeben durch a

Ludwig Istel , §
Webcrgasse 16, 1. Fernsprecher 2188. 0

Geschäftsstundenvon 9—1 u. 3—6 Uhr. 0
DOOOOOOOOOOOOOD

WoMen-KaMlm i. stelle,
60°/° der Taxe, offeriert IS « ,--, !,«.-:!», Hyp0->

theken-Agentur, Bismarckring 8.

Hypothekeu -Bank -Bureau©, AFa»ea*le senior,
Kaiser -Friedrich -Riug 33,

Nertr . der Schief . Bo - eu-Kred.-Akt. -
Bauk und Berliner Barrken, hat noch
Hyp .-Kap . zur 1. Steile abzngebcn,
ebenso Kap . auf Industrie -Werke . Ges.

80,000 2. Hpp. innerhalb 60 °/° Taxe. Ges.
10,060 2. Hyp. mit 7 °/° Nachlaß. 6494

150—200,000 Mk. Privatkapital zur erst.
Stelle zu 4 °/» auszuleihen, auch geteilt in
kleineren Posten. Gute Geschäfts- u. Zins¬
häuser bevorzugt. Off. n. „ W . JB. 90«
postlagernd Berliner Hof.

A «s,;nl . aus 2 . Hypoth.
sind 120 .000 Mk . in beliebigen Beträgen.

Offerten bitte unter 6 . 768 an den
Tagbl .-Verlag zu senden.

60 - 70,000 Mk . Privntkap. z. 1. Stelle auszul.
Offerten unter E&. 20 « nn den Tagbl.-Verlag.35,099 «ud 850« Mk.
1. Hypothek auf Land zu vergeben.

»ergimiuen , Riehlstraße 16, ^
1 v Immobilien- u. Hypotheken-Agentur.
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€ro| £S-Mal mpl
f auf 1. Hypotheken in Beträgen von 50,000

bis 800,000 Mk . und höher zu billigen»
Zinsfuß für gleich oder später . Offerten
erbeten unter EU' . s «5® an bet: Tagbl .-Berlag.

1 3®,#0# Mk . ÄÄL
D gegen^ Hypothek. Offerten unters . S» r»

an den Tagbl.-Vcrlag.
MtMjWWWMKWGWWA

>20M0 Mk. Okt. anSzul. Jmand , Taunnsflr . 12.
20—8®,«®» Mk. *•

47t —47a 7o ausznleihr »».
Hypothek zn

Offerten »inter
, M. ms© postlagernd Berliner Hof.

^ 15—25 000 Mk . auf gute Hyp. zu vergeben.
tRäheres Bletchstraße 28, 1 tinkS.

14- is.oooii.zy.oöÖML-LS'
Mir ««; SIIentiiB {. er , Moritzstr. 51.

Msznl . 4©,000 3511. Privntk., 4x/a7»1. Hyoth. od.
-- 2.Hypoth. n. d. Landesb.,z.1.Jan .1807n. Wicsb.,
t Biebricho.Dotzheim. Off.u. W. SLS Tagbl .-Verl-

«apttaUttt leihen gestrchr.
Ai « GeschästSsteLe d«S Hans - und Grund»
>, besitz er - BrretnS euch stehlt sich Kapitalisten,
y- Instituten und Gesellschaften zur Anlage von

Kapitalien ans 1. und 2. Hypotheken.
Geschäftsstelle: Luisenstraßc 19. F238

230,000 Mk . auf Geschäftshaus
als 1. Hypothek p . 4. 10. er. zum
jiuSfatz vor» 4 bis 4' /«7» gesucht,

ten » . M.-S9 © a . d. Tagbl . -Verl.

170—180.000 mt  L
unter W. S58 an den Tagbl.-Vcrlag.

Mk . 80,000 .— auf 1. Hypothek per ff
sof. od. später z. Zinsfuß v. 4—47s °/o gef. 1
Off. v. Kapitalisten erb. Rheinstraße 43, 1. ff

Auf ein prima Objekt — Luiseri-
siraste — suche ich für vermög . Be¬
sitzer per Okt. 60,000 Mk . erste Hypo¬
thek« und 21,000 Mk . zweite Hyps-
tyeke. «veut . in einem Posten » 7,000
Mark . Kostenfreie Vermittlung durch
Meyer Siif zäjerger , Adelheidstr. 6.

66,000 biS 70,000 Mk . z. 1. Okt. er.
auf 1. Hyp. gef. Stur Off. v. Privatkapit.
unter IV. SS© an den Tagbl.-Berlag erb.

1. Hypothek Privatg-
„ „ —gesucht.  Offert , unter

! 8 , « L8 an den Tagbl.-Berlag.
H Mk. 40,000 1. Hyp., 60 7o feldg . JT
E Taxe, auf vorzügl. Obj. zu 47 - 7° gef.
W >Placierung kostsrei.
M». SS. Adolfstraße I.

,60—80,000 füll.

35-40,000 Mk. 2. HW.
von pünktlichem Zinszahler auf prim« Obj.
per sofort oder 1. Okt. gcs. Offerten unter
W. « « 4 an den Tagbl.-Verl.

i. Mi. 35 .000 , Taxe 65,000, 47« 7«,
25 .000 , „ 40,000,

6000 , „ 8400
V aufs Land gesucht, Nähe Wiesbadens . Off.
, an San lSerKl »i».M?iä*Bi, Riehlstr. 16.
28 -, 60 -, 86 - und 00,000 Mk . auf 1. Hypoth.,

L0- -Und 25,000 Mk . auf 2. Hypoth. gesucht.
1141», « filenninger » Moritzstr. öl.

Telephon 1953.
PST 25,000 Mark

zweite Hypothek zu 5 "/-> Zinsen auf 5 Jahre
auf Haus m bester Lage von Wiesbaden ev.
per sofort gesucht. Angebote nur von Darleihern
werden berücksichtigt. 'Offerten n. A.  öS © an

, den Tagbl.-Vcrlag.
{25—30,000 Aik. gegen prima 1. .Hypothek
y auf ei« neues Haus im Kurviertel von

vermög . Eigentümer gesucht . Offerten
- unter „ fit . » ei ». SS “ postl . Berliner Hof.
Ä2 —25,000 Mk . geg. sehr gute 2. Hppoty.
j « ach der Landesbarrk auf ein tzochreret.

HauS in verkehrse . Lage gesucht » Off. u.
„W . i ». a postlagernd SchüMuhofstr.

21 - 22,000 Mk . ans 2. Hypoth.
Hans in der Luifenstr. zum 1. Oktober
zmiehmcn gef. Off. Rheinstr. 43, 1

20—30,000 ftt
> ® » 2S8 an den Tagbl.-Vcrlag

20,000 Mk . per 1. Oktober als 2. Hypothek
von solventem Hauseigentümer (Besitzer mehrerer
Häuser) aufznnchmcn gef. Näh. Rheinstr. 43, 1 r.

9ß ßflft Mf auf 1. Hypothek zu leihen
£Aj( ”1/1 / wltl . gesucht. Off. bitte unter
, M. SW8 an den Tagbl^Verlag zu senden.
2»,S«» Mark f

Agenten verbeten. Offerten unter JS. SSL sind
im Tagbl.-Verlag nicderzulcgen.

Reftkanf v. M . 16, »00,
verzinslich zu 5 7° u. jährlichen Abzahlungen
v. Mk. .1000 wird z. 1. 10. er. zu zedieren
gesucht. Garantie f. Zins - u. Kapitalcin-
gang w. geleistet. Geldgeber erhält einen
Nachlaß v. 1000 Mk. Näh. Nheinstrl 43,1 r.

«ML

SmÄe
per sofort oder später 2. Hypothek von 18,000-

bis 80,000 Mk. zu 47«—5 > . Agenten ver¬
beten. Off. u. «l. SLL an den Tagbl.-Vcrlag

KHH! "p «a> 16,000 Mk . per sofort oder später
WEÄM gl§ zweite Hypothek auf Geschäfts¬

haus gesucht. Offerten vom Selbstgeber unter
JE. sss an den Tagbl.-Verl.

werden auf 1. Hppothck hiesiger
WlllliJI Aecker Mk . 15,000 » Offerten

unter 53. SSL an den Tagbl .-Verlag.

Mk . 10- 12,000 3. 1. Okt. od. 1. Jan.
1907 als 2. Hypothek ges. N. Rheinstr. 43. 1.

5—6000  Mk.
1

auf gute Rachhypothck gesucht , wen « auch
nur auf kurz « Zeit . Zinsfuß 6 7«. Au¬

fgebote u . SS. “sä au den Tagbl .°Vcelag.

Mk . 10- 15 .000 sucheich als 2. Hyp. §
a. neues Haus , Taxe Mk. 55,000, 1. Hyp. K
ML 26,000. Näh. Rheinstraße 43. 1 r . V

-tzMKSA GUK prima 2. Hypothek gesucht.«FMMM «WHU Offerten unter iv . s « »
an den Tagbll-Verlag.mm ML.

als Darlehen auf ein halbes Jahr gegen sofortige
Vergütung von 126 Mk. gesucht. Doppelte
notariell geprüfte Sicherheit. Offerten unter
S». SSL an den Tagbl.-Verlag.

Mk . 2600 - S000 als 2. Hypothek
aufzunehmen ges. Näh. Rheinstr. 43, 1 r.

Ei « hiesiger Geschäfts-
WWWM «»«« « mit «utgeheudem

Geschäft sucht 2000 Mk.
von direkter Hand zu leihe « gegen gute
Sicherheit . Offert , erdete »» »»nter L . s « s
au den Tagbl .-Berlag.

Tüchtiges Gefchäftsmaum s»»cht gegen
Sicherh . « . hohe Zinsen
auf kurze Zeit zu leihen . Offerte « unter
v . s « w an den Tagbl .-Berlag.

M der Reise zurück.
örtweite,

Frauenarzt,
Sprechst. 11—12 u. 3—4 Uhr.

MM " Zaaa *HckgekeSaar ‘t!

ÜFe . WMMGL °Y

jetzt Tammsstrasse
Hs « der Reise

zurückgekehrt
vr.Mi Pfeiffer,

Kheinstraße 31.
Von der Belse zyrilck.

Fr.Strobe, Dentist,
Gr . Bur gstra ss ©8.

prakt . Magnetopath u . NaLurhsilkttudiger,
bis 1. September.

TeilhaheriK
mit 25—30,000 Mk. Kapital für eine besteinge-
richtetc, mit allem Komfort der Neuzeit ausgestatt.
Freindenpension sofort gesucht. Offerten unter
Wl. J84an den Tagbl .-Verlag._ _

Teilhaber ges. ««
Ein strebsamer junger Manu,

der früh bei der Hand und tüchtig
zn arbeiten gewoh »»L ist, hat durch
Jnruhetreten eines älteren Teil¬
habers Gelegenheit , sich bei einem
rentablen,risikofreien Fabrikgeschäft
tätig z« beteiligen . — Bareinlage
von 951f. 12 =bis 15, ©©€>erforderlich
und etwas kaufmännische Fdenntnisse
erwünscht. — Der Eintritt kann
sofort oder am L. Oktober d. Js.
oder auch am 1* Januar 1©<0>7 ge¬
schehen. Schriftliche Offerten unter
Gut»W . 'S -ött N. FrernjE, Wiesbaden.
Mr ein SaNatormw

gegen Gichtu. Rheumatismus , nach einem erprobten
Verfahren von großartigster Wirkung,

Teilhaber
(Arzt oder Kapitalist) gesucht. Glänzende
Rentabilität . Offerten unter A. SSI an den
Tagbl.-Verlag.

Suche Teilhaber
für Baugeschäft, Kapital weniger erforderlich.
Offerten unter «i . SSL an den Tagbl .-Verl.

0W'  Gebild . Fräulein wünscht feine
GeschäftSsiliale z»» übernehmen . Kaution
kan »» gestellt werden . Offerten rr. s « s
o« den Togbl .-Deriog ._ _

Bureau -Filiale eines Intern . Detektiv-Aus¬
kunft- und Inkasso - Jnstitrlts sof. zu übernehmen.
Erforderl . 500 Mk. Off, u. 1». « S hauptpostl.

Medeutende Airma
der Kurzwarenörmrchewürde
kapitatkräfLigen Leuten ein
Aetailgeschüft einrichten. Off.
unter I4. 771 an den
Tagöt. Wertag.

Die Geveral-AgeM
einer

ilranticuuerfuijenmo imti ftrrkliai'e
ist für den RegierungsbezirkWiesbaden an einen
tüchtigen bestcingefuhrteun. kantionsfähigcnHerrn
zu vergeben. Demselben wird die Alleinbearbeitung
des ganzen Regierungsbezirksüberlassen u. werden
hohe Bezüge und Bureauzuschuß gewährt. Gefl.
Offerten unter A4. S ©S3 an BSaasemst ^ i™
A Vogler A .-B . , Kassel . F68DameR
aus besseren Ständen von einem Bielefelder
Leinen -, TischzeuA- u . Wäsche - Bersarrd-
haus zum Verkauf an Private gegen hohe Prodis,
gesucht . Offerten mit Referenzenu. .»>. El. 15
postlagernd Bielefeld erbeten._ F68

erhalten reelle Leute bei maß.
Zinsen u. Ratcn-Rückzahlung.

4!. -Ä.
Werlirr 57 , Mansteinstr. 10.

Diskrete und reelle Bedienung._F189

Geld
Darlehen , ”■ff

diskr 'n . schnellstens, bei mäßigen Zinsen, gibt
£i.  Opjtenlieiiner , iSttlitl W. 34,

__ Libauerstraße  4 , i._F119
drskret zu leihen gesucht. Dank¬
bare Rückzahlungnach Uebcr-

. „ , „ oftr -—
20 Mk.

cinkunft. Off, u. A.  B,. LM postl. Schützenhosstr.
Bedrängte Arbeiterfam. bittet edeld. .Herrschaft

um ein Darlehen v. 20 Mk. Rückzahl. n. Üebcreink.
Gefl. Off. unter BSD an den Tagbl.-Verl. erb.

diskr. v. f. Hand zu leihen
*■ ges . Rückg. nach Uebereink.

Offerten unter S . SSD an den Tagbl .-Vcrlag.
2v Mk.

mei HW! mtti
Ein schwer kranker Dichter, der an ein.

sehr schmerzhaft., unheilb. Leiden daniedcr-
liegt, sucht edle Wohltäter. Jede kl. Gabe
wird dankbarst angenom. n. dem Spender
Glück und Lege »» bringen. Spenden sind
zu senden u. Auskunft gibt B,e>« ^ itzt es-
in Brii »»»», Greuzgaffe 2 . _ _

Eine Brarmschw . Wusflfabrik sucht für
Wiesbaden einen tüchtigen Platzvertreter, welcher
hauptsächlich ein Neugcschüft zuzuführen im Stande
ist. Offerten unter M»  SäH au dm Tagbl.-Verl.

Ais deziem kelhihinz
erhält jedermann Möbel , Bette »», Leib - umd
Bettwäsche , Kleiderstoffe , Koufettio «» re.
Offerten unter KB. S« « an den Tagbl .-Verlag.

Wa»rA»?ternehmer,
Architekten und
Ziegelcibssitzer.!

Zum Führen der Bücher, Anfstellcn, Rechnen
und Schreiben von Baurechnungen rc. empfiehlt
sich langjähriger erfahrener Buchhalter eines grüß.
Baugeschüfts mit Ringofenziegelei. Off. unter
L . iffi4 an dm Tagbl.-Berlag.

SchreihMÄschizren-Arheiterr
kW '" ur »d Veryielfättiguugen

werden in schönster Ausführung zu billigsten
Preisen angefertigt im Maschinen-Schreib-Jnstitut
Friedrichstr »8, n. d. Wilhclnsttr. Fcrnspr.3270.

MiGlg für Aufleuie w*  MeWtzer.
Zur Anfertigung allerSchreibmaschinmarbeiten,

Verschickung von Prospekten, Zeugnisabschriften,
sowie Aufnahme englischer und deutscher Steno¬
gramme, empfiehlt sich

t ainger . Kniser-Friedrich-Ring 2.
Abschriften mit Schreiv-

JbPIiS1 Maschine fehlerfrei, schnell,
rorrturre «»zlos billig.

Hanseatische Schreibstube,  Kirchgasse 30, 2.
Erfahr . Kaufmar »»» übern, das Beitragen

von Büchem (stundenweise) zu jeder Tageszeit.
Offerten unter 3!S. an den Tagbl.-Berlag.

Stenographische Arbeite »«
Korrespondenzin verschiedmcn Sprachen, Schreib¬
maschinenarbeitenjeder Art, Vervielfältigung von
Zettguiffen , Gutachten » Zirkttlareu usw.
übernimmt Herd erst«. 21, Pt»

Geb. Herr, mittl . I ., s. gutbürg. Mittagstisch
bei alleinst. Dame oder in Pension. Offerten unt.
s-. SGL an den Tagbl.-Verlag.

Ein Doktor - oder Geschäftswagen
z»» fahre »» gesucht . Gefl. Offerten unter
’sr.  SWS an den Tagbl.-Verlag.

Einen Geschäfts- od. Doktorwagm zu fahren
gesucht. Off, unter W . g « S an b. Tagbl.-Verl.

Kleines Sälchen mit Nebenraum u. Küche
zur Abhaltung einer Familienfeier (am liebsten in
Privathause ) gesucht. Offerten unter x.  srrr
an den Tagbl.-Berlag._

UllmöbLierL.
Feine Dame sucht zur Mitbewohnung einer

kleinen Wohnung eine gebildete ältere Dame. Off.
unter O. SSL an den Tagbl .-Verlag.

Waidgerechter Jäger
wünscht sich an guter Jagd ' in dcr̂ Nähe Wiess
badms zn beteiligen. Gefl. Offerten unter
a.  saa an dm Tagbl .-Verlag erbeten.

auHheaterplatz , Pffffsy
oder zweiter Rang, gesucht,

JL M. BIS. postlagernd.
Ein Achtel Avonuement

Parkett , zu vergebe«
Schierstei 'uerstrasie 15, Part , r . 6497

GöldslyMeb- n. WMlheMeMMe.
Uhrm und Goldwarm werden zu den

billigsten Prsiseu repariert, für altes Gold
u. Silber zahle die höchsten Preise. S.  ffinrimger,
Goldarbciter, Uhrmacher, Webergasse 24, 1._

Schlüsselfertige
Herstellung von Neu- und Umbauten übernimmt
,etoiegter Fachmann. Entgegenkommende Zahlungs-
»edinäilngcn. Offerten unter M. ® Tagbl.-Hanpt-

.Imstraße 6. 6507Agmtur , Wilhetmstraße 6.

PoLiereN
. Klavieren wird auvon Möbeln u. Klavieren ivird aufs Feinste ans-

gefübrt. Anstreichen, Lackieren der Möbel besorat
schnell und billig SS. ZS» sir»ti -, Nerostr. 9.

AnsarheiieK
von Polstermövelr » und Bette »», Gard . aufm .,
Zimmer tapezieren billigst Nauenthal erstr. 6,  Part.

Polster - u »»d Tapezier -Ardeitsn , Neuan¬
fertigung wie Aufarbeirm, werden sauber n. billig
ansgeführt Dreiwcidmstr. 1, bei LL. twa .vis.

Sämtliche Tapezierer - Arbetiru werden
in und außer dem Hause angcfertigt.

A.  Säest , Feldstraße 21.

Ofensetzer WHhc- ist*eecrobeti-straße 13, Mtb.
Bitte eines Blinden ist die, mir doch Arbeit

im Rohr- u. Strohstuhlflcchtm zukommen zu lassen.
War 8 I . Zögling der hies. Blindenanstalt , flechte
die Stühle selbst, darum auch viel vill., sickere nur
gute Arb. zu. Best. a. p. Postk. an M*ä»»-I.S£.]mrt,
Gneismaustr. 14, 1 l. Stühle w. abgeh, u. acbr.

Sch »»eider empf. sich, Neuanf., Reparaturen^
Reinigen u. Bügeln. Adelheidstr. 85, H. 8.

Herren -Kleider w. modern u. bill. angefert.
ansgebesscrtu. gereinigt Schiersteinerstr. 14, P art .'

Wiener Schrreider
empfiehlt sich den geehrten Damen zur Anfertiauna
eleganter Kostüme , Jacketts , Paletots . ' Zst
erfragen im Tagbl .-Verlag._ Die

Tücht . Damenschneider fertigt wäh ««,«»
der UebergaugSzeit der Saison Kost,,n,e.
Sch »»eiderkleider , Jacketts re. zu uugcwShnl.
biMgeu Preise « . Gest . Offerten werde »» « .
l« . r «r« a »» de»» Tagbl . -Verlag erbeten.

per X*  1
"Schneid , s. K. in u . außer d. Hanfr

,50 . Scharnhorststratze 4«, Part.
Schneiderin empf. sich im Anfcrt. v. Kostümen

Blusen, Kinderkl., sowie Knaben-Anz. Postkarte
genügt. PH. Hoffmann, Ocanien str. 19, Frtsp . r.

Eine Näher »»» empfiehlt sich im Änstrtiäen
u. Aiisbcsscrn von Wäscheu. Kleidern in u. austee
dem Hanse. Wörthstraße 5, Frontspitze.

iflje Slffietin 'AmVls
Klei der w. anges. u. gcänd. Gcisbcrgstr. I tFZOi"
jW ^ "P «rfett « Schü 'eiderin empfiehss' stck^

Garantiert tadelloser Si tz. Moritzstr.  38 , Frt ' tn
Tücht. Schneiderin empf. sich bei bill. Derect?

a. w. Aenderungen angen. Goldgasse 16, 2 St . y.'
T . Schn, e. s., Mk., Wellr itzstr. 45, Z st
Schneiderin empsTfich in Hanskl., Blusen und

Aendern. Schierstcinerstraßc11, Laden.
Näher «« hat noch Tage frei zum Ausbesst̂ ff

von Kleidern und Wäsche. Karlstraße 16, 3 li rTfa
Kostürne werden bei gutem Sii ? H

gefertigt für 10 Mk., .Hauskleider 34,0, Kinder,
kleidcr billigst Hellmundstraße28, P.

Frl . sucht Tage zu besetzen zum Kletdermächcn'
Weißzeu gnähen und AuSdessern. Drudcnstr . 4f g'

Fräul . empf. sich im AuZbess. v. Kleidern",?
Wäsche. Näh. Bi ebricha. 3kh., Castelerstr.  7 ^ .3 '

süchtige Weißzeugnaherm cmps. s. z. Ans n
Wäsche. Fr . Hitt, Scharnhorststr. 40, P . U,
das. Kinderkl., Knabcnanz üge u. Hemdblusen angef'
v. KleidI . Witwe w. n. Kund, i  Weißnähen, "Slusb*

leid, u. Kindergard. Röderstr. 4, Ne ub. 8. Est l!
Monogramm - Stickereien

_ werden geschmackvollu. in jeder
Preislage gestickt Hochstäitc 2,  Hinterhaus 1 StFMUMALSZLSU

Tücht . Wüglerirr jucht noch KundschafFJn
u. außer dem Hause. Näh. Albrechtstr. 23, H

Wügelw . und G -rrdttleu w.
«ommc « Orauieustraße 40 , H th . 2 l . ö

Eine t. Büglerin s, K.  Hellmundstr.
WäsA ^ zitm Wchchen̂nrw"BiigelnMrd '^ ss7

genommen, unter sorgfältigster Behnndl. und »W
Eigene Bleiche. Bie rst adt , Erbenheimerst ras!. 7'

Wäschez. Wasch, u. Biig7^ n7ängenT̂ Jff77s7
u. bill. Auss. Fr . Zimmermann, Blücherstr. st 1

Wäschez. W.  u. B. w. angen. Hcll niundstr."3Ff̂ nfi
HerrschastSwäsche wird angenommen̂ ffif

schonender Bchandl., Bleicheu. fließendes
Näh. EltVMerstraße 8 , Vorderh. 1. Etag e.

Wäschez. W. u. B. w. a. Eltviil erste. 18l F7.r.
Wäsche ! Hotel-, Pens.- n. HerrschästswUiT:

w. a. n. gebleicht . Näh. Walramstr. 25, Stb  1
14 ^ riedrichstraße 14*

Empfehle meine Wäscherei und FeinbüaU ^ r
Fremdenwäsche in 12 St . et*

Betr

Stärkwüsche w. angen. i ;ui>enitr. 01,
Wäscherei u. GardinemSpanncrei iniUfffp:

Albrechtstr dr
n. n. Dam, a. i. Ab.  SedänstrFgF ^ ^

Fvrseuse sucht einige Kunden. NähJUffp;
straße 13, Hth. 2, bei Frau Krä .ner.  ' J Tt

Tücht . Friseuse , des. inUffff:
pflege empf., Mainzerstraü-

BV " Friseus^ immt noch Dainen an.'̂ Uirrm
billigst. Frau Eilt , Uorkstraße 13, Hth. 1. °
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^ Frisier -ModeLle
sucht der Fachverein der Damen-Friseure. Frisier¬
stunde Dienstags und Freitags abends 9'/- Uhr
Rest. Johannisberg , Lnnggaffe 5,

Luise Jacobi,Wwe., ärztl . gcpr.
Masseuse,

Lltvillcr straffe 9, 3, empfiehlt sich in u. außer
dem Hause. Mätziqe Preise._

v Junge Masseuse
«wvstehlt sich. Schulgasse9, 2. Etag e._

Junges Fräulein
empfiehlt sich für

Rödcrstraße 41, 1. Stock,
Maniküre.
Ecke Taunusstrafic.

6504Dame empüehlt sieb für
Na-aiLurtz uuä Massage.

Rheinstraße 74, Hochp. On parle fran$ais,

+gtaiKiileiin
(orjufi- und oprrationslosr Behandlung).

Eigene Methode.

Kobert Dressier,
Konsnleut für Natnrheilbehandlung

Physikalisch-diätetische Heilmethode.
' Göbenstr . 18 , P . (am Bismarckring ).

Sprrchst. : vorm. 10—11,  nachm. 4—5.
Buch üb. Ehe w. z. v, Kindersegen 1'/- Mk.

rc. BLut ^ L'L) FranenIvL.
Nachn. Siesta -Derlag as Hamburg.

t.Untersuchung"Äfttsfr
d. gewissenh. Heb. Anfragen (n. 10 Pf.
Rückp.) unter A.  sos an den TagbL

Verlag werden in 3 Tagen beantwortet.
wenden sich in a. diskr. Fraucnleid.
Vertrauens», an eine erf. Hebamme.

Off, mit Rückp. u. A.  21 « an den Tagbl.-Vcrl.
Streng gewissenhafte, erfahrene
Hebamme erteilt vornehmen

Damen diskreten Rat in allen Fraucnangelcgenhciten.
W. Offerten unt. V. IAH  an den Tagbl.-Verlag.

Lame« wenden sich in diskr. An-
gclegcnh. an gewissenhafte
erfahr. Person. Off. unter

Li. 32 « an den Tagbl.-Verlag.
Mädchen , hübsches Kind, 1 Jahr alt. wird

als eigen abgegeben. Vergütung erwünscht. Off.
unter If. 3« »» an den Tagbl.-Verlag.

Ein schöner Knabe , Jahr
alt , als Erb und Eigen abzug.

Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. l)r
Ls ;» »» £ $1* «. fr - von besserer Herkunft

«II8 814 ? wird in gute Pflege
genommen. Näh, im Tagbl.-Verlag._ Dv

Um Der Mise MN.
Phrenologin.

Sprechstunden von 9 Uhr morgens bis ^ _ , ,
9 Uhr abends Helenenstratze 12, 1. 6c,ch.

gliinimiiiiliii ffÄi *1512, 1 I. ,

Herr.
86 Jahre alt , hier zur Kur, sucht Badebekanntschaft
zu gemeinsamen Spaziergängen u. Theaterbesuchen.
Gefl. Nachr. u. Chiffre MT. 33L a. d. Ta gbl.-Verl.

MsrssrsLs Svrrrslsin^
„ ^UkvermiUelung ".

Berlin , Srhönlinnser Alice O n , U.
_ « egriindet B859« . F113

Zwei hübsche junge Damen
im Alter von 22 Jahren , hier fremd, suchen Be¬
kanntschaft Mit Herren zwecks
unter >>- M. IO » postlagernd

eirat. Offerten
Heinstraße.

Heirat.
Ingenieur , 28 Jahre , mit Vermögen nnd

ln guter Stellung, sucht zwecks baldiger Heirat
die Bekanntschaft einer jung, vermag. Dame,
welcher es daran gelegen ist, sich ein gemütlichesSeim zu gründen. Strengste Diskretion zugestchert.efl. Angebote mit Photogr. werden erbeten
unter IL. II » 1058 an SlutSolf .13« <»e,
«Sln . _ ,, (Kcpt.3558) F119

Staatsbeamter in Wiesbaden, Mitte Mer, cv.,
Gehalt steigend bis 5000 Mk., mit einigem Berm.,
beabsichtigt zu heiraten. Ernstgemeinte Offerten
unter Angabe der näheren Verhältnisse an die
Adresse l ' . !» . io Hauptpost!. Wiesbaden bald,
erbeten. Strengste Verschwiegenheitw. zugesichert.

. _ Heirat ! _
Braves tüchtiges Fräulein mit 6000 Mark

Vermögen, 35 Jahre , kath., wünscht sich zu vcrh.
mit kleinem Beamten oder tiicht. Geschäftsmann,
oder auch älterem Herrn, auch Witwer mit od. ohne
Kinder. Off, unt. w . 37B an den Tagbl.-Vcrl.

leirat mit iütereni Hem
sucht gebild. rüstige alleinstehende Dame, 50 Jahre
alt, tüchtig im HauSh., mit Barvcrmög. u. schön.
Einrichtung. Höh. Beamte, ev. pensionierte, oderEcrren in gesichert.Verhältn.werden gebeten umffrrten u. m . 331 an den Tagbl.-Verlag.

I . vermag. Mann , 30 Jahre , cvgl., sucht auf
diesem Wege die Bekanntschaft einer jungen ver¬
mögenden Dame zwecks Heirat . Offerten unter

3 3a an den Tagbl.-Verlag.
M. b. 50er Jahre , ev'.
Konf., jelbstst. Geschäfts¬

mann, mit Haus , s. zw. Verchel. mit einer Witwe
oder Frl ., nicht unter 40 Jahre , bald in Ver¬
bindung zu treten. Offerten unter »t . 332 an
den Tagbl.-Verlag._

Weher»
Billa Sophie
im Taunus , direkt im T
Möblierte Zimmer und Pension.

Tannenwald.

Wertlieim niu Hain (Baden).
Interessantes beliebt . Reiseziel . Burgruine,
2 Flüsse, Berge, Wälder. Gymnasium. Illust.
Führer gratis d.  d . „ Freirrdenvevein " . E 57

8 «»« i in, erfr i*c  lie
Hotel zum Hochwald

in » llcn iinfii , Post Kempfeld.
Nahe am Erbeskopf und Ilütgeswasen.

Beliebter Lnfiliisrart.
500 Meter ü. M. Massige Preise.

Man verlange Prospekte.

sucht feiste Pension für mittags
«U' fkil. ll' und abends, in welcher mittags

um 0-1 Uhr gegessen wird. Off. unter K . 33©
an den Tagbl.-Verlag._
Albrechtstrasze3S, 1,

elegant möbl. Zimmer mit u. ohne Pens, prcisw.,
2 Min, v. der Adolfsallee, Nähe d. Gerichtsge b.

Elcg. möbl. Z . m. Schreibtisch an b. H. zu
verm. Bismarckring 33, 1 links.

Dotrsscimerstr . 17, 1, möbl. Zimmer in.  P.

15 u. 17 Emserstrasse . Telefon 3613.
EFsazniltera - B̂ enninEi S« Slanfei.

Klejj . Zimmer , gr . Harten , lllider.
Vorzügliche Küche.  Jedo Diätform.

Ernserfirahe 20 , Part .,
schöne möbl. Zimmer mit oder ohne Pension, für
Kurgäste und Passanten, sehr billig._

Pension Ossent, 2&Äsy »ä
und ohne Pension frei. Garten. Balkons.

Kiedrichstraße 5,1. Et.,
zweites Hans von Ecke der Wilhelmstr., nahe den
Kiiraiilagcn nnd dem König!. Theater, sind gut
möblierte Zimmer auf Tage, Wochen u. Monate
sofort zu vermieten.

Friedrichstraße 36, 1. Et.,
fein möbl « Zimmer mit allem Komfort an
best. Dame oder Herrn zu vermieten

Herdcrstr . 3, 1. nächst Haltest, d. elektr. B.,
eleq. u. eins. möbl. Zimmer, auch s. Dauerm., mit
Pens,v. 3 Mk. an. Zim. v. 7 Mk. an d. W. Bäder.

Herderstr . 21 gut möbl . Zimmer von
7 Mt . p . Woche an , Wohn - n . Schlafrim.
m . Badez . (2 Bett . ) 14Mk . ,Pcns . v. 3 M . an.

' geratBorttnllr. 12, 2,
prost, möbl. Zim.. 1 od. 2 Betten, mit ob. o. Pension.

HcrrnM'tenstmße 17, 2,
nächst der Adolfsallee,

finden Kurfrcmde und Dauermieter gemütliches
Heim mit feinbürgerlicherPensiontl Ilrr. j11 ril)ill.1  ilU)».i.

MMcrstraste 2 , 1 r., gr. möbl. Zimmer.

Gemütliches Heim.
Behaglich möbl. Zimmer mit und ohne Pension
Rhelnvahnstr . 2 , 1._

RI,einstraffe 20 , Gty . Part , rechts , gut
möbl. Zimmer zu vermieten.

Schön möbl. sonn. Zimmer, sep., mit 1—2
Betten frei Nömertor 7, 2.

Wl,c Ä
zu vermieten Schlichterstraffe 7,  P

Stiststraße 28, 'L, Ecke der
__ , Wilhelminenstraste,

möbl. Balkon-Zimmer frei mit nnd ohne Pension.
Taunrrsstr . 1 (Berliner Hof), 3 L, Zimmer

mit 1 oder 2 Betten zu vkrmieten. Bad.
Ŵ WiW*** Irr einer ■dicht am Walde
M8M gelegenen Villa finden Damen

frenndl. möblierte Zimmer mit od. ohne Pension.
Näh. im Tagbl .-Verlag. Do

ZnKemdePkiißM erften SJoupeS
(Villa irr vornehmster Kurtage ) finden
Damen und Herren elegantes behagliches
Heim zu mastigen Preisen . Bäder im
Hanse . Offerten unter .s . 2 «8 an de»
Tagbl . -Verlag.

Billa

VS ist alles Schein.

von 0—8 Zimmern zum Preise von Mk. 2000
bis 2400 per sofort auf 2—3 Jahre (am
liebsten mit Vorkaufsrecht) zu mieten gesucht.

I ”. A.  EBcrjnnn , Rheinstr. 43, 1.

Kleines Hänschen mit Stall f. 1 Pferd und
Garten außerhalb der Stadt auf 1. Oktober zu
mieten gejucht. Wb . im Tagbl.-Verlag._ Dg

Im KurLage
PKrterre sd. Etage,
mindestens 7 Zim. u. Zubeh., per 1. Okt. gcs. Off
E . fi  Tagbi .-Haupt.-Ag., Wilhelmstraße ö. 6500

Kinderlose Eheleute suchen eine ungenierte
4—5-Zimmer-Wohnung, wo Abvermieten gestattet
Offerten unter ®« 2-38 an den Tagbl .-Verlag.

»—8-Zimurer -Wohttung von
_ Mutter «. Tochter p. 1. Oktober

od. Januar (in der Stadt ), wo Aftermiete gestattet,
zu mieten gesucht. Off. m. Preisangabe u. er . MU<1 S
gN ltta » se » steiB !i * Rogier hier.

Gesucht für mmt
schönes Parterre oder 1. Etage , 4—5 Zim.,
event. Bad und Garlen, Preis 900—10)0 Mk.
Offerten unter 8 . TUT  an den Tagbl.-Verlag.

Zubehör . „
mit Preisangabe unter A.  I *. 1©» hauptpostl.

Drei -Zimmcr -Lvohnung
mit Stall für ein Pferd auf 1. Oktober gesucht.
Näheres im Tagbl.-Verlag._ Dg

Kinderloses Ehepaar
8-Zimmer -Wohnnng.
an den Tagbl.-Verlag.

Jucht zum 1. Oktober
Offerten u. 3«18

Kinderloses Ehepaar sucht 2- cv. 3-Zim.-
Wohnung auf 1. Oktober. Offerten mit Prcis-
angabe unter 3 3© an den Tagbl .-Verlag.

Vollständig ungenierte2-Zimmer-2Zohnnng bis
1. Oktober gesucht. Preis narv Ucbereinkunft.
Offerten unter ’SSin  an den Tagbl.-Verla g.

Zwei junge Leute sndien per 1. Oktober zwei
Zimmer u . Küche. Preis 350—380 Mk. Off.
unter Bf. 3öä an den Tagbl.-Verlag._

In Billa od. Haus mit Garten
sud)t feine Dame zwei Zimmer

mit Gas für dauernd. Offerten mit Preisangabe
unter es. TT  B an den Tagbl .-Verlag.

Gas für dau

Einzelne Dame sucht Teil an größerer
Wohnung, ruhige u. gute Lage. Bedarf : 2 Z.
Off. ii. 8 . 33 « an den Tagbl .-Verlag._

Junge Eheleute , Mann Schreiner, suchen kl.
Wohnnng gegen Verrichtung von Hausarbeit.
Gefl. Off, n. fr). 3 33 an beit Tagbl.-Verlag erb.

E. leeres Zim . n. d. Straße , ev. m. kl. Raum.
sof. gcs. Off, ii. &'<>. IffiQ postl. ischützenhofstr.

Imei Mwödl. Um., §S 'Ä"' „'S
Souterrainzim ., in gut. Hanse u. Lage von gebild.
Dame auf l . Okt . gesucht . Offerten mit Prcis-
angabe u. « . « . L« postl. Berliner Hof.

. „ Ruhige Dame sucht zum 1. Oktober
zwei unmöblierte Zimmer , wenn möglich mit
Pension. Kleinere Frcmdenpension bevorz. Off.
mit Preisangabe unter HZ. 8 . -£© hauptpostl. erb

Gebildetes Fräulein sucht möbl. Zimmer mit
Kaffee für 18—20 Mk. per 15. September. Off.
unter W. Tfis  an den Tagbl .-Verlag.

.verr s. möbl. scp. Zim. im Pr . v. 18—20 M.
mit Frühst ück. Off. «». Lik hanptpostlag er nd.

Jüdin , frcid., sucht"nöbl. Zimmer f. 20 Mk.
monatl., Nähe Wiesbaden, ev. Mittagstisch. Off.
unter Li . Bad Soden «r. Te

Ungen . möbl . Zimmer ge-
sucht von einem Herrn per

1. September, Nähe der Rircbgasse. Off. m. Preis
unter 33 » an den Tagbl .-Verlag.I w # a ö öS Uli UCU

Daiiermicler STÄ'Ä
Off, mit Preis unter 3 3 2- an d. Tägbl.-Verl.

sucht bis 1. Sept . schön möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension

für dauernd. Off. mit Preis unter .w . 3 33 an
den Tagbl.-Verlag erbeten. _

Lehrerin (Ausl.) s. dauernd per Sept. frdl.
möbl. Zim. in ruh. Fam. u. mäss. Pr., Kurlage o.
Zentr. Adr. HD. Hä» DB. postl, Berliner Hof.

Junger Herr sucht möbl . Zimmer hsep.
Eing., event. Pension), nahe Adolfsallee, bei alleinst.
Dame oder Witwe. Offerten * '• © Tagbl.-
Haupt-Ag., Wilhelmstraße 6.  6501

Ein alleinstehender Mann , Gärtner,
sucht zwei Räume mit Keller, auch würde etwas
Hausarbeit übern, werden. Näh. im Tagbl.-V. Ds

Grundstück » zirka 160 Nuten, a. d. Blinden¬
schule, für Gärtnerei geeignet, zu verpachten. Näh.
Emscrstraße8, Part . links.

Großer Lagerplatz
mit anstoßendem Garten sofort zu verpachten.
Näh. H«. Heiser , Schützenhosstr . 11. 2516

Zn einem 12 - jährigen
__ Mädchen , welches Privat¬

unterricht in sämtlichen höheren Schul¬
fächern erhält , wird eine Gefährtin gesucht,
die an den Stnnssn teilnimmt . Näheres
Kapellenstraffe 05. _

Englische Konversation sucht cand. med.
liorenz . Büdesheimerstvasse 14.

Berlitz School,
fitifeiiMe7;

Alle modernen Sprachen dnÄH naiio.nale
Lehrkräfte.

Privat - nnd Klassen - Unterricht
für Herren und Damen von früh 8 Uhr bis

abends !0 Uhr.
ßW  Eintritt jederzeit.

Prospekte und Probelektionen umsonst.

Gcpr . Lehrerin , 16 I . in Frankr . t. aew.,
untcrr . Deutsch, Franz ., Englisch, Klavier. Preis
per Std . 75 Pf. Rheinstraße 52, Stb . 1

Student crt. Mathematikstundcnzu maß. Pr.
Offertcn u. D.  3 « 3 an den Togbl.-Vcrlag.

unter
Student erteilt Nachhilfestunden . Offerten
:r »v . 3 .»8 an den Tagbt .-Verlag._©IleiiMiiMi

resp. Nachhilfestunden für Sexta, Quinta, Quarta.
Beste Re ferenzen. »SliciKstr . 33 , ff*._ 6475

Englischen od. sranz. Unterricht erteilt,
Ueberscyungenfertigt an im Ausland gebildeter
K,insmann. Karlstraße 37. Part , rechts

Englische u. deutsche Privatst ., Piarw - ru
Zither erteilt Dame. Nerostraße 28, 3._

Engländerin erteilt Unterricht, Konversation.
Elisabethenstraße11, 3.

pW ^ Engl . Unterricht n . Konversation
erteilt Mist tarne , Manergasse 17, 2. St.

Engl . Unterricht u. Honveraatlon
erteilt SSiss Moore , Moritzstrasse 1, 1. Et.

Französ. Unterricht
erteilt Dame, die in Frankreich höh. Examen best,

»eiiülalreila Mietlre , Kl. Franlfurterstr . 4-

Russisch,
Unterricht und Konversation, erteilt DipL-Jng .,
Vorbereitung und Rcpetit. in allen Gegenständen
der russischen Mittelschulen. Näh. Nerostr. 21, 1,

Chemiker,
Dipl.-Jng ., erteilt Unterricht in allen Abtcilungt«
der Chemie und Elektrochemie. Offerten unter
" 353 an den Tagbl .-Verlag.

Anmeldungen jederzeit.
^ Lehrfächer:

Einfache,
doppelte ((italienische),
amei'ik. Buchführung,
kaufm. Rechnen,
Kontokorrent-Lehre,
Wechsellehre,
Korrespondenz,
Schönschreiben, /
Rundschrift,
Lackschrift.
Maschinenschreiben

Für gediegenen
fachm ännischen

Unterricht , unter
Berüc ksichti gung
der persönlichen
Veranlagung der
Schüler, bürgt die

30-jährige
prakt . Erfahrung

des Leiters.
__ _ _ auf verschiedenen
Systemen, sowohl mit Voll-Tastatur,
wie mit einer und mit zwei Ein¬
schaltungen — sichtbare und nicht
sichtbare Schrift,

Stenographie,
Vervielfältigungsarbeiten in Hand - und

Maschinenschrift auf einfachen Appa¬
raten nach dem liektogr. Verfahren
und auf Mimeograph-, Cyclostyle- und
Dreh- (Rotary) Apparaten,

Allgemeine Bureau-Praxis und Einzel-
Unterweisung jedes Schülers. *
EämzelTEclicr nach Wahl . .

Beginn jederzeit.
Ausführliche Prospekte stehen

gerne kostenlos zu Diensten.
8tel ! ens »aclsweis liosienioa.

lermami Bein,
Mitgl. d.Vereins„Deutscher Handelslehreif".

Jos. Lang,
B”lii ! i |ipsl5ergrst5 -asse 35.

flwrfmcll . iilavier - und Siarnniniiiin.
Unlerrlclit . Energische und sachverständige
Leitung v. i.TStännerjgesttnß -veircineii durch

Chordirektor Ihang ._
Klavier-UNterricht

ert . gründl . u . leicht satzl. Methode kons«
gebildeter Mnsikleyrer (am Kons , tätig ) .
Monatspreis tt Mik. (wöchentl . 2 Std . ).
Offerten n . 35 » an den Tagbl .-Verlag.

Mavrer-Nnterricht
ert. gründl. erf. Lehrerin. Ber tram str aße 20, 8 l.

Violtn - n . Klavierunterricht ' wird gründl.
erteilt (Mt . 8 Mk., wchtl. 2 Std .) Jahnstr . 8, 3.

Gründl .Unterricht in der Oelmalerei erteilt zu
6, 8,10 D!k. p. Mon. Zu erfr. im Tagbl.-Verl. Xx

PUtz -Kllrsus
für Privatgebranch und Beruf.

Dauer des Unterrichts 4—6 Wochen. Gründ¬
liche Ausbildung. Aum. tägliä) durch

Frau m . Müller , Moonstraffe 9, 2.
Bügclkürsüs . Fr . u. M. k. d. Fein- und

Glanzbügeln gr. u . b. erl. Bleichstrabe 14, 1 l.
Mädchen'kön. d. Büg. erl. Nerostr. 23,"H' L

Pinccncz m. K. vl. Adolisbad, Friedrichstr. 48,
Handtasche am

Samstag nachmittag,
von der Straßenbahn abgefallen auf der Strecke
Adolfshöhc nach der Stadt . Gegen Belohnung
abzugeben Kulmbacher Felfenkcller, Taiinnsstr . 22.

Verloren Sonntag nachm, graulcd. Täsdichen
m. Inhalt (U. d. Eichen, Friedhof, Walkmühlstr.,
Sc crobeiistr.). Bitte abzug. Fundburean Polizei.

Berlore !»
Brillanten mit Krone darstellend, auf dem Rund¬
fahrweg bis ins Sierotal. Gegen hohe Belohnung
abzugeben  b ei Juwelier BEk-nrz, Webergaffc.

Eine Militäv >narsch -Rotentasche m.Noten
wurde von der Jnf .-Kasernc (Schwalbacherstraße)
bis Kurhan« verloren . Der redl. Finder wird
gebeten, dieselbe gegen gute Belohnung Oranien-
straße 15, Vdh. 3, abzugeben.

dunkclgrau, von Emserstraße bis
-Bahnhofstr . verloren. Abzug, g.

Belohn. Näh. Stehbierhalle Rheinstr. 6596



»irteflelen - O MMeker TGlM
sind die folgende «:

AnrstraAer
R-usirk, Emserstr. 48.

Kd-lh-idstraH- r
mg Wwe. Na!

ofmann, Ecke L...
Intnct, Ecke Schierstcincrstr.

:., Ecke Adolphs-
arlstr.; fallet;
■ sie' '

Adlerstraffe:
Groll , Ecke Schwalbacherstr.;
Hombmg, Ecke Sckachtstr.;
Holl ' " ' ' ' "
Ebe

Homburg, . .
»chbei». Adlerstraße 1b;
brnig, Adlerkraß«50.

KS »lph »M - er

öoetzestr. ;
Weygarrdt, Schlichterstr. 16.

KwrechtstEer
Feubrl , Albrechtstr. 16;
Richter Wwe., Ecke Moritzstr.;
Flick, Ecke LurembMgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Müller Wwe., Albrechtftraße8.
Krauß, Ecke Oranienstr.

Km Llömeethor:
Urban, Am Römerthor 7.

S »tznh»sstx«r8sr
Böttgen , Friedrichstr. 7;
Engelmann, Bahnhofstr. 4.

KertramstE »:
Prinz , Ecke Eleonormstr.;
Senebald , Ecke Bismarck-Ring.

Klsmarck -Wngr
Senebald , Ecke Bcrtramstr.;
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Bierich, Faulbrunnenstr. 3.
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Lahnftraßer
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Manergass«:
Herrchen, Mauergasse 9.
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Hauser Nachf.» Ecke Hochstätte.

M- ritzstraß- :
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Klees, Ecke Goethestr.;
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MauS, Moritzstr. 64;
Statt , Moritzstr. 60.
Kirsch, Moritzstr. 44.
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Henk, Große Burgstr. 17.
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Böttgen , Friedrichstr. 7.
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Pauksch, Nerostr. 12;
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Endcrs , Oranienstr. 4;
Sanier , Ecke Goethestr.;
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Diederichsen, Ecke Westendstr.;
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Gemmer, Rüdesbeimerstr. 9;
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tomburg, Ecke Adlerstr.;ehrer, Ecke Römerberg.

Kchnrnhorststraßer
Wagner , Sckarnhorststr. 7;
Mai , Bülowstr. 7;
Arnold, Ecke Westendstr.;
Knapp, Ecke Westendstr.;
Geiser , Ecke Iorkstr . ;
Betz, Göbenstr. 18.
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Blumer , Adelheidstr. 76.
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Weygandt , Schlichterstr. 16.
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KchWawacherstrak »;
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Lang, Sedanplatz 3;
Faust , Sedanstr. 9;
Sübnlei », Wellritzstr. 51;tosmann,Westendstr.1;ämpscr, Seerobenstr. 5.

Zedanstraker
Faust, Sedanstr. 9;
Fischer, Sedanstr. 1.

Krorsbettstratze:
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kämpfer, Seerobenstr. 5;
Ehrmann , Ecke Bülowstr. 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

Ktemgnsss:
Scilbcrgcr , Steingasse 6;
Ernst, Steingassc 17.

KtiftstvaZe:
Leudle, Ecke Kellcrstr.

TarrmrostraFrr
Magath , Taunusstr . 47.

M -rlkMi -hlstr-aHer
Ronsiek, Emserstr. 48.

W «!l»rf«xstxaHer
Diehl, Walluferstr. 10.

Mulr -amstraL «:
Fischer, Sedanstr. 1;
Rudolph, Ecke Frankenstr.;
FuchS, Walramstr. 12;
Sauerzapf , Ecke Bleichstr.

M -rLFMKostraKe,
Kuhn, Ecke Zietenring.
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Ks,Ecke Saalgaffc;>e(Flliale der Molkerei von

vr . Köster & Reimund ).
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Kiffel, Röderstr. 27.
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Abend -Ausgabe.
1. Matt.

Fürst Külow wieder im Amt.
Des Reiches vierter Kanzler liebt nicht nur die

Zitate , mitunter auch die Überraschungen. Herr Scherl,
der sich bisweilen als Geheimkanzler fühlen soll, ließ
noch am Samstagnachmittag durch einen „eigens ent¬
sandten Spezial -Berichterstalter " aus Wilhelmshöhe
der lauschenden Mitwelt verkünden, daß vorläufig von
einem Rücktritt des Herrn v. Podbiclski , der auch gar
kein Gesuch darum eingereicht habe, nicht die Rede sein
könne. Leider muß seit mehr als vierzig Jahren die
„Nordd . Allg. Zig ." der Regierung ein weißes Blatt
Papier zur Verfügung stellen. Und da stand im hoch¬
offiziösen Sperrdruck zu gleicher Zeit , wo Herr Scherl
den wankenden Ministersessel des preußischen Land-
wirtschaftsministers zu stützen suchte, zu lesen, daß der
Reichskanzler „bereits von Norderney ans den Herrn
Landwirtschaftsminister zu einer Äußerung über die ln
letzter Zeit vielfach erörterte Beteiligung des Herrn
Ministers an den Geschäften der Firma Tippelskirch
aufgesordert habe. Hierauf ist von Exzellenz v. Pod-
bielski eine eingehende Antwort erfolgt , in welcher der
Herr Minister am Schluß gebeten hat , seinen Wunsch
nach Entlassung aus dem Staatsdienst an allerhöchster
Stelle zu unterbreiten ." Fürst Bülow , der ja in man¬
chen Stunden für die Presse etwas übrig hat , wollte
damit zugleich der Wißbegier der Journalisten en.t-
gegenkommen. Man erfuhr so, daß in Wilhelmshöhe
nicht bloß über die bevorstehende Tausfeierlichkeiten in
Potsdam verhandelt worden ist.

Es scheint sehr wahrscheinlich, daß Herr v. Podbiclski,
der mit seiner verblüffenden Prophezeiung über das
baldige Ende der Fleischteuerung so gründlich daneben
hieb, die Erfüllung seines weissagenden Wortes „Nach
der Heuernte verdust ick" in kurzem sehen soll. Er
wird kaum nötig haben, den Abschluß des Verfahrens
gegen den Major Fischer abzuwarten . Denn selbst die
heftigsten politischen Gegner des preußischen Landwirt-
schaftsministcrs , die ihn deswegen angrtffen , weil ec
bei der rücksichtslosen Wahrung der Interessen des ihm
unterstellten Berusszweiges sich oft über die dadurch
bedingten Nachteile der übrigen Staatsangehörigen in
kühnem Husarenmut hinwegsetzte, argwöhnen alles eher,
denn daß ein aktiver preußischer Minister und General
sich durch Bestechung zu bereichern gesucht habe.

Der Fall Fischer und der Fall Podbiclski stehen in
keinem inneren Zusammenhang , trotzdem Herr von
Tipvelskirch in seinem sentimental -larmoyanten Ver-
teidigungserquß dem Major Fischer gegenüber die

„fromme Lüge" gebrauchte, ein Darlehen , das er selbst
ihm gab, komme von Herrn v. Podbielski - Der Fall
Fischer ist krimineller , der Fall Podbielski politischer
Natur . Ein Minister darf sich nicht in den Verdacht
bringen , die Staatskrippe zu privatem Nutzen zu ge¬
brauchen. Mag dabei auch noch so loyal gehandelt wor¬
den sein: die alte gute preußische Überlieferung dulde::
auch nicht den Schatten eines solchen Verdachts auf den
Männern , die als Vorbilder und Leuchten der politischen
Tadellosigkeit vor allem Volke stehen sollen. Die Frage,
die in Wilhelmshöhe vor allem zur Erörterung stand,
war die, ob im preußischen Staat oder im Deutschen
Reich ein Verwaltungschef , sei es unmittelbar , sei es
durch seine Frau an großen Geschäften beteiligt sein
darf , die mit dem Staat oder dem Reich gemacht werden.
Wie man sie zu beantworten denkt, das lehrt die offt-
ziöse Note in der „Nordd . Allg. Zig .".

Aber wenn auch in Bälde trotz eigener zäher Gegen¬
wehr, rrotz aller von guten Freunden ausgeworfenen
Rettungsanker das preußische Staatsschiss ohne den.
Herrn Viktor Adolf Theophil v- Podbtelski -Trzaska
wcitersegeln muß, der Reichskanzler wird doch fern
Augenmerk auf die. Geschäftsführung der Firma Tippels-
kirch u. Ko. richten müssen. Sie hat ja atS Telegramm-
Adresse das schöne Wort „Tip -Top " gewählt . Ob sie
aber wirklich tip -top verfuhr , als sie den mit dem Reich
abgeschlossenen Verträgen zum Trotz als Maklerfirma
bei anderen Firmen bestellte und kaltlächclnd das
Doppelte ihrer Auslagen zur Freude der _deutschen
Steuerzahler einstrich? Nicht bloß die „verdienstvolle'
Firnia Tippelskirch u- Ko., von deren geschäftlichen
Transaktionen bloß die Frau des Herrn Podbielski.
nicht er selber Kenntnis zu nehmen brauchte, hat dank
dem Kolonialamt ein sehr „einnehmendes " Wesen ge¬
zeigt, andere Firmen verstanden nicht minder das Ein¬
nehmen und — Schmieren- Fast Tag für Tag wird
neuer Zündsloss in die glimmende Korrnptionsglut ge¬
worfen. Selbst . Geheimräten des Kolonialamts riidft
der Staatsanwalt gezwungenermaßen auf den Leib.
„Nichts verkleistern und nichts vertuschen!" so rief ein¬
mal des Reiches vierter Kanzler . Hoffentlich entsinnt
sich Fürst Bülow dieses seines Wortes jetzt, wo er nach
langer stärkender Ruhe sich den Amtsgeschästen wieder
mit voller Kraft zuwendet.

Lange genug haben die Ziigel der Regierung am
Boden geschleift. Erbauliches und Unerbauliches genug
drang aus den sonst so verschlossenen Amtsstuben in dre
breite Öffentlichkeit. Nun sängt gar noch der eben aus
dem Auswärtigen Amt geschiedene Vortragende Rat
v. Holstein an , öffentlich und schonungslos die „In¬
trigenwirtschaft im Auswärtigen Amt " anzuklagen.
Der alte „Austern "freund des „Kladderadatsch" handelt
ja nur in der Notwehr , indem er sich gegen den Hinter¬

treppenklatsch, den der Herausgeber einer Wochenschrift
im Auswärtigen Amt zusammengekehrt hat , wendet.
Man sieht, Arbeit genug gibt 's für den Kanzler und
nicht bloß im Kolonialanft heißt 's : Aufräumen.

*

Von anderer Seite wird uns zu der Sache ge¬
schrieben: Es gab eine Zeit , wo der preußische deutsche
Beamte als der Typus der Rechtlichkeit und Graöhert
galt , dem alle Schliche fernlagen , aber diese Zeit hat es
gegeben, wie die Enthüllungen der letzten Monate über
die Vorgänge im Kolonialamt zeigen. Eine solche Wirt¬
schaft, wie sie bei der letzteren Behörde herrschte, wo die
höheren Beamten unbekümmert um ihren Chef verfüg¬
ten, was sie wollten, und überdies gegeneinander intri¬
gierten , hat man anfänglich einfach für unmöglich ge¬
halten , und doch ist es bittere Tatsache gewesen. Aber
nicht genug damit , scheint auch in der letzten Zeit tot
Auswärtigen Amte nicht alles so gewesen zu sein, wie
es sein sollte, und es mutz unter den heutigen Umstän¬
den doppelt peinliches Aufsehen erregen, wenn Exzellenz
von Holstein, dem man während seiner Amtszeit den
bestimmenden Einflutz nicht bloß aus die Geschäfte des
Auswärtigen Amtes, sondern auch auf die auswärtige
Politik überhaupt nachsagte, wenige Monate nach dem
Scheiden aus seinem Dienste eine „Flucht in die Öffent¬
lichkeit" antritt . Gewiß war der Genannte durch viele
Anfeindungen gereizt worden , ob es aber für einen ehe¬
maligen höchsten Beamten ratsam und taktvoll war , aus
vornehmer Zurückhaltung hervvrzutreten und dabei
manches aus der Schule zu plaudern , mag dahingestellt
bleiben, jedenfalls geht ans seiner Veröffentlichung in
der „Zukunft " deutlich genug hervor , daß auch im Aus¬
wärtigen Amte hervorragende und einflutzreiche Beamte
gegeneinander gearbeitet haben. Das sind wenig erbau¬
liche Zustände, welche an die in romanischen Ländern
erinnern , bisher aber bei uns für unmöglich gehalten
worden sind. Auch die Affäre Podbiclski hat einen un¬
angenehmen Beigeschmack, so sehr auch die ehrliche Gc-
stnnnng des Landwirtschaftsministers über alle Zweifel
erhaben ist. Alit dem Wesen eines preußischen Be¬
amten der alten Zeit wäre cs unvereinbar gewesen, in
Beziehungen zu einer Firma zu stehen, welche Liefe¬
rungen für den Staat übernommen hat : er hätte alltz
Brücken beim Eintritt in den Staatsdienst hinter sich
abbrechen müssen, anstatt die Geschäftsanteile an seine
Ehefrau zu übertragen , wenn zehnmal er in Güter¬
trennung mit dieser lebte. Es lag auf der Hand , daß
diese Dinge und die in der Presse aller Parteien er¬
hobenen Vorwürfe nicht ohne Eindruck ans den Reichs¬
kanzler bleiben konnten, der zweifellos bei den
Audienzen in Wilhelmshöhe eine Entscheidung herbei-
gcführt hat, andernfalls wäre wohl kaum die Veröffent-

Feuilleton.
Zur Geschichte der Leeschlange.

Auch dieser Sommer ist nicht vorübergegangen , ohne
daß eine Seeschlange in den Spalten der Blätter aus¬
getaucht wäre . Diesnial war es die Londoner „Times ",
die einen Bericht veröffentlichte, daß dieses sagenhafte
Ungetüm beobachtet worden wäre . Aber merkwürdiger¬
weise sind in der jüngsten Zeit auch zwer englsichc
Naturforscher , Nicoll und Meade-Walde, mit der Be¬
hauptung hervorgetretem sie hätten am 7. Dezeniber
1905, während sie an Bord der Jacht „Walhalla " an der
Küste von Brasilien kreuzten, in einer Entfernung von
wenigen hundert Metern vom Schiff eine Seeschlange
beobachtet; das Tier haben eine Länge von sechs bis
acht Metern gehabt, während der zwei Meter lange Hals
einen Kops trug , der dem einer Schildkröre ähnlich war;
außerdem hätten sie eine senkrechte Rückenflosse gesehen.
Das Tier wäre aber bald untergetaucht und nicht wieder
erschienen. Sie hielten ihre Beobachtung jedoch für so
wichtig, daß sie sie der Londoner Zoologischen Gesell¬
schaft mitteilten . So ist die alte Frage , ob es wirklich
Seeschlangen gibt, wieder einmal in Fluß gekommen,
und Jean Lasitte trägt in der Zeitschrift „La Nature"
das ganze der Wissenschaft vorliegende Material dar¬
über zusammen.

Über die Mitteilungen der beiden englischen Forscher
läßt sich freilich nicht gut diskutieren . Bemerkenswert
ist nur , daß sie von naturwissenschaftlich gebildeten
Männern herrühren , denen man doch einige Beobach¬
tungsgabe zutrauen sollte, während bis dahin die Be¬
richte über fürchterliche Seeungetüme , die sogar den
Schissen gefährlich geworden sein sollten, in der Regel
nur von Matrosen , Fischern und Walsischfahrern her¬
rührten , und man höchstens darüber streiten konnte, ob
die Leute absichtlich ein „Garn gesponnen" hätten oder
das Opfer ihrer allzu erregten Phantasie geworden
wären . So Hai die Seeschlange auch schon eine recht

alte Geschichte. Sie entstammt den Zeiten , in denen
die Nachrichten über fabelhafte und seltsam geformte
Lebewesen an der Tagesordnung waren und der wissens¬
durstigen Menge in Holzschnitten übermittelt wurden.

Die älteste bekannte Erwähnung der Seeschlange
geht auf das 16. Jahrhundert zurück. Sie findet sich
in dem Samtnelwerk des berühmten Züricher Philo¬
logen und Naturforschers Gesner „Pandectorum sive
partitionum universalium " (1548) , in dem eine ganze
Liste von Tieren steht, die der Verfasser mit „Zeich¬
nungen nach der Natur " in einem anderen Werke be¬
schrieben hat . In dieser Liste stößt man auch zum
ersten Male auf die „serpens marina ", die Seeschlange,
deren Existenz durch glaubwürdigste Beweise unbe-
zweifelbar belegt sein soll. Allerdings schöpft er nicht
aus eigener Wissenschaft, sondern beruft sich auf den
Atlas des Olaus Magnus , in dem eine Seeschlange von
300 Fuß Länge abgebildet ist, wie sie aus einem winzigen
Schifflein Menschen herausreitzt und verschlingt. Die
Reproduktion dieses Bildes zeigt in der Tat ein fabel¬
haftes Ungetüm , das ans der Meersoberfläche schwimmt
und mit den Windungen seines Riesenleibes ein kleines
Segelschiff umklammert hält . Erst 200 Jahre später
findet sich wieder ein Bild der Secschlange.

Der Bischof Egede versichert in seiner „Beschreibung
und Naturgeschichte Grönlands ", daß er das Tier mft
seinen eigenen Augen gesehen habe, und gibt sogar eine
phantastische Zeichnung davon. Im Jahre 1765 ver¬
öffentlicht Pontoppidan , Bischof von Bergen , in seiner
„Naturgeschichte Norwegens " ein anderes Bild , für
das er sich auf das Zeugnis von 100 Seeleuten beruft.
Von neuem tritt eine Pause ein bis zum Jahre 1848,
in dem der englische Kapitän McQubal , der Komman¬
dant des „Daedalus ", und seine Offiziere in England
eine große Aufregung durch die Mitteilung hcrvorriefen,
daß sie das geheimnisvolle Tier im Atlantischen Ozean
gesehen hätten . Von da an kamen die Nachrichten über
die Seeschlange immer häufiger , und es gibt wohl kein
Meer , in dem sie nicht beobachtet sein soll: da sie sonder¬
barerweise immer in den heißen Monaten auftaucht ?.

so hat sie schließlich in den Zeitungen einen Charakter
angenommen , der mit der Naturgeschichte nichts mehr
zu tun hat . Haben die üblichen Sommermeldungen
auch nicht mehr Wert als das Bild des Olaus Magnus,
so wurde in den letzten Jahren doch eine Anzahl Beob¬
achtungen gemacht, die nicht so ohne weiteres in das
Reich der Fabel verwiesen werden können. Im Jahre
1904 beschäftigte sich sogar die Pariser Akademie der
Wissenschaften mit der Seeschlange, indem ein Bericht
des Schiffsleutnants L'Eost, des Kommandanten der
„Däcidöe", über eine Beobachtung, die er im Februar
gemacht hatte , verlesen wurde. Es war in der Bai von
Along (Tonkin ) , von wo bereits im Jahre 1898 ein
ganz ähnlicher Bericht eines anderen französischen Kapi¬
täns gekommen war . „Ich sah", so schrieb L'Eost, „in
einer Reihe von senkrechten Wellenbewegungen nach¬
einander alle Teile des Körpers eines Tieres auftauchen,
das wie eine abgeplattete Schlange aussah , deren Länge
ich aus etwa 30 Meter und deren größte Dicke ich auf
vier oder fünf Meter schützte. Der Durchmesser, den
die Augenzeugen für den breitesten Teil des Kopses an¬
geben, schwankt zwischen vierzig und achtzig Zenti¬
metern . Dieser Durchmesser war etwas größer als der
des Halses . Der Kopf blies zwei Strahlen Wasserdampf
aus . Die Haut war glatt . Niemand hat Flossen ge¬
sehen. Einzelheiten des Kopfes konnten nicht beob¬
achtet werden." Dieser Bericht, mit dem die französische
Akademie der Wissenschaften sich befaßt hatte , erregte
natürlich das größte Aufsehen, und es entspann sich eins
lebhafte Diskussion über die Möglichkeit des Vorhanden,
seins von Seeschlangen. Professor Giard , der den Be¬
richt vorgelegt hatte , war durchaus der Ansicht, daß cS
sich um ein Reptil handle, das man allerdings mit keiner-
der heute bekannten Arten zusammcnbringen könne;,
man müßte unter den Fossilien suchen, um verwandtet
Arten zu finden . Andere Forscher widersprachen dem)
und es wurden die verschiedensten Hypothesen ausgestellt^
Perez wies darauf hin, daß man zwar durchaus nicht
das Recht habe, ohne weiteres dem rätselhaften Wesen
den Schlangencharakter abzusprcchen — denn es gibt irrt
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tichung in der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " er¬
folgt , wonach Ler Reichskanzler Len Lanöwirtschasts-
tninister zur Äußerung aufgefordert und dieser in feiner
Antwort zum Schluffe den Wunsch ausgesprochen habe,
pom Amte entbunden zu werden . Diese offiziöse Mit¬
teilung mutz um so auffälliger sein, als Herr von Poö-
bielski selbst die Rücktrittsgerüchte dementiert und
nachträglich noch erklärt , er sei zu alt , um sich mit
Dchmutzi bewerfen zu lassen und würde es lieber vvr-
ziehenftaus, -dem Staatsdienst zu scheiden, worin aber
keineswegs ein Abschiedsgesuch zu erblicken sei, da er
'andernfalls eine Immediateingabe an den Kaiser ge¬
achtet hätte. Trotzdem scheint man jenes Schreiben doch
sind vielleicht nicht ohne Absicht als Handhabe benutzt
tu haben, um dem Landwirtschaftsministcr den Rücktritt
sehr nahe zu legen, weil man auch an höchster Stelle die
Anschauung vertritt, -daß cs unter den obwaltenden Um¬
ständen ,besser wäreftHerrn von Podbielski seiner Amts¬
pflichten zn entbinden , um öer Autorität der Regierung:
Vicht auf die Dauer Eintrag zu tun . Immerhin aber
ibleibt die Notiz in der „Norddeutschen Allgemeinen
Zeitung " eine auffallende Erscheinung, welche an die
Borgänge 'zur Zeit der Entlassung Caprivis und Eulen-
burgs erinnert und gleichfalls ein Minister den andern
hurch'"Zeitungsveröffentlichungen auszufpielen suchte.
Diesmal aber dürfte es nur einen Leidtragenden geben,
-und-diescr tzeitzt' Viktor von Podbielski.

llä . Berlin , 21. August. Die „Nordd. ANg. Zig ."
schreibt: -Wie wir hören , hat .her Reichskanzler das be¬
reits erwähnte Schreiben "des Landwirtschastsmrnisters
pcmriS . d. M . zum Gegenstand' eines eingehenden Vor¬
trages bei dem Kaiser gemacht. Letzterer hat oaraus in
Übereinstimmung mit dem Anträge des Fürsten Bülow
Erklärt , daß er auf Grund öer Ausfuhrungeu de»
Ministers vom 18. d. M . zurzeit nrcht in öer Lage lei.
über die Frage der Entlassung Podbielskis aus . dem
Staatsdienst eine öefinitive Entschließung zu .fassen.

Politische Übersicht.
Zum Fall Podbielski.

1̂ . Berlin , M. August.
O*>r Angelegenheit v. Podbielski wird uns mitge¬

teilt dab der Kaiser lebhaften Anstoß genommen habe
im der öffentlichen oder doch an die Ossentlrchkett ge¬
langten Berufung des bisherigen Ministers auf düs ryn
tragende persönliche Vertrauen des Monarchen. Dem
Kaiser sind derartige öffentliche Berufungen auf ihn
im höchsten Grade unsympathisch. Er Lieht auch ohne
weiteres den gewiß im allgemeinen Zutreffenden. Sch.- Z,
daß etwas faul fein muh, wenn lemand statt fachliche.
Rechtfertigung den persönlichen Willen "der dre Person-
liehe Ansicht des Monarchen als feine Stutze hinstell*.
Herr v. Podbielski ist nicht der erste der mit feiner
persönlichen Berufung auf den Monarchen dessen Un¬
willen erregt hat.

Kein Wahlkartell in Rheinland -Westfalen.
Ein regelmäßiger Mitarbeiter vom Rhein schreib*

uns : Das Bündnis zwischen Zentrum „und> National-
liberalen , das von mehreren Seiten für den nreder-
rheinisch-westfälischen Jndustriebezirk und neuerdings
sogar für die gesamten beiden Provinzen vorgeschlaaen
.worden ist,-wird nicht zustandekommen. vM der Zen-,
trumspartei ist niemand gewillt , emer derartigen Ver¬
teilung der Mandate oder auch einer gemeinsamen
Kandidatur in einem einzelnen Wahlkreise suzustimmen

und so die starken Unterschiede zwischen den beiden Par¬
teien zu verwischen. In einem einzigen der betreffenden
Kreise, nämlich in Dortmund , hat ein solches Kartell
bisher schon bestanden, jedoch marschieren die Parteien
dort nur bei den Gemeindewahlen sofort zusammen,
während sie sich bei Reichstagswahlen erst in der Stich¬
wahl unterstützen, und der Vorteil dieses Bündnisses
wird noch als sehr zweifelhaft erachtet. Diese Auffassun¬
gen der Zentrumspartei haben sich nicht etwa erst in¬
folge der merkwürdigen Verteilungsvorschläge zweier
nationalliberaler rheinischer Zeitungen gebildet, die dem
Zentrum einfach die Abtretung mehrerer Mandate zu-

'muteten ; sie bestanden vielmehr längst und sind einfach
ein Ausfluh der Zentrumsgrundsätze . Im vorstehenden
Sinne informiert uns eine angesehene und einflußreiche
'Seite im Zentrum,,und die ganze Sache, über die schon
überreichlich viel geschrieben ist, muh damit wohl als
erledigt gelten. Bemerkt sei noch, daß der Bündnis-
Vorschlag eines ,„alten Politikers und Praktikers " in der
„Rheinisch-Westfälischen Zeitung " allgemeinen Wider-
spruch seitens der nationalliberalen Presse Rheinland-
Westfalens gefunden hat . Die „Dortm . Ztg ." bestreitet
sogar die Zugehörigkeit des alten Politikers und Prak-
stikers' zur nationallibcralen Partei.

Sozialdemokratische Parteipresse und Gewerkschaften.
Die sozialdemokratische Parteipresse hat sich in der

Erörterung über das „Februar -Protokoll " zum größeren
Teil aus die Seite des Parteivorstandes gestellt. Wenn
man daraus schliehen wollte, Latz auch die Mehrheit der
Parteigenossen auf dieser Seite stände, so wäre dies
ohne weiteres falsch. Denn die große Mehrzahl der
Parteigenossen sind gewerkschaftlich Organisierte , und
deshalb würden , wenn sie in den Parteidcrsammlungen
nur das Wort nähmen , die Parteibeschlüsse fast immer
übereinstimmend mit den Anschauungen der Gewerk¬
schaften ausfallen . Das tun sie nicht immer oder nicht
genügend, und deshalb .haben, wie auch auf der Kon¬
ferenz schon ausgeführt wurde, die Gewerkschaften nicht
den rechten Einfluß auf Partei und Parteipresse - Der
Hauptgrund aber, weshalb Gewerkschaften und Partei-
presse oft gegeneinander arbeiten , liegt darin , daß die
meisten Varteiblätter oder, konkreter gesprochen, die
meisten- Redakteure der Parteiblätter sich in unmittel¬
barer oder mittelbarer Abhängigkeit vom Partei -Vor-
stande befinden. Auf der Konferenz wurde ja auch ge¬
äußert , daß heute „in der Arbeiterbewegung sehr vieles
hinter deN-Kulissen vor sich gehe". Dazu gehört in erster
Linie die Beeinflussung der Parteiblatter durch die
Mitglieder , des Parteivorstandes . Es passiert da viel
Merkwürdiges , was nicht an die Öffentlichkeit kommt;
dazu gehör* u. a., daß man gern solche Personen ver¬
wendet, die irgend etwas auf dem Kerbholz haben und
deshalb dem Parteivorstande gefügig sein müssen. Der
Parteitag könnte hier Abhülfö schaffen, wenn er nicht
ebenfalls zur Hälfte und darüber aus ebenfalls wieder
abhängigen Parteibeamten bestände.

Dr . Tille.
Herr Dr . Alexander Tille entwickelt sich allmählich

zum Überscharfmacher. So ruft er jetzt nach dem Staats¬
anwalt , denn er will den § 153 der Gewerbeordnung,
(Verrufserklärung ) angewandt haben auf die — Be¬
hörden die nur in tariftreuen Druckereien arbeiten
lassen. ’ Er will also anscheinend einige Minister , Ober¬
bürgermeister usw. ins Gefängnis schicken, denn der
§ 153 setzt bekanntlich nur Gefängnisstrafe fest. Es Wat¬
tn der Tai die höchste Zeit , daß die Leitung der, natio -.
nalliberalen Partei erklärte : Herr Tille gehört nicht zu
uns.

Deutsches Mich.
* Hof- ,«,*» Personal -Nachrichten. Für den erledigten Poster,

des . gemeinschaftlichenGesandten der beiden Großher-ogtüm«r
Mecklenburg zu Berlin ist zum 1. Oktober d. I . der Ministerial¬
rat Baron v. B r a u d e n st.e i n berufen »rordcn.

Aus Ehrt st i « nU,  20 . August, wird berichtet: Der © e»
sandte Dr . St ü b e l begibt sich morgen mit Urlaub nach Berlin,
aber nicht, wie er dieser Mitteilung lächelnd hiuzusügte, zu 'nitcni
iiLiren Armniprozeß, sondern urn seinen I<tn$cttilkyxtctt
stand nach Chrrstiania zu überfuhren , eine Nachricht, die hosfent-
lich die Gemüter in Norwegen beruhigen wird, wo man die
jüngsten Angriffe gegen Dr . Stübel als gegen seine hiesige
Stellung gerichtet anfsatzte.

* Attentat aus einen deutsche» .Konsulatsbcamtc,.
Die „Nordd. Allg. Ztg ." schreibt: Als der Verweser des
deutschen Generalkonsulats in Warscharl Freiherr von
Lerchenfeld am 11. August sich von dem Gebäude des
Generalkonsulats am Nachmittag nach einem wenige
Minuten euisernten Klub begab, wurde er von einer
Person augcfallcn , die russische Offiziersuniform trug.
Dieselbe kam Herrn von Lerchenscld entgegen, ergriff,
als sie dicht an ihm vorüberging , sein rechtes Handgelenk
mit der linken Hand und versetzte ihm zwei Faustschlüge
gegen die linke Schläfe. Darauf entfernte sich der An¬
greifer eilig , bestieg eine Droschke und fuhr davon . Frei¬
herr von Lerchenfeld hatte , als öer Fremde seine Hand
ergriff , zunächst an eine Persouenverwechslung geglaubt,
und fand dann , durch die Faustschlüge gänzlich überrascht,
nicht Zeit , den flüchtenden Täter sestzuhalten und zu
stellen. Polizei oder Militär war nicht in der Nahe,
die Straße fast menschenleer. Freiherr von Lerchenscld
war nicht bewaffnet . Der Generalkonfulatsverweser
teilte den Vorfall unmittelbar dem Geucralgouverneur
Scalon mit , der sofort die zur Feststellung des Angreifers
erforderlichen Maßnahmen traf . In Petersburg wurde
der Vorfall auf Weisung öer deutschen Regierung als¬
bald diplomatisch zur Sprache gebracht. Am nächsten Tage
sandte die russische Regierung öer deutschen Botschaft
eine amtliche Note, worin sic ihr lebhaftes Bedauern
über den Überfall ausdrückte und mitteilte , das; dem
Generalgouverneur in Warschau schleunigst die Weisung
zugegangen sei, die energischsten Maßregeln zur Auf¬
klärung des Vorfalles zu ergreifen . Außerdem machte
der Generalgouverneur dem deutschen Generalkonsulats¬
verweser aus ,Anlaß des Vorfalles einen Besuch.

* Die Geschäftsbücher der Firma Tippelskirch , die
am 10. August beschlagnahmt wurden , sind den Betroffe¬
nen am 18. August zurückgegeben worden . Gutem Ver¬
nehmen nach hat sich von seiten der erwähnten Firma
nach irgend einer Seite hin kein Anhaltspunkt dafür er¬
geben, daß Gelder ' zu unlauteren Zwecken ausgegeben
worden sind.

* Dementi . In der Presse ist unter Berufung auf
die Person des Unterstaatssekretärs Twele neuerdings
die Behauptung aufgestellt worden , der Leiter öc3
KolonialamtS Erbprinz zn Hohenlohe-Langenvurg be¬
ziehe neben seinem etatsmäßigen Gehalt eine Zulage
aus dem kaiserlichen Dispositionsfonds . Demgegenüber
kann öer „Lokal-Anzeiger " auf Grund zuverlässiger cjjn ,
formationen Mitteilen , daß diese Gerüchte in ihrem
ganzen Umfange jeder tatsächlichen Unterlage entbehren.

Die Armlutton in Rußland.
hd. Petersburg , 21. August. Unter den russisch

Marine - Offizieren  ist Mutlosigkeit eingetreten
ivegen der Unwahrscheinlichkeit, daß Ordnung nutz
Manneszucht unter den Matrosen bald wieder her-gestellt
sein wird . Infolgedessen wollen viele den Dienst quit¬
tieren . In Kronstadt allein reichten 86 Offiziere den

Indischen Ozean tatsächlich und in großer Zahl Wirkliche
Seeschlangen, die sich von dem Fabelwesen der früheren
Zeiten nur durch ihre Länge unterscheiden sie wer»«;
den kaum überfeinen Meter lang . Peres ist aber oer^
Ansicht daß es "sich.bei dem von L Eost beobachteten
Tiere vahrscheiülichftum eine '.bisher unbekannte Wal-
fischart Handel!. Das schuppenartige Aussehen der Haut,
das man bei ihm beobachtet hat , kommt zwar Bet den
heutigen Maleninicht vor, Wahl aber haben gewtsse aus-
nestorbene Arten *einen förmlichen .Schuvvenpanzer . Ins¬
besondere weisen auch die beiden Strahlen von Wasftr-
dampf, die das Tier ausgestoßen haben soll, ans seinen
Walftschcharakterfthin, Diese Hypothese,klingt gar nicht
unwahrscheinlich, ' meint Lafitte . Man mußte freilich
warten , bis das,Tier noch einmal an derselben Stelle
wieder .ausgefunden wird. Daß drese. „Seeschlange,
existiert, scheint jedoch sicher; mit den Fabelwesen des
16. Jahrhunderts und den Ungeheuern , die so tncle
Matrosen gesehen haben -wollen, hat sie' allerdings nicht
das geringste ,zu -tun . .

Aus•:Kunst uuü'Leben.
*,Der Gesamtkatalog der preußischen Bibliotheken.

Die ' Geschäftsstelle der preußischen Bibliotheken hat
kürzlich den tausendsten Katalogabschnitt versandt. . Bei
Dieser Gelegenheit stellt Dr . Paul Trommsdvrs im
Zentralblatt für Bibliothekswesen das bisherige Ergeb¬
nis zahlenmäßig fest; Die ersten tausend KatalogaS-
lfchnitte reichten von A bis Cochi und enthielten 152 081
Zettel , nämlich. 116 867 'Hauptzettel (— 76 Prvz .) und
40 177 .Verweisungen , al 'o im Durchschnitt *.88. Zettel.
AM di? 'Geschäftsstelle zurückgekehrt waren die Sen¬
kungen 1 Big 954; sie.umfassen die Buchstabengrenzen A
Ms Choles . Die völlig erledigten Katalogteile waren
!mit 139  464 Zetteln (davon 105 698 Hanptzettel ) ausgc-
sandt worden und bei der Rückkehr zur Geschäftsstelle
stuf 205 976 Zettel angewachsen. Die mitwirkenden
Bibliotheken hatten 168 688 Besitzvermerke, 14 685 Ver¬
weisungen und 53 286 Hauptzettel Hinzugefügt. Der
Mehrbesitz' der preußischen Universitätsbibliotheken
gegenüber dem Bestände der königlichen Bibliothek in
Berlin betrug also 56 Proz . Da nun der Zettelkatalog
LerLönialichen Bibliothek bis. „Choles" 170 von insge¬

samt 1045 Kasten füllt und der entsprechende Abschnitt
des Gesamtkataloges in drei Jahren und 614' Monaten
sertiggestellt wurde , so würde bei gleichem Tempo der
Gesamtkatalvg in 21  Jahren und 3%' Monaten , also am
1. Oktober 1927 vollendet sein.

* Haftung des Badebesitzers im Altertum . Die ägyp¬
tischen Papyri bringen eine Menge Fälle aus dem Pri¬
vatleben zum Vorschein, wie sie heutzutage oft wieder
vor Gericht verhandelt werden, so auch ans dem Bade¬
leben, das bei den Alten eine so große Rolle spielte. Mit
der „Haftung des Badevesttzers" wollen wir aber — so
schreibt die „Franks . Ztg ." — nicht ans die häufigen Dalle
hindenien , wo einem Badenden etwas in der Badeanstalt
gestohlen wird ; denn die waren im Altertum auf der
Tagesordnung , und es gab eine ganze Schar von Man-
teldieben und „Paletotmardern " in den Bädern und
Palästen im alten Athen, worüber Aristophanes oft
etwas zu sagen hat . In unserem Falle handelt cs sich
Harum, daß durch Unvorsichtigkeit der Badebedtensteten

- ein Badender an seiner Gesundheit geschädigt worden
'ist . Das Altertum besaß keine eigentlichen Kranken-
ihäuser , sonst würden gewiß Fälle , wie sie, durch geringe
' Unvorsichtigkeiten verursacht, in unseren Spitalern Vor¬

kommen, auch aus den Papyri erkenntlich fern ; z. B.
folgender : eine noch schwache Kranke wird urs Bade¬
zimmer des Krankenhauses geführt , sie wird einen
Augenblick allein gelassen, fällt vom Stuhl und ver¬
brennt sich an den Heizröhren , oder nach enter Ope¬
ration werden einer Kranken durch zu heiße ueärme-
slaschen die Füße verbrannt : in beiden Fällen hastet die
Krankenhansvcrwaltung . Unser ägyptisches Gegenstück
dazu ans der Ptolemäerzeit ist gemäß einem Papyrus
aus Magdola folgendes . In einer Eingabe an , den
König Ptolemäus schreibt Philistia , Tochter des Lysias,
aus dem Faynmdorf Trikomia : „Ich bin durch Pctcchon
an meiner Gesundheit geschädigt worden. Als ich in der:
ösf"ntlichen Bädern des Dorfes ein Bad nahm, goß
dieser Pctcchon, der die Aufgabe hat, das Fraucnbaö
ntit Wasser aufznfnllcn , gerade in dem Augenblick, als
ich hcraussticg , um mich abzuseisen, Kannen heißen
Wassers über mich, so daß mir der Leih und die Schenke!
bis zmn Knie verbrannt tonrden und sich ut wirkliche*
Lebensgefahr schwebte. Ich ließ sofort in Gegenwart
des Epistaten Simon ein Protokoll ausnehmen und dem
Nechtosiris, dem Archiphylakiten, überreichen. Ich bitte

dich, 0 König , daß mir mein Recht wird , wo ich so zuge-
richtet worden bin , ich, die ich von meiner Hände Arbeit
leben mutz. Befiehl also, daß der Strateg DiopHanes
den Simon , den Nechtosiris und den Petechon vorlade
und die Sache behandle." Das Aktenzeichen auf der
Rückseite des Papyrus lautet : „Datum des Eingangs"
(5 Tage später als das Datum des Unfalls ). „Philistia,
Tochter des Lysias, gegen Petechon wegen Körperver¬
letzung durch Brand ." Die Dorfverwaltung scheint wohl
für den Badcschaden haftbar zu sein, sofern der leicht-
sinnige Badediener nicht dafür aufkommen kann.

* Bergstetger -Nckords im Himalaja . Wie aus Bom¬
bay gemeldet wird , hat der berühmte Bergsteiger Dr
Bullock Workman auf seinen Touren in Kaschmir eine
Spitze in der Nnnkum -Kette erstiegen, die über 28ogg
Fuß hoch ist. Workman hat mit seiner Frau und italie¬
nischen Führern und den Trägern zwei Nächte in einer
Höhe von über 21000  Fuß ein Lager aufgeschlagen.
Nach seiner Ansicht war dies das höchste Lager, das j,
von Bergsteigern anfgeschlagcn worden ist. Das ist je.
doch nicht richtig, da Reginald Rankin im Dezember 1903
bei einer Besteigung des Aconeagna in den Anden eine
Nacht in der Höhe von 22  000 Fuß zugebracht hat . Da
der Aconcagua nur 22  860 Fuß Hoch ist, so hat Workman
indessen bei seiner Besteigung öer Nnnkum -Kette eine
größere Höhe erreicht. Noch höher will Graham ; ,u
Jahre 1888 gekommen sein, der den Gipfel des Kabru,
der 24 000 Fnß hoch ist, bestieg. Workman begann seine
Klettcrtouren im Himalaja im Jahre 1898, in dem er
drei Gipfel im Karakorum , einen darunter von Sl ygO
Fuß , zusammen mit seiner Frau bestieg. Im Sommer
1902 erforschte er den großen Chogo Lungma -Glctscher in
Nord -Baltistan , und im nächsten Jahre kehrte er dorthin
zurück und erreichte eine Höhe von 23 894 Fuß.

Dr. T. Der Einfluß des Windes aus die Gesnndhxit.
Chicago, die amerikanische Stadt , die jetzt dadurch so vicl
von sich hat reden machen, daß von ihr ans in unve ---
antworUicher Weise Fäulnis - und Krankheitsketme \lt
,öic aanzc Welt hinausgcsandt worden sind, genreßt selbst
gerade den Vorzug einer erstaunlich geringen Sterblich¬
keit, wenigstens nach den Angaben ihrer eigenen Tta-
t' stiker Man erhält den Eindruck, als ob es für bie
Bürger von Chicago immer schwieriger wtrd , zu fter=
ben, und daß die Gerüche der Schlächiereten, der Schmutz
der Straßen , die Mängel Sanitätsweiens und sogar



No . 387. Abend -Ausgabe . 1. Vlatr. Wiesbadener Tagblalt. Dienstag, 21 . August 1906. Seite 3.

schied ein, angeblich wegen der großen Lauheit des
iegsgerichtes den Meuterern gegenüber . In Wirklich¬

keit ist aber der angegebene Grund die Ursache der Er¬
scheinung.

Das russische Ministerium des Innern wird mit
seinen Sitzungen zur Beratung der neuen W a h l -
ordnung zur Neichsdnma  noch im Laufe dieser
Woche beginnen . Die Bekanntmachung des neuen Wahl¬
modus dürfte in der ersten Hälfte des September er¬
folgen.

bä . Petersburg , 20. August. Stolypin erklärt die
Zeitungsmelöung , wonach Jgnatiew zum Diktator von
Polen ernannt werden solle, als falsch. Stolypin ist der
Ansicht, daß es gelingen werde, durch die Verschärfung
des Kriegszustandes die Ruhe und Ordnung in Polen
miederherzustellen.

wb Petersburg , 21. August. Das unterdrückte
Hauptorgan der Kadetten wurde behördlich freigegeben
und wird am Mittwoch wieder erscheinen.

wb Moskau , 21. August. (Peters . Lelegr .-Agcntur .)
Die Oltobristenpartei gedenkt eine Vereinigung mit
der Partei „Friedlichen Erneuerung ' nicht vorzu-
nehmeu sondern den Wahlkampf selbständig zn führen.
,_ Es fanden 60 Haussuchungen bei Revolutionären
statt. Die Mehrzahl der Komiteemitglieder wurde ver¬
gastet und wichtige Papiere beschlagnahmte

bä . Moskau , 21. August. Infolge anonymer An¬
zeige wurde hier der größte Teil der Revolutionäre ver¬
haftet und bei ihnen wichtige Papiere beschlagnahmt.
Nach Meldungen aus Jekaterinoslaw haben Revolutio¬
näre in das dortige Krankenhaus eine Bombe geworfen,
weil ein dort in Pflege befindlicher Revolutionär nicht
auSgeliefert wurde . Mehrere Arzte, Wärter und zahl¬
reiche Kranke wurden verletzt, das Gebäude stark be¬
schädigt.

bä . Odessa, 20. August. Auf den Redakteur einer-
hiesigen reaktionären Zeitung Graf Konownizyn wurde
ein Attentat versucht, dasselbe mißlang jedoch.

bä . Wilna , 20. August. Der Prokuren ! des hiesigen
AppellgerichtshofeS wurde strafweise nach Charkow ver¬
setzt, weil er über die Vorgänge in Bialystok tn der Re¬
gierung nicht genehmer Weise die Untersuchung geführt
und die Schuld der dortigen Behörden festgestellt hatte^
Nunmehr führt der Untersuchungsrichter von Bialystok
die Untersuchung.

bä . Riga , 20. August. Während des Gottesdienstes
tn der Kirche von Drostenhof wurde der vor der Kirche
postierte Schutzmann durch drei Revolverschüsse getötet.
Der Mörder nahm sodann die Waffe des Polizisten an
sich und entkam.

bä . Riga , 21. August. Als der Kreischest zwei Land-
Polizisten und sechs Deutsche eine Inspektionsreise unter¬
nahmen , wurden sie in einem Walde von einer großen
revolutionären Bande überfallen . Es kam zu einem
heftigen Kampf, wobei der Gutsbeamte Kraus , zwei
Landpolizisten und ein Deutscher schwer verwundet wur¬
den. Die übrigen Mitglieder entkamen, was aus den
Zurückgebliebenen wurde , ist nicht bekannt.

wb. Jekaterinoslaw , 21. August. (Pctersb . Tclegr .-
Aaentur .) In der deutschen Kolonie Choriza sind der
Millionär Niebuhr und Frau erschlagen und beraubt
morde»

wb. Waflilkow (Gouvernement Kiew), 20. August.
(Petorsb Telegr .-Agentur .j Nach dem Beschluß von
vierhundert Rabbinern wurde der jüdischen Bevölkerung
Rußlands heute ein eintägiges  F a st c n auferlcgt.
um zu erflehen , daß künftighin keine Pogroms mehr
stattfinden.

Ausland.
G ß errrrch ' Mrr

Nach den Manövern in Dalmatien wird tn Ragusa
eine Begegnung des Fürsten von Montenegro »nt Kaiser
Franz Joseph stattfinden.

Itslrerr.
Der Agrarstrcik in der Provinz Verzclli nimmt zu

und greift nach Novara Biella über . Bisher streiken
20 000 Arbeiter . Am gestrigen Umzug in Berzelli nahmen
10 000 Landleute teil mit 30 Fahnen . Die Ordnung
wurde nicht gestört) die Behörden hätten große Truppen¬
massen zusammengezogen. Die Situation ist ernst.

Dem Abbö Murrt und seinen Freunden ist durch die
gegen sie gerichtete Enzyklika dcs Papstes der Mut
keineswegs ausgegangen . Sie beabsichtigen, in Mailand
in Kürze eine große Revue für religiöse wissenschaftliche
Fragen erscheinen zn lassen. Als Mitarbeiter sind dafür
u. a. gewonnen : Paul Sabatier , Pater Tyrrel , der jüngst
aus der Gesellschaft Jesu ausschied, Abbs Loify, Pater
Dicmot , Abbs Hontin , Abbs Murrt . Philosophische und
religiöse Streitfragen werden in dieser Zeitschrift einen
breiten Raum einnehmen,- erst in zweiter Linie wird sie
sich mit sozialen Fragen beschäftigen.

FraiUrrerch.
In den Kirchen verschiedener Provinzorte wurde am

Sonntag die Enzyklika dcs Papstes verlesen , ohne daß
es zn irgend welchen Bvrsällcn gekommen wäre . __

Über das Komplott gegen den Präsidenten Fallwres
wird noch berichtet, daß der Polizei durch einen Unbe¬
kannten Auskunft über das Vorhaben der Anarchisten
zugegangen sei. Schon vor einiger Zeit sei ein italre-
nischer Anarchist verhaftet worden , der beschuldigt wor¬
ben war , das Attentat gegen den spanischen König in
Paris geplant zu haben . Es konnte ihm aber nichts
nachgewiesen rveröen. Trotzdem wurde er ausgewieseu.
Dieser Anarchist sei nun wieder nach Marseille zurück-
gekehrt und habe dort die verschiedenen Anarchisten be¬
sucht und sie von dem Komplott gegen Falliöres unter¬
richtet, falls dieser näch Marseille komttien würde . Er
habe sich auch erboten , Explosivstoffe aus Italien einzu¬
führen und dies auch getan . Im Laden des Schusters
Eirillo seien diese Stoffe aufbewahrt worden . Aus Grund
dieser Mitteilungen konnte die Polizei zur Verhaftung
der betreffenden Anarchisten schreiten. Der richtige
Name dcS Attentäters ist Spirillo , er ist von Berns
Schuhmacher. In seiner Wohnung wurden Patronen
und Schießpulver zur Herstellung von Bomben anfgc-
sunden . Er trug bei seiner Verhaftung einen sechs-
länfigen geladenen Revolver bei sich und einen falschen

-Paß auf den Namen Bincanso ans Castcllamare. Spirillo
soll Mitschulöiqc haben, nach denen die Polizei cifrrg
fahndet . Man nimmt an , daß er von einem Komitee
beauftragt worden ist, ein Attentat auf den Präsidenten
zu verüben . — Zu dem geplanten Attentat auf öeit
Präsidenten Falliöres wird weiter berichtet: In einem
ungewöhnlich kräftigen Italiener , welcher den bereits
verhafteten Schuhmacher Vincenza besuchte, während die
Detektives schon im Schusterladen, verborgen waren , und
dort sofort festgenommen wurde , vermutet man das Ober¬
haupt der revolutionären Verschwörung, deren Teil¬
nehmer meist solche Italiener sind, welche aus Frankreich
ausgewiesen sind, aber unter falschem Namen wiedcr-
kehrten.

Kelglerr.
Auf dem encharistischenKongreß in Tonrnal sprach

Erzbischof Mercier von Mcchcln der französischen Kirche
die Teilnahme des belgischen Klerus ans . Mgr . Hamette,
Vertreter des Pariser Erzbischofs Richard, erwiderte,

verdorbene Nahrungsmittel durchaus machtlos sind, die
Einflüsse des günstigen Klimas zu untergraben . Natilr-
lich sind Versuche gemacht worden, diese Erscheinung zn
erklären , aber es ist fraglich, ob dies gelungen ist. Pros.
Dexter von der Staatsuniversität hat nämlich in cm cm
Bericht der Gesunöheitsbehövöe von Chicago den Nach¬
weis zu führen versucht, daß den starken Winden , denen
die Stadt ausgcsctzt ist. der hervorragende Gesundheits¬
zustand der Bewohner zugeschricbcu werden muß. An
der meteorologischen Tatsache selbst ist nicht zn zwcr-
feln, denn Chicago hat geradezu den Bemamen der
Windstadt" erhalten . Dexter will festgestellt haben, daß

solche „Phänomene " wie das Fernbleiben der L-chnler
aus der Schule oder der Beamten von chrem Bureau,
Krankheit und Tod in Zeiten großer Stille »der Stag¬
nation des Luftmecres häufiger sind alv ber starken
Winden . Der amerikanische Hygienrkcr setzt sim «tn
dieser Behauptung in vollkommenen Gegensatz zu den
Schlüssen, zu denen eine so bedeutende Autorität wre
Professor Hneppe gelangt ist. Auch die Stadt Wren ist
lange als eine Windstadt bezeichnet worden , und nach
Hneppe ist diese Benennung gleichbedeutend »nt der
einer „Schwindsuchtsstadt". Starke und trockene Wurde
sind nämlich, weil unvermeidlich von Staubentwicklung
begleitet , in hohem Grade für dre ungewöhnlich sürrke
Sterblichkeit an Tuberkulose in Wren verantwortlrch zu
machen. Während diese Sterblichkeit wahrend der letz¬
ten 10 Jahre in Berlin 28,1 und in London nur 17,7 auf
w 10 000 Einwohner betrug , erreichte sie rn ^ >cen die
erstaunliche Höhe von 46,4. Hneppe ist rn seinen Au. -
einandersetznngcn von den Erfahrungen auvgegangen,
die bezüglich der gesundheitsschädlichen Wirkungen von
Staub in geschlossenen Räumen wie rn Baumwoll - und
Wollfabriken, in Sternmetzwerkstätten usw. gemaclp wor¬
den sind. Der Straßenstaub kann
weniger gefährlich betrachtet werden als der rn ivlchen
Werkstätten entwickelte Staub . Staubige Luft ubt euu
Reizwirkung aus die Lungen aus und bereitet sie da¬
durch für die Aufnahme der tuberkulösen Ansteckung vor,
obgleich diese selbst wohl meist auf anderem Wege er¬
folgt, da der Straßenstaub wohl nur selten reich an
Tuberkelbazillen ist. Die geringere Schn'cndsncht̂ ierb-
lichkeit in Städten wie Berlin und London, deren Klung
feuchter und durch häufigeren Nebel ausgezerchnet rst,
kann daraus erklärt werden, daß dre feuchte Lust den
Staub niederhällt . Das Journal der Amcrrkanrschen

das frühere Beispiel deutscher und belgischer Bischöfe
werde die französischen im Kampfe um die Erhaltung
ihres Glaubens ermutigen,

Türkei.
Die türkische Botschaft in Berlin erklärt die von

einem deutschen Blatte gebrachte Meldung , es liege
Grund zu der Annahme vor , daß demnächst eine Kund¬
gebung des Sultans erfolgen werde, durch die Prinz
Burhaneödin zum Thronfolger ernannt werden /wird,
als jeder Begründung entbehrend.

Serkre » .
Die kaufmännischen Sachverständigen , die die ser¬

bische Regierung nach Bulgarien und der Türkei sandte,
um dort neue Absatzmöglichkeitenausfindig zu machen,
berichten jetzt, daß ihre Mission geglückt ist. Anderer¬
seits öffnet Italien seine Grenzen dem serbischen Vieh,
und eine große Kopenhagener Firma hat einen Kontrakt
für die monatliche Lieferung von Schweinen mit ser¬
bischen Exportfirmen abgeschlossen. Die noch schweben¬
den Verhandlungen mit französischen und englischen
Schiffahrtsgesellschaften wegen günstiger Transport¬
gelegenheiten versprechen ebenfalls befriedigend auszu»
laufen.

Medizinischen Vereinigung " wendet nun diese Fest¬
stellungen auf den Fall von Chicago an , wo dre Sterb¬
lichkeit an Tuberkulose 17,1 beträgt . Das ist zwar noch
weniger als in London, dafür aber sind dre Vorbcdnr-
gungen für die Verbreitung der Tuberkulose rn London
ganz ungewöhnlich günstige, weil fast ein Drittel der
Bevölkerung in Armut lebt. Namentlich der Mangel ge¬
eigneter Ernährung , die Zusämmendrängung in den
Wohnungen und die körperliche Schwächung dura . Ver¬
erbung , dazu auch der Alkoholmißbrauch, schasstn in
London Verhältnisse , wie sie in ähnlichem Grade rn
keiner amerikanischen Stadt zitz finden sind. Danach
sollte zu erwarten sein, daß Chicago eine weit ge¬
ringere Schwindsuchtsstevblichkeithaben müßte als Lon¬
don. Wenn das aber nicht der Fall ist, so wird wohl
die Häufigkeit der Winde in Chicago eher schädlich sein
als nützlich.

Hamdi-Bcy, der Direktor des türkischen Mnseums
in Konstantinopcl , feierte am 18. August sein Wjährigcs
Dienstjubiläum . Der deutsche Botschafter Freiherr
Marschall von Bibersteirr überreichte ihm namens des
deutschen Kaisers das Werk Seidels „Knnstschätze im
Besitze dcs Kaisers ". Außerdem wurde Hamdi von der
Universität Leipzig zum Ehrendoktor ernannt . Er er¬
hielt ferner Glückwunschtelegramme vom deutschen Aus¬
wärtigen Amt und den königlichen Museen, sowie künst¬
lerische Adressen von der .Universität Heidelberg und
der Orient -Gesellschaft. . . .. . wr.

Maler Ludwig Faq st. In Düsseldorf cst im  Sl tcr
von 47 Jahren der Genremaler Ludwig pcay gestorben.

Aus Ktttdr rmd Kemd.
W i e s b a ö e n , 21. August.

Du sollst nicht stehlen!
Gewiß, du sollst es nicht. So steht's in dem uralten

Gesetzbuch der Hebräer , und es ist hineingekommen von
einer Tafel , die freilich ein- oder zweimal zerbrechen
mußte, bevor der Satz feststand für die nachfolgenden
zivilisierten Völker der Erde : ein sinniges Gleichnis
von dem Kampf und der Arbeit , die es kostete, bis sich
eine brauchbare und unserer Menschenwürde entspre¬
chende Nichtschnnr für das , was wir tun und lassen
sollen, gefunden hatte . Und nun haben wir das Gebot
urrd sollen uns darnach richten. Es ist uns so in Fleisch
und Blut übergegangen , daß wir es unbewußt befolgen,
ich meine, wir , die wir uns im vollen Besitz des norma¬
len moralischen Gefühles befinden. Wir brauchen keinen
Staatsanwalt , der uns daran erinnert , daß es Straf¬
gesetzbücher gibt zur Stärkung des sittlichen Bewußt¬
seins und zum Verdammen armer Sünder . Wir tun
unsere Pflicht ohnehin.

Aber die anderen , die ohne die erziehercschc Gewalt
dcs Gesetzes nur schwer unterscheiden können, was gut
und böse ist! Die mit einem Manko sittlichen Gefühles
geboren oder durch eigene oder fremde Schuld um das
schönste Erbteil des Menschen gekommen sind. Es gibt
deren niele , weit mehr, als sich mancher brave Bürger
träumen läßt . Denn nicht jeder Sünder wird in Straf-
anstaltsrcgistern geführt.

Also: du sollst nicht stehlen! Es ist ganz rn der
Ordnung , daß die menschliche Gesellschaft sich vor Spitz¬
buben zu sichern sucht, indem sie dieselben die Strenge
des Gesetzes fühlen läßt . Aber häufig oancrn einem die
armen Kerle, und noch häufiger möchte man, daß das
Strafgesetzbuch weniger hart wäre . Es gibt in unserem
Strafgesetzbuch Härten , die selbst manchen Staatsanwalt
erschauern lassen, wenn er sic in einem Fall anwenden
muß, wo das gewissenhafte Auge des Gesetzes am lieb¬
sten ein wenig vorbeigucken würde . Derartige Fälle
gibt » viele : ich will mich auf einen einzigen beschränken,
der die Härte unseres Strafrechts besonders kratz erschei¬
nen ließ. In einer Fabrik waren verschiedene Dieb¬
stähle vorgekommen und bei einem der Arbeiter , der in
früheren Jahren , als junger Mensch, zwei oder drei

Vom BScherLil'ch.
* „Goethes Briefe ", Auswahl in 2 Bänden.

HcransgegcLen und biographisch erläutert von Dr . Wrk-
hcld Bode-Weimar . Mit Bildern Goethes von I . H. W.
Tischbein und I . Stieler . Verlag der „Hausbuchercr
der Deutschen Dichter-GeLächtnis-Strftung Hambnrg-
Grotzborstel. Band 18 und 10, 160 und 107 S . Preis
aebunben je 1 M. Aus öer überaus großen Zahl von
Briefen , die Goethe ivährend seines laugen Lebens ge¬
schrieben hat , ist in diesen zwei Bünden , die Dr. Wilhelm
Bode-Weimar mit feinem Verständnis herausgcgeben
hat, das wertvollste „ins Enge gebracht . um mit Goethes

eigenen Worten zu reden. Die Auswahl ist sehr glück¬
lich getroffen und wird allen denen, die nicht aus sach-
wissenschastlichem Interesse oder als Goethe-Forscher an
die Lektüre dieser beiden Bände gehen, sondern darin
daS allgemein -menschlich Wertvolle suchen, eine willkom-
mene Gabe sein. Der Herausgeber unterscheidet Goethes
Briefe in lyrische und philosophische: von den ersterc»
sind viele Proben im 1. Band enthalten : cs sind die
Briefe an die geliebten Mädchen und Frauen , oder an
Freunde , denen Goethe seine Liebessachen anvertraute.
Der 2. Band ist reich an philosophischen Briefen . Von
dielen sagt der Herausgeber selbst: „Als Briefe stehen
sie nicht so hoch wie die lyrischen, denn hier ist das warm¬
blütige Innere des Schreibenden und des Empfangenden
weniger fühlbar , Goethe bietet hier mehr Abhandlungen
oder Aphorismen statt eigentlicher Briese von Person zu
Person . Aber diese Erörterungen können uns viel geben,
eben weil sie allgemein gültige Wahrheiten aussprechen."
Die einzelnen Briese sind durch einen fortlaufenden
Text verbunden , der in schöner,̂ einfacher und klarer
Form die wichtigeren Ereignisse aus Goethes Heben
bringt , so daß man das Ganze wohl als eine Biographie
des Dichters in Briefen bezeichnen kann. In unserer
Zeit , wo Verständnis und Liebe für Goethes Persönlich¬
keit wie für seine Werke so erfreuliche Fortschritte
machen, werden diese beiden Bände der Deutschen
Dichter-Gcdächtnis-Stiftung sicherlich als willkommene
Gabe geschätzt werden — zumal bei ihrer schönen Aus¬
stattung und dem äußerst niedrigen Preise.

* Lanaonschridis Sachwörtorbnchor „ö and uit5  öcutc
i 1t Cv1t ftu n b". Von Geheimrat Neuwert, neubcarbeitet durch
Or ff Äß , M . 31. 8. Bearbeitung (17.- 21. Tausend.
Berlin -Schöneberg , Langem cheidtsche Derlügshdlg .s Elcg . ged.
-> M Das vorliegende Buch, das mecihcn als nützlich anerkannt
morden ist besonders seitens unserer nach England reisenden
Philologen » bedurfte infolge neuer teilweise gewaltiger Eretg-
eionstie und Bestrebungen einer Durcharbectnng, Verbesse¬
rung und Ergänzung . Vieles ist durch den Bearbeiter v-rvcm-
Nündiftt verbessert, auch verkürzt worden , kaum ein Artikel ist
unberührt geblieben . IW neue Slrtikel sind cingesügt worden.
Mehr als 1000 englische Wörter wurden mit Aussprache ver¬
sehen io daß die Lektüre des Buches neben der zu gewmnen-
den Sachkenntnis auch in sprachlicher Hinsicht erheblichen Nutze»
gewährt Das Werk ist als ein Auskunftsbuch über Land uns
Sitten , Gebräuche und Sprache zu betrachten. Bon A—3 bringe
cS in" alphabetischer Reihenfolge und in gedrängter Kürze In-
sormabonen über alle erdenklichen Gegen !tandĉ und dabe, ist
ed̂ einzelne Slrtikel mit Gründlichkeit und Sachkenntnis ge-

schrieben? 3lllen nach England reisenden Deutschen wird es
gute Dienste leisten.
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Strafen wegen Diebstahls erlitten hatce, würbe Haus¬
suchung gehalten. Dian fand nichts vvn Lein Gestohle¬
nen, aber man fand einen alten Lumpen, den noch kein
Mensch vermißt hatte , ber aber als Eigentum ber Fabrik
Erkannt und mit Beschlag belegt wurde Der Dieb der
vermißten Sachen wurde entdeckt, aber auch der arme
IKerl, der den Lumpen sich rechtswidrig angeeignet hatte,
^urde zur Rechenschaft gezogen und wegen Diebstahls
tn wiederholtem Rückfall angeklagt. Der Mann hatte
den Sack als Fenstervorhang benützt- er war Witwer
lund hatte sechs unversorgte Kinder . Er war ärmer wie
.Hiob. Der Staatsanwalt bedauerte ihn, die Richter nicht
minder , aber ihr menschlichesGefühl mutzte zurücktreten
und dem Ruckfallsparagraphen des Gesetzbuches Platz
zmachen. Drei Monate bildeten das Strafminimum , und
der Mann erhielt sie. Wahrlich, eindringlicher läßt sich
jdas Gebot nicht demonstrieren , als cs hier geschah, das
fNohot: -du sollst nicht ste-hlenl

Daß eine Reform des Strafgesetzbuches auch in be¬
zug auf das fürchterliche Strafminimum am Platze ist,
das ergibt sich aus diesem und ähnlichen, wenn auch,
Gott sei dank,,nicht immer so kraß liegenden Fällen , die
leider Gottes in unserer Rechtsprechung nur allzu häufig
sind. ' d.

— Pers »nal -Nachr,chien. Dem für die hiesige Hofbühne bis
!VV7 engagierten Schauspieler A . Steffi er  ist neben Her

■Direktion des Stadttheaters in Hanau auch die Leitung der
bühnen zu Bad Homburg und Offenbach übertragen worden . —
Die Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes erster Klaffe
»es Großherzoglich Hessischen Bcrbicnstorbens Philipps des Groß¬
mütigen ist dem Major v. Goerne,  Bataillonskommandeur
sm 1. Nafsautschen Infanterie -Regiment Nr . 87, gestattet morden.
{- Dem Pfarrer und Dekan Bonn  zu Wellmich tm Kreise St.
Goarshausen wurde Ser Rote Adlerorden vierter Klasse ver¬
liehen.
! — Militär -Personalien . Der Kommandeur des Groß-
berzogltchen Leib-Dragvner -Negiments Nr . 24, Oberst vvn
iSalbensels,  ist nach Saarburg versetzt worden , wo er die
lllanenbrigade übernimmt . — Der langjährtae Stabstrompcter
NS ^ Leibdragoner-Negimcnts Nr . 24, Musikdirektor O.
Stützet,  tritt aus Gesundheitsrücksichten demnächst in den
ftuhestand.
■ o . Gsrichtö-Personalien . Herr Justizanwärter Manie  zu
occhtngen ist dem Landgericht hier als Burcau - HülfSarbcitcr
tberwtefen worden.

— Der Dank - an die Zollbeamten . Vom Finanz-
minister v. Rheinbabcn  ist folgender Erlaß von
Burg Katz, 11. August 1900, ergangen . „Seine Majestät
der Kaiser und König haben Allergnädigst geruht , durch
Allerhöchsten Erlaß vom 2.  August 1908 einer großen
Anzahl von Beamten der Verwaltung der indirekten
Steuern in Anerkennung ihrer Verdienste bei der Ein¬
führung des neuen Zolltarifs Auszeichnungen zu ver¬
leihen. Indem ich dies zur allgemeinen Kenntnis
bringe , ist es mir persönlich ein Bedürfnis , allen im
Zolldienste tätigen Veamtcu auszusprecheu, daß sie durch
jihre unermüdliche und verständnisvolle Arbeit dazu bci-
getragen haben, die ungewöhnlichen Schwierigkeiten, die
mit der Einführung des neuen Zolltarifs verbundctr
waren , zu .Überwinden. Nur dadurch, daß sämtliche Zoll¬
beamten die großen Anstrengungen , die von ihnen ge¬
fordert werden mußten , gern ans sich genommen haben,
ist es erreicht worden, daß die Überleitung in die neuen
Verhältnisse sich ohne Störung von Handel und Gewerbe
'vollzogen hat."

_— Ein gekränktes Regiment . In der „Hanauer
Zeitung " wird Klage darüber geführt , daß bei der Ein-
tveihung des Homburger Landgrafenöenlinals das Regi¬
ment 166, das den Namen Heffen-Homvurg führt , nicht
Mindestens zum Ehrendienst kommandiert war ".

— Die Tausendjahrfeier der Stadt Wcilburg . Der
zweite Tag der Tausendjahrfeier der Stadt Weilburg
begann , wie man uns von dort berichtet, mit einem
Frnhkonzert ans dem Festplatz. Das schöne Wetter , wel¬
ches vorherrschte, hatte eine Menge von Besuchern auf
den Fcstvlatz gelockt. Um 10 Uhr nahm die offizielle
Feier wieder ihren Anfang . Dieser wohnten auch heute
hie Spitzen der Behörden bei. Während des Frühstücks
toasteten Herr Major v. Wurmb ans den Kaiser, Herr
^bkajor v. Fnnetti auf die Stadt und ihren Bürger¬
meister, Herr Bürgermeister Karthaus auf den Hofrat
vr . Spielmann , Direktor Ranch und Kunstmaler Ohlsen.
Diesen drei Herren müsse das Hauptverdienst an dem
Gelingen der großartig verlaufenen Feier zugesprochen
werden. Ein letzter Toast wurde noch von Herrn Frei¬
herrn v. Marschall ausgebracht . Nachmittags um 2 Uhr
begann die Wiederholung des Festspieles zu ermäßigten
Preisen . Das Spiel ging auf dem Schlotzhofe unter
Kosendem Beifall der zahlreichen Zuschauer in Szene.
Pie Hauptdarsteller , sowie der Dichter I)r. Spiclmann
und der Regisseur vr . Rauch wurden wiederholt vor die
jRarttpe gerufen . Auf dem Festplatz fand alsdann großes
LVolksfest statt, welches die Teilnehmer bis zum frühen
Morgen zusammenhielt.

». .Dienst -Jubiläum . Herr Polizeisekrctär Tolks-
borfs ' tzier  beging dieser Tage das 25jährige Jubiläum
als Beamter der hiesigen König!. Polizeidirektion in
'aller -Stille . Der Jubilar ist Veteran der Feldzüge von
z866 und 1870/71. Er war hier längere Jahre Vorsteher
des 'Hauptmeldeamts , ist dadurch in weiteren Kreisen be¬
gannt geworden und h- t sich in diesen namentlich durch
/sein Entgegenkommen unö sein allezeit liebenswürdiges
Wesen Ansehen und .Achtung erworben , die ihm auch
won seinen "Kollegen 'in hohem Maße entgcgeugcbrachtiwerden. '

6.  Beförderung . Herr Schutzmann Kauf  m a n n
von .hier wurde von der Stadtverwaltung zu Limburg
y*. ö. L. zum Polizcikommissar gewählt,' er tritt diesen
.-Posten am 1. September c. an . Der Genannte ist seit
f-twa 16 Jahren im hiesigen Polizeiöienste und hat sich in
^verschiedenen Vertrauensstellungen , zuletzt als Revicr-
schreiber des 6. Polizeireviers (Philippsberg ), bewährt.

— Die Stadt Mainz als Erbin . Wie bereits gemel¬
det , sind der Stadt Mainz - dnrch das Vermächtnis des
Moskauer Großkaufmanns Heidelberger  100 000
-Mark zugesallen. Am gleichen Tage erbte die Stadt
«vettere 250 000 M. durch den Tod des Rentners Schick
jaus Nackenheim. Der alleinstehende, alte Herr war halb
serblindtzt und schloß deshalb vor kurzem mit der Stadt

-einen Vertrag , wonach sein ganzes Vermögen

und seine Weinberge an sie übergingen , während die
Stadt ihm eine lebenslängliche Rente zu zahlen hatte.
Noch bevor die erste Rente zur Auszahlung gelangte, ist
jetzt der alte Herr plötzlich gestorben. Erst im letzten
^ahrc hat die Stadt Mainz von dem in hohem Alter
gestorocnen Rentner Kapp  mehrere hunderttausend
Mark geerbt, die bekanntlich zur Errichtung einer An¬
stalt für Beschaffung billiger Kindcrmilch und für ein
-rnberkulösenheim Verwendung finden sollen. Auch der
frühere Chefarzt des städtischen Rochusspitals , Geheim-
vat Hvchgesand,  der vor Jahresfrist gestorben ist,
hrnterlictz der Stadt einige hunderttausend Mark für
sanitäre Zwecke. Dieses Vermächtnis wird bei der Ein¬
richtung des neuen Krankenhauses seiner Bestimmung
zugeführt . Der Großkaufmann Heidelberger ist 76 Jahre
alt g-worden. Heidelberger lernte das Schuhmachcr--
9/werbe und brachte cS dann als Teilhaber der Mainzer
Schuhfabrik von Schuhmacher Sohn , deren Arbeitern und
Angestellten in Moskau und Mainz er 150 000 M. ver¬
macht lat , zum mehrfachen Millionär.

— Die Gantnrnfahrt des Mitteltau »«s-Ga«es fin¬
det am nächsten Sonntag statt. Um 6y2 Uhr morgens
versammeln sich die Festteilnehmer am Bahnhofe zu
Nredernhausen und gehen durch die Wälder auf die
„Hohe Kanzel". Hier findet die Riegcneinteilung der
angemelöeten Wetturncr und die Wahl der Kampfrichter
statt. Darauf folgt der Rückmarsch auf den Festplatz
„Die Bäumchen" in der Nähe von Niederjeelbach. Hier
beginnt sofort das Wetturnen . An volkstümlichen
Übungen werden Stabhoch- und Freiweitiprung , sowie
Dauerhangeln und Wettlauf vorgenommen . Um 1%
Uhr mittags bewegt sich der Festzug nach dem Festplatz.
Hier findet die Begrüßung der Festgästc statt, woraus
sofort die Massenfreiübungen beginnen . Um 7 Uhr
abends erfolgt die Verkündigung der Namen der Sieger
und später ist Ball ans dem Festplatze. Am Montag wird
von B Uhr ab Volksfest aus demselben Platz - veranstaltet.

Verbind »»-; WiesSaden -SchlarrgenLad. Schlangen --
b-aö wird nun Loch noch Kraftwagen - Verbin¬
dung  mit Wiesbaden erhalten . Alle nötigen Kon¬
zessionen sind erteilt und die Fahrten werden beginnen,
sobald der erste Wagen von der Fabrik avgeliefert ist,
was bestimmt sür Ende dieses Monats zu erwarten ist.
Der Fahrplan sieht eine täglich viermalige Verbindung
vor , und zwar von Wiesbaden , Ecke Frankfurterstraße,
ab : um 8 Uhr 16 Min ., 11 Uhr 45 Min ., 3 Uhr und
6 Uhr 5 Min ., von Schlangenbad ab : um 9 Uhr 30 Min,
1 Uhr, 4 Uhr 80 Min . und 7 Uhr 30 Min . Der Fahr¬
preis für einfache Fahrt beträgt 1 M. 60 Pf ., für Hin-
und Rückfahrt 2 M. 50 Pf . Das ist im Vergleich mit der
Bahnfahrt über Eltville etwas hoch bemessen und daher
wohl anzunohmen , daß der Fahrpreis mit der Zeit her¬
abgesetzt werden wird . Die Höhe des Verkehrs ist sür
Liese Saison bereits überschritten, deshalb wird sich aus
dem Rest desselben kein sicherer Schluß mehr auf die
Rentabilität des Unternehmens ziehen lassen. Haupt¬
regulator bleibt immer das Wetter , je mehr Sonne destomehr Rente.

—- Die Sonnenberger Kirchweihe wurde gestern be¬
schlossen. Sie war am Sonntag und Montag vom Wetter
begünstigt und erfreute sich deshalb eines sehr lebhaften
Besuchs, denn die Sonnenberger „Kerb" hat von jeher
einen besonderen Reiz , namentlich auf die tanzlustige
Jugend , ausgeübt , die auch diesmal wieder äußerst stark
vertreten war . Die Sonnenberger Wirte rechtfertigten
Lurch Küche, Keller, Bedienung aufs neue den guten Ruf,
den sie immer genossen haben. — Nächsten Sonntag ist
Nachkerb  in Sonnenbcrg.

— Schonzeit. Der Bezirksausschuß zu Wiesbaden
hat für den Regierungsbezirk Wiesbaden den Schluß der
Schonzeit für Rebhühner in diesem Jahre unter Abände¬
rung iein es Beschlusses vom 18./25. Juli auf den 26.
August festgesetzt. Die Jagd auf Rebhühner beginnt also
mit Montag, den  27 . A u g u st. Im übrigen ver¬
bleibt es bei den bisherigen Festsetzungen Für Birk -,
Hasel-, Fasanenhähne und -Hennen schließt die Schonzeit
mit dem 15. September , für Wachteln und schottische
Moorhühner mit dem 31. August und für Drosseln (Kram-
metsvögcl ) mit dem 30. September dieses Jahres.

— Jagdpacht . Die Gemcindcjagd in Cratzen-
b a ch in der Größe von ca. 292 Hektar, wovon 112y2!
Hektar Wald, ist, nachdem die bei der öffentlichen Ver¬
pachtung eingelegten Höchstgebote von 420, rcsp. 430 M.
nicht genehmigt wurden , jetzt für den jährlichen Betrag
von 500 M. an die Herren Heinrich Bangert von
Cratzenbach, Kaufmann Zimmermann von Hahnstätten
und Rechtsanwalt Güth von Wiesbaden  ans eins
Zeitdauer vvn 6 Jahren , vom 15. August 1906 bis dahin
1912, freihändig verpachtet worden.

— Vvn dem Bierkrieg , wie er in anderen Städten
ausgebrochcn ist, scheint Wiesbaden nicht betroffen zu
werden . Zwar waren die Brauereien im allgemeinen
und auch die Wirte einer Preissteigerung nicht abgeneigt,
doch scheiterte der Plan daran , daß eine große Brauerei
nicht mittun wollte, angeblich, weil sie mit ihrem Bicr-
prcis schon etwas höher war als die anderen . Dann
aber auch, weil sie gemeinsame Schritte in dieser Sache
mit der auswärtigen , namentlich Mainzer Konkurrenz
ab lehnt.

— Segel -Regatta . Der Rheinische Segler -Verband
veranstaltet am Sonntag , den 2. September , nachmittags
2 Uhr, eine Segel -Regatta zwischen Niederwalluf und
Schierstein.

— Ruder -Regatta bei Biebrich. Die zwischen der
„Kasteler Rudergesellschaft", dem „Ruderklub Wiesbaden"
und Bievricher Ruderverein „Frei " vereinbarten Wett¬
fahrten  sind zustande gekommen, Die Regatta findet
am Sonntag , den 9. September , bei Biebrich statt und
deren Arrangement ist durch das Los dem dortigen
Ruberverein übertragen worden.

— Eine gelungene Herzoperation . In der Nacht
zum Sonntag , den 8. Juli d. I ., gerieten einige junge
Männer vor einer Wirtschaft in Darmstadt in Streit , in
dessen Verlauf der Monteur Willy Schmidt einen Stich
in die Brust erhielt , der die Herzwand verletzte. Er
wurde ins städtische Krankenhaus gebracht, wo man an

seinem Aufkommen zunächst zweifelte. Der Kranken»
Hausüirektor Dr. Fischer nahm sofort eine Operation an
dem Verletzten vor und vernähte die Hcrzwand . Die
Operation verlies sehr gut, und Schmidt ist nunmehr
fast völlig hergestellt, so daß er in nächster Zeit aus denr
Krankenhausc entlassen werden kann.

— Postverkehr. Während der Dauer des Posthaus-
Neubaues sind umfangreiche Briefe , Drucksachen und
Warenproben , die ihrer Größe wegen nicht in die vor
dem Posthause aufgestellten Briefkasten gelegt werden
könnet- nach Schalterschlutz an den Posthauspsörtnex
abzuoel-en. Zugang von der Rheinstraße 23.

— Auch ein Geschäft. Ein Portefcuillefabrikant hatte
an eine Berliner Firma , die vor 10  Jahren in Konkurs
geriet , eine -Forderung von 1200 M. Dieser Tage ging
ihm per Postanweisung als sein Anteil an der Schluß,
dividende der Betrag von 7 Pf . zu. Davon gehen 5 Pr
Zustellungsgebühren ab, so daß 2 Pf . bleiben . Über die¬
sen Empfang nun wünscht der Konkursverwalter noch
eine Bescheinigung, die mindestens 5 Pf . kostet.

— Dreihundert Mark Belohnung . Von dem Ersten
Staatsanwalt in Metz sind für Ergreifung des am 15,
Juli 1884 in Klanac (Kroatien ) geborenen Bergmannes
Anton Rogic  800 M. Belohnung ausgesetzt. Der Ge¬
suchte hat in der Grube Havingcn bei Fentsch den Berg¬
mann Johann Solar ermordet und seiner Barschaft be¬
raubt . Die Spuren deuten darauf hin , daß er sich iin
Jndustriebezirk von Rheinland -Westfalen aushält . Ev
führt auch die Namen Pintona , Cernajcvic , Iso und
Pavlac . Sein Helfer ist verhaftet . Der Täter ist 1 Meter
75  Zentimeter groß , hat bleiches Gesicht, eingefallene
Wangen , kleinen schwarzen Schnurrbart , starkes, schrvar-
zes, buschiges Kopfhaar, gescheitelt.

— Schifisnnsall . Einen Bruch des Ruders bekam der
Radschleppdampfer „Deutscher Kaiser" der Cöln -Düffel-
dorfer Gesellschaft, als er gestern von Bingen aus aur
der Talfahrt begriffen war . Der Dampfer sollte gegen
8 Uhr in Coblenz eintrcffen , mußte aber infolge des
Unfalles in der Mitte des Fahrwassers -vor Anker gehen.
Ein Dampfer von Coblenz fuhr bis zur Pfafsendorfer
Brücke und nahm die Passagiere auf, die er sämtlich nach
Coblenz brachte, von wo sie dann die Fahrt fortsetzen
konnten. Später nahm der Dampfer „Undine ", damit
keine Störung des Schifsahrtsbetriebes eintreten konnte
den beschädigten Dampfer in Anhang und brachte ihn
nach Cöln, wo die Wiederherstellung erfolgen wird.

0. Unfall . Der an dem Neubau des Bahnhofsge,
büudcs beschäftigte 36 Jahre alte Taglöhner Hugo E ö d e
von hier , Sieingasse 81 wohnhaft, erlitt heute vormittag
einen eigenartigen Unfall , indem er infolge eines
Krampfanfalles mit beiden Händen in einen mit kochen¬
dem Teer gefüllten Kessel stürzte unö dadurch schwer^
Brandwunden öavontrug . Die zu Hülfe gerufene
Sanitätswache legte dem Berunglückkbn einen Notver-
band an und verbrachte üm dann in das städtisch-
Krankenhaus.

0. Kindcsmvrb ? Vor mehreren Wochen wurde gegen
ein Dienstmädchen in der Eltvillerstraße eine Unter¬
suchung wegen Kindesmords eingeleitet , da bei ihm dis
Leiche eines neugeborenen Kindes in einem Versteck ge¬
sunden wurde und dadurch der Verdacht entstand, daß
das Kind getötet worden sei. Die Untersuchung, insbe¬
sondere die Obduktion der Leiche hat jedoch ergeben, daß
es sich um eine Frühgeburt Handelte unö das Kind über¬
haupt nicht lebensfähig gewesen ist. Das Strafverfah¬
ren wegen Kinöesmords ist daraufhin eingestellt worden

0. Schadenfeuer . Heute vormittag um 10  Uhx
45 Minuten wurde die Feuerwache telephonisch naH
Seerobenstraßc 16 gerufen , wo im ersten Stock eins
Türe nebst daran hängenden Kleidern aus bisher ittciji-
ermittelter Ursache in Brand geraten waren . Die Haus¬
bewohner , welche das Feuer glücklicherweisealsbald bei
merkten , bekämpften es sehr energisch und beugten somip
einer Weiterverbreitung vor . Die Feuerwehr fand nichp
mehr viel zu tun.

— Unfall. Gestern morgen verunglückte ein Fwhr-
knecht einer hiesigen Brauerei beim Abspringen vom
Wagen, indem ihm das Rad über den Fuß ging und ihn
nicht unerheblich verletzte.

— Botanische Exkursion. Morgen Mittwoch, den 22
August, veranstalten die Mitglieder der botanischen Seki
tion des „Nassanischen Vereins für Naturkunde " eine
Exkursion in die Umgebung von Hechtsheim uns
Lanbeicheim. Die Abfahrt erfolgt um 2 Uhr 6 Minuten
mit der Taunusbahn nach Mainz , daun geht die Wan-de-
rung über Hcchtshcim nach Laubenheim und weiter dem
Rhein entlang nach Mainz zurück. Die Mitglieder des
Vereins wie auch Gäste sind zur regelt Teilnahme ein,
geladen.

— Kaiser-Panorama . Allen Seiten, welchen es nicht vergönn,
war , die Ferienzeit im schönen Schweizerlanöe zu verbringen
ist die Gelegenheit geboten , dasselbe auf die billigste und &e *
auemste Weise in diesem Kunsttnstitut zu durchreisen. 50 herr¬
liche naturgetreue Aufnahmen des Berner Oberlaud « Z
ziehen an unserem Auge vorüber unö die Besucher gewinnen
den Eindruck, inmitten dieser Herrlichkeit zu sein . Die zweite
Reise führt uns nach I a p a n , wo wir die Sitten und Gebräuche
dieses interessanten Volkes ohne große Mühe kennn lernen
Wir empfehlen den Besuch alt und jung auss wärmste.

— Der Wiesbadener Turnlehrrrvsrei », veranstaltet morgen
Mittwoch, den 22. er., einen F a m i l t e n a u S f l u g nach Im.
Stickelmühle bei Sonnenberg . Zu dieser, nur dem Frohsinn ge¬
widmeten Veranstaltung sind alle Mitglieder und Freunde des
Vereins eingeladen . Lieder, Vorträge und Humor sind rnitzu»
bringen . Der Versammlungsort ist vor dem Kaiser Wilhelm-
Denkmal am Warnten Damm um 8 ühr.

0 . Immobilie,r -Versteigernng . Bei der zwangsweisen Ver.
steigern»» des zu 187 626 M . bewerteten Hauses des Schuhmacher,
meisters W. P ü tz, Rheinstraße 8g hier , blieb Herr Rentner
Peter v . d. B eck zu Düsseldorf mit 146 000 M . Letztbietcudcr.

Theater - und Konzertnotizen.
* Kurhaus . Morgen findet R u s s i s ch-P 0 l n i s che r

K 0 mp 0 n ist >enabenö  des Kurorchesters im Kurhause statt.
* Walhalla -Theater . Wir weisen hiermit nochmals ans de,,

heutigen Ehrenabend des Herrn Direktors Nothmann hin . an
welchem derselbe zum 200. Male seinen Wolf Bär Pfefferkorn
spielt . Herr Direktor Nothmann hat nun endgültig Fräulein
Grete Meyer vom Frankfurter Opernhause als Darstellerin der
Titelrolle für die Novität „Die lustige Witwe " für mehrere Gast,
spiele verpflichtet. Aus mehreren Hauptstädten, in denen die
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Operette ein Hanptschlaacr geworden, berichtet die Presse ein-
^mmig von dem unbestrittenen Ersolg. Mit dem belrebi«, Gast
in der Titelrolle wird die Aufführung sllr Wiesboden e n
jTheaterercignis werden. Brllettbestellungen werde i
Lt »r Vorverkaufsstcllen und an der Tagcstane eutgcgenge
Kommen. -

* Wiesbaden , 21. August. Das „Militär -Wochen¬
blatt " meldet : St. Holt hoff v. Faß mann  nn Fu, .-
Pegt . von Gersüorff (Kurhefs.) Nr . 80, | unt
Königs -Jäger zu Pferde Nr . 1 vom 1. Oktober 1o0i> ab
auf ein Jahr zur Dienstleistung kommandrert.
Weber,  Lt . an der Unterosf .-Vorschule rn Weilburg,
mit dem 1. Oktober 1906 zur Unteroff .-Schuee tu Martcn-
merderf Roth ert,  Lt . von der Unterosf .-Vorschule in
Weilburg in das Jnf .-Regt . Prinz ^ rredrrch der Nreoe -
lande (2. Wests.) Nr . 16: R a i t h , Oberlt im Jns .-Regt.
Lübeck (8. Hanseat .) Nr . 162: Montfo . t,  Lt . un ö.
Unter -Elf . Jnf .-Regt . Nr . 138 zur Unterosf .-Vorschule m
Weilburg versetzt. — v. Brüning,  Oberlt . un ^
Rcgt von Bieten (Brandenburg .) Nr . 8, vom 1. Oktober
1906 ab auf ein Jahr .zum General -Konsulat in Kalkutta
kommandiert . - Zu Lts . mit Patent vom Io. Februar
1905 befördert die: Fähnriche : Calmberg  un 1. Nah.
cy ttf -Regt . Nr . 87, Kraust , D - ansf eld  im 2. . la .,.
Ef -Regt. Nr . 88. - Melms (Brandenburg a. H.),
Major z D „ zuletzt Bczirksoffizier beim Lmrdw.-Bezuk
«ntndav mit der Erlaubnis zum fernern Tragen der
Uniform Ä 2 Nass Jnf .-Regts . Nr . 88 der Abschied
mit Pension bewilligt . — Assist.-Arzt Schulz eim
2. NMs. Jnf .-Regt . Nr . 88, zur Versuchs-Abte,l . der Art -
Prüfungskommission versetzt — Oberarzt d i ,
Th. Heymann (Wiesbaden ) zum Stabsarzt befördern

(?) Dotzheim, 10. August. Auv der lctz.cn G e
m e i n d e v e r t r e t u n g s s i tzu n g , ,n welcher unter
dk>m Borsitz des Herrn Bürgermeisters Rossel 1., Mit¬
glieder der Vertretung und 1 Schöffe anwesend waren,
ka folgendes zu berichten: 1. Neuwahl der Eiukommen-
steuervoreinschätzungskommission. Die bisherige waren
die Herren W. Klee, Karl Kraus 2r und der verstorbene
Beigeordnete Friedrich August Wintermeyer 2r , als
Stellvertreter Friedrich Bonhausen , Friedrich Silber-
eiseu und Philipp Hefchcr. Bei der Wahl wird zur Kom-
miMon W Klee wieder -, Friedr . Will). Nicolay 2r und
Wilhelm Schlosser ueugewählt , als Stellvertreter
ßaufen und Silbereisen wieder - und Wilhelm Ehristmaun
neuaewählt Punkt 2 betraf die Einbauung mnes Kon¬
firmand ensaalcs in das neu zu errichtende Pfarrhaus.
Letzteres baut der Zentralstudienfonds , er übernimmt
aber nicht 10—12  000 M . Kosten fnr den erwähnten Saal.
Der Kirchenvorstand stellt den Antrag , da« : ^
aemeinüe die Kosten tragen helfe. Nach Kargerer Er¬
örterung wird der Antrag abgelehnt mit oer Begrün-
idmm datz solches bei der hier schon stark ver reten n
katholischen Kirchengemeinde nicht mehr angmgc , wdoch
soll bei Errichtung des neuen Schulhauscs auf einen ge-
ßÄfW »« ©« [ cm»
werden . Der 8. Punkt handelt von der unwiderrufliche .,
Genehmigung des Feldweges ober bcmLvVcitensdcs
Gärtners Karl Gotthardt zu einer daselbst zu erriufcen-
dcn Gärtnerei , welche demselben erteilt wird.
I O Lungeuschwalbach, 20. August. Die regierende
Fürstin Anna Maria zu Schaumburg - ^ ippe
(ras heute mittag in Begleitung des Kammerherrn von
Specht und mit Gefolge zum gewohnten Kurgebrauche
stier ein. Zum Empfang waren u. a. erschienen ocr
König!. Kurkommissar Herr Oberstleutnant Becker, Herr
Bürgermeister Bester, Herr Hofrat vr . Franz nebst Ge¬
mahlin , sowie Herr Konsul Kapp nebst Gemahlin , me
Ihre Hoheit Herzlichst begrüßte . Die Fürstin fuhr nu
offenen Vierer unter brausendem Hurra durch die Srart
und stieg, wie immer , bei dem Hoftraitcur O. Heros.er
(Hotel Metropol ) ab."

h. Frankfurt a. M ., 20. August. Der Eisenbayn-
minister Vreitcnbach  traf gestern abend auf der
Durchreise hier ein und lieh sich die Plane dev Neubaues
fjtr den Bahnhof in Homburg vorlcgen.

h Franksnrt , 21. August. Gestern mittag gerieten
tm  Hofgut Rebstock mehrere Knechte in Streit . Dabei
wurde ein 38 Jahre alter Knecht von seinen Gegnern »u
Boden gerissen und mit Stiefeln getreten . Er trug
wehrerc Nippenvrüche und innere Verletzungen davon.
Rie Rettiingswache brachte den Schmerverletzten na«
dem städtischen Krankenhause . — Gestern vormittag
svielten mehrere Kinder im Nizza, wo sich Kinder nur m
Begleitung von Erwachsenen aufhalten dürfen . Ems der
Kinder soll Tollkirschen gegessen haben und ist am Abend
an Vergiftung gestorben.  Der hinzugcrufene Arzt
kmnite nicht mehr helfen . — Gestern morgen entstand in
einem Lager an der Dreikönigstratzc 85 e,n B r a u d ,
durch den Heu und Stroh vernichtet wurden . Der
Brand konnte jedoch durch die alarmierte Feuerwehr der
Münzgasse in kurzer Zeit gelöscht werden . — Der
D eutsch  e Fr öb  e l-  V erb and  hält vom 26. bis
28 September in Frankfurt seine diesjährige General-
veisümmlnng ab. — Der frühere russische Ministerpräsi¬
dent Graf Witte,  der einige Tage in Frankfurt zu¬
brachte, hat im Automobil größere Ausflüge in die Um¬
gegend unternommen und die Stadt und den Pa .merr-
uarten besichtigt. Er ist gestern nach Ems abgereist, wo
'er etwa drei Wochen zu bleiben gedenkt.

h . Hanau , 21. August. Eine Volksversammlung ve-
/(hlöst den Vermittlungsvorschlag der Brauereien im
Vierkrieg ab zulehnen  und am Bierboykott sest-
z u h alt e ii.

k Mainz , 20. August. Bei M i l chp r o v e n , die
At  Polizei in den ,imliegenden Orten erheben liest,
wurden durch das chemische Untersuchungsamt in vielen
Fällen a r ob e. F ä l s ch.u n g e n sestaestellt. Der Wasser-
Msatz schwankt zwischen 20 und 50 Prozent.

* «»„» Ninarbnna. Der unter dem Protektorat deI
_ . 8 ^ stehende Männergesang-Ber-
^n " tn" Eronberg  feiert in, September sein Mjühriges
^ " D̂^ Turnverein in Igstadt  feiert am Sonntag sein 20

^ne xel -gravhenStlfstelleerhalte».

U x Rhein - und Tauiinsklub Wiesbaden . Montag,
den 27. August, tritt der Klub seine .fünftägige Wauö e-
x ii n g in die  R h ö n an . Abfahrt mittags 12 Uhr
57 Minuten über Frankfurt , Friedberg nach Schotte. .
Ankunft 7,17. Nachtquartier un Hotel Post, cihschneß-
lich Frühstück 2 M . Am zweiten Reisetage, Dienstag,
wird der Hoherodskopf, der bedeutendste Bergches Bogel-
bcrges , besucht. Auf der Klubhütte unter dem Gipfel
wird das Mittagessen (1 M .) eingenommen . Abstieg
nach Hartmannshain und von hier mit der Bahn nach
Fulda . Nachtquartier im Bahnhofhotel , 2,-o M . nnt
Frühstück. Am dritten Reisetag , Mittwoch, früh 7,05
Abfahrt nach Bieberstein und Besteigung der Milseburg,
weiter Wer den Weiyerberg nach Aötsrodm Mittagessen
dort bei Leo Höhl, 1 M . Nun zum höchsten Berg der
Rhön , der Großen Wasserkuppe, 050 Meter , herab durchs
das Goldloch und Hof Guckai zur Ende und nach Gerv-
seld. Nachtqurtier im Adler , 2 M . mit Frühstück. Gers-
seid ist Bahnstation und kann man sich Hierhin Gepäck
nachschicken lassen, bezw. Überflüssiges ^ n hun zurcul-
senden Der vierte Reisetag , Donnerstag , sKhrt die
Tannidcn über Otterstcin , Dammersfeld zur Eierhauk,
einem prächtigen Aussichtsberg, und weiter nach OÜer-
weisenbrunn , Essen bei Malkmus 70 Pf , und MM Heilig
Kreuzbera . Hier wird im Kloster übernachtet, Preis
nach Gutdünken . Am' letzten, fünften Reisetag, Freitag
werden die Schwarzen Berge besucht, . eine uberau-
lohnende Wanderung , leider nur zu wenig vekannt . Oer
mehrstündige Marsch führt an 'kemnrlci Gasthäusern vor¬
bei, man nehme daher genügend Promant mit . Gegen
12 Hhr erreicht man Brückenau, Mittagessen in
Krone 1,20 M . Von hier Rückfahrt über Gemunden
oder Besuch des Deutschen Touristentages m Würzvurg
der dort von Samstag , 1. bis 8. September , tagt . Auch
werben einige den Spessart besuchen. Führer der Wan¬
derung sind die Herren Fr . Laupus und K. Batz. Dw
kleinen Orte machen überall eine vorherige Mitteilung
über die Tcilnehmcrzahl nötig , auch ist Gelegenheit zum
Übernachten nur in beschränkter Anzahl geboten. Wertere
Anmeldungen müssen daher spätestens bis kommenden
Donnerstag im Klublokal erfolgen . Wünschen wir un¬
seren wackeren Tauniden zu der herrlichen Wanderung
gutes Wetter und fröhliche Reise!

Gerrchtsftra ; .
■* Der Prozeß gegen Leutnant Mühe war nur der

Vorläufer zu einem weit größeren Wucherprvzeß, der
gegen den in München praktizierenden Naturherlarz.
Hofbrücks und 10 Genossen wegen Wuchers verhandelt
wird Die Anklageschrift umfaßt allein 600 gedruckte
Seiten . In den Prozeß ist eine ganze Reihe aktiver vdcr
vcrabschicdetcr bayerischer Kavalleric -Ossizicrc als
Zeugen verwickelt. Sie alle sind in schamlosester Weise,
vft mit einem Ausschläge von 100 Prozent bewuchert
worden. >
_ ;_ -. . wmmmaauaSKBSSESSStSWSSSSSSSUBX^ 3asOBa" "'!m,"m. ' ' '

Klsiur Ghrsnik.
AuS Norbcrncy . Drei badende Damen und ein Kind

wurden vom Strome weggerissen, konnten aber mit
Hülfe des Rettungsbootes gerettet werden. Die sofort
angestellten Wiederbelebungsversuche waren bei zweien
der Damen und bei dem Kinde erfolgreich, bei der dritten
älteren Dame dagegen vergeblich.

Mutige Nonnen . Im Kloster zu Ehrang (prangen
drei Nonnen einem in eine Senkgrube gestürzten
Manne nach und versuchten ihn zu retten . Die Nonnen
erkrankten infolgedessen lebensgefährlich , der Mann

tftB̂crschcnMch erschossen. Der . HUlfssörster Mollen-
rwtuct aus Ollck erschoß beim Scheibenschießen versehent-
l cb den auf dem Scheibenstanöe als Anzeiger fungieren-
d2 LÄr MsÄki aus Weißhos. Die Flinte soll zu
früh , schon während des Ladens losgegangen (cm. Om-

Tü&rt meidet, sind dort innerhalb dreier Tage die drc.
Mitglieder der Familie Doberenz unter Vergistungser-
scheinungen gestorben, und zwar am Freitag dio > i )-
riae Tochter, am Sonntag der Vater und «eitern sruy
dessen Gattin . Die Familie hatte sich rn einem kupfer¬
nen Kessel Gurkensalat gemacht, denselben einige Tage
stehen lassen und dann davon genossen.

Automobilnirglück. In der Nähe der Stadt Osna¬
brück ereignete sich ein schweres Automobilunglück bei
rvelchem drei Personen verletzt wurden . Der Zustand
de.s Chauffeurs ist hoffnungslos . . . ,

Gedächtniskapellc. Die Witwe des bei MMerteich
im Automobil verunglückten Prinzen Murat will für
denselben eine Gedächtniskapelle errichten lassem Sie
bat durch dessen Bruder die Wiese, auf der ihr Gemahl
starb, für 800 M . zu diesem Zwecke ankaufen laßen . ^

Doch tot. Unter ungeheurer Spannung wurde ras
letzte Hindernis , ein Fclsstück, himveggeräumt , das den
Settcnhülfskaual von dem Schacht des verscyutletcn
Brvnnens in Nccele trennte . Man erwartete , auf einen
leeren Raum zu stoßen und traf Schutt au , der,offenbar
die verunglückten drei Arbeiter begrub . Man mmmt an,
daß die Offiziere , die Zeichen der Verschütteten zu hören
glaubten , in Wirklichkeit nur Hufschlage aus einem be¬
nachbarten Stall vernommen haben, die sich unter der
Erde sortpslanzten . Die Nachricht wurde von den
Hunderten , die im Garten des Ucceler Kloste:̂ , m oem
öer Brunnen liegt , warteten , mrt großer Bewegung

Nahrungssorgen Haben den Studenten Robert W.,
der in der Kleinen Hamburger,tratze in Berlin ein
möbliertes Zimmer innehatte , in den Tod getrieben Der
'junge Mann verdiente sich femen Unterhalt durch
Stundengeben . In letzter Zeit aelang es ihm Nicht
mebr. solche zu erhalten . Dazu kam, dag die Schulferien

weitere Bemühungen zunichte machten. Dieser Tage
hatte er den letzten Rest seiner geringen Barschaft aus¬
gegeben, und nun machte er, um dem Hungertods zu ent¬
gehen, feinem Leben durch Einatmen von Leuchtgas ein
Ende. . ,

Die Femlinde bei Dortmund , deren Erhaltung seiner¬
zeit durch eine Kabinettsorder angeordnet wurde , soD

inach der „Rh.-Westf. Ztg ." nach Beendigung , üeL Bahn-
hofsumbaues nun doch beseitigt werden, da sie den Ver¬
kehr zwischen Empfangsgebäude und Stadt wesentlicy
behindern würde.

Mer 5000 Rebhühner sind am Freitag , dem ersten
Tage des freien Verkaufs , in Berlin eingetrosfen und
von den Grotzhändlersirmcn im Nu verkauft worden .-
« Als reuiger Verbrecher ist der am 25. Juli d. I . ln
Posen Hingerichtete Raubmörder Musketier Rosinskc, ge¬
storben. Er hat kurz vor seinem Tode aus dem Gesäng-
mis an seine in Schönwiese lebende Mutter einen er,
greifenden Äbschiedsbrief gerichtet, in dem er ste-, um
Verzeihung wegen der großen Schande bittet , die er übe,
sic gebracht, und gleichzeitig seine Reue über dresurchü
bare Tat . sowie die Hoffnung zum Ausdruck b-ingt , daß

! Gott ihm ein gnädiger Richter sein werde - ■
I’ Ertrunken . Zwei Dienstmädchen einer . Wiener

Familie sind im Wolfgangsee (Salzkammergut ) er¬
trunken . Sie wollten baden und wagten sich dabei, ob¬
wohl sie nicht schwimmen konnten, auf öen^See hmaus.
in den sie auf einem Balken reitend vom Lande ab-
stietzen. Sie waren ziemlich weit hinausgckommen , als
plötzlich eine voir ihnen daN Gleichgewicht verlor und ins
Wasser siel. Dadurch verlor auch die andere das Glerch-
aewicht und siel ebenfalls in den See . Da sie nicht
schwimmen konnten , ertranken sie. Ein ernsamer
Ruderer sah die Mädchen mit den Wellen kämpfen, war
aber unfähig , ihnen Hülfe zu bringen . Als er endlich
zur Stelle kam, waren beide Mädchen-bereits unterg --»

Baüuuttglück . ^ Aus" der Station Call fuhr vor-
gestern morgen eine Drucklokomotive so heftig auf den
Schluß des Schnellzuges 152, der nach Trwr gmg, gß
der letzte Personenwagen in den davorstehenden Post-,
waaen gedrückt wurde . Zwei Personen erlitten Bein¬
brüche mehrere andere leichtere Verletzungen . Der V -
trieb ist nicht gestört. Der Postwagen und der Personen -,

^ ^ EiLgroßes ElLauwnsterben . Wie auT Rangun be¬
richtet wird , sind unter den Elefanten der Negierung in
Kolba-Distrikt infolge einer Milzvrandepidemie nahezu
AB Elefanten verendet , die meistens gut trainiert und
sebr wertvoll waren . Der Verlust beträgt über eine
ImiNii'n Mark . Die ttbrigblcibcnden Elefanten sind
Xtzt' anf verschiedene Orte verteilt , und man :hvsft ste zu
retten.

Das Erdlirdr» in Südanirrika.,
i i «Nnvk an Anaust . Zur Erdbebcnkatastrophi

tennm wm” eil « >-de, »erseü -M fmi>. S »n
lind bereits Züge abgegangcn und bis Calero gclangtz
Die m ’» m  juSnds “ inS entoese« 5er. e. flcn N- -M « -»
unbeschädigt. Einer war zum Teil eingesturzt , Ft in
Zwischen aber wieder betriebsfähig gemacht worden.
Unter der Bevölkerung beginnt sich die Panik zu lege^
nachdem das Observatorium Mitgetcilt,, , daß für üie
nächste Zeit keine neuen Erdstöße zu befürchten Icien.

ß o] 0£f 20  August . Einem amtlichen Berichs
ans Chike züL ist der ganze nördliche Teil des Lande,
unbeschädigt geblieben. Zwischen Valparaiso und Vine
d l Mar ist ein Hüael eingestürzt , wodurch der Ciscn-
babnverkchr zwischen diesen beiden Orten zerstört wirrd^
Die Stadt Vinodel  Mar ist teilweise zerstört . Nach

find vm  SuntlMo ““ s toÄ ? .und Medikamente abgegangen . Es sind bereits Vv
f b̂runaen aetroffen worden , daß der Eisenbahnverkehr

Umaeaend von Serremoto sind viele Ortschaften zerstört
und zwar Vopodo, Zapalla Ligno usw. In Talca sind
ebenfalls viele Gebäude zerstört, 50 Personen getötet und
mn schwer verletzt worden . Der Geiamt >chaden wrr»
amtlicherseits ans ungefähr 100 Millionen Piaster ge-,

{c5ä la New Bork, 21. August. Valparaiso ist ein Haufen
von Ruinen . Viria bel mar mit 1000 Einwovnern . Onlr :-
huo mit 2500 Einwohnern , Ltznacheu " o00  Einwohnern
Guilota mit 10 000 Einwohnern und alle Ortschaften

si„ d verstört Die Bewohner kampieren in
'S yf . «“” ÄSiii «fwjs
aeöäu&e und daS Viktoria -Theater in Valparaiso sind,
bis ans die Fundamente vernichtet, der grvßte Teck. der

« JÄÄo iÄ « St 5«? Weist».- , ««f °-Atjt ” aaJ. ,,t ^llc-s Viel) zu regUirreren und nach der
L bringen . Es wird eine kommerzielle Krise be.

Krieaöminister und der Minister des Jn-
surcht . Der « » Freiwilliger der Armee und

1 r ĉer̂n ogpvbindunaen wieder hcrzustellcn. Viel Scha-,
N ®S; tT?e 1« 'S ®eto» etIS4lfirlK . 3!oaI«i8.®<ita«

„rsenlltet . ^ j 1;  gtitfl .tTt- Die 8051. Set Toieu
. nunmehr für Valparaiso auf 3000 geschätzt. Der

Teil der Stadt , welcher vom Erdbeben verschont
» bl even war wurde durch eine Fenersbrunst einge-
äschert, welche durch Funken entstand, die auf öre Dächer

wb. Hamburg , 20. August. Die Norddeutsche Bank
erhielt aus Valparaiso von der Bank für Chile und.
Deutschland iolüendes Telegramm : «Waüer für alle
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Zwecke reichlich vorhanden, Stadtteil Almendral voll-
ständig zerstört. Banken in Valparaiso werden Montag
zwei Stunden geöffnet sein. Unser Bankgebäude in
Dantiago nur ganz leicht beschädigt."

wi>. Berlin , 20. August. Die Deutsch-Überseeische
Elektrizitäts -Gesellschaft, welche den größten Teil der
Aktien der Chilian -Electric Tramway and Light Co. Ltd.
besitzt, erhielt von der Gesellschaft in Santiago die tele¬
graphische Mitteilung , daß durch das stattgehabte Erd¬
beben die Kraftstation und die elektrischen Anlagen an¬
scheinend keinen Schaden erlitten haben. Die Lichtab¬
gabe konnte ohne Unterbrechung fortgesetzt und der
Bahnöienst am 19. August wieder ausgenommen werden.
Alle Beamten sind unverletzt.

Das „Berl . Tagebl ." meldet aus London:  Es
wird bestätigt, daß zwar die Verluste an Menschenleben
in Los And es und Meliphilla  sehr groß sind,
in Val parais o aber nach den Berichten Flüchtiger
und nach in London eingegangenen Meldungen nicht
5v übersteigen : doch ist der Eigentumsverlust bedeutend.
Ein Telegramm aus Lima besagt, daß die Robinson
Crusoe-Insel Juan Fernande ; , 4M englische Meilen
von der chilenischen Miste, vollständig durch das Erd¬
beben vernichtet worden ist.

wb. Paris , 20. August. Wie der „Agence Havas"
aus Valparaiso über Galveston gemeldet wird , hat das
Personal ihrer dortigen Agentur die Stadt verlassen.
Ein Teil des Personals soll umgekommen sein. Einer
ihrer Angestellten hat 300 Kilometer zu Pferde zurück¬
gelegt und berichtet, daß etwa 20 000 Menschen obdach¬
los  seien . Die untere Stadt sei vollständig zerstört
Md die Zahl der Getöteten unberechenbar.

bd. Paris , 21. August. „Echo de Parts " meldet, der
Verwalter der Grube von Catamont erhielt ein Tele¬
gramm aus Chile, wonach das Personal, das in der
dortigen Grube beschäftigt war , nebst Angehörigen bei
Kern Erdbeben umgekommen ist.

kl . London, 21. August. Nach dem zweiten Stoß trat
eine furchtbare Finsternis ein, bald aber erleuchteten
Brände die Stadt . Die auf dem vom Meere abgewonne¬
nen Land erbauten Viertel litten am meisten. Die Kirchen
von Esptritu Santo und Mercedes und viele Gebäude
in der Viktoriastratze stürzten ein. Die brasilianische
Avenue ymrde fast völlig zerstört . Die Hügel bei der
Stadt litten nur wenig und boten den Flüchtlingen Zu¬
flucht. Die Stadt - und Schulgebäude wurden gerettet,
fast alle Häuser sind fedoch unbewohnbar . Die Güter¬
schuppen des Zollamtes sind fast ganz zerstört . Infolge
Berstens der Wasserleitung ist die innere Stadt über¬
schwemmt und Trinkwasser fehlt.

Nach einem Telegramm der New Dorker „Tribüne"
aus Galveston wurden in Los Anöes 800 Personen ver¬
schlungen, in Meliphilla 200, nur wenige entkamen. Be¬
kannt sei, daß in Valparaiso 500 Menschen umgekommen
seien. Der amerikanische Gesandte telegraphierte aus
Santiago , man könne die Verluste an Menschenleben in
Valparaiso noch nicht schätzen, doch seien sie enorm.
Carlos Edwards , einer der Eigentümer der Zeitung
„Mercurto ", berichtet, man halte in Anbetracht des
weiten Gebietes die Verluste für verhältnismäßig gering,
aber auf einer Station allein hätten 60 Tote gelegen.

Letzte UachrichteA.
'Telegramme des „Wiesbadener Tagblatts ".

Berlin , 21. August. In einer von über 1000 Ber¬
liner Rollkutschern und Speditionsarbeitern besuchten
Versammlung warnten die Berbandsvcrtreter wie
Streikende vor einem Generalstreik , da von den 300
Ausständigen nur noch 144 ausständig seien. In einer
Resolution wurde das Bedauern der Versammelten aus¬
gesprochen, daß ihnen auf Grund der Situation keine
geeigneten Mittel zur Verfügung stehen, für die streiken¬
den Kollegen den Sieg zu erzwingen.

Berlin , 21. August. Die Verhandlungen der Arbeit¬
geber und der Arbeitnehmer des Berliner Glaser-
gewerbes  vor dem Einigungsamte des Gewerbege-
rrchtes Wer die Arbeitszeit und den Lohn führten nach
zehnstündiger Däner zu einer Einigung . Über den Tag
der Aufnahme der Arbeit soll heute eure Kommission,
beider Parteien beschließen.

Bullay , 21. August. Hier sprachen sich 400 Winzer
des Moselgebietes in einer Eingabe an den Reichs¬
kanzler gegen die Änderung des Weinge¬
lbe tze s aus.

Harmover , 21. August. In Nienburg wurde der
Bankier Valentin wegen Depotunrerschlagung
in Höhr von 260000 M. verhaftet . Sämtliche Geschäfts¬
bücher' wurden beschlagnahmt.

Kontiuental - Telegraphcu - Kompaanie.

Paris , 21. August. Das Amtsblatt veröffentlicht
Heute die erste Serie von Kirchengüteru , welche an
Kultusgemeinden , unl^ zwar an protestantische und
jüdische überantwortet werden. Die Liste der protestan¬
tischen Assoziationen umfaßt folgende Departements:
Ardtzche, Aube, Charente -Jnfdrieure , Cher, Drüme,
Gironde / HÄault , Haute -Marne , Meurthe -et-Moselle,
Rhone , Saonne -et-Loire, Seine , Seine -Jnf6rieure,
Deux-Stzvres , Somme und Vaucluse. Die Israeliten
haben zurzeit nur im Departement Vosges eine Kultus-
Gemeinschaft gebildet.
, Mac »«, 21. August. Sarrien , der Präsident des
Generalrates , erklärte , die Regierung werde das
Trennnngsgesetz in vollem Umfange zur Ausführung
bringen . — Was die auswärtigen Beziehungen angche,
so habe die Regierung den festen Willen, die guten Be¬
ziehungen , die sie bis dahin mit allen Mächten unter¬
halten habe und die für den Weltfrieden unerläßlich
seren, weiter zu erhalten und zu festigen.

Belgrad, 21. August. Der englische Gesandte Whitc-
hea-d überreichte gestern dem König in feierlicher Audienz
sein Beglaubigungsschreiben

Miesdadsner TagblM.
New Jork , 21. August. Präsident Roosevelt hat an

das Kongreßmitglied für Indiana , I . E. Watson, ein
längeres Schreiben gerichtet. In diesem gibt der Präsi-
dent zunächjt seiner Hoffnung Ausdruck, daß er wieder
gewählt werden möge, und gibt dann einen Überbliä!
über die nationalen Interessen und die Trusts . Der
gegenwärtige Kongreß werde Gesetze erlassen, durch die
verhindert werden würde, daß eine Gesellschaft Bei¬
wage zu politischen Zwecken zahlt . Ferner sollen die

au i ®üler , die von den Philippinen stammen,
Die Arbeitszeit der Eisenbahn -An-

gestellten soll herabgesetzt werden. Er stehe unerschütter-
w ^ -en\ Standpunkte des Schutzzolles, da er der
Anstcht sei, daß das außerordentliche Gedeihen, dessen
sich die Industrie gegenwärtig erfreue, nicht leichtfertig
aufs Spiel gesetzt werden dürfe . Präsident Roosevelt
Slbt "?5 n bte  Erklärung ab, daß die Frage der Revision
der Zolle von dem Verwahren gegen die Truste gänzlich
zu trennen sei. Der einzige Weg, mit den Monopolen
v Ä n korporativen Reichstums auszuräumen , sei
di« Wirksamkeit der auf Grund der von dem gegen¬
wärtigen Kongreß und seinen unmittelbaren Vor¬
gängern erlassenen Gesetze. Die Behauptung , daß dieses
Problem durch Tarifänderungen gelöst werden könne,
stelle einen Versuch dar , die öffentliche Aufmerksamkeit
btm et»3-\0en  Wege abzulenken, auf dem eine wirk-
same Tätigkeit ausgeubt werden könne. In dem Briefe
heißt es werter das Land sei unwiderruflich verpflichtet,
7 ° Mourocdoktrrn und das Prinzip der Verteidigung
^ Überwachung der Kanalstraße aufrechtzuerhalten
Aber ferne Vorkampferschaft in der Frage der Monroe-
doktrrn und der Kundgebung seiner Absichten bezüglich
o.s Kanals _wurden absurd sein, wenn das Volk es
unterlaste , eine starke Flotte auf der höchstmöglichen
Otufe ter Vollendung zu unterhalten.

Depeschevbnreau Herold.

Berlin , 21. August. Von den Monarchen, die ein-
gelaöen sind, beim Sohne des Kronprinzen die Paten¬
stelle zu übernehmen , hat Kaiser Franz Joseph den Erz-
herzog Joseph und König Eduard den Prinzen Christian
®°,n mit der Vertretung bei den Taus-feierlrchkeiten beauftragt . 1

August. Die „Deutsche Tageszeitung"
gibt ihrer Befriedigung Ausdruck, daß die ka i s e r l i che
Entschließung über die Entlassung Pov-
brelskrs  hmausgeschoben ist. Offenbar wolle man
den Anschein vermeiden, als ob das „Geschrei der
Presse Eindruck mache und Entschließungen herbeiführen
konnte, für die der Zeitpunkt als solcher ungeeignet er¬
scheinen müsse. Die Veröffentlichung der Notiz in der
„Nordd. Allg. Ztg ." am Samstag sei jedenfalls unzweck¬
mäßig gewesen. — Die „Tägl . Rundschau" glaubt nach
ihrer Kenntnis der Stimmung an den entscheidenden
Stellen nicht, daß dort die Absicht bestehe, Podbielski
unter Umständen doch noch zu halten . Auch die übrige
Presse hält den Rücktritt Poübielskts für sicher. So sagt
die „Nat .-Ztg .": Der Schwerpunkt der gestrigen offiziösen
Notiz liege fraglos in dem Wörtchen „zurzeit ". Die
Gründe , aus denen der Monarch die definitive Ent¬
schließung in diesem Augenblick noch nicht publizieren
will , liegen durchaus nahe.

Berlin , 21. August. Reichstags -Abgeordneter Dr.
Ablaß wurde nach dem „Boten aus dem Riesengebirge"
Montagnachmittag in der K o l o n i a l - As f ä r e vor¬
dem Untersuchungsrichter des Landgerichts in Hirschbcrg
in Schlesien kommissarisch vernommen . Es handelte sich
zunächst um den Fall Puttkamcr . Dr . Ablaß wurde zu-

' gemntet, seine Gewährsmänner zu nennen und über die
Art der Herkunft seines Materials Auskunft zu geben.
Dieses Ansinnen lehnte Dr . Ablaß ab. Dieser Verneh¬
mung schloß sich eine weitere Vernehmung des Abgeord¬
neten in der Untersuchungssache gegen die Beamten des
Kolonialamtes Götz und Schneider an . Hier stellte sich
Dr . Ablaß auf den Standpunkt , daß er zunächst von dem
Zeugnisverweigerungsrecht des Verteidigers eines der
Angeklagten Gebrauch mache, betonte aber außerdem,
daß er auch hier das Material , welches er als Reichs¬
tags -Abgeordneter erhalten habe, nicht preisgebe . Er
lehnte deshalb die Herausgabe seiner Vertciöigungs-
akten, sowie seiner Reichstagsakten aü. Hierauf wurde
Dr . Ablaß die gerichtliche Beschlagnahm - in Aussicht ge¬
stellt.

Berlin , 21. August. Bei ,der bevorstehenden Land¬
tags - Ersatzwahl  im 3. Berliner Landtags -Wahl¬
kreise beabsichtigen Konservative und Antisemiten zu¬
sammen einen eigenen Kandidaten aufzustellcn.

Cöln , 21. August. Abgeordneter H u e erklärte im
Sozialdemokratischen Verein in Hattingen , cs könne da¬
hin kommen, daß die Bergarbeiter Deutsch¬
lands  allein den politischen Verhältnissen mit einem
Schlage eine andere Richtung geben würden . Mehr wolle
er nicht sagen, um den Gegnern kein Licht aufzustecken.

Marseille , 21. August. Der verhaftete Anarchist
Spirillo  ist gestern einem eingehenden Verhör unter¬
zogen worden. Er bestreitet entschieden, daß die be¬
schlagnahmten Explosivstoffe ihm gehörten und versichert»
diese seien bei ihm von einem Unbekannten niedergelegt
worden.

London, 21. August. Der Berliner Korrespondent
des „Morning Leader" meldet mit Bezug aus eine Notiz
im „Lokal-Anzeiger ", daß der Kaiser  vor der Zusam¬
menkunft mit König Eduard sich abfällig über die
britische Presse  geäußert habe: Ich bin von amt¬
licher Seite ermächtigt, zu erklären , daß der Kaiser
keinerlei abfällige Bemerkung über die Haltung der
britischen Presse gemacht hat. Seine Majestät , wurde mir
gesagt, schätze die englische Presse hoch und zeige sein
Interesse dadurch, daß er die Leitartikel der tonangebend
den englischen Blätter sorgfältig lese. Gleich anderen
Monarchen und Privatpersonen sei ocr Kaiser wohl
allerdings manchmal mit dem angeschlagenen Ton in
englischen, französischen und deutschen Zeitungen unzu¬
frieden und bei seiner imvulsiv-u Nntrrr äußere er sich

dann sehr tadelnd über die Zeitungen und die ZeitungZ.
schreiber. Seine Majestät ist aber Weltmann genug, um
den Wert und den Einfluß der Presse anzuerkennen.

Rom, 21. August. Das Blatt „Vita" berichtet, der
Vatikan habe beschlossen, einen Ausschuß von drei in
Rom weilenden Kardinalen einzusetzen, welche mit
einem von den französischen Bischöfen zu wählenden
Ausschuß, der ebenfalls aus drei Mitgliedern , und zwar
zwei Kardinälen und einem Bischose, bestehen soll, die
Prinzipien über die Haltung des Klerus in Sachen d-S
Trennungsgesetzes festlegen werde. Das Ergebnis der
Beratungen dieser beiden Ausschüsse werde dann als
Basis für die am 18. September stattfindende franzö¬
sische Bischofs-Konferenz dienen.

Madrid , 21. August. Das französische Nord,
geschwaüer  unter Befehl des Vizeadmirals Gigon
ist gestern in Biarritz eingetroffen , wo der Admiral und
die Offiziere des Geschwaders von den Gemeindebe¬
hörden empfangen wurden.

hd. Kiel, 21. August. Bei Eckernförde kenterte
gestern ein Segelboot mit 4 Insassen , von denen nur
zwei gerettet werden konnten . Die anderen beiden er¬tranken.

wb. Hamburg , 21. August. (Schifssbewegungen der
Woermann -Linie.) Adelheid Menzell aus der Ausreise
vorgestern von Dakar abgegangen . •- (Hamburg.
Amerika-Linie .) Bahia auf der Ausreise gestern von
Antwerpen abgegangen . Rio Negro an , der Ausreise
vorgestern in Para eingetrofsen.

hd. Dresden , 20. August. Die französischen Ärztr
besuchten heute das städtische Krankenhaus , die König,
liche Frauenklinik , das Säuglingsheim und die Kunst,
gewerbeausstellung . Bei dem Diner , das in der Aus¬
stellung stattfanö, brachte Oberbürgermeister Rentier etrr
Hoch auf die französischenArzte aus.

bd. Bern , 20. August. In den Schweizer Bergen
schneit es seit Samstag ohne Unterlaß . In den Aperr-
zeller Alpen mißt die Höhe des Neuschnees 42 Zentkmeter.

Wiener Touristhd. Salzburg » 21. August. Der
Weber ist in den Enstaler Alpen abgestürzt.  Seine
Leiche wurde geborgen.

hä . Eger» 21- August. Der Direktor der Eisenlager
und Automobilfabrik Reuter , welcher in Begleitung
seiner Frau und einer Dame aus Hamburg mittels
Automobils  von Franzensbad nach MarienbaL
fuhr , verunglückte,  indem das Automobil um-
stürzte, wobei alle drei Insassen schwer verletzt wurden,

hä . Rom, 21. August. T i t t o n i , welcher noch
immer in Pallegrini weilt , ist gestern plötzlich erkrankt.
Einzelheiten über die Art der Erkrankung werden nicht
bekannt gegeben. Es heißt jedoch, daß er einen Schlag¬
anfall  erlitten habe.

UslksWirtschaftliches.
Marktberichte.

Fruchtpreise, mitgeteilt von der Pressnotierungsstelle d.*
Landwirtschaftskammorfür den Regierungsbezirk Wiesbaden «nt
Fruchtmarkt zu Frankfurt  a . M. Montag, den 20. August.
Per IM Kilogramm gute, marktfähige Ware: Weizen, hiesiger
18 ÄI. 10 Pf bis 18 M. 25 Pf ., Roggen, hiesiger, neuer 1ü M,
bis 16 M. 10 Pf ., Hafer, hiesiger 17 M. 50 Pf . bis 18 M. 25 Pf .,
Raps , hiesiger 28 M. 50 Pf. bis 2g M., Mais 13 M. 80 Pf.
Mais , La Plata IS M. 50 Pf . bis 18  M . 60 Pf.

Vichmarkt zu Frankfurt a. M. vom 20. August. Zum Der;
kauf standen: 889 Ochsen, 82 Bullen , 905 Kühe, Rinder und
Stiere , 816 Kälber, 288 Schafe und Hümmel, 1590 Schweine.
Bezahlt wurde für 100 Pfund : Ochsen: a) oollsletschige ausge¬
mästete höchsten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren (Schlachtgewicht»
90—92 M., b) junge, fleischige nicht ausgemästete und ältere antzz
gemästete 82—84 M., c) mäßig genährt« junge, gut genährte
ältere 72—76 M. Bullen: a) vollfleischtge höchsten Schlachtwertes
76—78 M„ d) mäßig genährte jüngere und gut genährte älter-
72—74 M. Kühe und Färsen fSticre und Rinder ): a) voll,
fleischige, ausgemästete Färsen (Stiere und Rinder ) höchsten
Schlachtwertes 82—84 M., dt vollfleischigeausgemästete Kützi
höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 78—81 M., c) ältere aus.
gemästete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder ) 65—67 M. Bezahlt wurde für
i Pfund : Kälber: a) feinste Mast- (Bollm.-Mast) und beste Sang-
kälber (Schlachtgewicht) 98—102 Pf ., (Lebendgewicht) 59—61 Pf .,
d) mittlere Mast- und gute Saugkälber (Schlachtgewicht, 9l bis
97 Pf ., (Lebendgewicht) 64—58 Pf., c) geringe Saugkälber
(Schlachtgewicht) 70—78 Pf . Schafe: a) Mastlämmer und jüngere
Masthärmncl (Schlachtgewicht) 88—85 Pf . Schweine: a) voll,
fleischige der feineren Raffen und deren Kreuzungen im Alter bis
zu l1 ,  Jahren (Schlachtgewicht) 78 Pf ., (Lebendgewicht) 61 Pf .,
b) fleischige (Schlachtgewicht) 77 Pf ., . (Lebendgewicht) 60 Pf.,
<-,) gering entwickelte, sowie Sauen und Eber (Schlachtgewicht^
65—67 Pf. Geldmarkt.

Frankfurter Börse. 21. August, mittags 12stg Uhr. Kredit.
Aktien 210.75, Diskonto-Kommandit 188.50, Deutsche Bank 238.50,
Dresdener Bank 158, Staatsbahn 148.75, Lombarden 88, Handels.
Gesellschaft 169, Laurahütte 234, Bochumer 245, Gelsenkirchen'c,»
226.80, Harpcner 212.20, Baltimore 120.50. Tendenz: ruhig.

GsfeNtlichê Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule) .

Voraussichtliche Witterung  für die Zeit
vom Abend des 21. August bis zum nächsten Abend:

Schwache westliche Winde, ziemlich trübe, trocken, Tempo,
ratur nicht erheblich geändert.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarte»
(monatlich 60 Pf .), welche an den Plakattafeln des
„Tagblatt "-Hauses, Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstratze 6
täglich angeschlagen werden.

Die Averrd -Arrsg -rbe umfaßt 10 Seite « .

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik : W. Schulte vom Brühl in Sonnenberg,
für das Feuilleton: I . Kaisler ; für den übrigen redaktionellenTeil : C. Rötherdt

für die Anzeigen und Reklamen: (I . V ): Chr. Cron : beide in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schelleubergjcheu Hof- Buchdruckereiin Wiesbaden:
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ktscii üem öffentlichen Börsen - Kursblatt der Maklerkammer za  Frankfurt a . M.

1 PM . Sterling == M 20.40 ; I Franc , 1 Lire , > Peseta , 1 Lei .
1 skand . Krone -

: A  0 .80; 1 österr . fl. i. G . ■ i fl. österr . Konv .-Münze = 105 fl.-Whrg . ; 1 fl . holl . — A  1.70;

Zf.
Z'/2
31/2
3
31/2
31/2
3.
4.
S'/r
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
3.
4.
4.
31/2
5.
31/2
Z'/2
31/2
31/2

3.
4>.
A1/2
3 )/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
3.
Z. .
4.
4 . .
31/2
31/2
3.
31/2
3.
31/2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
31/2
Jl/2
31/2»1/2

Staats -Papiere.
a) Deutsche.

D. R.-Schatz -Amv. A
D. Reichs -Anleihe »
» » » »
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

» » »
Bad . A. v. 1901 uk . 09 »

» Anl . (abg .) s. fl.
» » » A
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892U. 94»
* » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912»
* » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rcnte s. fl
» E.-B. -A.uk. b . 06>6
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Bfem . St.-A. v. 1338 A

» » » 1892 »
» v. 1899 uk .b .1909»
» v. 1896 »
» v . 1902 uk .b .1912»

Elsass -Lothr . Rente »
'Hatnb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St .-A. amrt .1887»
» » » v.l 891»
» » » » 1893»
» » » » 1899»
» » » » 1904»
» » » » 1866»
» » » » 1897»
» » » » 1902»

Gr . Hess . St .-R. •
» » Anl . (v. 991 «
» » » (abg .) »

Meckl .-Sdiw .C. 90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.lS75-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885u.87 » *
» » 1388u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 *
> » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
» . 1896 »

Tn 0/0.
93 .20
93 .70
86 .90
99 .20
03 .80
86 .70

SO.

98.
98 .20

101 .
102 .50

98 .30
87.

SS.
SS.
96.
8 -4.50
84 .50
91 .50

102 .30

97 .20
97 .20
97 .20
97 .20
87 .20

103.
97 .30
97 .20
84 .30
99.
86 .10

93 .20
93 .20
98 .20
98 .20

98 .20
98 .40

3. .
4V2
41/2
4. .
5 . .
3. .
4.
4.

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr . 100 .40
Bern . St.-Anl .v.lS95 »
Bosn . u . Herzog . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
* u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . I<r.

Propin ation
j «/Io Griech . E.-B. stfr .90 Fr.
13/4

3.
4.

4.
24|io

4.
4.
31/2
3 V2
3.
4.
4V5
4 »/5
4.
4.
4.
4.
4 V2
3 . .
3. -
3. .
5. .
S. .
s . .
4. -
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3«/i°
3»/2
3. .
41/2
31/a
31/2
3V2
4. /4.
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4..
31/2
3.
*

90 .50

100 .80

99 .4:0
98.

52 .50
54 .90Mon .-AnUv . 87 *

» » 87 2500r»
Holland . Anl . v. 96 h .fl.
Ital . Rente i. G . Le

» » 10,000  »
» » 1000-4000 » 193 .30
» » stfr . i. G. »
» » i . G. »
» » 30,000 »
» amrt .v.S9S.III,IV » 102 .10
» Kirchgüt .Öbl .abg .» i _
» 5000r » | ___

Luxemb . Anl . v . 94 Fr . !loo.
Norw . Anl . v 1894 A  I _

» cv. » v. 8820,400»
Ost . Goldrente 5 . fl. G , lloO .lQ

» Silberrente ö . fl. jioo.
» Papierrente » 100 .
» einheitl . Rte .,cv . Kr . 09 .25
, > » 1. 5./U .»
» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . A
» unif . 1902S.1410*
» » » S. III »
» » » 8.111(8.) »

Rum. amort .Rte .1392 *
» » » 1893 »
, » » 1903 »
» v .81,88,92,93?ibg . »
» amort . Rte . l $90 »
> » » 1891 »
» inn . Rte . (l/ü89) Lei
» äuss . Rte . (Vs89) *
» amort . » v . 1894^
> » * * 1396 »
» » > » 1598 »
» » » » 1905 »

Russ .Gons , van 1880 ->
» Gold -A. » 1889 *
» G.E.B. S.lu .llS9 *
» » S. III stf »
» Goldanl .Em.il 90 »
. » » III90 »
, » » IV 90 »
, » » VI94 »
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . A
» Conv . A. v. 9S stfr . »
»Ooldanl . » 94 » »
» » » 96 » »
» 8t .-A. von 1905 »

Schwed . v . 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 »

Serb . amort . v. 1895 »
Span .v. 1882(abg .) Fes.
Turk .-Egypt .-Trb . £

» pnv . stfr . v.90 A
» cons . » v. 1890 »
» (Administr .)1903 »
» con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 J(

Ung . Gold -R. 2ö25r » 95
» » 1012 ,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » 10,OCOr»
> St.-R.v.l897 stf . »
» Eis. Tor Gold » A
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» * 500r » |

ÖD.70

69 .90
70 .80
13 .60

91 .30
94 .20
91 .40

92 .60

92 IO
01 .30
71 .80

72 .25
65 . 50
64,

86 .50

S.

S.
5.
41/2
41/2
4 . .
41/2
6.
5.
41/2
5.
4.
SV2

II . Aussereuropälsche.
Arg .i .G.-A.v. lS37Pes .!102.

» » » 500 » j102,
» » » abgest . » !100 .5
» äuss . E.-B. i. G . 90£ 100 .75
» innere von 1888 A\  98 .40
» äuss .O .-Anl .l558 £! 96 .50
» » » V. 1847J » SO.

Chile Gold -Anl . v. 89 » 1 —
Chin . St.-Anl . v. 1S95 £ 105 ._» » » 1896 * 101 .80

» » » 1898 » ! 97 .90
CubaSt .-A. 04 stf .i.G . ^ ,104 .10
Egypt . unificirte Fr . j106 .10

» privilegirte . ---

= A  1 .125; 1 alter Gold -Rubel — A  3.20;

Zf. In o/o
3. . Etrvot . garantirte £
41/2 lapan . Anl . S. 11 » 94 .70
4. . do . von 1905 » 86 .50
5. . Mex . am. inn . I V Pes. LOl.
5. . » cons . äuß . 99stf . £
4. . » Gold v. W04 stfr . J4\ 94 .30
3. . » cons . inn .50ü0r Pes.

» » 1250r »
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) * 100 .40
4. . V.St.Amer .Cs .77r Doll. —

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen. In %
4. . Rheinpr .Ausg . 20,21 A 102 .50
33/4 do . » 22U.23 » L00 .90
3-/2 do . 10,12-16,24-27,29 97 .50
3-/2 do . Ausg . 19uk . 09» 97 .60
31/2 do . » 2Sul: .b .l916» 97 .70
31/3 do . » IS » 91 .50
3. . do . » 11 u . 14 » 87 .30
31/2 Provinz Posen » 98.
3-/2 Frkf . a. M. Lit . Nu . Q 98 .10
31/2 do . Lit . R (abg .) » 98.
31/2 do . » S v. l886 » SS.
31/2 do . » T » 1591 »
31/2 do . » U »93,99» 98.
31/2 do . » V » 1596 » 99 .20
31/2 do . » W » 1893 »
31/2 clo. Str .-B. » 1899 »
31/2 do . v. 1901 Abt . I » 97 .20
31/2 do . » . A.II,III » 98.
31/2 do . » 1903 » 98.
31/2 do . v. Bockenheim »
4. . Augsb . v. l901uk .b .08» Ol .SC
31/2 Bacl.-B.v. 98 kb . ab 03 »
31/2 Bamberg , von 1904 »
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b . 06»
31/2 do . » 1898
31/2 do . v . 05 uk . b .1910*
3. . do . » 1895 »
31/2 Darmstadt abg . v. 79 »
31/2 do . v. 1888u. 1894 *
31/2 do . conv .v.91 L.H . *
31/2 do . » 1897
31/2 do . v. 02 am.ab 07 »
31/2 do . v. 05 » ab 1910» 95 .40
4. . Freiburg i. B. v. 1900 » 00 .20
3V2 do . v. 81u .84 abg . » —
3V2 do . von 1888 »
3V2 do . v. 98 kb . ab02 »
3V2 do . » 03 uk . b . 08 » —
4. . Fuldav .OlS.Iuk .b .06 » —
31/2 do . von 1904 » —
3V2 Giessen von 1890 »
31/2 do . >1893 > 95 .80
31/2 do . V.1S96 kb .ab 01
3V2 do . >1897 > > 02 > 05 .80
31/2 do . > 03 uk . b . 08 »
31/2 do . » 65 uk .b . 1910 » 96 .20
4. . Heidelberg von 1901 00 .30
31/2 do . ' » 1894 »
31/2 do . > 1903 >
31/2 do . v. 05uk.b .l91l
3. . Kaisers !, v.97uk . b.03 »
31/2 Karlsruhe v.02uk.b .07»
31/2 do . v. 1903 » »08» SS.
3. . do » 1886 » 90 .40
3. . do . » 1889 »
3. . do . » 1896
3. . do . » 1397 30 .50
3V2 Kassel (abg .) »
4. . Köln von 1900 »
4. . Landau (Pf.) 1899 00 .70
4. . do . von 1901 00 .40
31/2 do . V. 1SS6U. S7» 95 .80
3V2 do . » 1905 »
31/2 Limburg (abg .) »
3V2 Ludwigsh . v. 1896 »
31/2 do . > 1903uk. b. 0S» SS .20
4 . . Magdeburg von 1891»
4. . Mainz v.99 kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900 uk.b .1910>
3Vs do . (abg .) 1878». 83.
31/2 do . > L.J . v. 1S84»
31/2 do . von 1886 u. 88»
3'/2 do . (abg .) L.M. v.91»
31/2 do . von 1894 96 .20
3Uz do . » 05uk .b .1915
4. . Mannheim von 1901 101 .50
31/2 do . » 1988
3>/z do . » 1895
31/2 do . » 1898
3>/z do . » 1904 96.
4. . München v . 1900/01 _0S .3Q
31/2 do . » 1903 97.
3Vä do . » 1904
3-/2 Nauheim v. 1902 96 .70
4. . Nürnberg v. 1899-01 102 .20
4. . do . von 1902 103 .50
4. . do . » 1904 103 .40
3>/z do. 96 .30
3. do . » 1903 88.
4(/a Offen bach
41/a do . von 1877
4V2 do . » 1879
41/a do . » 1900 101 .10
31/2 do . v. 1891/92abg
31/2 do . von 1898
31/2 do . » 1902
3V2 do . » 1905
4. Pforzheim von 1899
4. do . v. 1901 uk .b .06 101 .50
3V2 do . » 83(abg .)u .0 95 .20
4. St. Johann von 190
4. Stuttgart von 1895
3V' do . » 1902 96 .70
3V' do . » 1904 96 .70
4. Trier v. 1901 uk . b . O
3V do . » 1899
3V Ulm, abgest.
3V do . v. 05uk . b . 19h
4. Wiesbaden von 19(K
4 . do . > 190 102 .50
3V do . (abg .)
3V do . von 1887
3V do . » 1891(abg.
3V do . » 1896
3V do . » 1898
3V do . » 1902 S. 11
31/ do . » 1903 »1,1 97.
4 . Worms von 1901
3V do . > 1887/89
3V do . » 1896
3i/ do . » 1903 96 .40
4. Würzburg von 1899 101 . 50
31/2 do . > wo:
4. .1 Zweibrück , uk .b.191 —

31.2 Amsterdam h . f —
4V2 Bult . v . 1884 (conv .) ^

—
4V do . » 1888 »
4Vz do . > 1893 4050r
41/2 do . » 1898
4. . Christiania von 1894
4. . Kopenhagen v. 1901 101 .80
3V2 do . von 1886
3. . do . » 1895 04.

j 'j 'l' 1 fl ö . Whre . — A  1.70; 1 österr .-ungar . Krone ----- A  0 .85; 100 i .. - - -
■edit-Rubel = • A  2J6 ; 1 Peso = A  4 : l Dollar --- A  4 .20 ; 7 fl. süddeutsche Whrg . =~- A  12 ; 1 Mk. _Bjco. - A

Div . Volibez . Bank -Aktien.
In o/a

116 .70
133.

83.
95.

166 .10
161.
290.
169 .70

6. .
53/441/2
3. .
8. .

4.
4.
38|io
4.
5.
5.
4.
4.
3V2
6. .
4Val

8. .
4. .
4. .
6 . .
61/2
6V2
7.
7.

5. .
7. .
6. .
SV?
71/2
51/2
5. ..
61/2
8 V2
9. .
7V2
8. .
41/2
6. .
6. .
5. .

10. .
46/7
6. .
83/4
4. .
9. .
7. .
5. .

61/2
9.
71/4
5.
S.
5.
5.
7.
5. .
51/2
7.
6.

0.

805.
1205
9. .
41/2
41/2
7. .
6 V2
6 V2
6 . .
8 ..

12 . .
11 ..
5. .
7. .
6 . .
9.

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. k -V>.A
Bayr .Bk., M., abg . »
» Bod .-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp .u .Wechs . »

Berl . Handelsg A
» Hyp .-B. L. A. *
» » Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Cornm. u. Disc .-B. »

171 .50
118 .80

121 .40
139Darmstädter Bk. s.fl.'

» » A\  139 .50
Deutsche B. S.I-VII » | —

» Asiat. B.Taels 174 .20
» Eff. u . W. Thl . lllO.
* Hypot .-Bk. » 1151 .30
» Ver .-Bank *1129 .50

. Diskonto -Ges . » 133 .80
8 V2iDresdener Bank » 157 .80
6 . » Bankver.
5 . . JDuisb .-Ruhrort .B.

Eisenbahn -R.-Bk.
8V2 Frankfurter Bank *
9 do . H .-Bk . »
71/2 do . Hyp .C .-V . »
8 . . 1G 0thaerG .-C .-B .Tl1l.
4 V2|MitteId .Bdkr ., Gr . A
6V2I do . Cr .-Bank
7 . . Natlbk . f . Dtschl.
5 V2 Nürnberger Bank

lo . I do . Vereinsb.
5 i/70 Oest .-Ungar . Bk . I<r.
6  Oedt . Länderb.
33/4 do . Cred .-A . o . fl.
41/2!Pfalz , Bank A
9. .
71/2
5. .
6*5
7. .
9. .
8>/4
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
5V4
7.
6.

do . Hypot .-Bk.
Preuss . B.-C.-B. Thl,
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank
Rhein . Credit .-B.
do . Hypot .-Bk.

Schaaffli . Bankver.
Siidd . Bk., Mannh.
do . Bodenkr .-B.

Scliwarzb . Hyp .-B.
Schwarzw . Bk.-V.
Württbg .Bankan st.

do . Landesbank
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk.

Würzb . Volksb.

119 .50
Ol.

207 .80
156 .10
162 .30

95 .50
122 .20
123 .30
117 .60
215 .50
127.

101 .10
196.
156.
117 .25
157 .75
143 .50
198 .50
168 .20
118.
185 .40
121 .
10050
149.
104 .90

150.
123.

Div.^ , Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bank - Aktien . Ia % .

, | 8. . jBanque Ottom . Fr . | —

Lissabon » 1866 »
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire loi .eo
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . * (Pap .) ö. fl.
do . von 1898 Kr.

Ajoo.

Divid . Koionial -Qes . ./orl .Ltzt . In o/o.
| lOstafr . Eisenb .-Oes . |

1 (Berl .) Anth . gar . Jt\  98.

Dtv . Bergwerks -Aktien.
Vori .Ltzt.

12. . Boch. Bb. u . G . Mf
6. . 6. . Buderus Eisenw . »

10. . 12. . Conc . Bergb .-G . »
8. . Deutsch -Lu xembg . 3*

14. . Eschweiler Bergw . »
0. . Friedrichsh . Brgb . »

10. . ii. . Gelsenkirchen » »
9. . Harpener Bergb . »

11. . n . . Hibernia Bergw . »
10. . 10. . Kaliw. Aschersl . »
15. . 15. . do. Westereg . »
4V2 41/2 do. do . P .-A. »
4. . 51/2 Oberschi . Eis.-In . »

111/2 12. . Riebeck . Montan »
10. . V.Kön.-u.L.-H .Thlr.
10. . 12. . Östr . Alp . M. ö . fL

In n/».
245 .25
125.

222 .
253 .50
154 .30
228.
213 .20

168.
229.
105.
129 .20

235.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— I Gewerkschaft Rossleben 110 .200

Aktien v . Transport -Anstait
Divid. a) Deutsche.

Vori . Ltzt In %
91/3 10. . Ludwigsli .Bexb . s.fl. 234 .30
5% 61/2 Pfalz . Maxb . s. fl. 148.
41/3 5. . do . Nordb . » 130 .10

' 2. . . Allg. D. Kleinb . A —
71/2 73/4 do . Lok .-u .Str .-B.» 153.
71/2 73/4 Berliner gr . Str .-B. »
3V2 4. . Cass . gr . Str .-B. » 109 .90
5>/2 6. . Danzig EL Str .-B. » 131 .20
5</2 5vz D. Eis.-Betr .-Ges . » 113 .50
6. . Südd . Eisenb .-Ges . * 138.
9 .. 11. . Hamb .-Am. Pack . » 163.
2. . 71/2 Nordd . Lloyd » 132 .30

b) At43länd !sche.

9.
9.

10. .
6. .
8. .
4. .

14.
7.
8.
71/2

5. .
13. .
6. .
6. .

10. .
9. .
5. .
4. .
5. .
8. .
6. .

24. .
9. .

18. .
9. .

12. .
20.
19.
18.
7. .

12V2
8.

10.
3V2
5. .
5.
8V2
4.
9. .
5. .
6.
8. .
0. .
9. .
7. .

35. .
10. .
10. .
16. .

13.
12.
10.
12V2

9. .
9.

11.
6. .
8.
4.

13.
8.
8. .
6. .
6.
5.

13.
6.
6.

10.
9.

7. .
7. .
9. .
7. .

27. .

22. .
10. .
12. .
24. .
19. .
19. .

121/2
9.

3Vi
7.
7. .
9. .

5V2
6V2
9. .

9. .

35. .
10. .
10. .
20. .

99 .50
do . Invest . Anl. A

Zürich von 1889 Fr . ^ 7 .00
St. Buen .-Air . 1892

dy . v. 1383 £ i ~

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt . - I” c/»-
22. . IAItnn.Nenh .(5Ö*/o)Fr .1347 .5O
10. . lAschffbg .Buntpap .^Äi —

8. . 9. . » Masch .-Pap . » ISS.
7. . 7. . Bad . Zckf . Wagh . fl. 110 .75

Baug .Siidd .linmob .vÄ 110 .30
15 . . Bleist . Faber Nbg . » 230.
13 . . 13. . Brauerei Binding » 240,
12 . . 12 . . » Duisburger » 225.
10. . 10. . » Eichbaum » 153 .50
121/2 121/2 » Eiche , Kiel »

» Frkf .Bürgerbr . »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
»Hercules,Cass . »
* Hofbr . Nicol . »
» Kempff *
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
> Parkbrauereien»
» Rhein . (M.)Vz. »
» Sonne , Speier »
» Stern . Oberrad »
» Stören , Speier *
» Tivoli , Stuttg . »
» Union (Trier ) »

Bronzef . Sclilenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karl st . »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»
» Bad . A. u.Sodaf . *
» BleijSilb .Braub . »
» D.Gold -,Sl.-Sch. »
* Fabr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» Fabr .,V.Mannh . »
» Werke Albert »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El, Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl . »
» W .Homb .v .d.H . »
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,BerI . »
» Schuckert »
» Sicm. u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tcl .-G. Dtsch .A. »
Feinmechanik (j .) »
Gelsk . Gußst . »
Hölzverk .-Ind .fK.) »
Kalk Rh. Westf . *
Kunstseide !., Frkf . *
Lederf . N . Sp . »
Ltidwigsh . W .-M. »
Masch . A., Kleyer »

» » neue »
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D.,
» Faber u. Schl.
» Gasm . Deutz
» Gritzn ., Dur!,»
» Karlsruher
» Moenus
» Mot. Oberurs.
»Schn .Frankenth .»
» Witten . St. »

Mehl- u . Br. Haus .»
Metall Geb .Bing,N . »
Ölfab. Ver . D. *

12. . 12. . Photogr . G . Stgl .n . »
12V2! 1Pinself ., V. Nrnb . »
7. . j 7. . jPrz . Stg . Wessel »

Pressh .,Spirit , abg . »
Pulverf . , Pf., St.I. *
Schuhf .Vr . Fränk . »

17 . . ] I do . Frankf .,Herz»
| 8. . ! 9. . Schuhst . V. Fulda»

14. . ]15. . Glasind . Siemens » | —
! 7. . i 7. . Spinn . Tric ., Bes. » 124 .90
■ 4. . 6 . . » Westd . Jute » 113 .50
- Z5. . 20. . Zelistpfi -r . WalUh. » iSOX.25

6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. —
6. . 6. . do . St.-A. »
5. . 5-/3 Böhm . Nordb . »

128/2112V? Buschtehr . Lit . A. »
12. . 121/2 do . Lit . B. »
1>3|201-3/20 Czäkath -Agram » 29.
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 107 .60
5. . 5. . Fiinfkirchen -Barcs »
52/5 6. . Öst .-Ung . St.-B. Fr.
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 32 .CO
4V-1 5-/4 do . Nordw . o .fl. 114 .50
4. . 5-/4 do . Lit . B. » 115.
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 99.
41/2 do . St.-Act. » 113.
1. . 1. . RaabÖd .-Ebenfurt» 36 .30
5. . 5. . Stiihtw . R. Grz . >
64/5 72/s Gotthardbahn Fr.

Jur .-Spl . Genuss . » —
do . do . » —

4. . 5 . . !Baitiin . u . Ohio Doll . | 121.
6. . 6. . Pennsylv . R. R. Doll. -
5. . 6. . Anatol . E.-B. A —
5. . 6. Prince Henri Fr. -
9. . 9. . GrazerTramway ö.f1. 1174 .5 O

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. e) Deutsche. In % .

1 4. . Pfälzische A 101 .90
3-/2 do . * 97 .30
3Vs do . (convert .) » 97 .30
3. . Allg . D. Klein0 . abg . Ji 75 .30
4-/2 Bad A.-G . f. Schifff. >
4. . Casseler Strassenbahn » 101 .50
4. . D. ü.-B.-Bctr .-G. S. I » IOO.
4. . D. Eisenb .-G . S. I u. III» IOI.
4-/2 do . Ser . II » 103 .60
4V2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 102 30
4. . do . v. 02 » » 07 * 101.
3V2 Südd . Eisenbahn » 93 .20

12.
28. .
11.

14.

15. .
6.

11.

12. .
28. .
12.
6.

12.
8.

11.
7.

10.
14.
4Vli

12. . 12.
7.

10. . 15. .
8. .

10. . 11.

169 .50
162.

139 .80
88.
75 .20

179 .20
113 .70
111 .

94 .50
235.
100 .50
103 .50
155.
146 .50
148 .80
122 .60
133.
158 .70
117 .60
456.
140.
403.
182.
262 .75
420.
325.
386 .50
149 .80

21.
160.
21060
100 .
143 .50
138 .50
168.
127 .10
185.
114.
131.
165.
109 .25
148 .40

430.
182 .50
193 .50
332 .80
322.
205.
421.
131.
112 .50
220 .
222 .
250.
107 .50
188,90
343.

90.
211 .
132,30
177.
231 .50
123 .50
219.
139 .50
1S3.
iata .50
142.

4. .

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf. i. G . A
do . do . stf . i. G
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . do . » i. S. »

4. . do . do . » in G . A
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf,S2stf.G. A
4 . . do . do . 86 » i .G . »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4 . . do . stfr . in Gold »
4. . Er . .Jos .-B . in Silb . ö . fl.
5 . . Fünfkirch .-Baresstf .S . »
4 . . Gal . K . L . B. 90 stf . i .S . »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Kscli. 0 . 89 stf . i. S. ö .fl.
4 . . do . v . 89 » i . G . A
4 . . do . v . 91 » i . G . »
4 . . Lemb .Czrn .) . stpfl .S . ö .fl.
4 . . do . do . stfr . i . S . »
4 . . Mähr . Orb . von 95 Kr.
4. .1 do . Scliles . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stf. i . G . A
4. . do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74»
3 V2 do . do . conv . v . 74 »
31/2 do . do . v . 1903Lit .C . »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö .fl.
31/2 do . Nwb . conv . L .A . Kr.
31/2 do . do . v . 1903L . A . »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
3 V2 do . do . conv . L . B. Kr.
31/2 do . do . V.1903L .B . »
5. . do . Süd (Loml).) sf. i.G . A
4. . do. do . »

20/10 do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i .G . A
5. . do . Br. R. 72sf . i. G .Thl.
4 . . do . Stsb . v .S3 stf . i .G . A
3 . . do . I .-VIII .Em .stf .G . Fr.
3 . . do . IX . Em . stf . i . G . »
3 . . do . v . 1885 stf . i . G . »
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G . »
3 . . do . v . 1895 stf . i . G . A
4 . . Pilsen -Priesen sf . i .S . ö .fl.
5 . . Prag -Dux . stf . i . G . A
3. . do .. v. 1896 stfr . i. G . »
3. . R. Öd . Eb . stf . i. G . »
3 . . do . v . 91 stf . i . G . »
3 . . do . v . 97 stf . i . G . »
4 . . Reiehenb .-Pard .sf .Z. ö .fl.
4. . Ruclolfb. stf . i . S. »
4. . do . Salzkg . stf . i. G . A
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
4. . Vora rlberg stf. 1. 8.
24/io Ital .stg . E.B. S. A-E. Le
4. . do . Mittelm . stf. i .G . »
4. . Sardin .Sec. stf. g. I u. II »
4. . Sicilian. v. 89 stf . i . G. »
4. . do . v. 91 » i. G . »

24/io Süd .-Ital. S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Wcstsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1S80 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
31/2 Jura -Bern -Luzern gar . »
31/2 Jura -Simplon v . 98 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2 Iwane .-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
4. . do. Chark . 89 * » »
4. . Mosk .-Jar .̂-A. 97 stf . g. »
4. . do . Wind . Rb .v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v . 95 stf . g . »
3. .1 Gr . Russ. st£ »

100 .90

100 .20
100 .20
100 .50
100 .20

98 .50

99 .10

99 .30

El
90 .50
98 .80
99 .90
09 .60

106.
90 .10
92 .30

106 .50
91 .30

106.
92.
91 .80

106 .90
97.
68 .20

110 .30
106.
100 .30

90 .30
86 .60
84 .80

99 .80

80 .20
76 .90
75 .80
74 .80

99 .80

72.
10180
102 .30
101 .20
101 .80

72 .40

102 .50
ICO.
100 .80
100 .
104 .70

71 .20
72.
72.
71 .50
74 .40

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4-_.
5. .
41/2
3. .
4. .
5. .

Russ . Sdo . v. 97 stf . g. J6
do . Südwest stfr . g. »

Ryäsan -Uralsk stf . g. »
do . do . v. 97 sttr . »

Rybinsk stfr . gar . »
Wladikawkas stfr . g. »

do . v. 1898uk. 09»
Anatolische i . G . A
Port . E.-B. v. 391. Rg. »
Sälonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
,Tehuantepecrckz .1914»

In %
72.
72 .40

71 .50

103 .50

66 .10
89 .80

103 .10

Pfandbr . u. Schtiidverschr.
v. Hypotheken-Banken

Zf.
31/2 Allfr. R.-A., SfufffT.
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
31/2 do . do . *
4. . do . B .-C . V . Nürnb .»
4. . do . do . S.21 uk .1910»
31/2 do . do . Ser . löu . 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
3‘/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u .W .-Bk. »
4. . do . do . (unvcrl .) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .ßd .-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . S. 9u . 10 »
4. . do . do . 8. 11,12,14»
31/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
31/2 do . do . » 2 >
4. . Berl . Hypb . abg . 80% »
31/2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Göflta 8.6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do . S.10,10a ük .1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3 V2 do . Ser . 3 u . 4 »
31/2 do . » 5 »
3V2 do . » 8 »
4. . D. Hvp .-B. Berl . S.10»
3 V2 do . do . do . »
4. . Eis . B. u . C .-C. v. 86 »
31/2 do . Com .-Obl . v . 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Scr . 14 »
4. . do . do . S.20uk .l915»
4. . do . do . S. 16 u . 17 »
4. . do . do . Ser . 18 »
3Vs do . do . Ser . 12,13 »
3V2 do . do . Ser . 19 »
3V2 do . C .-Ob .S.luk .l910»
4. . do . Hyp .*Cr .-V. »
4. . do . do . S. 31u . 34 »
4. . do . do . Ser .40u .41»
4. . do . do . S.43uk.l913»
4. . do . do . S6r . 46 »
4. . do . do . S.47uk.l915»
3% do . do . S .44uk . l9l3»
31/2 do . do . $ . 28 —30 »
3 V2 do . do . » 45 *
4 . . do . L \v . C .-B . D .-J . »
4. . Hambg . H . S. 141-340»
4. . do . S.341-40öuk.l9l0»
4. . do . 3.401-470 * 1913»
3V2 do . 8er . 1-190 »
3V2 do . » 301 -310 »
3 V2 do . S .311-330uk .l913*
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6 u. 7 »
4. . do . do . S.8uk .l911 »
4. . do . do . S.9 » 1914 »
3 V2 do . do . (abg .) »
3*/2 do . do . kb . ab 05»
3V2 do . unkb . b . 1907 »
31/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C .-Hyp .(Gr .)2 *
4 . . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 *
3V2 do . unk . b . 1905 »
4. . Pfalz . Hyp .-Bank »
31/2 do . do . »
4. . Pr .B.-Cr .-Act .-B. S.l7 »
4. . do . » 21 »
31/2 do . S . 3 , 7, 8, 9 »
4. . Pr . C.-B.-C.-G. v. 90 »
4. . do . v . 99uk . b . 09 »
4 . . do . v . Ol uk . b .1910 »
4. . do . » 06 » » 1916»
31/2 do . von 1886 »
31/2 do . » 1896 »
4. . do . Comm. v. 1901 »
31/2 do . do . » 1906 »
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 8Ö°/o »
31/2 do . auf 80% abg . »
4. . do . v. 04uk . b .1913 »
4. . Pr . Pfdbr .-B. 8er .13 »
4. . do . » 22 »
4. . do . » 25 »
4 . . do . » 27 »
3% do . * 23 »
33/4 do . » 26 »
31/2 do . » 17 »
3V2 do . * 24 »
31/2 do . Com . » 3 »
31/2 do . Kleinb . S . 1 »
4. . Rhein . H .-B.kb .ab02 »
4. . do. uk . b. 1907 »
4. . do . » » 1912 »
31/2 do . »
31/2 do . » » 1914 »
4. . Rh .-Westf .B.-C.S.3,5 »
4. . do . Ser . 7 u . 7a »
4. . do . » 8u . 8a »
4. . do . » 10 »
31/2 do . » 2 u . 4 »
31/2 do . » 6uk .b .08»
4 . . Südd .B .-C .31/32,34,43 »
31/2 do . bis inkl . S . 52 »
4 . . W . B.-C . H .,Cöln S. 8 »
31/2 do . do . S . 4»
4. . Württ . H .-B.Em.b .92 »
31/2 do . do . »

In % .
99 .50

101 .20
97 .60

100 .50
101 .20

97 .40
102 .20

S7 .« 0
101 .70
102 .80

97 .30
97 .40

101 .00
100 .20
100 .äö

57 .20
S7 .ro
09 .70ss .ro

100 .30
100 .30
100 .50
101 -50
101 .60
102 .20
102.

SL .20
99 .20

100 .60
95.

101.
100.
100 .80
102 .50
101 .80
100 .90

96.
97.
98 .80

100.
100 .50
101 .10
101 .80
101 .10
102.

99 .80
97.
97 .60
99.

100 .50
101 .20
101 .70

94 30
95 .70
96 .50

100 .10
100 .10
101 .50
102.

95 .60
95 .50
96 .50
96 .50

100 .60
101 .
101 .20

96.
101 .60

97 .40
100 .20
101.

100 .30
101 .10
101 .60
102 .20

94 .40
94 .30

97 .60
100 .20

94.
101 .40
100 .70
101 .50
101 .40
102.

98 .60
99 .50
94 .10
96.
©8.50
96.

100 .40
100 .40
101 .90

95 .60
97.

100 .20
100 .60
100 .90
102.

94 .10
95 .90

100 .80
97 .50

102 .50
95 .80

100 .50
97 .50

Staatlich od . provinzial -garant.
3V2
31/2
31/2
3-/2
31/2
31/2
4. .
4. .
3»/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

Hess .Ld .-H .-B.S.l -5A
do . Ser . 6-8 verl . »
do . »9-11 uk.1915»
do . Com. S. 1u .2 »
do . Ser .3verl .kdb. »
do . S.4 vl. uk. 1915»

Nass . L . B. Lit. Q u.R »
do . L. Qu . R(abg .) »
do . Lit . J »
do . Lit .F,G,H , K»L»
do . » M, N, P »
do . » S »
do . » T »
do . » O >

08 .25
93 .25
98 .30
98 .25
98 .25
93 .30

93 .80
98 .70
98 .70
98 .70
98 .70
99 .20
90.

Zf. Amcrik . Eisenb .-Bonds#
99 .904*.

31/2'
6. .
5* .
4*.
4*.
3*.
5*.
6* .
6*.
5* .
4*.

Centr . Pacif . I Ref. M.
do . _

Chle .Milw. St.P.,P .D.
do . do . co.
do . do.

North .Pac . Prior Lien
do . do . Ofen. Lien

San Fr . u . Nrth .P . IM.
South . PaC. S. B. I M.

do . do . I. Mtge.
WesternN .-Y.u.Pens.

do . Gen .M.-B.u .C.
do Ineome -Bonsd

IX i .tö
i07 .SC»
104 ..2O

76.

100 .3 (1
0G.7O

115 .50

"Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Armut . u . Mä^ch ., H . Jt,
4. . Asehahb .Buntp . Hyp . »
4. . Bank für industr . U. »
4. . do . f. Orient. Eisenb . »
4. . Branefef Binding H . »
4 . . do . Frkf . Esslgh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . .Mainzer Br. »
4' /s do . Rhein ., Alfeb . »
4*/2 do . do .Mainzr .103 »
4' /a do . Storeh Speyer »
4 . . do . Werger »
4 . . do . Ocrtge Worms»
4. . $chfodet -Sandfort,H . »
5. . BrüaerKöhlehbjtb , H . »
4. . Budefits Eisenwerk ->
4. >cemeniw . Heidtlbg . »
K'h Ch . B A.- tt. Sodaf . »
4>/{ B!ei-u .Sitb .*H .i Brb . »
4' b Fabr . Griesheim Ei. *
4>/i Farbwerke Höchst »
4V2 Chem . fnd . Mannh . »
4. . do . XaNe L Lo . H . »
4. . Goncord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb -B, Frankfa . M. »
Jt /2 do . do . »
41/z Eisenb .-Rcnten -Bk . »
4. . do . do . »
41/2 Ei . Accumulat ., Boese »
4V2 do . Allg . Oes ., S . 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . Ei. btsch . UeLerseeg . »
41/2 G . f. elektr . U . Berlin »
4' /2 do . Frankf . a . M. »
2>/2 do . Helios »
2'A do . do . >
2. . do . do . rckz . T02 »
41/2 El .Werk Homb .v .d .H . »
4 V2 do . OOS. Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
41/2 do . Lichtu . Kr .Beriin »
4>/r do. Lief .-Ges ., Berl . »
41/2 do . Schuckert »
4. . dO. dO. »
4V2 do . Befr . A.-Ci. Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
41/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
41/2 Einaillif . Anhweiter »
41/2 do . 11. Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
41/2 Gelsenkirch .Gussstahl»
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
41/2 Gew .Rossleb .rückz .102»
41/2 Hötel Nassau , Wiesb . »
4*/2 Mannh . Lagcrh .-Ges . »
4. . Oeifabr . Verein Dtsch . »
4>/2 Seilindust . Wolff Hyp . »
41/2 Ver . Speier .Ziegchvk . »
4V2 do . do . do . *
41/2 Zellst .WaldhöfMannh .»

In o/o.
SS.

98 .50
100 .40
101 .
101 .

102 .50
103.
105 .30
100 .40

99.
SS.

10I
190 .30
102 .80
104 .70
103 .90
103 .50
103.

101 .30

100 .
96.

100 .
SS.

99 3̂0
104 .70
103.

68 .70

103 .20
102 .70

SS.
103 .80
105 .70
102 .30

99 .20
103 .50
100 .80

95 .40
101 .
100 .40
100.
102 .20
101 .
103 .50
101 .80
101 .
103.

104.
104 .20
103.
100 .30
104 .50

Zf Verzins!. Lose. In % .
4. . Badische Prämien Thlr. 160 .10
4. . Bayerische » *
3. . Bele .Cr .-Com. v . 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
3' /z Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II . *
3. . Häthburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v . 1871 h .fl.
31/2 Köln -Mindener Thlr. 13S .50
31/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meitiing . Pr .-Pfdbr .Thlr. 140 .40
4. . Oesterreich , v . 1860 ö .fl. 159 .50
3. . Oldenburger Thlr.
5. . RUSS. V. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v. 1866 a . Kr. » 250.
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. —

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St . in Mk.
Ansb .-Ounzenh . fl. 7 65 .80

— Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20

40.
200 .50

Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . / » 10
Meininger s . fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v . 1864 ö. fl. 100 482.

do . Cr . v. 58ö . fl . 100 398.
Patmenhcim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.O. ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 147 .40
Üng . Staatsl . ö . fl. 100 354.

— Venetianer Le 30
Geldsorten. Brief. I Geld.

Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. S St. »
do . Kr . 20 St. >

Gotd -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Oanzf . Scheideg . »
Hoclih . Silber »
Amenl <an . Noten

(Doll . 5—IOOO) p . D.
Amerikan . Noten
(Doll . 1- 2) p . Doll.

Belg . Nöten p . lOOFr.
Engl . Noten p . I Lstr.
Fra . Noten p . 1Ö0 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Öest .-U. N. p : 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR
do . (I u.3R.lp. 100 R>

Schweiz . N . p . 100 Fr.

20 .42
16 .32

2800
2804
93 .70

81 .16
20 .45

169 .20
31 .35
85 .35

20 .38
16 .23

17l
4 .1SV«

215.
2790

91 .70

4,19 V»

ei .oa
80 .44,
81 .23

163 .10aidäs
85 .a 9

81 .50 81 .40
Kapital u. Zinsen I. Gold.

Reichsbank -Diskonto 4»/j °/-> Wechsel. In Mark.
Kurze Sicht. 2Va—•3 Monate»

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel .
Italien . .
London .
Madrid.
Nevv-York (3 Tage S.)
Paris.
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest.
Wien • • • • •■
do.

. fl. 100 169 .05 — 41/2%

. Fr . 100 81 .05 — 31/2%
Lire 100 81 .20 50/0

. Lstr . 1 20 .445 3>/2%

. Ps . 100 50/0

. D . 100 4 .21
30/0. Fr . 100 81 .25

. Fr . 100 81 .30 «% o/a
S -R. 100
. Kr . 100

— 8 0/0
r-

. Kr . 100 85ul5 —- ^07
Kr . m. S. rz



WWW

Kostüme, Röcke, Blusen etc.
müssen zu jedem annehmbaren

JPrefe verkaiift werdenI!

Haushalt -Port , mit
7 Tasoh., 9 cm lang,

8 . 85.

Haushalt -Port , mit
7Tasoh., 10 cm lang,

8 . 35.

Sport - E .-Pat . 119852, Mk.
Portemonnaie,

extra flach , I ’
u.dauerhaft M.1.5Q i

Offenbaclier Lederwaren -Haua

W . ® eich ©lt 9 Gr. Burgstr. 6.
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Mwberg.
Jeden Mittwoch:

GlŜWWiUl-Kßystrl,
,ausgeführt von der ganzen Kapelle des
Müsilier -Regiments von Gersdorff

<Knrh.) No . 8O,
enter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters,

Herrn JE. Gottsclis &lk . F424
Anfang 4 Uhr. - Eintritt S© Pf.

Kinder die Hälfte.

aasoEa

x Ringfreie $$
z Kohlen , f
S Belg. Anthracitkohlen, Körnung II , ^
^ Ruhr -Nußkohlen, Körn. I , II und III , K
§ Bestmelierte Kohlen, Förderkohlen, ~
g Briketts , Marke Union, Z

sowie Anzündeholz Z
empf. in nur In Qualitäten die Kohlenhdlg.SS. MSefäi®,
Lager am Bahnhof Dotzheimerstratze.

Telephon 2604.
Niemand versäume einen Versuch zu machen,

/auch empfiehlt es sich mit dem Herbst- u. Winter-
chedarf jetzt schon zu versehen, da Kohlenmanqel sich
bemerkbar macht u. höhere Preise dadurch entstehen.

Buben Sie
Wanzen, Motten, Käfer

und sonstiges Ungeziefer,
so kann Sie nur meine

davon befreien. Mein patentiertes Verfahren
ist das Neueste und Beste, wofür zahlreiche
Anerkennungen von Behörden garantieren.
"Wegen seiner Billigkeit ist jedermann in
der Lage, dieselbe machen zu lassen.
Näheres erfahren Sie nra 2061

Jfediz.-Bnigerie Safe
Mauritiusstr. B, neben Walhalla.

in allen Größen u. Fasson?, auch nach Maß, zu
Fabrikpreisen. Akademische Zttschneideschule,
Luisenplatz 1» , 2. Et . , Ecke Rheinstratzc.

in allen Holz-u.Stilarten von 450 Mk.an.
Flügel -Harmoniums.

15 Fabrikate — Langjähr .Garantle . j«= Grösste Auswahl ~
F. Koeiig , Bisrrsarckrmgld.

Dachpappe, Isolierplatten,
Teer , Marholimeauüi etc.

empfiehlt billigst
PomS f/ilSDlVOir « Dotzheimerstraße 20.
UÜ .I 2 ffllappCa , Telephon No. 944.

Chern. Produkte,
Materialw., Farben , Lacke, Oele en gros.

Für Hotels!
Tätlich irisch cintreffend französischeTafel- «. Kurtraubeu.

zum äußersten Tagespreis zu haben auf dem
Marktplatz , gegenüber d. Fischhandl . Hotz.

SohwarL äk  Chalas.

9
Damftnschneidermeister,

2 Webergasse2, 2 . Ei , Vier Jahreszeiten.

Anfertigung engl. Costumes, Jackets.
Spezialität : Ceitklelder *.

Weyerrhäuserk Rübjamen,
17 Lmsenstraße 17.

Möbelsabrikation und Lager.
Spezialität:

ArcruL-AusstcrLtungen
in bekannt guter Ansführung.

des

SchuhwarenSagersE. ©lily, Wiesbaden,
BBsBEMÜioffstrsäss © 3.

Es bietet sich hier die günstige Gelegenheit , bekannt solide Fabrikate in

^ ©iaEM& waresi
LA MWsrssrMmSSk dsrsLMsstrtss-rsisea

rin häufen , vorauf 6ns Publilrum insbesondere aufmerksam rnaeht
Ho !T^ Lrr °KVSi "^ VQltSr ' :

O . JBsrottt . F242

liest anraut und Cafe,
SeÜTOüsier 1 Aassfiaagsort

am Platze , 2137
empfiehlt itiöäsäierle i »inner u.IPensäosi.

UV. Daniinei , Besitzer.

Um möglichst schnell zu räumen, werden
sämtliche Schüttwaren ohne Ausnahme
— vor Beginn der Herhstsaison — für Herren,
Damm und Kinder, schwarz u . farbig , zu
folgenden wirklich billigen Preisen abgegeben:

Für Damen: Echt Wiener Segeltüchstiefel,
eleg., früher bis 8.50, jetzt jedes Paar
«Uv 4.75 ? echt Wiener Segeltuch-Kaib-
schühe, früher bis 6.50, jetzt jedes Paar
nur 3.75; elegante Herren- u. Damenstiefel,
Ia Qualität , dar. echte Wiener Handarbeit,
früher : 24, 20,18 , 16.—, 12.50, 10.50, 8.50.
jetzt: 18, 16,14, 12.50, 9.50, 8.50, 6.50.

Auf Kinderstiefel und Hausschuhe
20 % Rabatt.

Mw Mainzer Schuhbazav
neben dem Mlurftltr 11 im Hause der

Kgl. Schloß MUllljll . UL Metzgerei Harth?

Philipp ZchSnseld.

reellste Qualitäten des Handels, die ihre
Bareinlagen in roliütem Maße
repräsentieren , jeden Konsumenten vollauf
befriedigen und für deren Reinheit ich

jede Garantie übernehme.
Saines , beste Marke Karlowasi

Fl. - .80 Mk.
Mo . cnto di Aetna » , ,
larragona Port i , i
( alif . old Port . . .
Mu . catetler . . » . .
MaSvesier , goldrot , .
I . ncriinne C hristi . .
B̂ ine old IPort , . .
S uperior o *d SPort . ,
Boj al extra old 8"Ort
Madeira , spanisch » . .

„ old . . . . .
„ dry pale . . .
„ delieate riebe >

old seleeted
Malaga

IHarsala
**

braun . .
rot golden .
alter . . .
ganz alter.

» —.90
s> 1.—
> 1.25
» 1.25
» 1.80
» 1.80
» 1.50
. 2.—
» 3.—
» 1 .25
» 1 .50
» 1.80
» 2.50
> 8 .—
» 1.25
» 1.50
» 1.80
» 2.50
-> 3.—
» 1.25
» 1.50
> 1.80
> 2.50
- 3.—
> 1.25
> 1.50
» 1.80
» 2.50

vecchio . , .
Ingilterra . . ,

,, extra . . . .
, , » veevhio .

Sherry , calif. old . . .
„ golden 8olera
, , fine old . . . .
, , » pale . . .
, . » Odoroso . .

Medialm . inaarwrin.
Rüster Ausbrueh (Tokayer ) » 1.80 »

> herb (Szamorodner) 1.80 >
Tokayer, JÖ-jahrig . . . Fl . 3.— »

Vermont !» di Törin » ,
echt Original . » 1.50 »

Gleiche Preise per Liter im Faßbezug.
— Die Preise sind so vorteilhaft , daß ein
direkter Bezug von oft zweifelhaften
Firmen ab Spanien nicht rentiert . 1778

Willi. Heinr. Birck,
Ecke .Adelheid - n . Oranienstr,

Bezirke-Fernspreoher No. 216.

Speierlmg-Apfelwein
und

Heidetbeercnwcin
empfiehlt die 20oi

Ndßmem-Kettmi Zritz Henrich.
Blücherstraße 24. — Telephon 1914.

Frische sohnittfeste

Uothaer Zervelatworst
das Pfund zu Mk . 1.©©.

Harte Plockwurst 31k . 1„4 ©,
Weiche Mett Wurst Mk . 1.4©

empfiehlt 2080
J . C. Kelper,

Telephon 114. Kircligasse 52.

Steintöpfe,
garantiert säurefest,

nur im bl Ilig êia ILadüe**
^eSiritzsfr . 47.

eerglltt;,
Handels -, Sprach-

u. Schreidlehranstalt,
21 , P . Dotzheimerstr. 21 , P.



Grossartige Sxistenz.

WiesbadenJosef Hafekost, „Hotel Nonnenhof

W J 'SHMD ; | ' D

Preiselbeeren!
Pfund 20 Pf ., 10 Pfund 1.80 Mk.,

rwetschen Pfund 20 Pf .. 10 Pfund 1.80 Mk.
Telephon 2730. a? . Maller , Nerostraße 23.

GeLegenheitskanf.
Ein Posten vom Fenster trübgewordener

damcn -Wäsche , darunter elegante Fantasie-
Äaruituren , sowie Reste v. Spitzen « . Stickereien
ehr billig abzugeben Faulbrunnenstr . 9, Laden.

$¥%+ *, ** «* ) Firma Dörner- Suttgartt,
PINN 9 . Anschaff. 1500, jetzt 750 Mk.

giano ! fast neu, Wert bis 800, nur 425 Mk.
xricdrichstrafte 18.

Geldschränke£
u verkaufen Friedrichstratzc 13.

»iie Friseure . Waschkonsole mit 2 Becken.
»eiszcr Marmor . 2 Nickelkrahncn mit voll st. Anschluß,
ite neu , billig zu verkaufen Frankenstraße 8.

Liege- u . Sitz -Äportwagen Lehrstraße 5. 1 l.

Emmach-Fässer
in allen Größen.

Weitthandlnnä Fricdrichstraftt 48»

Gebrauchte Bücher,
alte ii. moderne,

zu kaufen gesucht. Offerten unt . U . 553
tut den Tagbl .-Verlag.  _
Eine gut erhaltene Infanterie »Uniform

l kaufen gesucht. Große starke Erscheinung.
Offerten unter Ick. F 1. O hauptpostlagernd.

Bücherschrank su,“ n̂
mit Preisangabe V » Iirak >>,

sucht. Offerten
Elarenthalerfir . 5.

Bitte ausschneiden!
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen ec. kauft u. holt

pünktlich ab K . Sipper , Oranienstr . 54, Hth . 2 l.
Flaschen werden angekauft. Flasche,«- und

Faßhandlung Schwalbacherstraße 39._

\.  September
Beginn

neuer Nurse.
Inftitnt Wrnmi

Handels -, Sprach-
« . Schreiblehranstalt,

21 , P . Dotzheimerstr. 21 , P.

Prospekte kostenlos!

(patentamtl . geschützt)
Jio . 2 verstärkt

entfernt
Sommersprossen
Sonnenbrands
braune Haut

und
gelben Teint.

Echt Flakon a i Mark in

ABlheKer film ftora-progcrie,
Gr. Burgstrafte 5. Telephon 2433.

Kheingauer
Weinessig

(EinmacS «essljf)
nach eigenem Verfahren des . Fabrikanten
pasteurisiert , d. h. keimfrei hergestellt,
daher allerbeste Garantie für vorzügliche
Konservierung der Früchte oder Gemüse
u . sehr bewährt im Gebrauch . Trotz seiner
Stärke mild im Geschmack , angenehm
gewürzig und billig im Verkauf.= Liter 30 Pf. —
MM. Keinr. Sivek,

Ecke Adelheid - u . Oranienstrasse.
py » Bezirks -Fernsprecher Ko . 216.

Speziell für die feine Küche für Kenner
u. Liebhaber eines in sehr vielen Geschäften
bisher vermissten exquisiten Salat - und
jnayonnaisen -Essigs mit garantiert
20°/o Weingehalt , genannt

Clianipagner-Essig,
Flasche 85 Pf. 2104

Partiewaren,
sowie ganze Warenlager zn kaufen
gesucht. Offerten unter U . 'S iS  an den
Tagbl .-Verlag.  _

Merrst-rg.
21. August 1S0S.

54 . z »hr«»>« .

Uefoer Mk . 100,000  Beingewiim
allein in Wiesbaden pro Jahr nachweisbar bei denkbar ungünstiger Berechnung und wenig Kapital

Unser eigenes Verfahren zur Neuherrichtung von Parkettböden zu enorm billigem Preise soll für
"Wiesbaden und andere Orte an einen solventen Kaufmann vergeben werden. Nach unserem vereinfachten
Verfahren ist Jedermann, bei Beschäftigung von nur einem Arbeiter, in der Lage, in wenigen Stunden
15— 20 Zimmer so herzuriebten , dass die Böden nicht nur bedeutend billiger , sondern weit haltbarer werden
wie bei allen bisher gebräuchlichen Methoden. Facbkenntnisse sind absolut nicht erforderlich, ebenfalls
keine Lager-, Fabrik - oder Bureauräume. Der Name des Unternehmers kommt nicht in die Oeffentlichkeit.
Ganz eigenartiger Betrieb. Das Ausübungsrecht ist bereits für mehrere bedeutende Plätze vergeben.

Enormer Erfolg, laufende bedeutende Rente für Jedermann zweifellos.
Interessenten mit einigem Kapital wollen sich umgehend schriftlich wenden an

N-. 387.
Abend-Ausgabe.

3. Klatt.
Wiesbadener Tmblatt

HM-MmM „MedriUff'.
Oeffentliche Bersteigernng.

Mittwoch , den 22 . August d. Z., nach¬
mittags 3 Uhr, werden in dem Pfandlokale
Fkirchgafle 23 , dabier:

6 versch. Schränke , 1 Ladentheke, 1 Sofa,
1 Tisch, 1 Warenreal , 1 Balkenwage mit
Gew ., 1 Dezimalwage , 1 Gaslampe , Steh-
lciter , 1 Partie leerer Büchsen und Kannen,
1 Partie Nährmittel und Verbandstoffe,
110 Fl . dio . Weine , 1 Partie Fußbodenlack
und Wachs , 1 Partie Seife , Schwämme,
Parfüm , Kopf - u. Mundwasser u. f. w. ;

UM 4 Uhr in dem Hause Albrechtstr. 34 , dahier:
1 Bett , 1 Kleiderschrank, 1 Blechkaime,
1 Badewanne , 1 Gasofen , 1 Wage mit Gew.,
1 Teppich u. dio . Kiichengcschirre u. 81. nt.

gegen bare Zahlung öffentlich zwcmgsweiseverstcigert.
Die Versteigerung findet teilweise bestimmt statt.

Wiesbaden , den 21. August 1906.
»lln .i,erman » ,GerichtSvollz ., Schiersteinerstr .24.

Bekanntmachung. .
Freitag , den 24 . Slugnst IW «, vor'

mittags 9 Übe beginnend, werden in dem Hause
Tannnsstrafte 1, i . Stock links , nachbezeichnete
Gegenstände öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert: F 261

6 komplette Schlafzimmer - Einrichtungen,
1 Klavier (Adam in Stachen), 2 Büfetts,
3 Diwans und 4 Sessel , 3 Schreibtische,
2 Ausziehtische, 2 Vertikos , 1 große Stand¬
uhr , 1 Wäscheschrank, 1 Eisschrank , 4 Otto¬
manen , Tische, Stühle , Gaslüster , 1- und
mehrflammige , Bilder , Kleiderschränke,
Teppiche , Portieren , Fensterdraperien.
Haushaltungsaegcnstände , Küchengeschirr,
Porzellan u. Glas , t 13 Fl . Weißwein u. a. m.

Meyer , Gerichtsvollzieher.

Feinste

Kur * und Tafel -Trauben
per Pfund WO Pfg.

Feinste Kur - u. Limonade-OZitronen «
per Stück6, 7, 8, 9 u. 10 Pfg.

tf . Horitnnf & Co »,
3 Häfnergasse3.

21. Beute , Telephon 311.
WIESBADEN.

Gegr. 1883.

Morgen Mittwoch:
Großes

Doppel-Schlachtfest,
wozu freundlichst einladet

Speisehaus Nupp,
Schwalbacherstraße 15.

Gleich;. empfehle guten Mittagstisch zu 50 Pf.

Heute Dienstag , den 21 . August 1906,
abends von 8 —11 Uhr:

Großes Militär -Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des 3 . Hess. Jnf .-Leib -Rgts . (Grotzherzogin)
No . 117 aus Mainz, unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters HerrnO. Schleifer.

gimfriff 10 'g'f., wofür ein 'Programm'

Morgen Mittwoch , den 22 . Augnst 1006:

Militär -Konzert
von der Kapelle des 2 . Nass . Jns .-Ngts . No . 88 aus Mainz. 2141

p y * Nur noch 6 Tage.

i. Ungarischer Zirkus Henry.
Ecke Adolfsallee nnd Kaiser -Wilhelm -King.

BBeute BMen .s4sig > den 31 * Anglist , aheniis &l/4 WfhrS

.IM- 8 oir £e Hippique.
Seue . Hustler . Neues sensationelles Programm . Seue Oressnren.

Direktor Henry * großartige Massen-Dressuren.
IMe 1 # IFesan -Arabei * IO * Soiree.

Debüt des gesamten Künstler-Ensembles.
Oie dressierte Elefesitera -- Herde»

Urkomische Intermezzos aller Clowns und Auguste.
feenhafte rS’'a .K»*- KinIs *g,eii ^ getanzt von 30 Damen vom Corps de ballet.

Morgen Mittwoch: 2 W« r «üeliunsfen , nachmittags 4 Uhr : Familien-Matinee;
abends 8l/i  Uhr : ßala -Parade -Vorst Bliin *; .

Kart n-Vorverkauf bei Herrn August Kn ^ ely Hoflieferant, und bei allen Filialen.

Mmn-GesiMMil„Mn“.
Sonntag , den 26 . August er., nachmittags:

Familien-Ausflug mit Musil
nach Wehen,

Hasthaus zmn Deutschen Kans,
wozu wir unsere werte Gesamtmitgliedschaft , sowie Freunde und Gönner des Verein « höfl. einladen.

Abfahrt mit der Schwalbacher Bahn 2' ° Uhr . Die Rückfahrt erfolgt abends 8" Uhr.
Fahrpreis (Ermäßigung ) pro erwachsene Person 75 Pf.

Liste zum Einzcichnen liegt bei unserem Präsidenten , Herrn 'E' i . eodor schleim , Schacht-
stratzc 1, offen; ferner zirkuliert eine solche durch den Veremsdiencr bei unserer Mitgliedschaft.

Schlaft der Liste Samstag , den 25 . er.
Die Teilnehmer werden gebeten , am Sonntag , den 26 . er., um 2 Uhr an der

Bahn zn sei« , zur Empfangnahme der Fahrkarten. _ Der Vorstand . F397

ElmilDmeMMerliefert in guter Ausführung als Specialität zu
billigen Preisen 1887

das Wiesbadener Gmaillirwerk vi . Rosst,
Metzgergasse 3 — Mauergasse 12*

Musikerkr.,
Zittern u. ähnl.

Bewegungs¬
störung. heilt

allg. anerk. Methode d. unlängst verstorb.
ulius Wollt seine von ihm selbst ausgeb.

Tochter und langjähr . einz . Assistentin , Frau
'S' liea «o .icl . s -WoIIT , nur in Wiesbaden,
Niederwaldstr . 7. Gl. Att . Man verl . Prosp . 6309

Frische Nordseekrabben,
frische Hnmmerkrabben

täglich srisch eintrcsfend!
Frilkels Fischhalle, Neugasse 22.

Für Bureanzw . gr . Schreibtisch m. Aufs ., Stehp.
u. 2 verschlb. Tische nt. Pult . bin . Frankenstr . 9.
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Katarrhe,
Prompter Erfolg!

Mclmlor -Hnhala .torium , Taunusstr . 57.

Schnupfen,
Erkältungen.

Billa Ende Sonnenbergerstr., 2x5 Z., für nur
v, 57,000 Mk. vertäust, (fcldger. Taxe 50,000 Mt.,
, i Mietertr . 8600 Mk.), cv. ganz od. geteilt zu vin.
' Offerten u. rr . 785 an den  Tagbl .-Verlag.

♦
♦
♦
♦

Schöme Billa
irr WieshadGR, %

%

S in hübscher Lage, ist billigst zu vcr- Ikaufen . Offerten erb . nnt . o». » « «
4t «ln den Tagbl .-Verlag.

Tausche mein schönes Haus
in guter angenehmer Lage gegen solches, wo ein

Laden vorhanden ist oder gebrochen werden kann,
in guter Geschäftslage. Off. unter C . 33 8 an

1 den Tagbl .-Verlag.

ErmrWWe (Aecker)
in Wiesbadener Gemarkung sind zu verkaufen.

Spekulative und sicherste Kapitalanlage.
• Offerten erb. u. w . 77 ». a . b. Tagbl .-Verlag.

Znriickgekehrt.
Helfet Sill Iller,

KIrciigasse 47
j| (früher Webergasso 8 u. Burgstraße 15).

Wenn et von 700 Mark von
_ _ einem verm. Kaufmann, in nächst.

Nähe, gebe für die Hälfte ab. Offerten unter
I ». 984 an den Tagbl.-Verl ag._

Möbel

sucht für Euseniblespicl zum
gegens. Vergnügen sehr guten

Pianist oder Pianiitin . Off, ü. A. B postl . hi er.
Offizlerswitwe o. Kind, mochte groß. Wohn.

teilen. Gest. Off. M. an-, postlag ernd. 6517
zu vm., 3—4 Z., ab 1. Oft.

1 Näh , im Tagbl.-Verlag._ Bs

- HerreZt-Barderohen
repariert , ändert u. bügelt, Neuauf. gut u. billig,

J . B8t !te . Schneider. Bleichstr. 7, 2.

Großer Laden
mit Geschäftsräumenim ersten Stock in der

Langgaffe 33
vom 1. Oktober 1806 bis 1. April 1907 zu
vermieten. Näh. durch «iitiil selienck,
Inhaber der Firma < ■Modi , Papier-
lagcr, Wiesbaden. 2119

ui bester Geschäftslage, nebst ein-
gerichteten Backräumen, für.)Konditoreiu. Cafs,

sofort zu vermieten Adolfstraße 6,  1 Stieg e._
Tannnsstratze 17, P ., 2 Zimmer, Küche, Keller,

Seitenb. 2. Stock, zu verm. Preis 900 Mk.
Fkiedrichstrasie 12, Mittelb. 2 L, eins. möbl.

Zimmer (Süds eite) an be sseren Arb ei ter zu vm.
Kerderstr ." 27 , P . r., schön, behagl. mbl. Z.,

n. s. groß, a. bess. H. i. ruh, geb. Häusl , b. z. v.
Nerostr . 10, H. 3 r., möbl. Zimmer. 12 Mk.

Herzlichen Dank Jagen
wir allen Freunden für
die überaus große Teil¬
nahme beim Ableben
unferer lieben Mutter.

Geschwister Capell.
Wiesbaden , 21. Aug. 1906.

August, nachm. 4 Uhr,
2054Die Beerdigung findet Donnerstag, den 23.

von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt.

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, sowie reichliche Kranzspende, an

dem uns betroffenen schweren Verluste sagen auf diesem Wege herzlichen Dank. Insbe¬
sondere danken wir Herrn Pfarrer Grein für seine tröstenden Worte am Grabe, sowie
dem Badener Verein und dem Genfer Verband für die durch so zahlreiches Geleite
erwiesene letzte Ehre und die dem Entschlafenen gewidmeten ehrenden Worte.

Tic trauernden Hinterbliebenen:
Josephine Gromrr , Wwe.,
Otto Gromer,
Michetm Gromer,

Wiesbaden , den 21. August 1906.

' .

£nimürn-!t«ä)rid)tnt
AnshenWiesbadonerZinilftanbsregistern.
Geboren. 14. Aug.: dem Architekten August Hcr-

boru e. T ., Sophie Therese Amalie Auguste.
13. Aug.: dem Fabrikarbeiter Nikolaus Hißnauer
e. T .. Gertruds Luise.

Aufgeboten. Kaufmann Ferdinand Mönch in
Kürzel mit Barbara Bungert hier. Werkmeister
Karl Kaspar Cyrus hier mit Anna Maria
Juliane Seiferlein in Offenbach. Kaufmann
Julius Blum in Langen mit Selma Strauß
daselbst. Kaufmann Hugo Heinrich Heymann
hier mit Helene Jockusch in Bielefeld. Mechaniker
Heinrich Heymann hier mit Dorothea Hartmann
hier. Telegraphenarbkitcr Julius Schäfer hier
mit Magdalene Emmel hier.

Gestorben. 18. Aug. : Robert, S . des Droschken-
besihers Robert Zorn , 1 I . ; Karl, S . des Fuhr¬
manns Friedrich Bechthold, 6 M. 19. Aug. :
Wilhelm, S . des Buchhalters Friedrich Kröber,
2 I .; Hausdiener Heinrich Runkel aus Langen-
sellbold, 49 I . 2Ö. Aug. : Ferdinand , S . des
Kaufmanns Ferdinand Henckcl, 13 Tg. ; Adolf,
S . des Zimniermanns August Künkeler, 2 M. ;
Johann Kissel, ohne Beruf, 15 I.

Peter Hommel e. T . ; dem Straßenbahnschaffncr
Emil Max Albert Tischkowib e. T . 13. Aug. :
dem Schneider Georg Karl Gögelein e. S.

Aufgeboten. Taglöhncr Kaspar Maidhof mit
Regina Kindt, beide hier. Fabrikarbeiter
Wilhelm Maßfcller mit Anna Maria Rosa
Krämer, beide hier. Fabrikarbeiter Heinrich Betz
mit Elisabeth Frankot , beide hier. Taglöbner
Jakob Stahl mit Emilie Weber, beide in Wies¬
baden. Ingenieur Wilhelm Friedrich Gerloff
mit Albertine Margarete Hubert in Mainz
Taglöhner Johann 'Thomas Philipp Wilhelm
Löber mit Karoline Katharine Vogt, beide hier.

Gestorben. 10. Aug. : Katharine Arnold, 22 I.
12. Aug.: Hermine Karoline Wilhelmine Richter
6 W. 14. Aug. : Johann Joseph Hans , 7 Nt. ;'
Ehefrau Anna Antonia Paula Elisabeth Büskcns
geb. Kröger, 38 I .; Martin Karl Klös, 4 Ms
15. Aug.: Bankier a. D . Friedrich Taucke, 72 J . l
Privatierc Elisabethe Katharina Haberstock, qeh'
Kenzler, 77 I . 17. Aug. : Elisabethe Rühl, geh
Losencamlü, 70 I.

Airs den Kebricher Zivisstandsregisiern.
Geboren. 4. Aua. : dem Schneidermeister Franz

Bleickardt e. S . : dem Architekt Ludwig Adolf
Heilmami e. T . 6. Aug.: dem Kaufmann Franz
Santoni e. S . ; dem Heizer Franz Fink e. T.
8. Aug.: dem Bullenmärtcr Jakob Vay e. S.
10. Aug.: ' dem Friseur Johann Ferdinand
Hülsewies e. S . : dem Fabrikarbeiter Johann
Joseph Vöth e. S . 11. Aua. : dem Schmied
Wilhelm Groh e. S .; dem Schlosser Wilhelm
Martin Klarmann c. S . 12. Aug. : dem Tag¬
löhner Karl Joseph Becke. T . ; dem Taglöhner

Hierdurch die schmerzliche Mitteilung, daß gestern morgen 11 Uhr mein
unvergeßlicher, hoffnungsvoller Sohn, unser guter Bruder, Schwageru. Onkel,

Hans Gebauer,
nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden im Alter von
18 Jahren durch einen sanften Tod erlöst wurde.

Im tiefsten Schmerze:
Frau Stationsvorsteher Ksinse Wwe., u. K« rd»r.

Miesbstden , Hellmundstr. 38, den 21. August 1906.

Borkstrasie 9,1 l., erb, anst. Leute gutes Logis.
Langjähriger tüchtiger Wirt sucht per sofort

eine Wirtschaft zu mieten oder Stelle als Zapfer.
Offerten unter K . 7 3a an den Tagbl .-Verlag.

Lehrerin (Ausl.) s. dauernd per Sept. frdl.
möbl. Zim. in ruh. Farn. u. mäss. Pr ., Kurlage 0.
Zentr. Adr. 88. IC 3S. postl. Berliner Hof.

Gebildeter Herr,
2 möbl. oder leere Zimmer in der Nähe d. Bahn-
höfe. Offer ten u. ik.  338 an den Tagbl .-Verlag.

Vollständig ungen. Zimmer, zweimal wöchentl.
nachmittags. Off. mit Preis unter W . ss.  is
an » a« ihe & Wiesbaden , Kirchgasse 86.

Ungeniertes möbliertes Zimmer sofort
gesucht im Zentrum der Stadt . Offerten unter
W . 338 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltere Witwe sucht für dauernd ein leeres
ruhiges saub. Zimmer, ungeniert, mit Kochöfchen
und Wasser biu. zu mieten. Off. in. Preis u. Lage
des Zimmers u. 8». 33 «r an den Tagbl.-Verlag.

Em Ladm Mitte der Stadt , nahe
Häfnergasse, für Geflügel-

Handlung zum 1. Oktober zu mieten gesucht.
_JE llliB  B**ctri sen . , Gustav-Adolf str. 5, P.
Py*  Braves tücht. Mädchen gesucht Nerostr. 36.
Fräulein , im Maschinenschr. und Stenographie

sowie allen Bnreauarbeiten perf., s. pass. Stelle
Offerten unter 338 an  den Tagbl.-Verlag

Lediger  zuve rl. Knecht ges. Näh. Aorkstr. 9, 1 l
Jmrger Wämr (Kaufmann)

sucht ivegen bevorstehend, milit. Hebung für den
Monat Oktober VnSstilfestellc irgend welcher
Art . Derselbe ist Mitte Dezember wieder frei
und würde von da ab gerne Dauerstellung
übernehmen. Gefl. Offerten unter 8 . 3KS au
den Ta gbl.-Ver lag erbeten.

3 M . BcMliiug
Wellritzstraße7, bei Hemmer, ab gibt.

Bcr 'lsUn ^ VT
Portemonnaie Schützenhofpost5—'/-6 gestern
abend. Der Verlierer ist ein armer Arbeiter und
erhält der Finder 10 Mk. Belohnung. Abzugeben
bei 8̂ °* , Webergasie 2,  2.  _

föllffmifrir an gelber Hund mit schwarz.
Vj-JUulUJLU Schnauze. Abzug. Oranicn-

straße 18, La den.. Vor An ka uf wird gewa rnt ._
Schottischer SKäfcrhnnd zugelaufen. Ab¬

zuholen Kutscher bei MiSss , Markt.
^Rehpins ch., schw., m., zu gel. Hcrmamislr. 19,1. r.
Elisabeth, wo wohnst Du ? Gr . Bertha.

iteüaüeiier
KeßÄMW-MM

Gelrr. Uerrgedauer.
Aelteste und größte Dampsschrciuerei

am Platze.
Telefon -111.

Sargmaga ;tn
32  Kchwalsiacherstp. 22.

Licferanteu des V er cins für
Feuerb «statt » «  g

«ud des B ea mten -Verrin s.

MU— Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir ans einfache Anzeige bei
uns alle meitere » Besorgungen
und Gänge , “ipi 2089

Hotel Adler Badhaus. Meyer, E., Erl., Bitterleid. — Meyer,
A., Erl. Rent ., Bitterfeld.

Hotel zum neuen Adlei. Krämer, Kfm., Neuß. — Fischer, Kfm.
, HB. Er., Kempten. — Libeskind, Lehrer m. Fr . u. Mutter,
" Ilmenau . — Yohrer, Kfm., Stuttgart . — Frenzei , Lademeister,

•u  Berlin . — Stukhardt , Erl ., Hersfeld.
Ägir. Garnsey, in. F., New York. — de Melaeff, Warschau.

— v. Hoesen-Korndörfer, Haag.
Asteria-Haiei. Brzeski, Fr . m. Kind, Moskau. — Schiff, Fr.

in. 2 Töcht., Paris . — Cossmann, Frl. Rent., Haag. — Kova-
leski, Petersburg. — Kovalesky, Staatsrat m. Fr., Petersburg.
— Keiffer, Prof. m. Fr., Luxemburg . — Keiffer, Stud.,

' Luxemburg.
Bayrischer Hot Raab, Frl ., Darmstadt . — Liertz, Kfm., Berlin.
H»t»I Bender. Seliger, Fabr. m. Fr., Breslau. — Frank, 2 Erl.,.

'fDarmstadt. .—• Schloß, Kfm., Trier. — Liebeskind, Kfm.,
..-Wernigerode. — Wienecke, m. Er., Werder. — Goldmann,
' Er. Fahr ., Friedland.
Hotel Bingol. Pilimeyer, Lehrer, Elten.
Schwarzer Bock. Goe«ians, Kfm. m. Fr., Amsterdam. —

Saenger, Kfm., Wilsmack. — Fasbender , Kfm. in . Fr ., Göln.
— Popert, Fr . Rent ., Hamburg.

Zwei Böcke. Hahn, Maurermeister m. Fr., Lauenburg i. P.
Hotel und Badhaus Continental. Kolm, Kfm., Beuthen.
Dahlheim. Jarnsen, Arnheim1. ;— Perkowski, Fr. Amtsrat,

Posen.
tinhorn . Zingel, Kfm., Leipzig. —• Neumann, Berlin. —

■Pidelke, Kfm., London. •— Seggelk, Kfm., I.orden . ,- - Albert,
Architekt, Zürich.

Eisenbahn -Hotel. Vogelsberger, Kfm., Berlin. — Ölte, Kfm.,
Berlin. — Willmann, Kfm., Göln. — Schmelzer, m. Fr .,
Simmerthal . — Roetschmann , Stud., Königsberg. — Butter¬
milch, Kfm., Berlin. • — Brenning, Frl. Lehrerin , Hungen¬
broch. — Gottlob, Kfm., Hungenbroch. — Keller, Frl. Lehre¬
rin, Elberfeld. •— Hüsgen, Kfm., Ruhrort.

Englischer Hof. Margols, Cand. jur ., Wladiwostok. Lane,
Kfm., Warschau , — Lane, Frl ., Warschau . •— Dromlewicz,
Fr ., Warschau . —' Solotarefl, Buchhändler, Elisabethgrad. —
Kowalewska, Fr., Lodz.

Erbprinz. Weisse, Vorsteher m. Fr., Düsseldorf. — Knorr,
Lehrer m. Fr., Oberhausen, — Hecht, Ludwigshafen. :—

' Spies, Recklinghausen,

Fpemdeii ^ lfsspszeiciisiis®

Europäischer Hof. Jacobs, Kfm. m. Fr ., Hamburg. — Johl,
Kfm., Berlin. — Willick, ICfm., Cöln. — Trautschke, Frl.
Rent ., Berlin. — Pollack, Frl . Rent ., Berlin. — Pollack,
Kfm- ,m. Fr ., Berlin. — Müller, Ingen., Delft. — Dobbe,
Ingen., Grevenhorst. — Stapel, Jena.

Hotcil Fürsteahof . Bonn, Kfm. m. .Fr., Aachen.
Hotöl Fuhr. Danziger, Kfm., Hannover . — Boesinger, Ingen,

m. Fr., Heidelberg. — Bohlmann, Hamburg. Emmel,
Rent ., Berlin. — Bähler, Rechtsanw. m. Fr., Mannheim.

Grüner Wald. Bosch, Kfm., Barmen. — Baron, Amtsger.-Rat
m. Fr., Kattowit.z. -— Falk, Kfm., Hamburg. — Jacquet , Kfm.,
Brüssel . — Massonett, Kfm., Brüssel. — Braun, Kfm. m. Fr.,
Essen. — Lürberger, Kfm., Berlin. — Ifrahler , Kfm.,
Scliwetz. — Ivreble, Stud., Schwetz. — Zink, Kfm., Tutt¬
lingen. — Blecker, Kfm. m. F„ Mittelburg. — Salm, Kfm.,
Cöln. .— Reimer, Kfm., Bendsburg. — Wordmann , Rent.,
Elmsborn. — Klein, Kfm., Kusel. — Promnitz , Kfm. m. Fr.,
Düsseldorf. — Klein, Kfm., München. — Aufsesser, Kfm.,
München. — Molter, Kfm., Berlin. — Mundi, Kfm., Berlin.
— Thurch, Lehrer m. Fr., Duisburg. — Triest, Amtsger.-Rat
m. Fr., Schlochau. — Grün, Fr ., Coblenz. — van den Arend,
Kfm. m. Fr., Oosterbeck. — Iloffmann, Kfm., Berlin. —
Niessen, Ingen., Höhr. — Mohr, Kfm., Goblenz. — Amann,
Kfm., Gera. •— Paatz , Kfm., Frankfurt.

Hamburger Hof. Bienenstock, m. Fr ., Budapest. — Loges, Frl.,
Hannover.

Happ®). Bach, Kfm., München. — Ebert, Frl. m. Schwester,
München. — Kettenbach, Kfm., Berlin. — Wulff, Kfm. m.
S., Chemnitz. — Krebs, Ingen, m. Fr ., Nürnberg. — Krithun,
Fabr . in . Fr ., Schwelm. — Stieus, Kfm. m. Fr ., Schwelm. —
Courtois, Rent ., Berlin.

Vier Jahreszeiten. Spencer, Frl., Neu-Yersey. — Färse, Frl.,
Neu-Yersey. — Griffin, 2 Frl ., Baltimore. — Sacket, Frl.,
Baltimore. — Robinson, Frl., Philadelphia. — Baright, Fr.
Rent., Philadelphia . — Baright, Dr., Philadelphia. — Kollen-
rodt, Amtsrichter, Lauenstein . •— v. Prokosieff, 2 Frl.,
Petersburg . — v. Beers, m. F., Rotterdam.

Kaissrhof. v. Haussmann , Rittmeister m. 8., Rußland. —
Bollond, 2 Frl. Rent ., St. Louis. — Gottschalk, Frl . Rent .,
St. Louis. •— Brodsky, Rent., Kieff. — v. Zolotoff, Exzell.,
Rußland. — Maupeou, Graf m. Automobilführer, Paris-

Kölnischer Hof. Diekmann, Fr. Rent. Schwelm. — Kettelhoit
Fr ., Kaysersberg. — Kettelhoit, Amtsger.-Rat, Kaysersberg'
— Schroeter, Assessor, Frankfurt.

Hotel Lloyd. Hoffmann, Fr., Lübeck. — Thierbach, Dresden
— Sommer,-2 Frl ., Lübeck.

Mahler, v. Jastrzemski, Oberleut., Wilhelmshaven. — Haack
Hauptm., München. — Kutzner, Leut ., Lahr.

Hotel Meier. Geissei, Kfm., Freising. — Hoffmann, Dresden
Metropoleu. Monopol. Schmidt, Frl., Honnef a. Rh. — Pely'

Fr . Rent ., Honnef a. Rh. — Dommanget, Fr., Rom. — Hoch
Dr., Straßburg. — Guggenheim, Kfm., Fürth . — van der
Hout, Nymiegen. — van Weezenbeclc, Rotterdam. — Labry n
Rotterdam . — Stalling, Fabr ., Lahr i. B. — v. Sieczkowska”
Warschau . — Jungbein, Reg.-Assessor, Dr., Rüdesheim. _ '
Cabot, Barcelona. — Greenwood, Fr . m. F ., London.
Kock Elemberg, Fr ., Haag. — Pauwels Schrieder, Fr ., Haag-
— Hanraets , m. F., Düsseldorf. — Levy, Kfm., Eschwege"
—- Baumbach, in. Fr ., Leipzig. — Cousin, m. Bed., Brüssel'
— Henricot, m. Er., Brüssel. — Kempirska, Petrikau , ’

Minerva, v. Lundblad, Reh, Cassel. — Kotte, m. Fr., Wernige_rode. — v. Pelser, Fr . Baronin, Berlin.
Hotel Nassau u. Hotel Cecilie. Merfeld, Fr. Rent., Cöln. _ .

Richeroux, Fr . u. Frl ., Rheinland . — Mautner, Fabrikbe s ,
m. F., Amerika. — Gutmann, Rent. m. F., Amerika. *
Wilson, Rent ., Kansas City. — Masson, Rent . m. F„ Schott-
land . — Schwarz, Fr . u. Frl,, Ungarn. -— Doktor, Komm j
Rat m. Fr ., Oesterreich. — Heller, Rent ., Hamburg. — Dali*
bor, Frl ., Budapest . — Dalibor, Frl. Dr., Budapest. — Pfister
Dr. med. m. Fr., Amerika. — Merfeld, Fr . Rent ., Göln.

Hotel Nizza. Uplegger, Rent. m. Fr., Rostock.
Nonnanhof. Reinhard, Offiz., Kehl-Straßburg. — Siff, Fahr

m. Fr ., Petersburg . — Heidpnreich, m. T., Freiburg . _ '
Popper , Rent., Königinhof. — Jelinger, Direktor, Utrecht
— Lapp, Kfm., Kitzingen. — Reylaender , Buchdruckereibes"
m. Fr ., Tilsit. — Köser, Fr . Rent . m. T., Hamburg.

Palast-Hotel. Flemming, Rent. in. F., Gouvern. u. Bed
Magdeburg. — Cutter, Rent. m. Fr, Detroit

Hotel du Pate u Bristol. Wendt, Helsingborg. — Trapr>Direktor, Helsingbors.
Paxisei Hoi. Naumann, Frl. Lehrerin, Berlin. — GehleP

Pfarrer , Cöln. •— Körte, Kfm. m. Fr ., Lethmatbe . — Protz*
Frl . Schwester, Altona. — Jens, Frl., Altona.
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